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Inhalt

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Geräte enthalten 
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder Öl, die bei 
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine 

potenzielle Gefahr für die menschliche Gesundheit und 
die Umwelt darstellen können. Für den ordnungsgemä-
ßen Betrieb des Geräts sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerä-
te dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehör und Ersatzteile
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewähr für einen sicheren und stö-
rungsfreien Betrieb des Geräts.
Informationen über Zubehör und Ersatzteile finden Sie 
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang
Der Lieferumfang des Geräts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit. Bei fehlendem Zubehör oder bei Trans-
portschäden benachrichtigen Sie bitte Ihren Händler.

Garantie
In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)
Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden 
Sie im Service-Bereich Ihrer lokalen Kärcher-Webseite 
unter "Downloads".

Sicherheitseinrichtungen
� VORSICHT
Fehlende oder veränderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz.

Verändern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

Symbole auf dem Gerät
(Je nach Gerätetyp)

Druckregler
Sollte im Fehlerfall ein übermäßig hoher Druck entste-
hen, sorgt ein Sicherheitsventil für dessen Abbau in die 
Umgebung. 

Schmelzsicherung
Die Schmelzsicherung verhindert ein Überhitzen des 
Geräts. Falls das Gerät überhitzt, trennt die Schmelzsi-
cherung das Gerät vom Netz.
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des Geräts 
an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Gerätebeschreibung
In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede 
im Lieferumfang (siehe Verpackung).
Die Abbildungen finden Sie auf der Grafikseite.
Abbildung A

1 Entkalkungskartusche

2 Ein- / Aus-Schalter

3 Reduzierte Dampfmenge

4 Kontrolllampe rot - Austausch Entkalkungskartu-
sche.

5 Maximale Dampfmenge

6 Zubehörfach

7 Parkhalterung für Bodendüse

8 Tragegriff

9 Netzanschlussleitung mit Netzstecker

10 Dampfpistole

11 Dampfhebel

12 Entriegelungstaste

13 Kindersicherung

14 Dampfschlauch

15 Punktstrahldüse

16 Rundbürste

17 Fugenbürste

18 Flexible Handdüse

19 Tuch für flexible Handdüse

20 Verlängerungsrohre (2 Stück)
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Verbrennungsgefahr, Geräte-
oberfläche wird während des Be-
triebs heiß

Verbrühungsgefahr durch Dampf

Betriebsanleitung lesen

USE WATER ONLY Nur Wasser ohne Zusätze in den 
Wassertank füllen
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21 Entriegelungstaste

22 Bodendüse

23 Klettverbindung

24 Bodentuch

Erstinbetriebnahme
ACHTUNG
Geräteschaden durch Verkalkung
Die Entkalkungskartusche funktioniert nur optimal, 
wenn Sie das Gerät vor dem 1. Betrieb an die örtliche 
Wasserhärte anpassen.
Gerät auf die örtliche Wasserhärte einstellen.
Gerät vor dem Einsatz in einem Gebiet mit einer ande-
ren Wasserhärte (z. B. nach Umzug) auf die aktuelle 
Wasserhärte einstellen
1. Die Entkalkungskartusche in die Öffnung einsetzen 

und drücken bis sie fest sitzt.
Abbildung B

2. Wasserhärte einstellen, siehe Kapitel  Wasserhärte 
einstellen.

Montage
Zubehör montieren

1. Das offene Ende des Zubehörs auf die Dampfpistole 
schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampfpis-
tole einrastet.
Abbildung C

2. Das offene Ende des Zubehörs auf die Punktstrahl-
düse schieben.
Abbildung D

3. Die Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole ver-
binden.
a Das 1. Verlängerungsrohr auf die Dampfpistole 

schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampf-
pistole einrastet.
Das Verbindungsrohr ist verbunden.

b Das 2. Verlängerungsrohr auf das 
1. Verlängerungsrohr schieben.
Die Verbindungsrohre sind verbunden.

Abbildung E
4. Das Zubehör und / oder die Bodendüse auf das 

freie Ende des Verlängerungsrohrs schieben.
Abbildung F
Das Zubehör ist verbunden.

Zubehör trennen
1. Die Kindersicherung zurückschieben.

Der Dampfhebel ist gesperrt.
2. Die Entriegelungstaste drücken und die Teile ausei-

nanderziehen.
Abbildung G

Betrieb
Wasser einfüllen

Der Wassertank kann jederzeit befüllt werden.

ACHTUNG
Schäden am Gerät
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschädigt wer-
den.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.

Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Düfte) ein.
1. Den Wassertank mit maximal 1 l Leitungswasser 

füllen. 
Abbildung H

Gerät einschalten

ACHTUNG
Geräteschaden durch falsch eingestellte Wasser-
härte
Die Entkalkungskartusche funktioniert nur optimal, 
wenn das Gerät an die örtliche Wasserhärte angepasst 
ist. Bei falsch eingestellter Wasserhärte kann das Gerät 
verkalken. 
Das Gerät vor dem 1. Betrieb an die örtliche Wasser-
härte anpassen, siehe Kapitel  Wasserhärte einstellen. 
Hinweis
Beim 1. Dampfen nach Entnahme und Wiedereinsetzen 
der Entkalkungskartusche kann der Dampfstoß 
schwach oder unregelmäßig sein und es können einzel-
ne Wassertropfen austreten. Das Gerät benötigt eine 
kurze Einlaufzeit, in der sich die Entkalkungskartusche 
mit Wasser füllt. Die ausströmende Dampfmenge nimmt 
stetig zu, bis nach ca. 30 Sekunden die maximale 
Dampfmenge erreicht ist.
1. Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
2. Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.
3. Den Ein- / Aus-Schalter drücken.

Abbildung I
4. Die LED-Leiste leuchtet rot und geht langsam aus.
5. Nach ca. 30 Sekunden leuchtet die LED-Leiste kon-

stant grün.Das Gerät ist einsatzbereit.
Abbildung J

Dampfmenge regeln
Die ausströmende Dampfmenge wird über die Dampf-
mengentaste geregelt. Es stehen 2 verschiedene 
Dampfmengentasten zur Verfügung:
Abbildung K

Hinweis
Beim Einschalten des Geräts ist immer die maximale 
Dampfmenge eingestellt.
1. Nach Einstellung der Dampfmenge den Dampfhe-

bel drücken.
2. Vor dem Beginn der Reinigung die Dampfpistole auf 

ein Tuch richten, bis der Dampf gleichmäßig aus-
strömt.

Wasser nachfüllen
Bei Wassermangel blinkt die LED-Leiste schnell rot.
Für eine konstante Dampfleistung muss das Wasser 
über den Deckel der Entkalkungskartusche eingefüllt 
werden. Beim Nachfüllen des Wassers bleibt die Entkal-
kungskartusche im Gerät fixiert.

Maximale Dampfmenge

Reduzierte Dampfmenge

Kein Dampf - Kindersicherung
Hinweis
In dieser Stellung kann der Dampfhebel 
nicht betätigt werden.
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Hinweis
Das Gerät ist mit einem Trockenlaufschutz für die Pum-
pe ausgestattet. Wenn die Pumpe längere Zeit trocken 
läuft, z. B. weil die Entkalkungskartusche nicht richtig 
eingesetzt ist, schaltet sich die Pumpe ab und die rote 
Kontrolllampe-Wassermangel blinkt.
Um das Gerät wieder betreiben zu können, muss das 
Gerät aus- und wieder eingeschaltet werden. Dabei 
muss sichergestellt werden, dass die Kartusche richtig 
eingesetzt ist und sich genügend Wasser im Wasser-
tank befindet.
1. Den Wassertank über den Deckel der Entkalkungs-

kartusche mit maximal 1 l Leitungswasser füllen.
Die LED-Leiste leuchtet konstant grün.

Betrieb unterbrechen
Um Energie zu sparen, empfehlen wir, das Gerät bei 
Betriebspausen über 20 Minuten auszuschalten.
1. Den Ein- / Aus-Schalter drücken.

Gerät ausschalten
1. Den Ein- / Aus-Schalter drücken.

Abbildung L
Das Gerät ist ausgeschaltet.

2. Den Dampfhebel drücken, bis kein Dampf mehr 
ausströmt.
Abbildung M
Der Dampfkessel ist drucklos.

3. Die Kindersicherung zurückschieben.
Der Dampfhebel ist gesperrt.

4. Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

ACHTUNG
Geräteschaden durch Wasserfäulnis
Wenn das Gerät länger als 2 Monate nicht in Betrieb ge-
nommen wird, kann das Wasser im Tank faulen.
Wassertank vor Betriebspausen leeren.
5. Die Entkalkungskartusche aus dem Gerät nehmen.

Abbildung N

Gerät aufbewahren
1. Bodendüse in die Parkhalterung einhängen.

Abbildung O
2. Die Verlängerungsrohre in die großen Halter für Zu-

behör stecken.
3. Eine flexible Handdüse und eine Punktstrahldüse 

auf je 1 Verlängerungsrohr stecken. 
4. Das Kabel aufwickeln und im Zubehörfach verstau-

en.
5. Die kleine Rundbürste und die Powerdüse im Zube-

hörfach verstauen.
6. Den Dampfschlauch im Zubehörfach verstauen.

Abbildung P
7. Das Gerät an einem trockenen und frostsicheren 

Ort lagern.

Wichtige Anwendungshinweise
Bodenflächen reinigen

Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit.

Auffrischen von Textilien
Vor einer Behandlung mit dem Gerät immer die Verträg-
lichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: Textil 
eindampfen, trocknen lassen und anschließend auf 
Farb- oder Formveränderung prüfen.

Beschichtete oder lackierte Oberflächen 
reinigen

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Dampf kann Wachs, Möbelpolitur, Kunststoffbeschich-
tungen oder Farbe und den Umleimer von Kanten lö-
sen.
Richten Sie den Dampf nicht auf verleimte Kanten, da 
sich der Umleimer lösen könnte. 
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von un-
versiegelten Holz- oder Parkettböden.
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von la-
ckierten oder kunststoffbeschichteten Oberflächen wie 
z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, Türen oder Parkett.
1. Zur Reinigung dieser Oberflächen ein Tuch kurz ein-

dampfen und damit über die Oberflächen wischen.

Glasreiniger

ACHTUNG
Glasbruch und beschädigte Oberfläche
Dampf kann versiegelte Stellen des Fensterrahmens 
beschädigen und bei niedrigen Außentemperaturen zu 
Spannungen an der Oberfläche von Fensterscheiben 
und dadurch zu Glasbruch führen.
Richten Sie den Dampf nicht auf versiegelte Stellen des 
Fensterrahmens.
Erwärmen Sie Fensterscheiben bei niedrigen Außen-
temperaturen, in dem Sie die gesamte Glasoberfläche 
leicht eindampfen.
 Den Fensterbereich mit einer flexiblen Handdüse 

und einem Tuch reinigen. Um das Wasser zu entfer-
nen, einen Abzieher verwenden oder die Oberflä-
chen trocken wischen. 

Anwendung des Zubehörs
Dampfpistole

Die Dampfpistole kann für folgende Einsatzbereiche oh-
ne Zubehör verwendet werden: 
● Zum Beseitigen von leichten Falten aus hängenden 

Kleidungsstücken: Das Kleidungsstück aus 10-
20 cm Entfernung bedampfen. 

● Zum feuchten Staub wischen: Ein Tuch kurz ein-
dampfen und damit über die Möbel wischen. 

Punktstrahldüse
Die Punktstrahldüse eignet sich für die Reinigung von 
schwer zugänglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Ab-
flüssen, Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkör-
pern. Je näher die Punktstrahldüse an der 
verschmutzten Stelle ist, desto höher ist die Reini-
gungswirkung, da Temperatur und Dampfmenge am 
Düsenaustritt am höchsten sind. Starke Kalkablagerun-
gen können vor dem Dampfreinigen mit einem geeigne-
ten Reinigungsmittel behandelt werden. 
Reinigungsmittel ca. 5 Minuten einwirken lassen und 
danach abdampfen.
1. Die Punktstrahldüse auf die Dampfpistole schieben.

Abbildung C

Rundbürste (klein)
Die kleine Rundbürste eignet sich für die Reinigung von 
hartnäckigen Verschmutzungen. Durch Bürsten können 
hartnäckige Verschmutzungen leichter entfernt werden. 

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Bürste kann empfindliche Flächen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
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1. Die kleine Rundbürste auf die Punktstrahldüse mon-
tieren.
Abbildung D

Fugenbürste
1. Die Fugenbürste wird zum Reinigen von engen 

Spalten, z. B. zwischen Fensternischen und Kurbeln 
in der Wand, verwendet.
Abbildung D

Flexible Handdüse
Die flexible Handdüse wird für die Reinigung kleiner, ab-
waschbarer Flächen, Duschkabinen und Spiegel ver-
wendet.
1. Die flexible Handdüse entsprechend der Punkt-

strahldüse auf die Dampfpistole stecken.
Abbildung C

2. Die Abdeckung über die flexible Handdüse ziehen.

Bodendüse
Die Bodendüse eignet sich für die Reinigung von ab-
waschbaren Wand- und Bodenbelägen, z. B. Steinbö-
den, Fliesen und PVC-Böden. 

ACHTUNG
Schäden durch Dampfeinwirkung
Hitze und Durchfeuchtung können zu Schäden führen.
Prüfen Sie vor der Anwendung die Hitzebeständigkeit 
und Dampfauswirkung an einer unauffälligen Stelle mit 
kleinster Dampfmenge.
Hinweis
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen auf 
der zu reinigenden Fläche können bei der Dampfreini-
gung zu Schlieren führen, die bei mehrmaliger Anwen-
dung aber verschwinden.
Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit. Auf stark verschmutzten Flächen langsam 
arbeiten, damit der Dampf länger einwirken kann.
1. Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-

den.
Abbildung E

2. Bodendüse auf Verlängerungsrohr schieben.
Abbildung F

3. Bodentuch an Bodendüse befestigen.
a Bodentuch mit den Klettbändern nach oben auf 

den Boden legen.
b Bodendüse mit leichtem Druck auf das Boden-

tuch stellen.
Abbildung Q

Das Bodentuch haftet durch die Klettbefestigung 
selbsttätig an der Bodendüse.

Bodentuch abnehmen
1. Einen Fuß auf die Fußlasche des Bodentuchs stel-

len und die Bodendüse nach oben heben.
Abbildung Q

Hinweis
Zu Beginn ist das Klettband des Bodentuchs noch sehr 
stark und lässt sich ggf. schwer von der Bodendüse ent-
fernen. Nach mehrmaligem Gebrauch und nach dem 
Waschen des Bodentuchs lässt sich dieses gut von der 
Bodendüse entfernen und hat die optimale Haftung er-
reicht.

Bodendüse parken
1. Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendüse in die 

Parkhalterung einhängen.
Abbildung O

Pflege und Wartung
Wassertank leeren

ACHTUNG
Geräteschaden durch Wasserfäulnis
Wenn das Gerät länger als 2 Monate nicht in Betrieb ge-
nommen wird, kann das Wasser im Tank faulen.
Wassertank vor Betriebspausen leeren.
1. Den Ein- / Aus-Schalter drücken.

Das Gerät ist ausgeschaltet.
2. Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
3. Das Zubehör aus den Zubehörhaltern nehmen.
4. Die Entkalkungskartusche aus dem Gerät nehmen.
5. Den Wassertank leeren.

Abbildung S

Entkalkungskartusche austauschen

ACHTUNG
Geräteschäden und verkürzte Lebensdauer
Die Nichteinhaltung der Austauschintervalle (Anzeige 
Kontrolllampe) der Entkalkungskartusche kann zu Ge-
räteschäden führen und verkürzt die Lebensdauer des 
Geräts.
Austauschintervalle (Anzeige Kontrolllampe) einhalten.
Hinweis
Die Austauschintervalle hängen von der örtlichen Was-
serhärte ab. Gebiete mit hartem Wasser (z. B. III/IV) ha-
ben ein höheres Austauschintervall, als Gebiete mit 
weichem Wasser (z. B. I/II).

Kontrolllampenanzeige bei Ende der Laufzeit

Die Kontrolllampe der Entkalkungskartusche zeigt an, 
wann die Entkalkungskartusche ausgetauscht werden 
muss:
● 2 Stunden vor Ablauf der Laufzeit blinkt die Kontroll-

lampe.
● 1 Stunde vor Ablauf der Laufzeit blinkt die Kontroll-

lampe schneller.
● Ist die Laufzeit der Entkalkungskartusche erschöpft, 

leuchten die Kontrolllampe und die LED-Leiste dau-
erhaft rot und die Pumpe schaltet sich selbsttätig ab, 
um einen Geräteschaden zu vermeiden.

Entkalkungskartusche einsetzen

ACHTUNG
Geräteschaden
Durch das Wiedereinsetzen der verbrauchten Entkal-
kungskartusche kann das Gerät beschädigt werden.
Sorgfältig arbeiten, um ein Verwechseln der Kartuschen 
zu vermeiden.
Hinweis
Beim 1. Dampfen nach Entnahme und Wiedereinsetzen 
der Entkalkungskartusche kann der Dampfstoß 
schwach oder unregelmäßig sein und es können einzel-
ne Wassertropfen austreten. Das Gerät benötigt eine 
kurze Einlaufzeit, in der sich die Entkalkungskartusche 
mit Wasser füllt. Die ausströmende Dampfmenge nimmt 
stetig zu, bis nach ca. 30 Sekunden die maximale 
Dampfmenge erreicht ist.
1. Den Aus-Schalter drücken.

Das Gerät ist ausgeschaltet.
2. Die Entkalkungskartusche entnehmen.
3. Die neue Entkalkungskartusche einsetzen.
4. Den Ein-Schalter drücken.

Das Gerät ist eingeschaltet.
5. Die Tasten �Maximale Dampfmenge� und �Redu-

zierte Dampfmenge� gleichzeitig gedrückt halten, 
bis die Anzeige �Austausch Entkalkungskartusche� 
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erlischt. Dies bedeutet, dass die Rücksetzung abge-
schlossen ist.

6. Das Gerät aufheizen lassen.
7. Den Dampfhebel ca. 30 Sekunden gedrückt halten, 

um die Entkalkungskartusche zu entlüften.

Wasserhärte einstellen

ACHTUNG
Geräteschaden durch Verkalkung
Ohne eingesetzte Entkalkungskartusche und bei falsch 
eingestellter Wasserhärte kann das Gerät verkalken.
Immer mit Entkalkungskartusche arbeiten.
Gerät auf die örtliche Wasserhärte einstellen.
Gerät vor Einsatz in einem Gebiet mit anderer Wasser-
härte (z. B. nach Umzug) auf die aktuelle Wasserhärte 
einstellen.
Hinweis
Das Wasserwirtschaftsamt oder die Stadtwerke geben 
Auskunft über die Härte des Leitungswassers.
Die Wasserhärteeinstellung bleibt so lange gespeichert, 
bis eine neue Einstellung vorgenommen wird, beispiels-
weise nach einem Umzug. Das Gerät ist werkseitig auf 
die höchste Wasserhärte (Stufe IV) eingestellt. Das Ge-
rät zeigt die eingestellte Wasserhärte mit Blinkimpulsen 
an.

Wasserhärtestufen und Blinkimpulse

Hinweis
Die Antikalkwirkung der Entkalkungskartusche aktiviert 
sich, sobald das Gerät mit Wasser gefüllt und in Betrieb 
genommen wird. Kalk im Wasser wird durch das Granu-
lat in der Entkalkungskartusche aufgenommen. Eine 
zusätzliche Entkalkung ist nicht erforderlich.
Hinweis
Das Granulat in der Kartusche kann sich nach Wasser-
kontakt farblich verändern. Das hängt mit dem Mineral-
stoffgehalt im Wasser zusammen. Diese Verfärbung ist 
unbedenklich und hat keinen negativen Einfluss auf das 
Gerät, Reinigungsarbeiten oder die Funktionsweise der 
Entkalkungskartusche.
Hinweis
Während der Einstellung nicht länger als 15 Sekunden 
pausieren, da das Gerät sich sonst automatisch auf die 
zuletzt gewählte Wasserhärte bzw. bei Erstinbetrieb-
nahme auf die höchste Wasserhärte einstellt. 
1. Sicherstellen, dass das Gerät ausgeschaltet ist.
2. Den Ein- / Aus-Schalter 6 Sekunden gedrückt hal-

ten.
Abbildung T

3. Die Kontrolllampe der Entkalkungskartusche blinkt 
und signalisiert über die Anzahl der Impulse die ak-
tuelle Einstellung der Wasserhärte.

4. Die Taste �Reduzierte Dampfmenge� wiederholt 
drücken, um die niedrigere Wasserhärtestufe einzu-
stellen.

5. Die Taste �Maximale Dampfmenge� wiederholt drü-
cken, um die höhere Wasserhärtestufe einzustellen.

6. Die Taste �Reduzierte Dampfmenge� bzw. �Maxima-
le Dampfmenge� loslassen. 
Der Blinkimpuls für die eingestellte Wasserhärte 
wird angezeigt.

7. Den Vorgang gegebenenfalls wiederholen, bis die 
gewünschte Wasserhärtestufe erreicht ist. 

Hinweis
Bei gedrückter Dampfmengentaste wird der Blinkimpuls 
für die Wasserhärtestufe nicht angezeigt.
8. Den Ein- / Aus-Schalter 4 Sekunden gedrückt hal-

ten, um die Einstellung der Wasserhärtestufe zu 
speichern. Die Kontrolllampe der Entkalkungskartu-
sche leuchtet auf.

Pflege des Zubehörs
(Zubehör - je nach Lieferumfang)
Hinweis
Die Tücher sind nicht für den Trockner geeignet.
Hinweis
Für eine optimale Reinigungsleistung empfehlen wir die 
Tücher vor Erstgebrauch einmal maschinell zu wa-
schen.
Zum Waschen die Hinweise auf dem Waschzettel be-
achten. Keinen Weichspüler verwenden, damit die Tü-
cher den Schmutz gut aufnehmen können.
1. Bodentücher und Abdeckungen bei maximal 60 °C 

in der Waschmaschine waschen.

Hilfe bei Störungen
Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

� WARNUNG
Stromschlag- und Verbrennungsgefahr
Solange das Gerät an das Stromnetz angeschlossen 
oder noch nicht abgekühlt ist, ist die Störungsbehebung 
gefährlich. 
Ziehen Sie den Netzstecker.
Lassen Sie das Gerät abkühlen.
LED-Leiste blinkt rot
Der Trockenlaufschutz der Pumpe ist aktiviert.
1. Das Gerät aus- und wieder einschalten.
2. Sicherstellen, dass die Entkalkungskartusche rich-

tig eingesetzt und ausreichend Wasser im Tank ist.
Kein Wasser im Wassertank.
1. Wassertank nachfüllen, siehe Kapitel  Wasser nach-

füllen.
Dampfhebel lässt sich nicht drücken
Der Dampfhebel ist mit der Kindersicherung gesichert.
 Die Kindersicherung vorschieben.

Der Dampfhebel ist entsperrt.
Kein oder wenig Dampf trotz ausreichend Wasser 
im Tank
Die Entkalkungskartusche wurde nicht oder falsch ein-
gesetzt.
  Die Entkalkungskartusche einsetzen bzw. richtig 

einsetzen.
Die Entkalkungskartusche wurde während der Wasser-
befüllung entnommen.
 Die Entkalkungskartusche während der Befüllung 

im Gerät lassen.
Eine neue Entkalkungskartusche wurde eingesetzt.
 Den Dampfhebel dauerhaft gedrückt halten.

Nach ca. 30 Sekunden erfolgt die volle Dampfleis-
tung.

Härtebe-
reich

°dH mmol/l Anzahl 
Blinkim-
pulse

Abstand 
Blinkim-
pulse

I weich 0-7 0-1,3 1x 4 Sekunde
nII mittel 7-14 1,3-2,5 2x

III hart 14-21 2,5-3,8 3x

IV sehr 
hart

>21 >3,8 4x
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Rote Kontrolllampe �Austausch Entkalkungskartu-
sche� leuchtet oder blinkt
Die Laufzeit der Entkalkungskartusche endet bald.
 Die neue Entkalkungskartusche einsetzen und die 

Wartungsanzeige zurücksetzen, siehe Kapitel  Ent-
kalkungskartusche austauschen.

Die Wartungsanzeige wurde nach Austausch der Ent-
kalkungskartusche nicht zurückgesetzt.
 Die Tasten �Maximale Dampfmenge� und �Redu-

zierte Dampfmenge� gleichzeitig gedrückt halten, 
bis die Kontrolllampe �Austausch Entkalkungskartu-
sche� erlischt, nachdem die Entkalkungskartusche 
eingesetzt wurde, siehe Kapitel  Entkalkungskartu-
sche austauschen.

LED-Leiste leuchtet konstant rot und kein Dampf 
trotz ausreichend Wasser im Tank
Die Laufzeit der Entkalkungskartusche ist zu Ende.
 Die neue Entkalkungskartusche einsetzen und die 

Wartungsanzeige zurücksetzen, siehe Kapitel Ent-
kalkungskartusche austauschen.

Die Wartungsanzeige wurde nach Austausch der Ent-
kalkungskartusche nicht zurückgesetzt.
 Die Tasten �Maximale Dampfmenge� und �Redu-

zierte Dampfmenge� gleichzeitig gedrückt halten, 
bis die Kontrolllampe �Austausch Entkalkungskartu-
sche� erlischt, nachdem die Entkalkungskartusche 
eingesetzt wurde, siehe Kapitel Entkalkungskartu-
sche austauschen.

Technische Daten

Technische Änderungen vorbehalten.

Contents

Environmental protection
The packing materials can be recycled. Please 
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components 
such as batteries, rechargeable batteries or oil, 
which - if handled or disposed of incorrectly - can 

pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for 
the correct operation of the device. Devices marked by 
this symbol are not allowed to be disposed of together 
with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found 
at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts
Only use original accessories and original spare parts. 
They ensure that the appliance will run fault-free and 
safely.
Information on accessories and spare parts can be 
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery
The scope of delivery for the appliance is shown on the 
packaging. Check the contents for completeness when 
unpacking. If any accessories are missing or in the 
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Warranty
The warranty conditions issued by our relevant sales 
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty 
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing flaw is the cause. In a warranty case, please con-
tact your dealer (with the purchase receipt) or the next 
authorised customer service site.
(See overleaf for the address)
Further warranty information (if available) can be found 
in the service area of your local Kärcher website under 
"Downloads".

Safety devices
� CAUTION
Missing or modified safety devices
Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Symbols on the device
(according to type of appliance)

SC 3 De-
luxe

Elektrischer Anschluss

Spannung V 220 - 
240

Phase ~ 1

Frequenz Hz 50 - 60

Schutzart IPX4

Schutzklasse I

Leistungsdaten Gerät

Heizleistung W 1900

Maximaler Betriebsdruck MPa 0.35

Aufheizzeit s 30

Dauerdampfen g/min 40

Maximaler Dampfstoß g/min 100

Füllmenge

Wassertank l 1.0

Maße und Gewichte

Gewicht (ohne Zubehör) kg 3.3

Länge mm 361

Breite mm 250

Höhe mm 282
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Pressure controller
In case of inadmissibly high pressure in the event of a 
fault, a safety valve relieves the pressure into the at-
mosphere. 

Fuse
The fuse prevents the device from overheating. If the 
device overheats, the fuse disconnects the device from 
the power supply.
Before re-commissioning the device, contact the re-
sponsible KÄRCHER Customer Service.

Description of the unit
The maximum amount of equipment is described in 
these operating instructions. Depending on the model 
used, there are differences in the scope of delivery (see 
packaging).
For the illustrations, refer to the graphics page.
Illustration A

1 Decalcification cartridge

2 On/Off switch

3 Reduced steam volume

4 Indicator light (red) - replace decalcification car-
tridge.

5 Maximum steam volume

6 Accessory storage area

7 Park bracket for floor nozzle

8 Carrying handle

9 Mains connection cable with mains plug

10 Steam gun

11 Steam lever

12 Unlocking button

13 Child lock

14 Steam hose

15 Spotlight nozzle

16 Round brush

17 Crevice brush

18 Flexible hand nozzle

19 Flexible hand nozzle cloth

20 Extension tubes (2 x)

21 Unlocking button

22 Floor nozzle

23 Hook and loop fastener

24 Floor cloth

Initial start-up
ATTENTION
Device damage due to calcification
The decalcification cartridge only works properly if you 
adjust the device to the local water hardness before op-
erating it for the first time.
Set the device to the local water hardness.
Set the device to the current water hardness before us-
ing it in an area with a different water hardness (e.g. af-
ter a move)
1. Insert the decalcification cartridge into the opening 

and push it so that it is firmly in place.
Illustration B

2. Set the water hardness, see chapter  Setting the wa-
ter hardness.

Installation
Installing accessories

1. Push the open end of the accessory onto the steam 
gun so that the unlocking button on the steam gun 
engages.
Illustration C

2. Push the open end of the accessory onto the spot-
light nozzle.
Illustration D

3. Connect the extension tubes to the steam gun.
a Push the 1st extension tube onto the steam gun 

so that the unlocking button on the steam gun en-
gages.
The connection pipe is connected.

b Push the 2nd extension tube onto the 
1st extension tube.
The connection pipes are connected.

Illustration E
4. Push the accessory and / or the floor nozzle onto the 

free end of the extension tube.
Illustration F
The accessory is connected.

Disconnecting accessories
1. Move the child lock back.

The steam lever is locked.
2. Push the unlocking button and pull the parts apart.

Illustration G

Operation
Filling water

The water reservoir can be filled at any time.

ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the 
water level indicator.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g. 
scents) for filling.
1. Fill the water reservoir with a maximum of 1 l of tap 

water. 
Illustration H

Risk of burns, surface of appli-
ance becomes hot during opera-
tion

Risk of scalding from steam

Read the operating instructions

USE WATER ONLY Only fill water without additives 
into the water reservoir
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Switching on the device

ATTENTION
Device damage due to incorrectly set water hard-
ness
The decalcification cartridge only works properly if the 
device is adjusted to the local water hardness. The de-
vice may calcify if the water hardness is set incorrectly. 
Adjust the device to the local water hardness before first 
operation, see chapter  Setting the water hardness. 
Note
When steaming for the first time after removing and re-
inserting the decalcification cartridge, the steam jet may 
be weak or irregular, and individual drops of water may 
be expelled. The device requires a short running-in pe-
riod in which the decalcification cartridge fills with water. 
The steam volume that is expelled increases constantly 
until the maximum steam volume has been reached af-
ter approx. 30 seconds.
1. Place the device on a firm surface.
2. Connect the mains plug into a socket.
3. Press the On/Off switch.

Illustration I
4. The LED strip is in fading red.
5. The LED strip lights up in a constant green after ap-

prox.30 seconds.The device is ready for use.
Illustration J

Regulating the steam volume
The expelled steam volume is regulated by pressing the 
steam volume button. Two different steam volume but-
tons are available:
Illustration K

Note
The maximum steam volume is always selected when 
the device is switched on.
1. Press the steam lever after setting the steam vol-

ume.
2. Before starting cleaning, point the steam gun at a 

cloth until steam is expelled evenly.

Topping up the water
If there is a water shortage, the LED strip rapidly flashes 
red.
For constant steam output, the water has to be topped 
up through the cover of the decalcification cartridge. 
When topping up the water, the decalcification cartridge 
remains secured in the device.
Note
The device is equipped with dry-run protection for the 
pump. If the pump runs dry for a longer period, e.g. be-
cause the decalcification cartridge is not correctly in-
serted, the pump switches off and the red water 
shortage indicator light flashes.
To be able to operate the device again, the device has 
to be switched off and back on again. In the process, 

you must make sure that the cartridge has been insert-
ed correctly and there is enough water in the water res-
ervoir.
1. Fill the water reservoir with a maximum of 1 l of tap 

water through the cover of the decalcification car-
tridge.
The LED strip lights up in a constant green.

Interrupting operation
In order to save energy, we recommend that you switch 
off the device for breaks in operation of longer than 20 
minutes.
1. Press the On/Off switch.

Switching off the device
1. Press the On/Off switch.

Illustration L
The device has been switched off.

2. Press the steam lever until no more steam flows out.
Illustration M
The steam boiler is depressurised.

3. Move the child lock back.
The steam lever is locked.

4. Remove the mains plug from the socket.

ATTENTION
Device damage due to water putrefaction
If the device is not put into operation for more than 2 
months, the water in the reservoir may putrefy.
Drain the water reservoir before breaks in operation.
5. Remove the decalcification cartridge from the de-

vice.
Illustration N

Storing the device
1. Hang the floor nozzle in the park bracket.

Illustration O
2. Connect the extension tubes to the large mounts for 

accessories.
3. Connect a flexible hand nozzle and spotlight nozzle 

to each extension tube. 
4. Wrap the cable and place it in the accessory storage 

area.
5. Place the small round brush and power nozzle in the 

accessory storage area.
6. Put the steam hose in the accessory storage area.

Illustration P
7. Store the device in a dry location that is protected 

from frost.

Important application instructions
Cleaning the floor areas

We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the appliance. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing.

Freshening up textiles
Prior to using the appliance, always check the compati-
bility of the textiles at a concealed point: Steam down 
the textile, allow it to dry and then check it for any 
change in colour or shape.

Cleaning coated or painted surfaces

ATTENTION
Damaged surfaces
Steam can loosen wax, furniture polish, plastic coatings 
or paint and edge band from edges.

Maximum steam volume

Reduced steam volume

No steam - child lock
Note
In this position, the steam lever cannot 
be operated.
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Do not direct the steam at glued laminated edges as the 
edge band may loosen. 
Do not use the appliance for cleaning unsealed wood or 
parquet floors.
Do not use the appliance for cleaning painted or plastic 
coated surfaces such as kitchen or living room furniture, 
doors or parquet.
1. To clean these surfaces, steam a cloth briefly and 

use it to wipe over the surfaces.

Glass cleaner

ATTENTION
Glass breakages and damaged surfaces
Steam can damage sealed points of the window frame 
and, at low outside temperatures, lead to tension on the 
surface of window panes and hence to glass breakages.
Do not direct the steam at sealed points on the window 
frame.
At low outside temperatures, heat up the window panes 
by gently steaming the full surface of the glass.
 Clean the window area with a flexible hand nozzle 

and cloth. To remove the water, use a squeegee or 
wipe the surfaces dry. 

How to use the Accessories
Steam gun

The steam gun can be used for the following applica-
tions without accessories: 
● For removing slight creases from the hanging cloth-

ing items: Steam the clothing item from a distance of 
10-20 cm. 

● For wiping damp dust: Steam a cloth briefly and use 
it to wipe over the furniture. 

Spotlight nozzle
The spotlight nozzle is suitable for cleaning areas, joins, 
fittings, drains, sinks, WCs, blinds or radiators that are 
difficult to access. The closer the spotlight nozzle is to 
the soiled area, the greater the cleaning efficiency will 
be as the temperature and steam volume are at their 
highest at the nozzle opening. Larger lime deposits can 
be treated before steam cleaning with a suitable deter-
gent. Allow the detergent to soak in for 
approx. 5 minutes and then steam it off.
1. Slide the spotlight nozzle onto the steam gun.

Illustration C

Round brush (small)
The small round brush is used for cleaning stubborn dirt. 
Stubborn dirt can be removed more easily by brushing. 

ATTENTION
Damaged surfaces
The brush may scratch sensitive surfaces.
It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.
1. Fit the round brush to the spotlight nozzle.

Illustration D

Crevice brush
1. The crevice brush is used for cleaning narrow gaps 

e.g. window recess and cranks in the walls.
Illustration D

Flexible hand nozzle
The flexible hand nozzle is used for cleaning small are-
as that can be washed down, shower cubicles and mir-
rors.

1. Push the flexible hand nozzle onto the steam gun 
according to the spotlight nozzle.
Illustration C

2. Pull the cover over the flexible hand nozzle.

Floor nozzle
The floor nozzle is used for cleaning washable wall and 
floor coverings e.g. stone floors, tiles and PVC floors. 

ATTENTION
Damage due to build-up of steam
Heat and moisture can lead to damage.
Check the heat resistance and steam effect on an in-
conspicuous area using a minimal volume of steam pri-
or to use.
Note
Detergent residue or care emulsions on the surface to 
be cleaned can lead to streaks during steam cleaning, 
which will disappear however once these have been 
used several times.
We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the device. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing commences. Work slowly on surfaces that are heav-
ily soiled so that the steam has longer to take effect.
1. Connect the extension tubes with the steam gun.

Illustration E
2. Push the floor nozzle onto the extension tube.

Illustration F
3. Fasten the floor cleaning cloth to the floor nozzle.

a Place the floor cleaning cloth with the hook and 
loop fastener strips pointing upwards on the floor.

b Place the floor nozzle onto the floor cleaning 
cloth, applying slight pressure.
Illustration Q

The floor cleaning cloth will stick to the floor nozzle 
of its own accord due to the hook and loop fastener.

Removing the floor cleaning cloth
1. Place one foot on the bottom corner of the floor 

cleaning cloth and lift the floor nozzle up.
Illustration Q

Note
Initially, the floor cleaning cloth's hook and loop fastener 
strip is very strong and cannot be removed from the 
floor nozzle easily. After the floor cleaning cloth has 
been used several times and washed, it is easier to re-
move from the floor nozzle and it has reached the opti-
mum adhesion.

Parking the floor nozzle
1. Hang the floor nozzle in the park bracket during 

breaks in work.
Illustration O

Care and service
Draining the water reservoir

ATTENTION
Device damage due to water putrefaction
If the device is not put into operation for more than 2 
months, the water in the reservoir may putrefy.
Drain the water reservoir before breaks in operation.
1. Press the On/Off switch.

The device has been switched off.
2. Pull the mains plug out of the socket.
3. Remove the accessories from the accessory hold-

ers.
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4. Remove the decalcification cartridge from the de-
vice.

5. Drain the water reservoir.
Illustration S

Replacing the decalcification cartridge

ATTENTION
Device damage and shortened service life
If the replacement intervals (indicator light) for the de-
calcification cartridge are not observed, there is a risk of 
device damage and the service life of the device may be 
shortened.
Observe the replacement intervals (indicator light).
Note
The replacement intervals depends on the local water 
hardness. Areas with hard water (e.g. III/IV) have a 
higher replacement interval than areas with soft water 
(e.g. I/II).

Indicator lamp at end of the run time

The "decalcification cartridge indicator light " indicates 
when the decalcification cartridge has to be replaced:
● The indicator light flashes 2 hours before the run 

time expires.
● The indicator light flashes more quickly 1 hour be-

fore the run time expires.
● Once the run time for the decalcification cartridge 

has expired, the indicator light and the LED strip 
light lights up in continuously red and the pump 
switches off automatically in order to prevent device 
damage.

Inserting the decalcification cartridge

ATTENTION
Device damage
There is a risk of damage to the device if the used de-
calcification cartridge is re-used.
Work carefully in order to prevent mixing up the cartridg-
es.
Note
When steaming for the first time after removing and re-
inserting the decalcification cartridge, the steam jet may 
be weak or irregular, and individual drops of water may 
be expelled. The device requires a short running-in pe-
riod in which the decalcification cartridge fills with water. 
The steam volume that is expelled increases constantly 
until the maximum steam volume has been reached af-
ter approx. 30 seconds.
1. Press the Off switch.

The device has been switched off.
2. Remove the decalcification cartridge.
3. Insert the new decalcification cartridge.
4. Press the On switch.

The device is switched on.
5. Press and hold the Maximum steam volume and 

Reduced steam volume buttons at the same time 
until the "Replace decalcification cartridge" goes 
out. This means that the reset is complete.

6. Allow the device to heat up.
7. Press and hold the steam lever for approx. 30 sec-

onds to vent the decalcification cartridge.

Setting the water hardness

ATTENTION
Device damage due to calcification
Without a decalcification cartridge, the device may cal-
cify if the water hardness is set incorrectly.
Always work with a decalcification cartridge.

Set the device to the local water hardness.
Set the device to the current water hardness before us-
ing it in an area with a different water hardness (e.g. af-
ter a move).
Note
Your water board or municipal utilities authority can pro-
vide information on hardness of tap water.
The water hardness setting is stored until a new setting 
(e.g. after a move) is made. The device is set to the 
highest water hardness (level IV) in the factory. The de-
vice indicates the set water hardness with flash pulses.

Water hardness levels and flash pulses

Note
The anti-calcification effect of the decalcification car-
tridge is activated as soon as the device is filled with wa-
ter and put into operation. Lime in the water is absorbed 
by the granulate in the decalcification cartridge. Addi-
tional descaling is not required.
Note
The granulate in the cartridge can discolour on contact 
with water due to the mineral content in the water, which 
is no cause for concern and has no negative effects on 
the device, cleaning work or the functionality of the car-
tridge.
Note
Do not pause for longer than 15 seconds when setting 
as the device will otherwise be set automatically to the 
last selected water hardness or the highest water hard-
ness set during initial start-up. 
1. Make sure that the device is switched off.
2. Press the ON/OFF button and hold it for 6 seconds.

Illustration T
3. The decalcification cartridge indicator light flashes 

and signals the current water hardness setting with 
the number of pulses.

4. Press the Reduced steam volume button repeatedly 
to set the lower water hardness level.

5. Press the Maximum steam volume button repeated-
ly to set the higher water hardness level.

6. Release the Reduced/Maximum steam volume but-
ton. 
The flash pulse for the set water hardness is indicat-
ed.

7. Repeat the process as necessary until the desired 
water hardness level has been achieved. 

Note
When the steam volume is pressed, the flash pulse for 
the water hardness level is not indicated.
8. Press and hold the ON/OFF button for 4 seconds to 

save the setting for the water hardness level. The 
decalcification cartridge indicator light lights up.

Care of accessories
(Accessories - depending on scope of delivery)
Note
The cloths are not suitable for dryer.

Hardness 
range

°dH mmol/l Number 
of flash 
pulses

Interval 
between 
flash 
pulses

I Soft 0-7 0-1.3 1x 4 seconds

II Medium 7-14 1.3-2.5 2x

III Hard 14-21 2.5-3.8 3x

IV Very 
hard

>21 >3.8 4x
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Note
For optimum cleaning performance, we recommend 
machine washing the cloths once before first use.
When washing, observe the notes on the washing tag. 
Do not use any liquid softeners as this will affect the abil-
ity of the cloths to pick up dirt.
1. Wash the floor cleaning cloths and covers at a max. 

temperature of 60 °C in the washing machine.

Troubleshooting guide
Malfunctions often have simple causes that you can 
remedy yourself using the following overview. When in 
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned 
here, please contact your authorised Customer Service.

� WARNING
Risk of electric shock and burns
Trying to eliminate faults while the appliance is connect-
ed to the mains or has not yet cooled down is always 
dangerous. 
Remove the mains plug.
Allow the appliance to cool down.
The LED strip flashes red
The dry-run protection for the pump is activated.
1. Switch the device off and back on again.
2. Make sure that the decalcification cartridge has 

been inserted correctly and there is sufficient water 
in the reservoir.

No water in the water reservoir.
1. Top up the water reservoir, see chapter  Topping up 

the water.
The steam lever cannot be pressed
The steam lever is locked with the child lock.
 Move the child lock forward.

The steam lever is released.
No / little steam although there is water in the reser-
voir
The decalcification cartridge has not been inserted or 
has been inserted incorrectly.
  Insert the decalcification cartridge or insert it cor-

rectly.
The decalcification cartridge has been removed while 
topping up the water.
 Leave the decalcification cartridge in the device 

when topping up.
New decalcification cartridge has been inserted.
 Press and hold the steam lever continuously.

The full steam output is reached after approximately 
30 seconds.

Red �Replace decalcification cartridge� indicator 
light lights up / flashes
The run time of the decalcification cartridge ends early.
 Insert the new decalcification cartridge and reset the 

maintenance indicator, see chapter  Replacing the 
decalcification cartridge.

The maintenance indicator was not reset after replace-
ment of the decalcification cartridge.
 Press and hold the Maximum steam volume and 

Reduced steam volume buttons at the same time 
until the �Replace decalcification cartridge� indicator 
light goes out after inserting the decalcification car-
tridge, see chapter  Replacing the decalcification 
cartridge.

The LED strip is in constantly red and no steam al-
though there is water in the reservoir
Run time for the decalcification cartridge has expired

 Insert the new decalcification cartridge and reset the 
maintenance indicator, see chapter Replacing the 
decalcification cartridge.

The maintenance indicator is not reset after replace-
ment of the decalcification cartridge.
 Press and hold the Maximum steam volume and 

Reduced steam volume buttons at the same time 
until the indicator light of "Replace decalcification 
cartridge" goes out after inserting the decalcification 
cartridge, see chapter Replacing the decalcification 
cartridge.

Technical data

Subject to technical modifications.

Contenu

Protection de l'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. 
Veuillez éliminer les emballages dans le respect 
de l'environnement.

SC 3 De-
luxe

Electrical connection

Voltage V 220 - 
240

Phase ~ 1

Frequency Hz 50 - 60

Degree of protection IPX4

Protection class I

Device performance data

Heating capacity W 1900

Maximum operating pressure MPa 0.35

Heating-up time s 30

Continuous steaming g/min 40

Maximum steam blast g/min 100

Filling quantity

Water reservoir l 1.0

Dimensions and weights

Weight (without accessories) kg 3.3

Length mm 361

Width mm 250

Height mm 282
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Les appareils électriques et électroniques 
contiennent des matériaux précieux recyclables 
et souvent des composants tels que des piles, 
batteries ou de l'huile représentant un danger po-

tentiel pour la santé humaine et l'environnement, s'ils ne 
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces 
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de l'appareil. Les appareils marqués 
par ce symbole ne doivent pas être jetés dans les or-
dures ménagères.

Remarques concernant les matières composantes 
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matières 
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Accessoires et pièces de rechange
Utiliser exclusivement des accessoires et pièces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sûr et sans défaut de votre appareil.
Des informations sur les accessoires et pièces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison
L�étendue de livraison de l�appareil est illustrée sur l'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la 
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en 
cas de dommage dû au transport, veuillez informer 
votre distributeur.

Garantie
Les conditions de garantie publiées par notre société 
commerciale compétente s�appliquent dans chaque 
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans 
la mesure où la cause du défaut est un vice de matériau 
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous 
adresser à votre distributeur ou au point de service 
après-vente autorisé le plus proche avec la facture 
d�achat.
(Voir l'adresse au dos)
Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas 
échéant) dans la zone de service de votre site Internet 
Kärcher local sous « Téléchargements ».

Dispositifs de sécurité
� PRÉCAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent à vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de 
sécurité.

Symboles sur l�appareil
(Selon le type de l'appareil)

Régulateur de pression
Si une pression trop élevée devait se produire en cas de 
défaut, une soupape de sécurité assure son évacuation 
à l'air libre. 

Fusible
Le fusible permet d'éviter une surchauffe de l'appareil. 
Le fusible coupe l'appareil du secteur en cas de sur-
chauffe.
Avant de remettre l'appareil en service, adressez-vous 
au service après-vente KÄRCHER compétent.

Description de l�appareil
Le présent manuel d'utilisation décrit l'équipement com-
plet. L'étendue de la livraison varie en fonction du mo-
dèle utilisé (voir emballage). 
Pour les illustrations, se référer à la page gra-
phique.
Illustration A

1 Cartouche de détartrage

2 Bouton Marche/Arrêt

3 Volume de vapeur réduit

4 Témoin lumineux (rouge) - remplacer la cartouche 
de détartrage.

5 Débit de vapeur maximal

6 Compartiment accessoires

7 Emplacement de rangement pour buse de sol

8 Poignée de transport

9 Câble de connexion au réseau avec fiche secteur

10 Poignée vapeur

11 Manette vapeur

12 Touche de déverrouillage

13 Sécurité enfants

14 Flexible vapeur

15 Buse à jet crayon

16 Brosse ronde

17 Brosse à joints

18 Buse manuelle flexible

19 Chiffon pour buse manuelle flexible

20 Tubes de rallonge (2 pièces)

21 Touche de déverrouillage

22 Buse pour sol

23 Liaison auto-agrippante

24 Serpillière

Risque de brûlures, la surface de 
l'appareil devient très chaude 
pendant l'exploitation.

Risque de brûlures avec la va-
peur

Lire le manuel d�utilisation

USE WATER ONLY Remplir uniquement de l'eau 
sans additifs dans le réservoir 
d'eau
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Première mise en service
ATTENTION
Endommagement de l'appareil dû à des dépôts de 
tartre
La cartouche de détartrage ne fonctionne de manière 
optimale que si l'appareil a été adapté à la dureté de 
l'eau locale avant la 1re mise en service.
Régler l'appareil en fonction de la dureté de l'eau locale.
Lorsque l'appareil est utilisé dans une zone présentant 
une dureté d'eau différente (p. ex. après un déménage-
ment), le régler sur la dureté de l'eau locale.
1. Placer la cartouche de détartrage dans l'ouverture 

et l'y presser fermement.
Illustration B

2. Régler la dureté de l'eau, voir le chapitre  Réglage 
de la dureté de l�eau.

Montage
Montage des accessoires

1. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la poignée vapeur jusqu'à ce que la touche de dé-
verrouillage de la poignée vapeur s'enclenche.
Illustration C

2. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la buse à jet crayon.
Illustration D

3. Relier les tubes de rallonge à la poignée vapeur.
a Pousser le 1er tube de rallonge sur la poignée 

vapeur jusqu'à ce que la touche de déverrouil-
lage de la poignée vapeur s'enclenche.
Le tube de raccordement est raccordé.

b Pousser le 2e tube de rallonge sur le 1er tube de 
rallonge.
Les tubes de raccordement sont raccordés.

Illustration E
4. Faire glisser l�accessoire et/ou la buse pour sol sur 

l�extrémité libre du tube de rallonge.
Illustration F
L�accessoire est raccordé.

Démontage des accessoires
1. Pousser la sécurité enfants vers l�arrière.

La manette vapeur est verrouillée.
2. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer 

les pièces.
Illustration G

Utilisation
Remplissage d�eau

Le réservoir d'eau peut être rempli à tout moment.

ATTENTION
Dommages sur l'appareil
Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des 
parfums p. ex.).
1. Remplir le réservoir d�eau avec au maximum 1 l 

d�eau potable. 
Illustration H

Démarrage de l�appareil

ATTENTION
Détérioration de l'appareil due à une dureté de l'eau 
mal réglée
La cartouche de détartrage ne fonctionne de manière 
optimale que si l'appareil est adapté à la dureté de l'eau 
locale. L'appareil peut s'entartrer si la dureté de l'eau est 
mal réglée. 
Adapter l'appareil à la dureté de l'eau locale avant la 1re 
mise en service, voir le chapitre  Réglage de la dureté 
de l�eau. 
Remarque
Lors de la 1re vapeur après retrait et remise en place de 
la cartouche de détartrage, le pic de vapeur peut être 
faible ou irrégulier, quelques gouttes sont susceptibles 
de s'écouler. L'appareil nécessite une brève durée de 
démarrage au cours de laquelle la cartouche de dé-
tartrage se remplit d'eau. Le débit de vapeur qui 
s'écoule s'accroît continuellement jusqu'à ce que le dé-
bit maximal soit atteint, après env. 30 secondes.
1. Placer l�appareil sur un support solide.
2. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.
3. Appuyer sur l�interrupteur Marche/Arrêt.

Illustration I
4. La barre LED s�allume en rouge et s�éteint lente-

ment.
5. Au bout d�environ 30 secondes, la barre LED s�al-

lume en vert en permanence.L�appareil est prêt à 
l�emploi.
Illustration J

Réglage du débit de vapeur
Le débit de vapeur qui se dégage est réglé par la touche 
de débit de vapeur. 2 touches de débit de vapeur diffé-
rentes sont disponibles :
Illustration K

Remarque
Lors du démarrage de l�appareil, le débit de vapeur 
maximal est toujours réglé.
1. Une fois le réglage du débit de vapeur effectué, ap-

puyer sur la manette vapeur.
2. Avant de commencer à nettoyer, diriger la poignée 

vapeur sur un chiffon jusqu�à ce que la vapeur 
s�écoule régulièrement.

Appoint d�eau
En cas de manque d�eau, la barre LED clignote rapide-
ment en rouge.
Pour que la puissance de vaporisation soit constante, 
remplir l�eau par le couvercle de la cartouche de dé-
tartrage. La cartouche de détartrage reste fixée sur l�ap-
pareil lorsque de l�eau est ajoutée.
Remarque
L'appareil est équipé d'une protection contre la marche 
à sec de la pompe. Si la pompe marche à sec pendant 

Débit de vapeur maximal

Débit de vapeur réduit

Aucune vapeur - sécurité enfants
Remarque
Dans cette position, il n'est pas possible 
d'actionner la manette vapeur.
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une longue durée, p. ex. parce que la cartouche de dé-
tartrage n'est pas bien en place, elle s'arrête et le té-
moin lumineux de manque d'eau rouge clignote.
L'appareil doit être mis hors et sous tension pour pou-
voir être utilisé. Lors de cette opération, s'assurer que la 
cartouche est bien en place et qu'il y a suffisamment 
d'eau dans le réservoir.
1. Remplir au maximum 1 litre d�eau potable dans le 

réservoir d�eau par le couvercle de la cartouche de 
détartrage.
La barre LED s�allume en vert en permanence.

Interruption d�utilisation
Pour économiser de l�énergie, nous recommandons 
d�éteindre l�appareil lors de pauses de fonctionnement 
supérieures à 20 minutes.
1. Appuyer sur l�interrupteur Marche/Arrêt.

Mise hors tension de l�appareil
1. Appuyer sur l�interrupteur Marche/Arrêt.

Illustration L
L�appareil est hors tension.

2. Appuyer sur la manette vapeur jusqu�à ce qu�il ne 
s�échappe plus de vapeur.
Illustration M
La chaudière à vapeur est hors pression.

3. Pousser la sécurité enfants vers l�arrière.
La manette vapeur est verrouillée.

4. Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

ATTENTION
Endommagement de l'appareil dû à de l'eau croupie
L'eau contenue dans le réservoir peut croupir si l'appa-
reil n'est pas utilisé pendant plus de 2 mois.
Vider le réservoir d'eau avant les pauses de fonctionne-
ment.
5. Sortir la cartouche de détartrage de l�appareil.

Illustration N

Entreposage de l'appareil
1. Accrocher la buse de sol au support de stationne-

ment.
Illustration O

2. Connecter les tubes d'extension aux grands sup-
ports pour accessoires.

3. Connecter une buse manuelle flexible et une buse 
de projecteur à chaque tube de rallonge. 

4. Enrouler le câble et le placer dans la zone de stoc-
kage des accessoires.

5. Placer la petite brosse ronde et la buse électrique 
dans la zone de stockage des accessoires.

6. Placer le tuyau à vapeur dans la zone de stockage 
des accessoires.
Illustration P

7. Ranger l'appareil dans un endroit sec et à l'abri du 
gel.

Consignes d'utilisation importantes
Nettoyer les surfaces au sol

Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide.

Rafraîchissement des textiles
Avant un traitement avec l'appareil, toujours vérifier la 
compatibilité des textiles sur un emplacement caché : 
Imprégner le textile de vapeur, le laisser sécher et véri-
fier ensuite s'il y a modification de la couleur ou de la 
forme.

Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes

ATTENTION
Surfaces endommagées
La vapeur peut décoller la cire, le lustrant pour meubles, 
les revêtements synthétiques ou la couleur et la ba-
guette de lisière des bords.
Ne dirigez pas la vapeur sur les bords collés, au risque 
de détacher la baguette de lisière. 
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les sols en bois ou 
les parquets non vitrifiés.
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les surfaces 
peintes ou à revêtement synthétique tel que p. ex. les 
meubles de cuisine ou de maison, portes ou parquets.
1. Pour nettoyer ces surfaces, imprégner légèrement 

de vapeur un chiffon et essuyer les surfaces.

Nettoyant pour vitres

ATTENTION
Bris de verre et surfaces endommagées
La vapeur peut endommager les emplacement scellés 
du cadre de fenêtre et entraîner, à basse température 
extérieure, des tensions sur la surface des vitres et par 
conséquent un bris de verre.
Ne dirigez pas le jet de vapeur sur les emplacement 
scellés du cadre de fenêtre.
À basse température extérieure, réchauffez les vitres 
de la fenêtre en évaporant légèrement toute la surface 
du verre.
 Nettoyer la zone de la fenêtre avec une buse ma-

nuelle flexible et un chiffon. Pour éliminer l'eau, uti-
liser une raclette ou essuyer les surfaces. 

Utilisation des accessoires
Poignée vapeur

La poignée vapeur peut être utilisée sans accessoire 
pour les domaines d'application suivants : 
● Pour enlever les plis légers sur les vêtements 

suspendus : vaporiser le vêtement à une distance 
de 10 à 20 cm. 

● Pour essuyer la poussière humide : imprégner légè-
rement de vapeur un chiffon et le passer sur les 
meubles. 

Buse à jet crayon
La buse à jet crayon convient pour le nettoyage des em-
placements difficilement accessibles, joints, robinette-
rie, déversoirs, lavabos, WC, stores à lamelles ou 
radiateurs. Plus la buse à jet crayon est près de l'empla-
cement encrassé, plus grand est l'effet de nettoyage, 
car la température et le débit de vapeur sur la sortie de 
buse sont au maximum. Les dépôts calcaires tenaces 
peuvent être traités avec un détergent approprié avant 
le nettoyage vapeur. Laisser agir le détergent env. 
5 minutes et vaporiser ensuite.
1. Pousser la buse à jet crayon sur la poignée vapeur.

Illustration C

Brosse ronde (petite)
La petite brosse ronde convient pour le nettoyage des 
taches tenaces. Le brossage permet d'éliminer plus fa-
cilement les taches tenaces. 

ATTENTION
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
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1. Monter la petite brosse ronde sur la buse à jet 
crayon.
Illustration D

Brosse à joints
1. La brosse à joints est utilisée pour le nettoyage de 

fentes étroites, p. ex. entre des niches de fenêtre et 
des manivelles sur le mur.
Illustration D

Buse manuelle flexible
La buse manuelle flexible est utilisée pour nettoyer les 
petites surfaces lavables, les cabines de douche et les 
miroirs.
1. Pousser la buse manuelle flexible sur le pistolet à 

vapeur en fonction de la buse du projecteur.
Illustration C

2. Tirer le couvercle sur la buse manuelle flexible.

Buse pour sol
La buse pour sol convient pour nettoyer les revêtements 
de mur et de sol lavables, p. ex. les sols en pierre, car-
reaux et sols en PVC. 

ATTENTION
Dégâts causés par l'imprégnation de vapeur
La chaleur et l'humidification peuvent causer des dé-
gâts.
Vérifier, avant l�utilisation, la résistance à la chaleur et  à 
l�imprégnation de vapeur à un endroit dissimulé, à l�aide 
du plus petit débit de vapeur.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
sur la surface à nettoyer peuvent entraîner des salis-
sures lors du nettoyage vapeur, lesquelles dispa-
raissent néanmoins après plusieurs applications.
Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide. 
Travailler lentement sur les surfaces encrassées pour 
que la valeur puisse agir plus longtemps.
1. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.

Illustration E
2. Pousser la buse pour sol sur le tube de rallonge.

Illustration F
3. Fixer la serpillière sur la buse pour sol.

a Placer la serpillière sur le sol avec les bandes 
agrippantes vers le haut.

b Placer la buse pour sol sur la serpillière avec une 
légère pression.
Illustration Q

La serpillière adhère d'elle-même sur la buse pour 
sol grâce à la fixation agrippante.

Retirer la serpillière
1. Mettre un pied sur la languette de la serpillière et le-

ver la buse pour sol vers le haut.
Illustration Q

Remarque
Au début, la bande agrippante de la serpillière est très 
raide et il est pos-sible qu'elle se laisse difficile-ment re-
tirer de la buse pour sol. Après plusieurs utilisations et 
lavages de la serpillière, celle-ci se retire aisé-ment de 
la buse pour sol et a atteint l'adhérence optimale.

Garer la buse pour sol
1. Lorsque le travail est interrompu, suspendre la buse 

pour sol dans le gardiennage de parking.
Illustration O

Entretien et maintenance
Vidange du réservoir d�eau

ATTENTION
Endommagement de l'appareil dû à de l'eau croupie
L'eau contenue dans le réservoir peut croupir si l'appa-
reil n'est pas utilisé pendant plus de 2 mois.
Vider le réservoir d'eau avant les pauses de fonctionne-
ment.
1. Appuyer sur l�interrupteur Marche/Arrêt.

L�appareil est hors tension.
2. Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
3. Sortir l�accessoire du porte-accessoires.
4. Sortir la cartouche de détartrage de l'appareil.
5. Vider le réservoir d'eau.

Illustration S

Remplacement de la cartouche de détartrage

ATTENTION
Endommagement de l'appareil et durée de vie rac-
courcie
Le non respect des intervalles de remplacement (indi-
cateur par témoin lumineux) de la cartouche de dé-
tartrage peut provoquer des dommages sur l'appareil et 
réduire sa durée de vie.
Respecter les intervalles de remplacement (indicateur 
par témoin lumineux).
Remarque
Les intervalles de remplacement dépendent de la dure-
té de l'eau locale. L'intervalle est plus fréquent dans les 
zones présentant une eau dure (p. ex. III/IV) que dans 
celles présentant une eau douce (p. ex. I/II).

Affichage par témoin lumineux à la fin de la durée 
de marche

Le témoin lumineux de la cartouche de détartrage in-
dique quand il faut remplacer la cartouche de 
détartrage :
● le témoin lumineux clignote 2 heures avant la fin de 

la durée de marche.
● le témoin lumineux clignote plus rapidement 1 heure 

avant la fin de la durée de marche.
● Lorsque la durée de marche de la cartouche de dé-

tartrage est écoulée, le témoin lumineux et la 
barre LED sont allumés en permanence en rouge et 
la pompe s�arrête automatiquement pour éviter 
d�endommager l�appareil.

Mise en place de la cartouche de détartrage

ATTENTION
Dommages de l�appareil
L'appareil peut être endommagé si la cartouche de dé-
tartrage usée est remise en place.
Travailler soigneusement pour éviter de confondre les 
cartouches.
Remarque
Lors de la 1re vapeur après retrait et remise en place de 
la cartouche de détartrage, le pic de vapeur peut être 
faible ou irrégulier, quelques gouttes sont susceptibles 
de s'écouler. L'appareil nécessite une brève durée de 
démarrage au cours de laquelle la cartouche de dé-
tartrage se remplit d'eau. Le débit de vapeur qui 
s'écoule s'accroît continuellement jusqu'à ce que le dé-
bit maximal soit atteint, après env. 30 secondes.
1. Appuyer sur l�interrupteur Arrêt.

L�appareil est hors tension.
2. Retirer la cartouche de détartrage.
3. Mettre en place la cartouche de détartrage neuve.
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4. Appuyer sur l�interrupteur Marche.
L�appareil est sous tension.

5. Appuyer simultanément sur les touches « Débit de 
vapeur maximal » et « Débit de vapeur réduit » et 
les maintenir enfoncées jusqu�à ce que l�affichage 
« Remplacement de la cartouche de détartrage » 
s�éteigne. Cela signifie que la réinitialisation est ter-
minée.

6. Laisser chauffer l�appareil.
7. Maintenir la manette vapeur appuyée pendant envi-

ron 30 secondes pour purger la cartouche de dé-
tartrage.

Réglage de la dureté de l�eau

ATTENTION
Endommagement de l'appareil dû à des dépôts de 
tartre
Sans cartouche de détartrage, l'appareil peut s'entartrer 
si la dureté de l'eau est mal réglée.
Travailler toujours avec une cartouche de détartrage en 
place.
Régler l'appareil en fonction de la dureté de l'eau locale.
Lorsque l'appareil est utilisé avec une dureté d'eau dif-
férente (p. ex. après un déménagement), le régler sur la 
dureté de l'eau locale.
Remarque
L'administration des eaux ou les services publics muni-
cipaux donnent des renseignements sur la dureté de 
l'eau potable.
Le réglage de la dureté de l�eau reste mémorisé jusqu�à 
ce qu�un nouveau réglage soit réalisé, par exemple 
après un déménagement. L�appareil est réglé en usine 
sur la dureté d�eau maximale (niveau IV). L'appareil in-
dique la dureté de l'eau réglée par des impulsions cli-
gnotantes.

Niveaux de dureté de l'eau et impulsions cligno-
tantes

Remarque
L'effet anti-calcaire de la cartouche de détartrage est 
activé dès que l'appareil est rempli d'eau et mis en ser-
vice. Le calcaire contenu dans l'eau est absorbé par les 
granulés de la cartouche de détartrage. Un détartrage 
supplémentaire n'est pas nécessaire.
Remarque
La couleur des granulés présents dans la cartouche 
peut se modifier au contact de l�eau. Cela est dû à la te-
neur en minéraux de l�eau. Cette coloration n�a aucun 
effet négatif sur l�appareil, les travaux de nettoyage ou 
le fonctionnement de la cartouche de détartrage.
Remarque
Pendant le réglage, ne pas faire de pause supérieure à 
15 secondes, car l�appareil reprend sinon automatique-
ment le dernière dureté de l�eau sélectionnée ou la plus 
élevée lors de la première mise en service. 

1. S�assurer que l�appareil est hors tension.
2. Appuyer sur l�interrupteur Marche/Arrêt et le main-

tenir enfoncé pendant 6 secondes.
Illustration T

3. Le témoin lumineux de la cartouche de détartrage 
clignote et signale par le nombre d�impulsions le ré-
glage actuel de la dureté de l�eau.

4. Appuyer de manière répétée sur la touche « Débit 
de vapeur réduit » pour régler le niveau de dureté 
de l�eau plus faible.

5. Appuyer de manière répétée sur la touche « Débit 
de vapeur maximal » pour régler le niveau de dureté 
de l�eau plus élevé.

6. Relâcher la touche « Débit de vapeur réduit » ou 
« Débit de vapeur maximal ». 
L�impulsion clignotante de la dureté de l�eau réglée 
est indiquée.

7. Répéter éventuellement le processus jusqu�à ce 
que le niveau de dureté de l�eau souhaité soit at-
teint. 

Remarque
Lorsque la touche de débit de vapeur est actionnée, 
l�impulsion clignotante du niveau de dureté de l�eau 
n�est pas indiquée.
8. Maintenir l�interrupteur Marche/Arrêt appuyé pen-

dant 4 secondes pour mémoriser le réglage du ni-
veau de dureté de l�eau. Le témoin lumineux de la 
cartouche de détartrage s�allume.

Entretien des accessoires
(Accessoires - selon l'étendue de la livraison)
Remarque
Les serpillières ne sont pas adaptées au sèche-linge.
Remarque
Pour une efficacité de nettoyage optimale, nous recom-
mandons de laver les chiffons une fois en machine 
avant leur première utilisation.
Pour laver, tenir compte des indications sur la notice de 
lavage. Ne pas utiliser d'adoucissant textile afin que les 
chiffons puissent bien absorber les salissures.
1. Laver les serpillières et les housses à une tempéra-

ture de 60 °C max. en machine à laver.

Dépannage en cas de pannes
Les pannes ont souvent des causes simples qui 
peuvent être éliminées soi-même à l'aide de l'aperçu 
suivant. En cas de doute, ou en absence de mention 
des pannes, veuillez vous adresser au service client au-
torisé.

� AVERTISSEMENT
Risque d'électrocution et de brûlures
Tant que l'appareil est raccordé au réseau ou qu'il n'est 
pas encore refroidi, le dépannage est dangereux. 
Débranchez la fiche secteur.
Laissez l�appareil refroidir.
La barre LED clignote en rouge
La protection contre la marche à sec de la pompe est 
activée.
1. Éteindre, puis rallumer l�appareil.
2. S'assurer que la cartouche de détartrage est bien en 

place et que le réservoir contient suffisamment 
d'eau.

Le réservoir d�eau est vide.
1. Rajouter de l'eau dans le réservoir, voir le chapitre  

Appoint d�eau.
Impossible d'appuyer sur la manette vapeur
La manette vapeur est protégée par la sécurité enfants.
 Pousser la sécurité enfants vers l�avant.

Plage de 
dureté

°dH mmol/l Nombre 
d'impul-
sions cli-
gnotantes

Espace-
ment des 
impul-
sions cli-
gnotantes

I douce 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 se-
condesII moyenn

e
7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III dure 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV très 
dure

>21 >3,8 4x



22 Italiano

La manette vapeur est déverrouillée.
Pas ou peu de vapeur malgré un remplissage suffi-
sant du réservoir
La cartouche de détartrage n�a pas été correctement 
mise en place ou n�est pas insérée.
  Mettre en place la cartouche de détartrage ou l�in-

sérer correctement.
La cartouche de détartrage a été enlevée lors du rem-
plissage de l�eau.
 Laisser la cartouche de détartrage dans l�appareil 

lors du remplissage.
Une cartouche de détartrage neuve a été mise en place.
 Maintenir la manette vapeur appuyée en perma-

nence.
La puissance de vaporisation maximale est obtenue 
au bout de 30 secondes.

Le témoin lumineux « Remplacement de la car-
touche de détartrage » s�allume ou clignote en 
rouge
La durée de marche de la cartouche de détartrage ar-
rive à terme.
 Mettre en place la cartouche de détartrage neuve et 

réinitialiser l�indicateur de maintenance, voir cha-
pitre  Remplacement de la cartouche de détartrage.

L�indicateur de maintenance n�a pas été réinitialisé 
après le remplacement de la cartouche de détartrage.
 Après la mise en place de la cartouche de dé-

tartrage, appuyer simultanément sur les touches 
« Débit de vapeur maximal » et « Débit de vapeur 
réduit » et les maintenir enfoncées jusqu�à ce que le 
témoin lumineux « Remplacement de la cartouche 
de détartrage » s�éteigne, voir chapitre  Remplace-
ment de la cartouche de détartrage.

La barre LED est allumée en rouge en permanence 
et il n�y a pas de vapeur malgré un remplissage suf-
fisant du réservoir
La durée de marche de la cartouche de détartrage est 
arrivée à terme..
 Mettre en place la cartouche de détartrage neuve et 

réinitialiser l�indicateur de maintenance, voir cha-
pitre Remplacement de la cartouche de détartrage.

L�indicateur de maintenance n�a pas été réinitialisé 
après le remplacement de la cartouche de détartrage.
 Après la mise en place de la cartouche de dé-

tartrage, appuyer simultanément sur les touches 
« Débit de vapeur maximal » et « Débit de vapeur 
réduit » et les maintenir enfoncées jusqu�à ce que le 
témoin lumineux « Remplacement de la cartouche 
de détartrage » s�éteigne, voir chapitre Remplace-
ment de la cartouche de détartrage.

Caractéristiques techniques

Sous réserve de modifications techniques.

Indice

Tutela dell'ambiente
I materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire 
gli imballaggi nel rispetto dell�ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono 
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti 
come batterie, accumulatori oppure olio che, se 
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-

tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per 
l'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari 
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti 
si veda: www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi
Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si 
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi 
dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e 
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura
Il volume di fornitura dell�apparecchio è riportato sulla 
confezione. Disimballare la confezione e controllare che 
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti 
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

SC 3 
Deluxe

Raccordement électrique

Tension V 220 - 
240

Phase ~ 1

Fréquence Hz 50 - 60

Type de protection IPX4

Classe de protection I

Caractéristiques de puissance de l�appareil

Puissance de chauffe W 1900

Pression de service maximale MPa 0.35

Durée de chauffage s 30

Vaporisation permanente g/min 40

Pic de vapeur maximal g/min 100

Volume de remplissage

Réservoir d'eau l 1.0

Dimensions et poids

Poids (sans accessoires) kg 3.3

Longueur mm 361

Largeur mm 250

Hauteur mm 282
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Garanzia
In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra società di vendita competente. Entro il 
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all�apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al più 
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo 
scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)
Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se 
disponibili) nell'area di assistenza del sito web Kärcher 
locale alla voce "Download".

Dispositivi di sicurezza
� PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
I dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere 
l'utilizzatore.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
za.

Simboli riportati sull�apparecchio
(A seconda del tipo di apparecchio)

Regolatore di pressione
Se in caso di errore dovesse crearsi un'elevata pressio-
ne eccessiva, è presente una valvola di sicurezza che 
provvede a scaricarla nell'ambiente. 

Valvola fusibile
La valvola fusibile impedisce all�apparecchio di surri-
scaldarsi. Se l�apparecchio si surriscalda, la valvola fu-
sibile lo stacca dalla rete elettrica,
Prima della rimessa in funzione dell�apparecchio, rivol-
gersi al Servizio Assistenza KÄRCHER.

Descrizione dell'unità
Nelle presenti istruzioni per l'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello, possono varia-
re gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).
Per le figure, vedi la pagina dei grafici.
Figura A

1 Cartuccia di decalcificazione

2 Interruttore di accensione/spegnimento

3 Quantità di vapore ridotto

4 Spia di controllo (rossa) - sostituire la cartuccia de-
calcificante.

5 Volume massimo di vapore

6 Vano porta-accessori

7 Staffa di stazionamento per bocchetta per pavimen-
ti

8 Maniglia per il trasporto

9 Cavo di collegamento alla rete con spina

10 Pistola a vapore

11 Leva del vapore

12 Pulsante di sblocco

13 Blocco bambini

14 Tubo vapore

15 Bocchetta faretto

16 Spazzola rotonda

17 Spazzola per fessure

18 Ugello flessibile manuale

19 Panno ugello flessibile manuale

20 Tubi prolunga (2 x)

21 Pulsante di sblocco

22 Bocchetta per pavimenti

23 Attacco a strappo

24 Panno per pavimenti

Prima messa in funzione
ATTENZIONE
Danni all�apparecchio causati dalla formazione di 
calcare
Il funzionamento della cartuccia di decalcificazione è ot-
timale solo se l�apparecchio è adattato alla durezza lo-
cale dell�acqua prima del primo funzionamento.
Impostazione dell�apparecchio alla durezza locale 
dell'acqua.
Prima di usare l�apparecchio in un luogo con una diver-
sa durezza dell�acqua (ad es. dopo un trasloco), occor-
re impostare l�attuale valore di quest�ultima.
1. Inserire la cartuccia di decalcificazione nell�apertura 

e premere fino a quando è fissa nell�alloggiamento.
Figura B

2. Impostazione della durezza dell�acqua, vedi capitolo  
Regolazione della durezza dell�acqua.

Montaggio
Montaggio degli accessori

1. Spingere l�estremità aperta dell�accessorio sulla pi-
stola a vapore, fino a che il tasto di sblocco dell�ugel-
lo vapore o della pistola a vapore non scatta.
Figura C

2. Spingere l�estremità aperta dell�accessorio sull�ugel-
lo a getto puntiforme.
Figura D

3. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.
a Spingere il 1° Spingere il tubo di prolunga sulla pi-

stola a vapore, fino allo scatto del tasto di sblocco 
dell�ugello vapore o della pistola a vapore.
Il tubo di collegamento è collegato.

b Spingere il 2° tubo prolunga sul 1° tubo prolunga.
I tubi di collegamento sono collegati.

Figura E
4. Spingere gli accessori e/o la bocchetta per pavimen-

ti sull�estremità libera del tubo di prolunga.
Figura F
L�accessorio è collegato.

Pericolo di ustione, la superficie 
dell�apparecchio si riscalda molto 
durante l�utilizzo

Pericolo di ustione attraverso il 
vapore

Leggere le istruzioni per l�uso

USE WATER ONLY Riempire il serbatoio dell'acqua 
solo con acqua senza additivi 
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Smontaggio degli accessori
1. Far scorrere indietro la sicura per bambini.

La leva vapore è bloccata.
2. Premere il pulsante di rilascio e separare i pezzi.

Figura G

Messa in funzione
Riempimento con acqua

È possibile riempire il serbatoio dell'acqua in qualsiasi 
momento.

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio
L�uso di acqua non adatta può comportare l�intasamento 
degli ugelli o il danneggiamento della visualizzazione 
del livello dell'acqua.
Non usare acqua di condensa ricavata dall�asciuga-
biancheria.
Non usare l�acqua piovana raccolta.
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profu-
mi).
1. Versare una quantità massima di 1 litro d'acqua di 

rubinetto nel serbatoio dell�acqua. 
Figura H

Accensione dell�apparecchio

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio a causa di un�errata imposta-
zione della durezza dell�acqua
Il funzionamento della cartuccia di decalcificazione è ot-
timale solo se l�apparecchio è adattato alla durezza lo-
cale dell�acqua. In caso di errata impostazione della 
durezza dell'acqua, può formarsi del calcare nell�appa-
recchio. 
Adattare l�apparecchio alla durezza locale dell�acqua 
prima del primo funzionamento, vedi capitolo  Regola-
zione della durezza dell�acqua. 
Nota
Alla prima erogazione di vapore dopo la rimozione e il 
reinserimento della cartuccia di decalcificazione, il getto 
di vapore potrebbe essere debole o irregolare e potreb-
bero fuoriuscire singole gocce d�acqua. L'apparecchio 
necessita di un breve tempo di avvio, durante il quale la 
cartuccia si riempie di acqua. La quantità di vapore che 
fuoriesce aumenta in modo costante, fino al raggiungi-
mento della quantità massima di vapore dopo ca. 
30 secondi.
1. Mettere l�apparecchio su un fondo stabile.
2. Inserire la spina di rete in una presa.
3. Premere l'interruttore On/Off.

Figura I
4. La barra LED si illumina in rosso e si spegne lenta-

mente.
5. Dopo circa 30 secondi la barra LED passa al verde 

fisso.L�apparecchio è pronto per l�utilizzo.
Figura J

Regolazione della quantità di vapore
La quantità di vapore che fuoriesce viene regolata tra-
mite il pulsante della quantità di vapore. Sono disponibili 
2 diversi pulsanti della quantità di vapore:
Figura K

Nota
All'accensione dell'apparecchio, è sempre impostata la 
quantità massima di vapore.
1. Dopo l�impostazione della quantità di vapore, pre-

mere la leva del vapore.
2. Prima di iniziare la pulizia, puntare la pistola a vapo-

re su un panno finché il getto di vapore non diventa 
uniforme.

Aggiunta acqua
In caso di mancanza d'acqua, la barra LED lampeggia 
velocemente in rosso.
Per una produzione di vapore costante, l'acqua deve 
essere versata attraverso il coperchio della cartuccia di 
decalcificazione. Quando si aggiunge acqua, la cartuc-
cia di decalcificazione rimane nell�apparecchio.
Nota
L'apparecchio è dotato di una protezione da funziona-
mento a secco della pompa. Se la pompa dovesse fun-
zionare a secco per lungo tempo, ad es. perché la 
cartuccia non è inserita correttamente, la pompa si spe-
gne e la spia di controllo rossa che indica la mancanza 
di acqua lampeggia.
Per fare funzionare di nuovo l'apparecchio, occorre spe-
gnerlo e riaccenderlo. A tal proposito occorre assicurar-
si che la cartuccia sia correttamente inserita e che nel 
serbatoio la quantità dell'acqua sia sufficiente.
1. Riempire il serbatoio versando al massimo 1 litro di 

acqua del rubinetto attraverso il coperchio della car-
tuccia di decalcificazione.
La barra LED si accende in verde fisso.

Interruzione del funzionamento
Per risparmiare energia, consigliamo di spegnere l�ap-
parecchio nelle pause di funzionamento per 20 minuti.
1. Premere l'interruttore On/Off.

Spegnimento dell�apparecchio
1. Premere l'interruttore On/Off.

Figura L
L�apparecchio è spento.

2. Premere la leva vapore fino a completa erogazione 
del vapore.
Figura M
La caldaia a vapore è priva di pressione.

3. Far scorrere indietro la sicura per bambini.
La leva vapore è bloccata.

4. Togliere la spina di rete dalla presa.

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio causati dalla formazione di 
acqua putrefatta.
Se l'apparecchio non viene utilizzato per più di 2 mesi, 
l'acqua può diventare putrefatta nel serbatoio.
Svuotare il serbatoio dell�acqua prima di sospendere il 
funzionamento.
5. Togliere la cartuccia di decalcificazione dall�appa-

recchio.
Figura N

Massima quantità di vapore

Ridotta quantità di vapore

Assenza di vapore - Sicurezza bambini
Nota
In questa posizione la leva vapore non 
può essere azionata.
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Conservazione del dispositivo
1. Appendere la bocchetta per pavimenti al supporto 

porta accessori.
Figura O

2. Collegare i tubi prolunga alle montature grandi per 
gli accessori.

3. Collegare un ugello flessibile manuale e un ugello a 
getto puntiforme a ciascun tubo prolunga. 

4. Avvolgere il cavo e riporlo nel vano porta-accessori.
5. Riporre la spazzola rotonda piccola e l'ugello Power 

nel vano porta-accessori.
6. Riporre il tubo flessibile vapore nel vano porta-ac-

cessori.
Figura P

7. Conservare il dispositivo in un posto asciutto e pro-
tetto dal gelo.

Istruzioni d�uso importanti
Pulire il pavimento

Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l�aspirapolvere prima di utilizzare l�apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido.

Rinfrescare i tessuti
Prima di un trattamento con l�apparecchio, controllare 
sempre la compatibilità dei tessuti in punti nascosti: Va-
porizzare sul tessuto e lasciar asciugare e poi verificare 
che non si siano alterati colore e forma.

Pulire le superfici verniciate o laccate

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Il vapore può staccare cera, lucido per mobili, rivesti-
menti in plastica o colore e i frontali dai bordi.
Non orientare il vapore su angoli incollati, perché po-
trebbe staccarsi il frontale. 
Non utilizzare l�apparecchio per la pulizia di pavimenti in 
legno o parquet non sigillati.
Non utilizzare l�apparecchio per pulire superfici laccate 
o rivestite in plastica, come ad es. mobili per cucina o 
per la casa, porte o parquet.
1. Per pulire tali superfici, vaporizzare brevemente su 

un panno e passarvelo sopra.

Detergente per vetro

ATTENZIONE
Rottura vetro e superfici danneggiate
Il vapore può danneggiare i punti sigillati del telaio della 
finestra e, in caso di basse temperature esterne, provo-
care tensioni sulla superficie dei vetri della finestra e di 
conseguenza rompere il vetro.
Non dirigere il getto di vapore verso punti sigillati del te-
laio finestra.
Riscaldare i vetri delle finestre in caso di basse tempe-
rature esterne, vaporizzando leggermente l�intera su-
perficie in vetro.
 Pulire la zona della finestra con un ugello flessibile 

manuale e un panno. Per rimuovere l'acqua, utiliz-
zare un accessorio lavavetri o asciugare le superfici. 

Uso degli accessori
Pistola a vapore

La pistola a vapore può essere utilizzata per i seguenti 
campi di impiego senza accessori: 

● per eliminare piccole pieghe da indumenti appesi: 
stirare l�indumento da una distanza di 10-20 cm; 

● per rimuovere la polvere umida: vaporizzare rapida-
mente su un panno e passarlo sui mobili. 

Ugello a getto puntiforme
L�ugello a getto puntiforme è adatto per la pulizia di punti 
poco accessibili, fughe, rubinetti, scarichi, lavandini, 
WC, veneziane o corpi riscaldanti. Più vicino è l�ugello a 
getto puntiforme al punto sporco, maggiore è il potere 
pulente, perché temperatura e quantità di vapore 
sull�uscita ugello sono ai massimi livelli. Forti depositi di 
calcare possono essere trattati, prima della pulizia a va-
pore, con un detergente adeguato. Lasciare agire il de-
tergente per ca. 5 minuti e poi vaporizzare.
1. Spingere l�ugello a getto puntiforme sulla pistola a 

vapore.
Figura C

Spazzola rotonda (piccola)
La spazzola rotonda piccola è adatta alla pulizia dello 
sporco ostinato. Con le spazzole, è più facile rimuovere 
lo sporco ostinato. 

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda piccola sull�ugello a 

getto puntiforme.
Figura D

Spazzola per fughe
1. La spazzola per fughe viene utilizzata per pulire 

spazi stretti, ad es.  tra le nicchie delle finestre e le 
manovelle a parete.
Figura D

Ugello flessibile manuale
L'ugello flessibile manuale viene utilizzato per la pulizia 
di piccole superfici lavabili, cabine da doccia e specchi.
1. Spingere l'ugello flessibile sulla pistola a vapore se-

guendo la direzione dell'ugello a getto puntiforme.
Figura C

2. Mettere la copertura sull'ugello flessibile manuale.

Bocchetta per pavimenti
La bocchetta per pavimenti è adatta alla pulizia di rive-
stimenti lavabili per pareti e pavimenti, ad es. pavimenti 
in pietra, piastrelle e pavimenti in PVC. 

ATTENZIONE
Danni provocati dal vapore
Calore e umidità possono provocare danni.
Prima dell�uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, controllare la stabilità al calore e l�ef-
fetto dell�umidità.
Nota
Residui di pulizia o emulsioni di cura sulla superficie da 
pulire possono comportare strisce durante la pulizia a 
vapore, che però scompaiono in caso di applicazioni ri-
petute.
Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l'aspirapolvere prima di utilizzare l'apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido. Lavorare 
lentamente sulle superfici molto sporche, perché il va-
pore possa agire più a lungo.
1. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.

Figura E
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2. Spingere la bocchetta per pavimenti sul tubo di pro-
lunga.
Figura F

3. Fissaggio del panno per pavimenti alla bocchetta 
per pavimenti.
a Posizionare il panno per pavimenti con le strisce 

a strappo verso l'alto sul pavimento.
b Posizionare la bocchetta per pavimenti con una 

leggera pressione sul panno per pavimenti.
Figura Q

Il panno per pavimenti aderisce autonomamente al-
la bocchetta per pavimenti attraverso il fissaggio a 
strappo.

Rimozione del panno per pavimenti
1. Posizionare un piede sulla linguetta del panno per 

pavimenti e sollevare la bocchetta per pavimenti 
verso l�alto.
Figura Q

Nota
Inizialmente il nastro a strappo del panno per pavimenti 
è molto duro e si rimuove con difficoltà dalla bocchetta 
per pavimenti. Dopo vari utilizzi e dopo aver lavato il 
panno, si riesce a togliere dalla bocchetta per pavimenti 
senza difficoltà garantendo l�aderenza ottimale.

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti
1. In caso di interruzione dei lavori agganciare la boc-

chetta per pavimenti nel supporto di parcheggio.
Figura O

Cura e manutenzione
Svuotare il serbatoio dell�acqua

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio causati dalla formazione di 
acqua putrefatta.
Se l'apparecchio non viene utilizzato per più di 2 mesi, 
l'acqua può diventare putrefatta nel serbatoio.
Svuotare il serbatoio dell�acqua prima di sospendere il 
funzionamento.
1. Premere l'interruttore On/Off.

L�apparecchio è spento.
2. Togliere la spina di rete dalla presa.
3. Togliere gli accessori dal supporto.
4. Togliere la cartuccia di decalcificazione dall�appa-

recchio.
5. Svuotare il serbatoio dell�acqua.

Figura S

Sostituire la cartuccia di decalcificazione

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio e durata ridotta
Il mancato rispetto degli intervalli di sostituzione (segna-
lati dalla spia di controllo) della cartuccia di decalcifica-
zione possono comportare danni all�apparecchio e 
ridurne la durata.
Rispettare gli intervalli di sostituzione (segnalati dalla 
spia di controllo).
Nota
Gli intervalli di sostituzione dipendono dalla durezza 
dell�acqua del luogo di utilizzo. Territori con acqua dura 
(ad es. III/IV) hanno intervalli di sostituzione più fre-
quenti rispetto ai territori con acqua dolce (ad es. I/II).

Segnalazione spia di controllo al termine della 
durata

La spia di controllo sulla cartuccia di decalcificazione in-
dica quando è necessario sostituire la cartuccia:

● 2 ore prima che scada il tempo utile, la spia di con-
trollo lampeggia.

● 1 ora prima che scada il tempo utile, la spia di con-
trollo lampeggia più rapidamente.

● Se il tempo utile della cartuccia è completamente 
scaduto, la spia di controllo e la barra LED si accen-
dono in modo fisso e la pompa si spegne autonoma-
mente per evitare un danno all'apparecchio stesso.

Inserimento della cartuccia di decalcificazione

ATTENZIONE
Danni all'apparecchio
Il riutilizzo della cartuccia di decalcificazione usata può 
provocare danni all�apparecchio.
Procedere con attenzione, per evitare di scambiare le 
cartucce.
Nota
Alla prima erogazione di vapore dopo la rimozione e il 
reinserimento della cartuccia di decalcificazione, il getto 
di vapore potrebbe essere debole o irregolare e potreb-
bero fuoriuscire singole gocce d�acqua. L'apparecchio 
necessita di un breve tempo di avvio, durante il quale la 
cartuccia si riempie di acqua. La quantità di vapore che 
fuoriesce aumenta in modo costante, fino al raggiungi-
mento della quantità massima di vapore dopo ca. 
30 secondi.
1. Premere l'interruttore Off.

L�apparecchio è spento.
2. Rimuovere la nuova cartuccia di decalcificazione.
3. Inserire la nuova cartuccia di decalcificazione.
4. Premere l'interruttore On.

L�apparecchio è acceso.
5. Tenere premuti contemporaneamente i pulsanti 

"Quantità massima di vapore" e "Quantità ridotta di 
vapore" finché la spia "Sostituire cartuccia di decal-
cificazione" si spegne. Ciò significa che il ripristino è 
terminato.

6. Far riscaldare l�apparecchio.
7. Tenere premuta per ca. 30 secondi la leva vapore 

per sfiatare la cartuccia di decalcificazione.

Regolazione della durezza dell�acqua

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio causati dalla formazione di 
calcare
Se la cartuccia non è inserita o è impostata una durezza 
dell'acqua errata, può formarsi del calcare nell�apparec-
chio.
Lavorare sempre con la cartuccia di decalcificazione in-
serita.
Impostazione dell�apparecchio alla durezza locale 
dell'acqua.
Prima di usare l�apparecchio in un luogo con una diver-
sa durezza dell�acqua (ad es. dopo un trasloco), occor-
re impostare l�attuale valore di quest�ultima.
Nota
L�ufficio per le acque demaniali o le aziende municipa-
lizzate fornisce informazioni sulla durezza dell�acqua di 
rubinetto.
L�impostazione della durezza dell�acqua rimane memo-
rizzata fino a quando non viene inserita una nuova im-
postazione, ad es. dopo un trasloco. L�impostazione di 
fabbrica dell�apparecchio per la durezza dell�acqua è al 
livello massimo (livello IV). L�apparecchio visualizza la 
durezza dell�acqua impostata con impulsi lampeggianti.
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Livelli della durezza dell�acqua e impulso lampeg-
giante

Nota
L'effetto anticalcare della cartuccia viene attivato non 
appena l'apparecchio viene riempito di acqua e viene 
fatto funzionare. Il calcare, contenuto nell'acqua, viene 
assorbito nella cartuccia per mezzo del granulato. Una 
decalcificazione addizionale dell'apparecchio non è 
quindi necessaria.
Nota
Il colore del granulato nella cartuccia può cambiare do-
po il contatto con l'acqua. Ciò dipende dal contenuto di 
minerali nell'acqua. Tale scolorimento è innocuo e non 
ha alcuna influenza negativa sull�apparecchio, sui lavori 
di pulizia o sul funzionamento della cartuccia di decalci-
ficazione.
Nota
Durante la procedura di impostazione non deve esserci 
nessuna pausa che duri più di 15 secondi, altrimenti 
l'apparecchio viene automaticamente reimpostato 
sull�ultima durezza dell'acqua selezionata ovvero alla 
durezza massima dell'acqua della prima messa in fun-
zione. 
1. Accertarsi che l�apparecchio sia spento.
2. Tenere premuto per 6 secondi l'interruttore ON/OFF.

Figura T
3. La spia di controllo della cartuccia di decalcificazio-

ne lampeggia e segnala l'impostazione attuale della 
durezza dell'acqua tramite il numero di impulsi.

4. Premere ripetutamente il pulsante "Quantità ridotta 
di vapore" per impostare un livello di durezza 
dell'acqua più basso.

5. Premere ripetutamente il pulsante "Quantità massi-
ma di vapore" per impostare un livello di durezza 
dell'acqua più alto.

6. Rilasciare il pulsante "Quantità ridotta di vapore" o 
"Quantità massima di vapore". 
L�impulso lampeggiante relativo alla durezza 
dell�acqua impostata viene visualizzato.

7. Ripetere eventualmente la procedura fino a quando 
non si è impostato il livello di durezza dell'acqua de-
siderato. 

Nota
Con il tasto quantità di vapore premuto, l�impulso lam-
peggiante che indica il livello di durezza dell�acqua non 
viene visualizzato.
8. Tenere premuto l'interruttore di accensione/spegni-

mento per 4 secondi per salvare l'impostazione del-
la durezza dell'acqua. La spia di controllo della 
cartuccia di decalcificazione si accende.

Cura degli accessori
(Accessori - a seconda della fornitura)
Nota
I panni non sono adatti all'asciugatrice.

Nota
Per ottenere prestazioni di pulizia ottimali, si consiglia di 
lavare i panni in lavatrice una volta prima del primo uti-
lizzo.
Per lavare i panni, seguire le istruzioni sul risvolto. Affin-
ché i panni possano assorbire bene lo sporco, non uti-
lizzare ammorbidenti.
1. Lavare i panni per pavimenti e le coperture a max. 

60 °C in lavatrice.

Aiuto in caso di guasti
I guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con l�ausilio della panoramica seguente. In 
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia 
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

� AVVERTIMENTO
Pericolo di scossa elettrica e ustione!
Fino a che l�apparecchio è collegato alla rete o non si è 
ancora raffreddato, è pericoloso riparare i guasti. 
Staccare la spina.
Lasci raffreddare l�apparecchio.
La barra LED lampeggia in rosso
La protezione da funzionamento a secco della pompa è 
attivata.
1. Spegnere e riaccendere l'apparecchio.
2. Assicurarsi che la cartuccia sia correttamente inse-

rita e che nel serbatoio d'acqua vi sia sufficiente ac-
qua.

Il serbatoio dell'acqua è vuoto.
1. Aggiungere acqua, vedi capitolo  Aggiunta acqua.
Impossibile premere la leva vapore
La leva vapore è fissata con la sicura bambini.
 Far scorrere in avanti la sicura per bambini.

La leva vapore è sbloccata.
Mancanza o troppo poco vapore nonostante acqua 
sufficiente nel serbatoio dell'acqua
La cartuccia di decalcificazione non è stata inserita o è 
stata inserita in modo errato.
  Inserire la cartuccia di decalcificazione o inserirla 

correttamente.
La cartuccia di decalcificazione è stata rimossa durante 
il riempimento dell'acqua.
 Lasciare la cartuccia nell'apparecchio durante il ri-

empimento.
È stata inserita una nuova cartuccia di decalcificazione.
 Tenere premuta la leva vapore in modo continuati-

vo.
Dopo circa 30 secondi avviene l'erogazione piena di 
vapore.

La spia di controllo rossa "Sostituire cartuccia di 
decalcificazione" si accende o lampeggia
La durata utile della cartuccia di decalcificazione è quasi 
terminata.
 Inserire la nuova cartuccia di decalcificazione e az-

zerare l'indicatore di manutenzione, vedere capitolo  
Sostituire la cartuccia di decalcificazione.

L'indicatore di manutenzione non è stato reimpostato 
dopo la sostituzione della cartuccia di decalcificazione.
 Tenere premuti contemporaneamente i pulsanti 

"Quantità massima di vapore" e "Quantità ridotta di 
vapore" finché la spia di controllo "Sostituire cartuc-
cia di decalcificazione" si spegne, dopo aver inserito 
la cartuccia di decalcificazione, vedere capitolo  So-
stituire la cartuccia di decalcificazione.

La barra LED è accesa in rosso fisso e non c'è va-
pore nonostante l'acqua nel serbatoio sia sufficien-
te

Campo di 
durezza

°dH mmol/l Numero 
impulsi 
lampeg-
gianti

Distanza 
impulsi 
lampeg-
gianti

I dolce 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 secondi

II media 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III dura 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV molto 
dura

>21 >3,8 4x
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La durata utile della cartuccia di decalcificazione è ter-
minata.
 Inserire la nuova cartuccia di decalcificazione e az-

zerare l'indicatore di manutenzione, vedere capitolo 
Sostituire la cartuccia di decalcificazione.

L'indicatore di manutenzione non è stato reimpostato 
dopo la sostituzione della cartuccia di decalcificazione.
 Tenere premuti contemporaneamente i pulsanti 

"Quantità massima di vapore" e "Quantità ridotta di 
vapore" finché la spia di controllo "Sostituire cartuc-
cia di decalcificazione" si spegne, dopo aver inserito 
la cartuccia di decalcificazione, vedere capitolo So-
stituire la cartuccia di decalcificazione.

Dati tecnici

Con riserva di modifiche tecniche.
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Protección del medioambiente
Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
minar los embalajes de forma respetuosa con el 
medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrónicos contienen 
materiales reciclables y, a menudo, componen-
tes, como baterías, acumuladores o aceite, que 
suponen un peligro potencial para la salud de las 

personas o el medio ambiente en caso de manipularse 
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos 
componentes son necesarios para un funcionamiento 
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te símbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrará información actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y repuestos
Utilice únicamente accesorios y repuestos originales, 
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrará información sobre los accesorios y repues-
tos en www.kaercher.com.

Volumen de suministro
El volumen de suministro del equipo se muestra en el 
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Póngase en contacto 
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
ños de transporte.

Garantía
En cada país se aplican las condiciones de garantía in-
dicadas por nuestra compañía distribuidora autorizada. 
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantía siempre que la causa 
se deba a un fallo de fabricación o material. En caso de 
garantía, póngase en contacto con su distribuidor o con 
el servicio de posventa autorizado más próximo presen-
tando la factura de compra.
(Dirección en el reverso)
Encontrará más información sobre la garantía (si está 
disponible) en el área de servicio de su página web lo-
cal de Kärcher en "Downloads".

Dispositivos de seguridad
� PRECAUCIÓN
Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Símbolos en el equipo
(En función del tipo de equipo)

SC 3 De-
luxe

Collegamento elettrico

Tensione V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frequenza Hz 50 - 60

Grado di protezione IPX4

Classe di protezione I

Dati sulle prestazioni dell�apparecchio

Potenza calorifica W 1900

Massima pressione di esercizio MPa 0.35

Tempo di riscaldamento s 30

Vapore continuo g/min 40

Getto di vapore massimo g/min 100

Quantità di riempimento

Serbatoio dell�acqua l 1.0

Dimensioni e pesi

Peso (senza accessori) kg 3.3

Lunghezza mm 361

Larghezza mm 250

Altezza mm 282
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Peligro de combustión, la superfi-
cie del equipo se calienta durante 
el funcionamiento

Riesgo de escaldadura debido al 
vapor

Leer el manual de instrucciones

USE WATER ONLY Llenar el depósito de agua con 
agua limpia sin aditivos.
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Regulador de presión
Si, en caso de error, se produce una presión excesiva-
mente alta, una válvula de seguridad garantiza su des-
montaje en el entorno. 

Fusible de protección
El fusible de protección impide que el equipo se sobre-
caliente. Si el equipo se sobrecalienta, el fusible de pro-
tección desconecta el equipo de la red.
Antes de volver a poner en marcha el equipo, diríjase al 
servicio de postventa competente de KÄRCHER.

Descripción del equipo
La cantidad máxima de equipo se describe en estas ins-
trucciones de funcionamiento.  Según el modelo utiliza-
do, existen diferencias en el alcance del suministro 
(véase el embalaje).
Para ver las ilustraciones, consulte la página de 
gráficos.
Figura A

1 Cartucho de descalcificación

2 Interruptor On/Off (encendido/apagado)

3 Volumen de vapor reducido

4 Indicador luminoso (rojo) - sustituir el cartucho de 
descalcificación.

5 Volumen máximo de vapor

6 Zona de almacenamiento de accesorios

7 Soporte de aparcamiento para boquilla de suelo

8 Mango de transporte

9 Cable de conexión a la red con conector de red

10 Pistola de vapor

11 Palanca de vapor

12 Botón de desbloqueo

13 Seguro para niños

14 Manguera de vapor

15 Boquilla del foco

16 Cepillo redondo

17 Cepillo para hendiduras

18 Boquilla manual flexible

19 Paño para boquilla manual flexible

20 Tubos de prolongación (2)

21 Botón de desbloqueo

22 Boquilla de suelo

23 Cierre de gancho y bucle

24 Bayeta

Primera puesta en marcha
CUIDADO
Daños en el equipo por la calcificación
El cartucho descalcificador solo funciona de manera 
óptima si ajusta el equipo antes del 1.º servicio a la du-
reza del agua local.
Ajustar equipo a la dureza del agua local.

Antes de su uso en una zona con un agua de dureza 
distinta (p. ej. tras una mudanza), ajustar el equipo a la 
dureza del agua actual
1. Colocar el cartucho descalcificador en la apertura y 

presionar hasta que se quede bien fijado.
Figura B

2. Para ajustar la dureza del agua, ver el capítulo  
Ajuste de la dureza del agua.

Montaje
Montaje de los accesorios

1. Colocar el extremo abierto del accesorio en la pisto-
la de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de la 
pistola de vapor encaje.
Figura C

2. Colocar el extremo abierto del accesorio en la bo-
quilla de chorro.
Figura D

3. Conectar los tubos de prolongación a la pistola de 
vapor.
a Colocar el primer tubo de prolongación en la pis-

tola de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de 
la pistola de vapor encaje.
El tubo de conexión está conectado.

b Colocar el segundo tubo de prolongación en el 
primer tubo de prolongación.
Los tubos de conexión están conectados.

Figura E
4. Colocar el accesorio y/o la boquilla para suelos en 

el extremo libre del tubo de prolongación.
Figura F
El accesorio está conectado.

Retirada de accesorios
1. Mover hacia atrás el seguro para niños.

La palanca de vapor está bloqueada.
2. Presionar la tecla de desbloqueo y separar las pie-

zas.
Figura G

Servicio
Llenado de agua

El depósito de agua se puede rellenar en cualquier mo-
mento.

CUIDADO
Daños en el equipo
El uso de un agua inapropiada puede provocar la obs-
trucción de las boquillas y daños en el indicador de nivel 
de agua.
No llenar con agua de condensación de la secadora de 
ropa.
No llenar con aguas pluviales.
No llenar con detergente u otros aditivos (p. ej. perfu-
mes).
1. Llenar el depósito de agua con máx. 1 litro de agua 

del grifo. 
Figura H

Conexión del equipo

CUIDADO
Daños en el equipo debido a un ajuste erróneo de la 
dureza del agua
El cartucho descalcificador solo funciona de manera 
óptima si el equipo está ajustado a la dureza del agua 
local. El equipo puede sufrir calcificación si la dureza 
del agua está ajustada erróneamente. 
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Ajustar el equipo antes del 1.º servicio a la dureza del 
agua local. Véase para ello el capítulo  Ajuste de la du-
reza del agua. 
Nota
Durante la 1.ª vaporización tras la retirada y recoloca-
ción del cartucho descalcificador, el impulso de vapor 
puede ser débil o irregular y puede producirse la salida 
de algunas gotas de agua. El equipo necesita un perío-
do de adaptación mientras se llena el cartucho descal-
cificador de agua. El volumen de vapor saliente 
aumenta de forma constante hasta que, tras aprox. 
30 segundos, se alcanza el volumen máximo de vapor.
1. Colocar el equipo sobre una base firme.
2. Conectar el conector de red a un enchufe.
3. Presionar el interruptor On/Off.

Figura I
4. La barra led se ilumina en rojo y se apaga poco a 

poco.
5. Tras aprox. 30 segundos, la barra led se ilumina de 

forma fija y de color verde.El equipo está listo para 
el funcionamiento.
Figura J

Regulación del volumen de vapor
El volumen de vapor saliente se regula con la tecla para 
volumen de vapor. Hay 2 teclas diferentes para el volu-
men de vapor:
Figura K

Nota
Al arrancar el equipo siempre está ajustado el volumen 
de vapor máximo.
1. Una vez ajustado el volumen de vapor, accionar la 

palanca de vapor.
2. Antes de iniciar la limpieza, dirigir la pistola de vapor 

hacia un paño hasta que el vapor salga de manera 
uniforme.

Rellenado de agua
Si hay falta de agua la barra led parpadea rápidamente 
en rojo.
Para conseguir una potencia de vaporización constan-
te, el agua debe llenarse a través de la tapa del cartu-
cho descalcificador. Al rellenar el depósito con agua, el 
cartucho descalcificador permanece fijado en el equipo.
Nota
El equipo cuenta con una protección contra marcha en 
seco para la bomba. Si la bomba marcha en seco mu-
cho tiempo, p. ej., porque el cartucho descalcificador no 
está colocado correctamente, la bomba se desconecta 
y la lámpara de control indicadora de falta de agua par-
padea.
Para poder volver a utilizar el equipo, es necesario apa-
garlo y volver a encenderlo. Al mismo tiempo debe ase-
gurarse que el cartucho esté bien colocado y que el 
depósito de agua esté lo suficientemente lleno.

1. Llenar el depósito de agua vertiendo máximo 1 l de 
agua del grifo a través de la tapa del cartucho des-
calcificador.
La barra led se enciende de forma fija en verde.

Interrupción del servicio
Para ahorrar energía, recomendamos desconectar el 
equipo en caso de interrupciones de servicio superiores 
a 20 minutos.
1. Presionar el interruptor On/Off.

Desconexión del equipo
1. Presionar el interruptor On/Off.

Figura L
El equipo está desconectado.

2. Presionar la palanca de vapor hasta que deje de sa-
lir vapor.
Figura M
La caldera de vapor no tiene presión.

3. Mover hacia atrás el seguro para niños.
La palanca de vapor está bloqueada.

4. Desenchufar el conector de red.

CUIDADO
Daños en el equipo por putrefacción del agua
Si el equipo no se utiliza durante más de 2 meses, el 
agua del depósito puede pudrirse.
Vaciar el depósito de agua antes de las pausas de ser-
vicio.
5. Sacar el cartucho descalcificador del equipo.

Figura N

Almacenamiento del aparato
1. Cuelgue la boquilla para suelos en el soporte de 

aparcamiento.
Figura O

2. Conecte los tubos de prolongación a los soportes 
grandes para accesorios.

3. Conecte una boquilla manual flexible y una boquilla 
de chorro a cada tubo de prolongación. 

4. Recoja el cable y colóquelo en la zona de almace-
naje de accesorios.

5. Coloque el cepillo redondo pequeño y la boquilla de 
alto rendimiento en la zona de almacenaje de acce-
sorios.

6. Coloque la manguera de vapor en la zona de alma-
cenaje de accesorios.
Figura P

7. Guarde el dispositivo en un lugar seco y protegido 
de las heladas.

Información importante para el 
usuario

Limpiar las superficies de suelo
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda.

Limpieza de tejidos
Antes de tratar tejidos con el equipo, comprobar si son 
aptos en una zona oculta: Aplicar vapor en el tejido, de-
jar secar y comprobar si se dan modificaciones en el co-
lor o la forma.

Limpieza de superficies con revestimiento o 

Volumen de vapor máximo

Volumen de vapor reducido

Sin vapor - Seguro para niños
Nota
En esta posición no se puede accionar 
la palanca de vapor.
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barnizado

CUIDADO
Superficies dañadas
El vapor puede provocar que se desprenda la cera, el 
limpiamuebles, los recubrimientos de plástico o los co-
lores y los listones de rebordes.
No dirija el vapor hacia los bordes encolados, ya que 
pueden desprenderse los listones. 
No utilice el equipo para limpiar suelos de madera o 
parquet sin sellar.
No utilice el equipo para limpiar superficies recubiertas 
de plástico o barnizadas, como mobiliario de cocina o 
de sala de estar, puertas o parquet.
1. Para limpiar estas superficies, aplique vapor breve-

mente sobre un paño y friegue con él las superfi-
cies.

Limpiador para cristales

CUIDADO
Rotura de cristales y superficies dañadas
El vapor puede dañar las zonas selladas del marco de 
las ventanas y, a bajas temperaturas exteriores, puede 
provocar tensiones en la superficie del cristal y romper-
lo.
No dirija el vapor hacia las zonas selladas del marco de 
la puerta.
A bajas temperaturas exteriores, caliente el cristal de la 
ventana aplicando vapor sobre toda su superficie lige-
ramente.
 Limpie la zona de la ventana con una boquilla ma-

nual flexible y un paño. Para eliminar el agua, utilice 
un limpiaventanas o seque las superficies con un 
paño. 

Empleo de los accesorios
Pistola de vapor

La pistola de vapor puede utilizarse sin accesorios en 
los siguientes campos de aplicación: 
● Para eliminar arrugas leves de prendas de ropa ten-

didas: Aplicar vapor en la prenda desde una distan-
cia de 10-20 cm. 

● Para limpiar polvo húmedo: Aplicar vapor breve-
mente sobre un paño y fregar con él el mobiliario. 

Boquilla de chorro
La boquilla de chorro sirve para limpiar zonas de difícil 
acceso, ranuras, fijaciones, desagües, lavabos, WCs, 
persianas o radiadores. Cuanto más cerca esté la bo-
quilla de chorro de la zona sucia, más efectiva será la 
limpieza, ya que la temperatura y el volumen del vapor 
en la salida de la boquilla están en su máximo nivel. Las 
incrustaciones calcáreas resistentes pueden tratarse 
con un detergente adecuado antes de la limpieza a va-
por. Dejar que el detergente haga efecto durante 5 mi-
nutos y, a continuación, aplicar vapor.
1. Coloque la boquilla de chorro en la pistola de vapor.

Figura C

Cepillo redondo (pequeño)
El cepillo redondo pequeño sirve para limpiar la sucie-
dad difícil de eliminar. Gracias a estos cepillos, la sucie-
dad difícil puede eliminarse fácilmente. 

CUIDADO
Superficies dañadas
El cepillo puede dañar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.

1. Montar el cepillo redondo pequeño en la boquilla de 
chorro.
Figura D

Cepillo para ranuras
1. El cepillo para ranuras se usa para limpiar hendidu-

ras estrechas, p. ej. entre los huecos de las venta-
nas y las manivelas de la pared.
Figura D

Boquilla manual flexible
La boquilla manual flexible se utiliza para limpiar zonas 
pequeñas que se pueden lavar, cabinas de ducha y es-
pejos.
1. Introduzca la boquilla manual flexible en la pistola 

de vapor de acuerdo con la boquilla de chorro.
Figura C

2. Retire la tapa de la boquilla manual flexible.

Boquilla para suelos
La boquilla para suelos sirve para la limpieza de recu-
brimientos de suelo o pared lavables, como suelos de 
piedra, baldosas o PVC. 

CUIDADO
Daños por aplicación de vapor
El calor y la humedad pueden causar desperfectos.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor en una zona discreta 
con un pequeño volumen de vapor.
Nota
Los residuos de detergente o las emulsiones sobre su-
perficies que van a limpiarse pueden provocar marcas 
durante la limpieza a vapor que desaparecen tras repe-
tidas aplicaciones.
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda. Trabajar des-
pacio sobre superficies muy sucias para que el vapor 
pueda hacer efecto más tiempo.
1. Conectar los tubos de prolongación con la pistola de 

vapor.
Figura E

2. Colocar la boquilla para suelos en el tubo de prolon-
gación.
Figura F

3. Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos.
a Colocar el paño para suelos sobre el suelo con 

las cintas adhesivas hacia arriba.
b Colocar la boquilla para suelos sobre el paño pa-

ra suelos presionando ligeramente.
Figura Q

El paño para suelos se adhiere por sí mismo a la bo-
quilla para suelos mediante la fijación adhesiva.

Retirar el paño para suelos
1. Colocar un pie sobre la lengüeta del paño para sue-

los y elevar la boquilla para suelos.
Figura Q

Nota
Al inicio, la cintas adhesiva del paño para suelos agarra 
con fuerza y puede resultar difícil retirarlo de la boquilla 
para suelos. Tras un uso continuado y después de lavar 
el paño para suelos, este se retira con facilidad de la bo-
quilla para suelos y habrá alcanzado la adherencia 
ideal.
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Apoyo de la boquilla para suelos
1. En caso de interrupción del trabajo, colgar la boqui-

lla para suelo en el soporte de apoyo.
Figura O

Cuidado y mantenimiento
Vaciado del depósito de agua

CUIDADO
Daños en el equipo por putrefacción del agua
Si el equipo no se utiliza durante más de 2 meses, el 
agua del depósito puede pudrirse.
Vaciar el depósito de agua antes de las pausas de ser-
vicio.
1. Presionar el interruptor On/Off.

El equipo está desconectado.
2. Desenchufar el conector de red.
3. Extraer el accesorio de los soportes para acceso-

rios.
4. Sacar el cartucho descalcificador del equipo.
5. Vaciar el depósito de agua.

Figura S

Sustitución del cartucho descalcificador

CUIDADO
Daños en el equipo y vida útil reducida
El incumplimiento de los intervalos de sustitución (indi-
cación de la lámpara de control) del cartucho descalci-
ficador puede provocar daños en el equipo y reducir su 
vida útil.
Cumplir los intervalos de sustitución (indicación de la 
lámpara de control).
Nota
Los intervalos de sustitución varían en función de la du-
reza del agua local. Las zonas con aguas duras (p. ej. 
III/IV) requieren de un intervalo de sustitución más fre-
cuente que las zonas con aguas blandas (p. ej. I/II).

Luz indicadora de control al final del tiempo de 
marcha

La lámpara de control del cartucho descalcificador indi-
ca cuándo hay que sustituirlo:
● 2 horas antes de que se agote el tiempo de marcha, 

la lámpara de control parpadea.
● 1 hora antes de que se agote el tiempo de marcha, 

la lámpara de control parpadea más rápido.
● Si el tiempo de marcha del cartucho descalcificador 

se agota, la lámpara de control y la barra led se en-
cienden de forma fija en rojo y la bomba se apaga 
automáticamente para evitar daños en el equipo.

Inserción del cartucho descalcificador

CUIDADO
Daños en el equipo
El uso continuado de un cartucho descalcificador gas-
tado puede provocar daños en el equipo.
Proceder con cuidado para evitar confundir los cartu-
chos.
Nota
Durante la 1.ª vaporización tras la retirada y recoloca-
ción del cartucho descalcificador, el impulso de vapor 
puede ser débil o irregular y puede producirse la salida 
de algunas gotas de agua. El equipo necesita un perío-
do de adaptación mientras se llena el cartucho descal-
cificador de agua. El volumen de vapor saliente 
aumenta de forma constante hasta que, tras aprox. 
30 segundos, se alcanza el volumen máximo de vapor.
1. Pulsar el interruptor Off.

El equipo está desconectado.
2. Retirar el cartucho descalcificador.
3. Colocar el nuevo cartucho descalcificador.
4. Pulsar el interruptor On.

El equipo está conectado.
5. Mantener pulsadas las dos teclas «Volumen de va-

por máximo» y «Volumen de vapor reducido» simul-
táneamente hasta que se apague el indicador 
«Sustitución de cartucho descalcificador». Esto sig-
nificará que el restablecimiento ha finalizado.

6. Dejar que el equipo se caliente.
7. Mantener accionada la palanca de vapor 

aprox. 30 segundos para purgar el cartucho descal-
cificador.

Ajuste de la dureza del agua

CUIDADO
Daños en el equipo por la calcificación
El equipo puede sufrir calcificación si el cartucho des-
calcificador no está colocado o si la dureza del agua es-
tá ajustada erróneamente.
Trabajar siempre con el cartucho descalcificador colo-
cado.
Ajustar equipo a la dureza del agua local.
Antes de su uso en una zona con un agua de dureza 
distinta (p. ej. tras una mudanza), ajustar el equipo a la 
dureza del agua actual.
Nota
El organismo encargado de la gestión del agua o los 
servicios municipales proporcionan información sobre 
la dureza del agua del grifo.
El ajuste de la dureza del agua se mantiene guardado 
hasta que se fije uno nuevo, por ejemplo después de 
una mudanza. El equipo está ajustado de fábrica al ni-
vel máximo de dureza del agua (nivel IV). El equipo 
muestra la dureza del agua ajustada mediante impulsos 
de parpadeo.

Niveles de dureza del agua e impulsos de parpadeo

Nota
El efecto descalcificador del cartucho descalcificador se 
activará en cuanto el equipo se llene con agua y se pon-
ga en funcionamiento. La cal del agua es absorbida por 
el granulado del cartucho descalcificador. No se requie-
re ninguna descalcificación adicional.
Nota
El granulado del cartucho puede cambiar de color tras 
entrar en contacto con el agua. Esto se debe al conte-
nido de minerales presente en el agua. Esta decolora-
ción es inofensiva y no tiene ninguna influencia 
negativa sobre el equipo, los trabajos de limpieza o el 
modo de funcionamiento del cartucho descalcificador.
Nota
Durante el ajuste, no hacer pausas superiores a 
15 segundos, ya que en caso contrario, el equipo se 
ajusta automáticamente a la última dureza del agua 

Rango de 
resistencia

°dH mmol/l Cantidad 
de impul-
sos de 
parpadeo

Intervalo 
entre los 
impulsos 
de parpa-
deo

I débil 0-7 0-1,3 1x 4 segundo
sII medio 7-14 1,3-2,5 2x

III duro 14-21 2,5-3,8 3x

IV muy du-
ro

>21 >3,8 4x
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ajustada o, en caso de que sea la primera puesta en 
marcha, a la dureza del agua máxima. 
1. Asegurarse de que el equipo está desconectado.
2. Presionar y mantener presionado el interruptor On/

Off durante 6 segundos.
Figura T

3. La lámpara de control del cartucho descalcificador 
parpadea y con el número de impulsos indica el 
ajuste actual de la dureza del agua.

4. Pulsar de nuevo la tecla «Volumen de vapor reduci-
do» para ajustarlo al grado de dureza del agua mí-
nimo.

5. Pulsar de nuevo la tecla «Volumen de vapor máxi-
mo» para ajustarlo al grado de dureza del agua 
máximo.

6. Soltar la tecla «Volumen de vapor reducido» o «Vo-
lumen de vapor máximo». 
Se muestra el impulso parpadeante para la dureza 
del agua ajustada.

7. Si es necesario, repetir el proceso hasta alcanzar el 
nivel de dureza del agua deseado. 

Nota
Si se pulsa y se mantiene pulsada la tecla para el volu-
men de vapor, no se muestra el impulso parpadeante 
para el nivel de dureza del agua.
8. Mantener presionado el interruptor On/Off durante 

4 segundos para guardar el ajuste del nivel de dure-
za del agua. La lámpara de control del cartucho des-
calcificador se enciende.

Cuidado de los accesorios
(Accesorios, según el volumen de suministro)
Nota
Los paños no son aptos para secadora.
Nota
Para un rendimiento de limpieza óptimo, recomenda-
mos lavar los paños a máquina una vez antes del pri-
mer uso.
Para limpiar los paños, prestar atención a los avisos in-
cluidos en las indicaciones de lavado. Para que los pa-
ños conserven la capacidad de absorción de la 
suciedad, no se debe usar suavizante.
1. Lave los paños para suelos y revestimientos protec-

tores en una lavadora a una temperatura máxima 
de 60 °C.

Ayuda en caso de avería
A menudo, las causas de las averías son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En 
caso de duda o en el caso de averías no mencionadas 
aquí, póngase en contacto con el servicio de postventa.

� ADVERTENCIA
Riesgo de choques eléctricos y de combustión
Si el dispositivo está conectado a la corriente eléctrica 
o si todavía no se ha enfriado, es peligroso tratar de re-
solver averías. 
Desconecte el conector de red.
Deje enfriar el equipo.
La barra led parpadea en rojo
La marcha en vacío de la bomba está activada.
1. Desconectar y volver a conectar el equipo.
2. Asegurarse de que el cartucho descalcificador está 

bien colocado y de que hay suficiente agua en el de-
pósito.

No hay agua en el depósito de agua.
1. Rellenar el depósito de agua, véase el capítulo  Re-

llenado de agua.
No se puede presionar la palanca de vapor

La palanca de vapor está asegurada con el seguro para 
niños.
 Mover hacia delante el seguro para niños.

La palanca de vapor está desbloqueada.
No hay vapor o vapor insuficiente a pesar de haber 
suficiente agua en el depósito
El cartucho descalcificador no se ha introducido o está 
mal colocado.
  Introducir el cartucho descalcificador o colocarlo 

correctamente.
El cartucho descalcificador se ha retirado durante el re-
llenado de agua.
 Dejar el cartucho descalcificador en el equipo du-

rante el llenado.
Se ha introducido un nuevo cartucho descalcificador.
 Mantener la palanca de vapor accionada todo el 

tiempo.
Tras aprox. 30 segundos se alcanza la potencia de 
vaporización íntegra.

La lámpara de control roja «Sustitución de cartucho 
descalcificador» se enciende o parpadea
El tiempo de marcha del cartucho descalcificador está 
cerca de agotarse.
 Colocar el nuevo cartucho descalcificador y resta-

blecer el indicador de mantenimiento, véase el capí-
tulo  Sustitución del cartucho descalcificador.

El indicador de mantenimiento no se ha restablecido 
tras haber sustituido el cartucho descalcificador.
 Mantener pulsadas al mismo tiempo las teclas «Vo-

lumen de vapor reducido» y «Volumen de vapor 
máximo» hasta que la lámpara de control «Sustitu-
ción de cartucho descalcificador» se apague tras 
haber colocado el cartucho descalcificador, véase el 
capítulo  Sustitución del cartucho descalcificador.

La barra led se enciende de forma fija en rojo y no 
hay vapor a pesar de haber suficiente agua en el de-
pósito
El tiempo de marcha del cartucho descalcificador se ha 
agotado.
 Colocar el nuevo cartucho descalcificador y resta-

blecer el indicador de mantenimiento, véase el capí-
tulo Sustitución del cartucho descalcificador.

El indicador de mantenimiento no se ha restablecido 
tras haber sustituido el cartucho descalcificador.
 Mantener pulsadas al mismo tiempo las teclas «Vo-

lumen de vapor reducido» y «Volumen de vapor 
máximo» hasta que la lámpara de control «Sustitu-
ción de cartucho descalcificador» se apague tras 
haber colocado el cartucho descalcificador, véase el 
capítulo Sustitución del cartucho descalcificador.

Datos técnicos

SC 3 
Deluxe

Conexión eléctrica

Tensión V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frecuencia Hz 50 - 60

Tipo de protección IPX4

Clase de protección I

Datos de potencia del equipo

Potencia calorífica W 1900

Presión máxima de servicio MPa 0.35
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Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.
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Proteção do meio ambiente
Os materiais de empacotamento são recicláveis. 
Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrónicos contêm ma-
teriais recicláveis de valor e, com frequência, 
componentes como baterias, acumuladores ou 
óleo que, em caso de manipulação ou recolha er-

rada, podem representar um potencial perigo para a 
saúde humana e para o ambiente. Estes componentes 
são necessários para o bom funcionamento do apare-
lho. Os aparelhos que apresentem este símbolo não 
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informações actualizadas acerca dos 
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Acessórios e peças sobressalentes
Ao utilizar apenas acessórios originais e peças sobres-
salentes originais, garante uma utilização segura e o 
bom funcionamento do aparelho.
Informações acerca de acessórios e peças sobressa-
lentes disponíveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento
O volume do fornecimento do aparelho está indicado na 
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteúdo. Caso faltem acessórios ou em caso 
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Garantia
Em cada país são válidas as condições de garantia 
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsável. Trataremos de possíveis avarias no seu apa-
relho no âmbito do prazo da garantia, sem custos, 
desde que estas tenham origem num erro de material 
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assistência técnica autorizada mais pró-
xima, apresentando o talão de compra.
(endereço consultar o verso)
Para mais informações sobre a garantia (se disponí-
veis), consultar "Transferências" na área de serviço do 
website local da Kärcher.

Unidades de segurança
� CUIDADO
Unidades de segurança alteradas ou em falta
As unidades de segurança servem para a sua protec-
ção.
Nunca altere ou evite as unidades de segurança.

Símbolos no aparelho
(segundo tipo de aparelho)

Regulador de pressão
Se, em caso de falha, se formar uma pressão excessi-
vamente elevada, uma válvula de segurança assegura-
rá a sua saída para o ambiente. 

Fusível
O fusível evita o sobreaquecimento do aparelho. Se o 
aparelho sobreaquecer, o fusível separa o aparelho da 
rede.
Antes da recolocação em funcionamento do aparelho, 
entre em contacto com o serviço de assistência técnica 
KÄRCHER competente.

Descrição da unidade
A quantidade máxima de equipamento está descrita no 
presente manual de instruções. Conforme o modelo uti-
lizado, existem diferenças no âmbito da entrega (ver 
embalagem).
Para as ilustrações, consultar a página de gráficos.
Figura A

1 Cartucho de descalcificação

2 Interruptor de ligar/desligar

3 Volume de vapor reduzido

4 Luz indicadora (vermelha) - substituir o cartucho de 
descalcificação.

5 Quantidade de vapor máxima

6 Zona de armazenamento de acessórios

Tiempo de calentamiento s 30

Vaporización continua g/min 40

Impulso de vapor máximo g/min 100

Volumen de llenado

Depósito de agua l 1.0

Peso y dimensiones

Peso (sin accesorios) kg 3.3

Longitud mm 361

Anchura mm 250

Altura mm 282
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SC 3 
Deluxe

Perigo de combustão: a superfí-
cie do aparelho aquece significa-
tivamente durante a operação

Perigo de combustão por acção 
do vapor

Ler o manual de instruções

USE WATER ONLY Encher o depósito de água ape-
nas com água sem aditivos
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7 Suporte de estacionamento para bocal de pavimen-
to

8 Pega

9 Cabo de ligação à rede com ficha de rede

10 Pistola de vapor

11 Alavanca de vapor

12 Tecla de desbloqueio

13 Segurança infantil

14 Mangueira de vapor

15 Bico de jacto pontual

16 Escova redonda

17 Escova para juntas

18 Bocal manual flexível

19 Pano para o bocal manual flexível

20 Tubos de extensão (2 unidades)

21 Tecla de desbloqueio

22 Bocal para pavimentos

23 União de velcro

24 Pano de chão

Primeiro arranque
ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido a calcificação
O cartucho de descalcificação só funciona em condi-
ções ideais se, antes da 1.ª operação, o aparelho for 
ajustado à dureza da água local.
Ajustar o aparelho à dureza da água local.
Antes da utilização numa região com uma dureza de 
água diferente (p. ex. após uma mudança), ajustar o 
aparelho à dureza da água actual
1. Inserir o cartucho de descalcificação na abertura e 

pressionar até o mesmo encaixar firmemente.
Figura B

2. Ajustar a dureza da água, consultar o capítulo  Ajus-
tar a dureza da água.

Montagem
Montar o acessório

1. Deslocar a extremidade aberta do acessório no na 
pistola de vapor até a tecla de desbloqueio da pisto-
la de vapor encaixar.
Figura C

2. Deslocar a extremidade aberta do acessório no bico 
de jacto pontual.
Figura D

3. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.
a Deslocar o primeiro tubo de extensão na pistola 

de vapor até a tecla de desbloqueio da pistola de 
vapor encaixar.
O tubo de união está ligado.

b Deslocar o segundo tubo de extensão no 
primeiro tubo de extensão.
Os tubos de união estão ligados.

Figura E
4. Deslocar o acessório e/ou o bocal para pavimentos 

na extremidade livre do tubo de extensão.
Figura F

O acessório está ligado.

Separar acessórios
1. Empurrar a segurança infantil.

A alavanca de vapor está bloqueada.
2. Pressionar a tecla de desbloqueio e afastar as pe-

ças.
Figura G

Operação
Encher com água

O depósito de água pode ser enchido com água a qual-
quer momento.

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
A água inapropriada pode entupir os bocais ou danificar 
a indicação do nível da água.
Não encha com água de condensação proveniente do 
secador de roupa.
Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex. perfumes).
1. Encha o depósito de água com, no máximo, 1 l de 

água da rede. 
Figura H

Ligar o aparelho

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho em caso de ajuste incorrecto da 
dureza da água
O cartucho de descalcificação só funciona em condi-
ções ideais se o aparelho estiver ajustado à dureza da 
água local. No caso de um ajuste incorrecto da dureza 
da água, o aparelho pode calcificar. 
Antes da 1.ª operação, ajustar o aparelho à dureza da 
água local, ver capítulo  Ajustar a dureza da água. 
Aviso
Na 1.ª vaporização após a remoção e reinserção do 
cartucho de descalcificação, a saída de vapor pode ser 
fraca ou irregular e poderão sair algumas gotas de 
água. O aparelho necessita de um breve período de 
preparação, durante o qual o cartucho de descalcifica-
ção se enche de água. A quantidade de vapor expelida 
aumenta continuamente e atinge a quantidade máxima 
após aprox. 30 segundos.
1. Colocar o aparelho numa base fixa.
2. Ligar a ficha de rede a uma tomada.
3. Premir o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

Figura I
4. A barra de LED acende a vermelho e apara lenta-

mente.
5. Após cerca de 30 segundos, a barra de LED acende 

permanentemente a verde.O aparelho está opera-
cional.
Figura J

Regular a quantidade de vapor
A quantidade de vapor que sai é controlada pela tecla 
de quantidade de vapor. Estão disponíveis 2 teclas de 
quantidade de vapor diferentes:
Figura K

Quantidade de vapor máxima
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Aviso
Ao ligar o aparelho, a quantidade de vapor está sempre 
ajustada para o máximo.
1. Após o ajuste da quantidade de vapor, pressionar a 

alavanca de vapor.
2. Antes do início da limpeza direccionar a pistola de 

vapor para um pano, até que o vapor seja expelido 
uniformemente.

Reabastecer com água
Em caso de falta de água, a barra de LED acende rapi-
damente a vermelho.
Para uma potência de vapor constante, a água deve ser 
enchida através da tampa do cartucho de descalcifica-
ção. Durante o reabastecimento da água, o cartucho de 
descalcificação mantém-se fixado no aparelho.
Aviso
O aparelho está equipado com protecção contra o fun-
cionamento a seco para a bomba. Se a bomba funcio-
nar a seco durante um período prolongado, p. ex. pelo 
facto de o cartucho de descalcificação não estar correc-
tamente inserido, a bomba desliga-se e a lâmpada avi-
sadora de falta de água pisca.
Para poder voltar a operar o aparelho, este tem de ser 
desligado e novamente ligado. Nesse processo, tem de 
se assegurar que o cartucho está correctamente inseri-
do e existe água suficiente no depósito de água.
1. Encher o depósito de água com um 1 litro de água 

da rede, no máximo, através da tampa do cartucho 
de descalcificação.
A barra de LED acende continuamente a verde.

Interromper a operação
Para poupar energia, recomendamos que desligue o 
aparelho durante as pausas de funcionamento superio-
res a 20 minutos.
1. Premir o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

Desligar o aparelho
1. Premir o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

Figura L
O aparelho está desligado.

2. Premir a alavanca de vapor até deixar de sair vapor.
Figura M
A caldeira está sem pressão.

3. Empurrar a segurança infantil.
A alavanca de vapor está bloqueada.

4. Retirar a ficha de rede da tomada.

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido a putrefacção da água
Se o aparelho não for colocado em funcionamento por 
um período superior a 2 meses, a água pode apodrecer 
no depósito.
Esvaziar o depósito de água antes das pausas de ope-
ração.
5. Remover o cartucho de descalcificação do apare-

lho.
Figura N

Armazenar o aparelho
1. Pendure o bocal para pavimento no suporte de es-

tacionamento.
Figura O

2. Ligue os tubos de extensão aos suportes grandes 
para acessórios.

3. Conecte um bocal manual flexível e um bocal de 
projeção a cada tubo de extensão. 

4. Enrole o cabo e coloque-o na área de armazena-
mento de acessórios.

5. Coloque a escova circular pequena e o bocal de alta 
potência na área de armazenamento de acessórios.

6. Coloque a mangueira de vapor na área de armaze-
namento de acessórios.
Figura P

7. Armazenar o aparelho num local seco e protegido 
do gelo.

Instruções de utilização 
importantes

Limpar as superfícies pavimentadas
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se que não exis-
te sujidade ou partículas soltas no chão antes da 
limpeza húmida.

Renovar tecidos
Verificar sempre a compatibilidade dos tecidos numa 
zona escondida antes de utilizar o aparelho: Humede-
cer o tecido, deixar secar e verificar se sofreu altera-
ções na forma ou na cor.

Limpar superfícies revestidas ou pintadas

ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
O vapor pode soltar cera, produtos restauradores de 
móveis, revestimentos de plástico ou cores e rebordos 
de cantos.
Não direccione o vapor para cantos colados, já que o 
rebordo poderá soltar-se. 
Não utilize o aparelho para limpar pisos de madeira ou 
pavimentos em parquet.
Não utilize o aparelho para limpar superfícies pintadas 
ou revestimentos de plástico, como, por ex., mobiliário 
doméstico e de cozinha, portas ou parquet.
1. Para limpar estas superfícies, humedeça ligeira-

mente um pano e passe-o nas superfícies.

Limpa-vidros

ADVERTÊNCIA
Quebra de vidros e superfícies danificadas
O vapor pode danificar pontos vedados do caixilho da 
janela e, em caso de baixas temperaturas exteriores, 
provocar tensões na superfície da janela e, consequen-
temente, quebrar o vidro.
Não direccione o vapor para pontos vedados do caixilho 
da janela.
Com baixas temperaturas exteriores, aqueça a janela, 
humedecendo ligeiramente toda a superfície em vidro.
 Limpar a área da janela com um bocal manual flexí-

vel e um pano. Para remover a água, utilize um rodo 
ou passe um pano seco sobre as superfícies. 

Quantidade de vapor reduzida

Sem vapor - Segurança infantil
Aviso
Nesta posição não é possível accionar 
a alavanca de vapor.



Português 37

Aplicação dos acessórios
Pistola de vapor

A pistola de vapor pode ser utilizada sem acessórios 
nas seguintes áreas de utilização: 
● Para eliminar pequenos vincos em peças de ves-

tuário penduradas: vaporizar a peça de vestuário a 
uma distância de 10 a 20 cm. 

● Para limpar pó húmido: humedecer ligeiramente um 
pano e passá-lo nos móveis. 

Bico de jacto pontual
O bico de jacto pontual destina-se à limpeza de zonas 
de difícil acesso, juntas, comandos, torneiras, tubagem 
de drenagem, lavatórios, sanitas, persianas ou radiado-
res. Quanto mais perto o bico de jacto pontual estiver 
do local com sujidade, mais eficaz será a limpeza, já 
que a temperatura e a quantidade de vapor atingem o 
seu valor máximo na saída do bico. As quantidades sig-
nificativas de depósitos de calcário podem ser elimina-
das com um produto de limpeza adequado antes da 
limpeza a vapor. Deixar o produto de limpeza actuar du-
rante aprox. 5 minutos e, em seguida, vaporizar.
1. Deslocar o bico de jacto pontual na pistola de vapor.

Figura C

Escova circular (pequena)
A escova circular pequena é apropriada para limpar a 
sujidade persistente. As escovas permitem remover fa-
cilmente a sujidade persistente. 

ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A escova pode riscar áreas sensíveis.
Não adequada para a limpeza de áreas sensíveis.
1. Montar a escova circular pequena no bico de jacto 

pontual.
Figura D

Escova para juntas
1. A escova para juntas é utilizada para limpar folgas 

estreitas, por exemplo, entre as reentrâncias das ja-
nelas e as manivelas na parede.
Figura D

Bocal manual flexível
O bocal manual flexível é utilizado para limpar áreas pe-
quenas que podem ser lavadas, cabines de duche e es-
pelhos.
1. Empurre o bocal manual flexível na pistola de vapor 

em função do bocal de jato pontual.
Figura C

2. Puxe a cobertura sobre o bocal manual flexível.

Bocal para pavimentos
O bocal para pavimentos destina-se à limpeza de re-
vestimentos de pavimentos e paredes, por ex., pavi-
mentos em pedra, ladrilhos e pavimentos PVC. 

ADVERTÊNCIA
Danos devido à actuação de vapor
O calor ou a humidade pode causar danos.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor nu-
ma zona mais escondida e com pouca quantidade de 
vapor antes da aplicação.
Aviso
Na limpeza a vapor, os resíduos de detergente ou emul-
sões de conservação podem provocar estrias nas 
áreas sujeitas a limpeza, que desaparecem após várias 
aplicações.

É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se de que não 
existe sujidade ou partículas soltas no chão antes da 
limpeza húmida. Em áreas com elevado grau de sujida-
de, proceder de forma lenta para que o vapor possa ac-
tuar durante mais tempo.
1. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.

Figura E
2. Deslocar o bocal para pavimentos no tubo de exten-

são.
Figura F

3. Fixar o pano de chão no bocal para pavimentos.
a Colocar o pano de chão no chão, com as tiras 

aderentes viradas para cima.
b Posicionar o bocal para pavimentos no pano de 

chão com ligeira pressão.
Figura Q

O pano de chão adere automaticamente ao bocal 
para pavimentos através das tiras aderentes.

Remover o pano de chão
1. Colocar um pé na aba para o pé do pano de chão e 

levantar o bocal para pavimentos.
Figura Q

Aviso
No início, a fita aderente do pano de chão ainda é muito 
forte e, caso necessário, pode ser difícil de remover do 
bocal para pavimentos. Após a utilização contínua e a 
lavagem do pano de chão, pode ser facilmente removi-
da do bocal para pavimentos, tendo atingido uma ade-
rência ideal.

Estacionar o bocal para pavimentos
1. Em caso de interrupção do trabalho, encaixar o bo-

cal para pavimentos no suporte de estacionamento.
Figura O

Conservação e manutenção
Esvaziar o depósito de água

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido a putrefacção da água
Se o aparelho não for colocado em funcionamento por 
um período superior a 2 meses, a água pode apodrecer 
no depósito.
Esvaziar o depósito de água antes das pausas de ope-
ração.
1. Premir o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

O aparelho está desligado.
2. Retirar a ficha de rede da tomada.
3. Retirar o acessório do suporte do mesmo.
4. Remover o cartucho de descalcificação do apare-

lho.
5. Esvaziar o depósito de água.

Figura S

Substituir o cartucho de descalcificação

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho e redução da vida útil
A inobservância dos intervalos de substituição (indica-
ção da lâmpada avisadora) do cartucho de descalcifica-
ção pode originar danos no aparelho, para além de 
reduzir a vida útil do mesmo.
Respeitar os intervalos de substituição (indicação da 
lâmpada avisadora).
Aviso
Os intervalos de substituição dependem da dureza da 
água local. As regiões com água dura (p. ex. III/IV) têm 
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uma maior frequência de substituição que as regiões 
com água macia (p. ex. I/II).

Indicação da lâmpada avisadora decorrido o tempo 
de funcionamento

A lâmpada avisadora do cartucho de descalcificação in-
dica quando é necessário substituir o cartucho de des-
calcificação:
● 2 horas antes de terminar o tempo de funcionamen-

to, a lâmpada avisadora pisca.
● 1 hora antes de terminar o tempo de funcionamen-

to, a lâmpada avisadora pisca mais depressa.
● Se o tempo de funcionamento do cartucho de des-

calcificação se esgotar, a lâmpada avisadora e a 
barra de LED acendem continuamente a vermelho 
e a bomba desliga automaticamente para evitar da-
nos no aparelho.

Inserir o cartucho de descalcificação

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
A reutilização do cartucho de descalcificação usado po-
de causar danos no aparelho.
Trabalhar cuidadosamente para evitar confundir os car-
tuchos.
Aviso
Na 1.ª vaporização após a remoção e reinserção do 
cartucho de descalcificação, a saída de vapor pode ser 
fraca ou irregular e poderão sair algumas gotas de 
água. O aparelho necessita de um breve período de 
preparação, durante o qual o cartucho de descalcifica-
ção se enche de água. A quantidade de vapor expelida 
aumenta continuamente e atinge a quantidade máxima 
após aprox. 30 segundos.
1. Premir o interruptor DESLIGAR.

O aparelho está desligado.
2. Retirar o cartucho de descalcificação.
3. Inserir o novo cartucho de descalcificação.
4. Premir o interruptor LIGAR.

O aparelho está ligado.
5. Manter premidas as teclas �Quantidade de vapor 

máxima� e �Quantidade de vapor reduzida� simulta-
neamente até a indicação �Substituir o cartucho de 
descalcificação� se apagar. Isto significa que a re-
posição está concluída.

6. Deixar aquecer o aparelho.
7. Manter a alavanca de vapor pressionada durante 

aprox. 30 segundos, para purgar o cartucho de des-
calcificação.

Ajustar a dureza da água

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido a calcificação
Sem o cartucho de descalcificação inserido e com uma 
dureza da água ajustada incorrectamente, o aparelho 
pode calcificar.
Trabalhar sempre com o cartucho de descalcificação.
Ajustar o aparelho à dureza da água local.
Antes da utilização numa região com uma dureza de 
água diferente (p. ex. após uma mudança), ajustar o 
aparelho à dureza da água actual.
Aviso
O serviço de águas ou os serviços públicos poderão for-
necer informações quanto à dureza da água da rede.
O ajuste da dureza da água mantém-se guardado até 
que seja realizado um novo ajuste, por exemplo, após 
uma mudança. De fábrica, o aparelho está ajustado pa-
ra a dureza da água máxima (nível IV). O aparelho indi-

ca a dureza da água ajustada com impulsos 
intermitentes.

Níveis de dureza da água e impulsos intermitentes

Aviso
O efeito anti-calcário do cartucho de descalcificação ac-
tiva-se assim que o aparelho é enchido com água e é 
colocado em funcionamento. O calcário na água é ab-
sorvido pelo granulado no cartucho de descalcificação. 
Não é necessária uma descalcificação adicional.
Aviso
O granulado no cartucho pode mudar de cor após con-
tacto com a água. Isto tem que ver com o conteúdo mi-
neral na água. Esta descoloração é inofensiva e não 
tem influência negativa no aparelho, nos trabalhos de 
limpeza ou na funcionalidade do cartucho de descalcifi-
cação.
Aviso
Se interromper o ajuste durante um tempo superior 
a 15 segundos, o aparelho ajusta-se automaticamente 
para a dureza da água seleccionada pela última vez ou 
para a dureza da água máxima, aquando do primeiro 
arranque. 
1. Assegurar que o aparelho está desligado.
2. Premir o interruptor LIGAR/DESLIGAR e manter 

premido durante 6 segundos.
Figura T

3. A lâmpada avisadora do cartucho de descalcifica-
ção pisca e sinaliza o ajuste actual da dureza da 
água, através do número de impulsos.

4. Premir repetidamente o botão "Quantidade de va-
por reduzida" para ajustar o nível de dureza da água 
mais baixo.

5. Premir repetidamente o botão "Quantidade de va-
por máxima" para ajustar o nível de dureza da água 
mais alto.

6. Soltar a tecla "Quantidade de vapor reduzida" ou 
"Quantidade de vapor máxima". 
É exibido o impulso intermitente para a dureza da 
água definida.

7. Se necessário, repetir o processo até atingir o nível 
de dureza da água desejado. 

Aviso
Com a tecla Quantidade de vapor premida, o impulso 
intermitente do nível de dureza da água não é exibido.
8. Manter o interruptor LIGAR/DESLIGAR premido du-

rante 4 segundos para gravar o ajuste da dureza da 
água. A lâmpada avisadora do cartucho de descal-
cificação acende.

Conservação do acessório
(Acessório - de acordo com o volume do fornecimento)
Aviso
Os panos não são adequados para o secador.

Intervalo 
de dureza

°dH mmol/l Número 
de impul-
sos inter-
mitentes

Distância 
de impul-
sos inter-
mitentes

I mole 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 segundo
sII média 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III dura 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV muito 
dura

>21 >3,8 4x
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Aviso
Para um desempenho de limpeza ideal, recomenda-
mos que os panos sejam lavados na máquina uma vez 
antes da primeira utilização.
Observar as instruções de lavagem na etiqueta. Não 
utilizar amaciador da roupa para que os panos absor-
vam melhor a sujidade.
1. Lave os panos de chão e as coberturas na máquina 

de lavar roupa com uma temperatura máxima de 
60 °C.

Ajuda com avarias
As avarias têm, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de dúvida ou no caso de se tratar de uma 
avaria não mencionada aqui, contacte o serviço de as-
sistência técnica autorizado.

� ATENÇÃO
Perigo de choque eléctrico e queimaduras
É perigoso eliminar falhas enquanto o aparelho estiver 
ligado à corrente ou se ainda não tiver arrefecido. 
Retire a ficha de rede.
Deixe o aparelho arrefecer.
A barra de LED pisca a vermelho
A protecção contra funcionamento a seco da bomba es-
tá ativada.
1. Desligar o aparelho e voltar a ligar.
2. Assegurar que o cartucho de descalcificação está 

correctamente inserido e de que há água suficiente 
no depósito.

Sem água no depósito de água.
1. Reabastecer o depósito de água, consultar o capí-

tulo  Reabastecer com água.
É impossível premir a alavanca de vapor
A alavanca de vapor está protegida com a segurança 
infantil.
 Deslizar a segurança infantil.

A alavanca de vapor está desbloqueada.
Sem/com pouco vapor, apesar de haver água sufi-
ciente no depósito
O cartucho de descalcificação não foi colocado ou foi 
colocado incorrectamente.
  Inserir o cartucho de descalcificação ou inserir cor-

rectamente.
O cartucho de descalcificação foi retirado durante o en-
chimento com água.
 Durante o enchimento, deixar sempre o cartucho de 

descalcificação no aparelho.
Foi inserido o novo cartucho de descalcificação.
 Manter pressionada a alavanca de vapor perma-

nentemente.
Após cerca de 30 segundos, atinge-se a máxima 
potência de vapor.

A lâmpada avisadora vermelha �Substituição do 
cartucho de descalcificação� acende ou pisca
O tempo de funcionamento do cartucho de descalcifica-
ção está prestes a terminar.
 Inserir o novo cartucho de descalcificação e repor o 

indicador de manutenção, consultar o capítulo  
Substituir o cartucho de descalcificação.

O indicador de manutenção não foi reposto após a 
substituição do cartucho de descalcificação.
 Manter premidas as teclas �Quantidade de vapor 

máxima� e �Quantidade de vapor reduzida� simulta-
neamente até a lâmpada avisadora �Substituir o 
cartucho de descalcificação� se apagar, após a 
substituição do cartucho de descalcificação, consul-

tar o capítulo  Substituir o cartucho de descalcifica-
ção.

A barra de LED acende continuamente a vermelho e 
sem vapor, apesar de haver água suficiente no de-
pósito.
O tempo de funcionamento do cartucho de descalcifica-
ção está no fim.
 Inserir o novo cartucho de descalcificação e repor o 

indicador de manutenção, consultar o capítulo 
Substituir o cartucho de descalcificação.

O indicador de manutenção não foi reposto após a 
substituição do cartucho de descalcificação.
 Manter premidas as teclas �Quantidade de vapor 

máxima� e �Quantidade de vapor reduzida� simulta-
neamente até a lâmpada avisadora �Substituir o 
cartucho de descalcificação� se apagar, após a 
substituição do cartucho de descalcificação, consul-
tar o capítulo Substituir o cartucho de descalcifica-
ção.

Dados técnicos

Reservados os direitos a alterações técnicas.

Inhoud

SC 3 De-
luxe

Ligação eléctrica

Tensão V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frequência Hz 50 - 60

Tipo de protecção IPX4

Classe de protecção I

Características do aparelho

Potência de aquecimento W 1900

Pressão de trabalho máxima MPa 0.35

Tempo de aquecimento s 30

Vapor contínuo g/min 40

Saída de vapor máxima g/min 100

Quantidade de enchimento

Depósito de água l 1.0

Medidas e pesos

Peso (sem acessórios) kg 3.3

Comprimento mm 361

Largura mm 250

Altura mm 282
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Milieubescherming
De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke 
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten 
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij 
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering 

een potentieel gevaar voor de gezondheid van de mens 
en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte 
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter 
noodzakelijk. Voer apparaten met dit symbool niet sa-
men met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediënten (REACH)
Actuele informatie over ingrediënten vindt u op: 
www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt 
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang
De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken 
op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Garantie
In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we 
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt 
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon 
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)
Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar) 
vindt u in het servicegedeelte van uw lokale Kärcher-
website onder "Downloads".

Veiligheidsinrichtingen
� VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Symbolen op het apparaat
(naargelang apparaattype)

Drukregelaar
Als bij een storing een overmatig hoge druk ontstaat, 
zorgt een veiligheidsventiel voor een verlaging van de 
druk in de omgeving. 

Smeltveiligheid
De smeltveiligheid voorkomt oververhitting van het ap-
paraat. Als het apparaat oververhit raakt, koppelt de 
smeltveiligheid het apparaat van het net los.
Neem contact op met de verantwoordelijke klantenser-
vice van KÄRCHER, voordat u het apparaat weer in be-
drijf stelt.

Beschrijving van de eenheid
De maximale hoeveelheid apparatuur wordt beschre-
ven in deze gebruiksaanwijzing. Afhankelijk van het ge-
bruikte model zijn er verschillen in de leveringsomvang 
(zie verpakking).
Raadpleeg de grafische pagina voor de afbeeldin-
gen.
Afbeelding A

1 Ontkalkingspatroon

2 AAN/UIT-schakelaar

3 Verminderd stoomvolume

4 Indicatielampje (rood) - ontkalkingspatroon vervan-
gen.

5 Maximaal stoomvolume

6 Extra opslagruimte

7 Parkeerbeugel voor vloermondstuk

8 Draaghendel

9 Voedingskabel met netstekker

10 Stoompistool

11 Stoomhendel

12 Ontgrendelknop

13 Kinderslot

14 Stoomslang

15 Spotlightkop

16 Ronde borstel

17 Kierborstel

18 Flexibele handsproeier

19 Poetsdoek voor flexibele handsproeier

20 Verlengbuizen (2 x)

21 Ontgrendelknop

22 Vloerzuigmond

23 Klittenband

24 Dweil

Eerste inbedrijfstelling
LET OP
Schade aan het apparaat door verkalking
Het ontkalkingspatroon werkt alleen optimaal wanneer 
u het apparaat voor het eerste gebruik aan de plaatse-
lijke waterhardheid aanpast.
Apparaat op de plaatselijke waterhardheid instellen.

 Hulp bij storingen................................................. 44
 Technische gegevens.......................................... 45

Gevaar voor verbranding, opper-
vlak van het apparaat wordt tij-
dens gebruik heet

Gevaar voor brandwonden door 
stoom

Gebruiksaanwijzing lezen

USE WATER ONLY De watertank alleen vullen met 
water zonder toevoegingen.
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Apparaat voor het gebruik in een gebied met een ande-
re waterhardheid (bijv. na een verhuizing) instellen op 
de actuele waterhardheid
1. Het ontkalkingspatroon in de opening plaatsen en 

indrukken tot deze vastzit.
Afbeelding B

2. Waterhardheid instellen, zie hoofdstuk  Waterhard-
heid instellen.

Montage
Toebehoren monteren

1. Het open einde van het toebehoren op het stoom-
pistool schuiven tot de ontgrendelingsknop van het 
stoompistool vastklikt.
Afbeelding C

2. Het open einde van het toebehoren op de punt-
straalsproeier schuiven.
Afbeelding D

3. De verlengpijp met het stoompistool verbinden.
a De eerste verlengpijp op het stoompistool schui-

ven tot de ontgrendelingsknop van het stoom-
pistool vastklikt.
De verbindingsbuis is verbonden.

b De tweede verlengpijp op de eerste verlengpijp 
schuiven.
De verbindingsbuizen zijn verbonden.

Afbeelding E
4. Het toebehoren en/of de vloersproeier op het vrije 

einde van de verlengpijp schuiven.
Afbeelding F
Het toebehoren is verbonden.

Toebehoren loshalen
1. De kinderbeveiliging terugschuiven.

De stoomhendel is geblokkeerd.
2. Ontgrendelingsknop indrukken en de onderdelen uit 

elkaar halen.
Afbeelding G

Werking
Met water vullen

De watertank kan op elk moment worden bijgevuld.

LET OP
Schade aan het apparaat
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of 
de waterpeilindicatie beschadigd raken.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.
Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. parfums) toe.
1. De watertank met maximaal 1 l leidingwater vullen. 

Afbeelding H

Apparaat inschakelen

LET OP
Schade aan het apparaat door onjuist ingestelde 
waterhardheid
Het ontkalkingspatroon werkt alleen optimaal wanneer 
het apparaat aan de plaatselijke waterhardheid is aan-
gepast. Bij een onjuist ingestelde waterhardheid kan het 
apparaat verkalken. 
Het apparaat voor het eerste gebruik aan de plaatselijke 
waterhardheid aanpassen, zie hoofdstuk  Waterhard-
heid instellen. 

Instructie
Bij de eerste keer stomen na verwijdering en terugplaat-
sing van het ontkalkingspatroon kan de stoomstoot 
zwak of onregelmatig zijn en kunnen er enkele water-
druppels uittreden. Het apparaat heeft een korte inloop-
tijd nodig, waarin het ontkalkingspatroon met water 
wordt gevuld. De uittredende stoomhoeveelheid neemt 
geleidelijk toe tot na ca. 30 seconden de maximale 
stoomhoeveelheid bereikt is.
1. Het apparaat op een stevige ondergrond zetten.
2. De netstekker in een stopcontact steken.
3. Druk op de Aan/Uit-schakelaar.

Afbeelding I
4. De led-balk brandt rood en gaat langzaam uit.
5. Na ca. 30 seconden brandt de led-balk constant 

groen.Het apparaat is klaar voor gebruik.
Afbeelding J

Stoomhoeveelheid regelen
De hoeveelheid stoom die naar buiten stroomt, wordt 
geregeld met de stoomhoeveelheidstoets. Er zijn 2 ver-
schillende stoomhoeveelheidstoetsen beschikbaar:
Afbeelding K

Instructie
Bij het inschakelen van het apparaat is de maximale 
stoomhoeveelheid altijd ingesteld.
1. Na instelling van de stoomhoeveelheid de stoom-

hendel indrukken.
2. Voor het begin van de reiniging het stoompistool op 

een doek richten tot de stoom gelijkmatig uittreedt.

Water bijvullen
Als er een tekort aan water is, knippert de led-balk snel 
rood.
Voor een constant stoomvermogen moet het water via 
het deksel van het ontkalkingspatroon worden bijge-
vuld. Bij het bijvullen van het water blijft de ontkalkings-
patroon in het apparaat.
Instructie
Het apparaat is uitgerust met een droogloopbeveiliging 
voor de pomp. Als de pomp langere tijd droog loopt, bijv. 
omdat het ontkalkingspatroon niet juist is geplaatst, 
wordt de pomp uitgeschakeld en knippert het rode con-
trolelampje Watertekort.
Om het apparaat weer te kunnen gebruiken, moet het 
apparaat uit- en weer ingeschakeld worden. Hierbij 
moet u ervoor zorgen dat het patroon juist is geplaatst 
en er voldoende water in het waterreservoir zit.
1. De watertank via het deksel van het ontkalkingspa-

troon met maximaal 1 l leidingwater vullen.
De led-balk licht constant groen op.

Werking onderbreken
Om stroom te sparen is het raadzaam om het apparaat 
uit te schakelen bij gebruiksonderbrekingen van langer 
dan 20 minuten.

Maximale stoomhoeveelheid

Verminderde stoomhoeveelheid

Geen stoom - kinderbeveiliging
Instructie
In deze stand kan de stoomhendel niet 
worden gebruikt.
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1. Druk op de Aan/Uit-schakelaar.

Apparaat uitschakelen
1. Druk op de Aan/Uit-schakelaar.

Afbeelding L
Het apparaat is uitgeschakeld.

2. De stoomhendel indrukken tot er geen stoom meer 
uitstroomt.
Afbeelding M
Het stoomreservoir staat niet onder druk.

3. De kinderbeveiliging terugschuiven.
De stoomhendel is geblokkeerd.

4. De netstekker uit het stopcontact trekken.

LET OP
Schade aan het apparaat door verontreinigd water
Als het apparaat langer dan 2 maanden niet wordt ge-
bruikt, kan het water in het reservoir verontreinigd ra-
ken.
Waterreservoir voor gebruiksonderbrekingen legen.
5. Het ontkalkingspatroon uit het apparaat halen.

Afbeelding N

Het apparaat bewaren
1. Plaats de vloersproeier in de parkeerhouder.

Afbeelding O
2. Sluit de verlengbuizen aan op de grote bevestigin-

gen voor accessoires.
3. Sluit op elke verlengbuis een flexibele handsproeier 

en puntstraalsproeier aan. 
4. Wikkel de kabel op en plaats deze in de opbergruim-

te voor accessoires.
5. Plaats de kleine ronde borstel en het mondstuk in 

het opbergvak voor accessoires.
6. Leg de stoomslang in het opbergvak voor accessoi-

res.
Afbeelding P

7. Bewaar het apparaat op een droge plaats die be-
schermd is tegen vorst.

Belangrijke gebruiksinstructies
Grondoppervlakken reinigen

Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd.

Opknappen van textiel
Vóór een behandeling met het apparaat altijd op een 
onopvallende plek controleren of het textiel bestand is 
hiertegen: stoom op het textiel laten inwerken, laten 
drogen en vervolgens controleren op veranderingen in 
kleur en vorm.

Oppervlakken met bekleding of laklaag 
reinigen

LET OP
Beschadigde oppervlakken
Stoom kan was, meubelglanslaag, kunststof lagen, verf 
of het lijstwerk losweken van randen.
Richt de stoom niet op verlijmde randen, omdat het lijst-
werk los zou kunnen laten. 
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van houten 
of parketvloeren die niet geseald zijn.
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van opper-
vlakken met een laklaag of kunststof laag, zoals keu-
ken- en woonmeubilair, deuren en parket.

1. Voor de reiniging van deze oppervlakken laat u de 
stoom kortstondig op een doek inwerken en veegt u 
hiermee over de oppervlakken.

Glasreiniger

LET OP
Glasbreuk en beschadigde oppervlakken
Stoom kan gesealde plekken op raamkozijnen bescha-
digen. Bij lage buitentemperaturen kan dit tot spannin-
gen aan het oppervlak van vensterruiten en glasbreuk 
leiden.
Richt de stoom niet op gesealde plekken in het raamko-
zijn.
Maak de vensterruiten bij lage buitentemperaturen 
warm door het volledige glasoppervlak lichtjes met 
stoom te bestomen.
 Reinig de ruit met een flexibele handsproeier en 

doek. Gebruik een wisser of veeg de oppervlakken 
droog om het water te verwijderen. 

Toepassing van accessoires
Stoompistool

Het stoompistool kan bij de volgende gebruiksmogelijk-
heden zonder toebehoren worden gebruikt: 
● Voor het verwijderen van kleine vouwen in hangen-

de kledingstukken: het kledingstuk vanaf 10-20 cm 
bestomen. 

● Voor het vochtig stof wegvegen: de stoom kortston-
dig op een doek laten inwerken en hiermee over de 
meubels vegen. 

Puntstraalsproeier
De puntstraalsproeier is geschikt voor de reiniging van 
moeilijk toegankelijke plekken, voegen, uitrustingen, af-
voerputjes, wastafels, wc's, jaloezieën of radiatoren. 
Hoe dichter de puntstraalsproeier zich bij de verontrei-
nigde plek bevindt, hoe hoger het reinigingseffect is, 
omdat de temperatuur en stoomhoeveelheid bij de uit-
treeopening van de sproeier het hoogste zijn. Hardnek-
kige kalkafzettingen kunnen vóór de stoomreiniging met 
een geschikt reinigingsmiddel worden behandeld. Rei-
nigingsmiddel ca. 5 minuten laten inwerken en daarna 
verdampen.
1. De puntstraalsproeier op het stoompistool schuiven.

Afbeelding C

Ronde borstel (klein)
De kleine ronde borstel is geschikt voor de reiniging van 
hardnekkige verontreinigingen. Met borstels kunnen 
hardnekkige verontreinigingen gemakkelijker worden 
verwijderd. 

LET OP
Beschadigde oppervlakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
vlakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken.
1. De kleine ronde borstel op de puntstraalsproeier 

monteren.
Afbeelding D

Voegenborstel
1. De voegenborstel wordt gebruikt voor het reinigen 

van nauwe spleten, bijv. tussen raamuitsparingen 
en krukken in de muur.
Afbeelding D
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Flexibele handsproeier
De flexibele handsproeier wordt gebruikt voor het reini-
gen van kleine oppervlakken die afgewassen kunnen 
worden, douchecabines en spiegels.
1. Schuif de flexibele handsproeier op het stoom-

pistool met de puntstraalsproeier.
Afbeelding C

2. Plaats de poetsdoeken op de flexibele handsproei-
er.

Vloersproeier
De vloersproeier is geschikt voor de reiniging van was-
bare wand- en vloerbedekkingen, zoals stenen vloeren, 
tegels en pvc-vloeren. 

LET OP
Schade door stoominwerking
Hitte en doorvochtiging kunnen schade veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik de hittebestendigheid en 
het effect van stoom op een onopvallend plekje met een 
zo klein mogelijke stoomhoeveelheid.
Instructie
Reinigingsmiddelresten of verzorgende emulsies op het 
te reinigen oppervlak kunnen bij de stoomreiniging stre-
pen veroorzaken die bij meermalige toepassing echter 
verdwijnen.
Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd. Bij sterk verontreinigde oppervlakken 
langzaam werken, zodat de stoom langer kan inwerken.
1. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.

Afbeelding E
2. Vloersproeier op verlengpijp schuiven.

Afbeelding F
3. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen.

a Vloerdweil met het klittenband naar boven op de 
vloer neerleggen.

b Vloersproeier met lichte druk op de vloerdweil 
plaatsen.
Afbeelding Q

De vloerdweil blijft door het klittenband vanzelf aan 
de vloersproeier zitten.

Vloerdweil verwijderen
1. Eén voet op de lus van de vloerdweil zetten en de 

vloersproeier optillen.
Afbeelding Q

Instructie
Aanvankelijk is het klittenband van de vloerdweil nog 
zeer sterk en kan het eventueel moeilijk van de vloer-
sproeier worden verwijderd. Na meermalig gebruik en 
na het wassen van de vloerdweil kan het gemakkelijk 
van de vloersproeier worden verwijderd en is een opti-
male hechting bereikt.

Vloersproeier parkeren
1. Bij werkonderbrekingen de vloersproeier in de par-

keerhouder hangen.
Afbeelding O

Onderhoud
Watertank legen

LET OP
Schade aan het apparaat door verontreinigd water
Als het apparaat langer dan 2 maanden niet wordt ge-
bruikt, kan het water in het reservoir verontreinigd ra-
ken.

Waterreservoir voor gebruiksonderbrekingen legen.
1. Druk op de Aan/Uit-schakelaar.

Het apparaat is uitgeschakeld.
2. De netstekker uit het stopcontact trekken.
3. Het toebehoren uit de houders voor het toebehoren 

halen.
4. Het ontkalkingspatroon uit het apparaat halen.
5. De watertank legen.

Afbeelding S

Ontkalkingspatroon vervangen

LET OP
Schade aan het apparaat en verkorte levensduur
Wanneer de vervangingsintervallen (weergave contro-
lelampje) van het ontkalkingspatroon niet worden aan-
gehouden, kan dit tot schade aan het apparaat leiden 
en de levensduur van het apparaat verkorten.
Vervangingsintervallen (weergave controlelampje) aan-
houden.
Instructie
De vervangingsintervallen hangen af van de plaatselijke 
waterhardheid. Gebieden met hard water (bijv. III/IV) 
hebben een hoger vervangingsinterval dan gebieden 
met zacht water (bijv. I/II).

Weergave controlelampje bij einde van de looptijd

Het controlelampje van de ontkalkingspatroon geeft aan 
wanneer de ontkalkingspatroon moet worden vervan-
gen.
● 2 uur voor afloop van de looptijd knippert het contro-

lelampje.
● 1 uur voor afloop van de looptijd knippert het contro-

lelampje sneller.
● Als de looptijd van het ontkalkingspatroon is afgelo-

pen, branden het controlelampje en de led-balk con-
tinu rood en wordt de pomp automatisch 
uitgeschakeld om schade aan het apparaat te voor-
komen.

Ontkalkingspatroon plaatsen

LET OP
Schade aan het apparaat
Door terugplaatsing van het verbruikte ontkalkingspa-
troon kan het apparaat beschadigd raken.
Zorgvuldig werken om verwisseling van de patronen te 
voorkomen.
Instructie
Bij de eerste keer stomen na verwijdering en terugplaat-
sing van het ontkalkingspatroon kan de stoomstoot 
zwak of onregelmatig zijn en kunnen er enkele water-
druppels uittreden. Het apparaat heeft een korte inloop-
tijd nodig, waarin het ontkalkingspatroon met water 
wordt gevuld. De uittredende stoomhoeveelheid neemt 
geleidelijk toe tot na ca. 30 seconden de maximale 
stoomhoeveelheid bereikt is.
1. De Uit-schakelaar indrukken.

Het apparaat is uitgeschakeld.
2. Het ontkalkingspatroon verwijderen.
3. De nieuwe ontkalkingspatroon plaatsen.
4. De Aan-schakelaar indrukken.

Het apparaat is ingeschakeld.
5. De toetsen "Maximaal stoomhoeveelheid" en "Ver-

laagd stoomvolume" tegelijkertijd ingedrukt houden 
tot het display "Ontkalkingspatroon vervangen" 
dooft. Dit betekent dat de reset voltooid is.

6. Het apparaat laten opwarmen.
7. De stoomhendel ca. 30 seconden ingedrukt houden 

om de ontkalkingspatroon te ontluchten.
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Waterhardheid instellen

LET OP
Schade aan het apparaat door verkalking
Zonder geplaatst ontkalkingspatroon en bij een onjuist 
ingestelde waterhardheid kan het apparaat verkalken.
Altijd met ontkalkingspatroon werken.
Apparaat op de plaatselijke waterhardheid instellen.
Apparaat voor gebruik in een gebied met andere water-
hardheid (bijv. na een verhuizing) instellen op de actue-
le waterhardheid.
Instructie
Het waterbedrijf of de gemeentelijke nutsbedrijven ge-
ven inlichtingen over de hardheid van het leidingwater.
De waterhardheidsinstelling blijft net zolang opgeslagen 
tot een nieuwe instelling wordt ingevoerd, bijvoorbeeld 
na een verhuizing. Het apparaat is af fabriek op de 
hoogste waterhardheid (niveau IV) ingesteld. Het appa-
raat geeft de ingestelde waterhardheid met knipperim-
pulsen weer.

Waterhardheidsniveaus en knipperimpulsen

Instructie
De antikalkwerking van het ontkalkingspatroon wordt 
geactiveerd, zodra het apparaat met water wordt gevuld 
en in gebruik wordt genomen. Kalk in het water wordt 
door het granulaat in de ontkalkingspatroon opgeno-
men. Extra ontkalking is niet nodig.
Instructie
Het granulaat in de patroon kan van kleur veranderen 
na contact met water. Dit heeft te maken met het mine-
raalgehalte in het water. Deze verkleuring is onschade-
lijk en heeft geen negatieve invloed op het apparaat, de 
reinigingswerkzaamheden of de functionaliteit van de 
ontkalkingspatroon.
Instructie
Tijdens de instelling niet langer dan 15 seconden wach-
ten, omdat het apparaat anders automatisch op de 
laatst geselecteerde waterhardheid of bij de eerste in-
bedrijfstelling op de hoogste waterhardheid wordt inge-
steld. 
1. Ervoor zorgen dat het apparaat is uitgeschakeld.
2. De Aan/Uit-schakelaar ingedrukt houden.

Afbeelding T
3. Het controlelampje van de ontkalkingspatroon knip-

pert en geeft met het aantal impulsen de actuele in-
stelling van de waterhardheid aan.

4. Herhaaldelijk op de toets "Verminderde stoomhoe-
veelheid" drukken om het lagere waterhardheidsni-
veau in te stellen.

5. Herhaaldelijk op de toets "Maximale stoomhoeveel-
heid" drukken om het hogere waterhardheidsniveau 
in te stellen.

6. De toets "Verminderde stoomhoeveelheid" of "Maxi-
male stoomhoeveelheid� loslaten. 
De knipperimpuls voor de ingestelde waterhardheid 
wordt weergegeven.

7. Het proces eventueel herhalen tot het gewenste wa-
terhardheidsniveau is bereikt. 

Instructie
Als de damphoeveelheidstoets wordt ingedrukt, wordt 
de knipperimpuls voor het waterhardheidsniveau niet 
weergegeven.
8. De Aan/Uit-schakelaar 4 seconden lang ingedrukt 

houden om de instelling van het waterhardheidsni-
veau op te slaan. Het controlelampje van de ontkal-
kingspatroon licht op.

De accessoires verzorgen
(Accessoires - afhankelijk van leveringsomvang)
Instructie
De dweilen zijn niet geschikt voor de droger.
Instructie
Voor optimale reinigingsprestaties raden we aan de 
dweilen voor het eerste gebruik één keer in de wasma-
chine te wassen.
Raadpleeg voor het wassen de instructies op het was-
etiket. Geen wasverzachter gebruiken om ervoor te zor-
gen dat de dweilen het vuil goed kunnen absorberen.
1. Was de dweilen en poetsdoeken in een wasmachi-

ne op maximaal 60 °C.

Hulp bij storingen
Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden 
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

� WAARSCHUWING
Gevaar voor elektrische schokken en verbranding
Zolang het apparaat op het stroomnet is aangesloten of 
nog niet is afgekoeld, is het verhelpen van storingen ge-
vaarlijk. 
Trek de netstekker eruit.
Laat het apparaat afkoelen.
Led-balk knippert rood
De droogloopbeveiliging van de pomp is geactiveerd.
1. Het apparaat uit- en weer inschakelen.
2. Ervoor zorgen dat het ontkalkingspatroon juist is ge-

plaatst en er voldoende water in het reservoir zit.
Geen water in de watertank.
1. Watertank bijvullen, zie hoofdstuk  Water bijvullen.
Stoomhendel kan niet worden ingedrukt
De stoomhendel is beveiligd door de kinderbeveiliging.
 De kinderbeveiliging naar voren schuiven.

De stoomhendel is ontgrendeld.
Geen/weinig stoom ondanks voldoende water in 
tank
Ontkalkingspatroon is niet of verkeerd geplaatst.
  De ontkalkingspatroon plaatsen of correct plaatsen.
De ontkalkingspatroon werd tijdens het bijvullen van 
water verwijderd.
 De ontkalkingspatroon tijdens het bijvullen in het ap-

paraat laten.
Een nieuwe ontkalkingspatroon werd geplaatst.
 De stoomhendel lang ingedrukt houden.

Na ca. 30 seconden werkt de stoom op vol vermo-
gen.

Rood controlelampje "Vervanging ontkalkingspa-
troon" brandt of knippert
De looptijd van de ontkalkingspatroon is bijna afgelo-
pen.
 De nieuwe ontkalkingspatroon plaatsen en de on-

derhoudsindicatie terugzetten, zie hoofdstuk  Ont-
kalkingspatroon vervangen.

Waterhard-
heid

°dH mmol/l Aantal 
knippe-
rimpulsen

Interval 
knippe-
rimpulsen

I zacht 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 seconde
nII medium 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III hard 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV zeer 
hard

>21 >3,8 4x
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De onderhoudsindicatie werd na vervanging van de ont-
kalkingspatroon niet teruggezet.
 De toetsen "Maximaal stoomhoeveelheid" en "Ver-

laagde stoomhoeveelheid" tegelijkertijd ingedrukt 
houden tot het display "Ontkalkingspatroon vervan-
gen" dooft. Zie hoofdstuk  Ontkalkingspatroon ver-
vangen.

Led-balk brandt constant rood en geen stoom on-
danks voldoende water in de tank
De looptijd van de ontkalkingspatroon is afgelopen.
 De nieuwe ontkalkingspatroon plaatsen en de on-

derhoudsindicatie terugzetten, zie hoofdstuk Ont-
kalkingspatroon vervangen.

De onderhoudsindicatie werd na vervanging van de ont-
kalkingspatroon niet teruggezet.
 De toetsen "Maximaal stoomhoeveelheid" en "Ver-

laagde stoomhoeveelheid" tegelijkertijd ingedrukt 
houden tot het display "Ontkalkingspatroon vervan-
gen" dooft. Zie hoofdstuk Ontkalkingspatroon ver-
vangen.

Technische gegevens

Technische wijzigingen voorbehouden.

İçindekiler

Çevre koruma
Paketleme malzemeleri geri dönü`türülebilir. Lüt-
fen ambalajlarõ çevreye zarar vermeden bertaraf 
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, değerli ve geri dö-
nü`türülebilir malzemelerin yanõ sõra yanlõ` kulla-
nõlmasõ veya yanlõ` bertaraf edilmesi durumunda 
insan sağlõğõ ve çevre için potansiyel tehlike te`kil 

edebilecek piller, aküler veya yağlar içerebilir. Ancak ci-
hazõn usulüne uygun ̀ ekilde çalõ`tõrõlmasõ için bu parça-
lar gereklidir. Bu simge ile i`aretlenen cihazlar evsel çöp 
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.

İçerik maddelerine yönelik uyarõlar (REACH)
İçerik maddelerine yönelik güncel bilgiler için bkz.: 
www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek parçalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parçalar 
kullanõn. Bu parçalar cihazõn güvenli ve arõzasõz çalõ`-
masõnõ sağlar.
Aksesuar ve yedek parçalara ili`kin bilgiler için adres: 
www.kaercher.com.

Teslimat kapsamõ
Cihazõnõzõn teslimat kapsamõ ambalajõ üzerinde göste-
rilmi`tir. Ambalaj açõldõğõnda içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadõğõnõ kontrol edin. Aksesuarlarõn eksik olmasõ 
durumunda ya da nakliye hasarlarõnda yetkili satõcõnõzõ 
bilgilendirin.

Garanti
Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafõndan verilmi` 
garanti `artlarõ geçerlidir. Garanti süresi içerisinde ciha-
zõnõzda olu`abilecek hasarlarõ, üretim veya malzeme 
hatasõndan kaynaklanõyorlarsa ücretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satõ` faturasõ ile satõcõnõza veya 
size en yakõn yetkili servise ba`vurun.
(Adres için bkz. Arka sayfa)
Daha ayrõntõlõ garanti bilgilerini (varsa) yerel Kärcher 
web sitenizin servis bölümünde �İndirilenilen Doküman-
lar� altõnda bulabilirsiniz.

Güvenlik tertibatlarõ
� TEDBIR
Eksik veya kusurlu güvenlik tertibatlarõ
Emniyet düzenleri sizin emniyetiniz içindir.
Emniyet düzenlerini asla deği`tirmeyin veya baypas et-
meyin.

Cihazdaki simgeler
(Cihaz tipine bağlõ olarak)

SC 3 De-
luxe

Elektrische aansluiting

Spanning V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frequentie Hz 50 - 60

Beschermingsgraad IPX4

Beschermingsklasse I

Gegevens capaciteit apparaat

Verwarmingscapaciteit W 1900

Maximale bedrijfsdruk MPa 0.35

Opwarmtijd s 30

Continu stomen g/min 40

Maximale stoomstoot g/min 100

Inhoud

Watertank l 1.0

Afmetingen en gewichten

Gewicht (zonder toebehoren) kg 3.3

Lengte mm 361

Breedte mm 250

Hoogte mm 282
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Yanma tehlikesi, çalõ`ma sõrasõn-
da ekipman yüzeyi sõcaktõr

Buhar nedeniyle ha`lanma tehli-
kesi

Kullanõm kõlavuzunu oku

USE WATER ONLY Su deposunu sadece ilaveler 
içermeyen su ile doldurun
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Basõnç regülatörü
Hata durumunda a`õrõ yüksek basõnç olu`masõ halinde 
bir emniyet valfi bu basõncõn ortamda dü`ürülmesini 
sağlar. 

Koruyucu Sigorta
Sigorta cihazõn a`õrõ õsõnmasõnõ önler. Cihaz a`õrõ õsõnõr-
sa sigorta cihazõ `ebekeden ayõrõr.
Cihazõ tekrar i`letime almadan önce lütfen yetkili KÄR-
CHER mü`teri hizmetleriyle ileti`ime geçin.

Ünitenin açõklamasõ
Bu kullanõm talimatlarõnda azami miktarda ekipman 
açõklanmõ`tõr. Kullanõlan modele bağlõ olarak teslimatõn 
içeriğinde farklõlõklar mevcuttur (ambalaja bakõn).
Resimler için grafik sayfasõna bakõn.
_ekil A

1 Kireç giderme kartu`u

2 Açma/Kapatma `alteri

3 Azaltõlmõ` buhar miktarõ

4 Kontrol õ`õğõ (kõrmõzõ) - Kireç giderme kartu`unu de-
ği`tirin.

5 Maksimum buhar hacmi

6 Aksesuar saklama alanõ

7 Zemin nozülü için park braketi

8 Ta`õma kolu

9 _ebeke fi`li `ebeke bağlantõ hattõ kablosu

10 Buhar tabancasõ

11 Buhar manivelasõ

12 Kilit açma düğmesi

13 Çocuk kilidi

14 Buhar hortumu

15 Projektör nozül

16 Yuvarlak fõrça

17 Dar aralõk fõrçasõ

18 Esnek el nozülü

19 Esnek el nozülü bezi

20 Uzatma borularõ (2 adet)

21 Kilit açma düğmesi

22 Zemin nozülü

23 Cõrt cõrtlõ bant

24 Zemin bezi

İlk çalõ`tõrma
DIKKAT
Kireçlenme nedeniyle cihazda zarar
Kireç giderme kartu`u ancak cihazõ 1. i`letmeden önce 
yerel su sertliğine uyarladõğõnõzda optimum i`lev görür.
Cihazõ yerel su sertliğine ayarlayõn.
Cihazõ farklõ su sertliğine sahip bir bölgede (ör. ta`õnma 
sonrasõnda) kullanmadan önce güncel su sertliğine 
ayarlayõn

1. Kireç giderme kartu`unu açõklõğa yerle`tirin ve sõkõ 
oturana kadar bastõrõn.
_ekil B

2. Su sertliğini ayarlayõn, bkz. Bölüm  Su sertliğinin 
ayarlanmasõ.

Montaj
Aksesuarlarõn montajõ

1. Aksesuarõn açõk ucunu buhar tabancasõnõn kilit aç-
ma tu`u yerine oturana kadar buhar tabancasõna 
itin.
_ekil C

2. Aksesuarõn açõk ucunu nokta huzme memesine itin.
_ekil D

3. Uzatma borularõnõ buhar tabancasõna bağlayõn.
a 1. Uzatma borusunu buhar tabancasõnõn kilit aç-

ma tu`u devreye girene kadar buhar tabancasõna 
itin.
Bağlantõ borusu bağlanmõ`tõr.

b İkinci uzatma borusunu birinci uzatma borusu 
üzerine itin.
Bağlantõ borularõ bağlanmõ`tõr.

_ekil E
4. Aksesuarõ ve/veya zemin ba`lõğõnõ uzatma borusu-

nun serbest ucuna doğru itin.
_ekil F
Aksesuar bağlanmõ`tõr.

Aksesuarõ ayõr
1. Çocuk emniyetini geri itin.

Buhar kolu kilitlenmi`tir.
2. Kilit açma tu`una basõn ve parçalarõ birbirinden çe-

kin.
_ekil G

İ`letme
Su ilave etme

Su deposu her zaman doldurulabilir.

DIKKAT
Cihazda zararlar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tõkanabilir veya 
su seviyesi göstergesi zarar görebilir.
Kurutma makinesinden yoğu`ma suyu doldurmayõn.
Toplanmõ` yağmur suyu doldurmayõn.
Temizleme maddesi veya ba`ka ilaveler (ör. kokular) 
doldurmayõn.
1. Su deposunu maksimum 1 litre musluk suyu ile dol-

durun. 
_ekil H

Cihazõn çalõ`tõrõlmasõ

DIKKAT
Yanlõş ayarlanmõş su sertliği nedeniyle cihazda za-
rarlar
Kireç giderme kartu`u ancak cihazõ yerel su sertliğine 
uyarladõğõnõzda optimum i`lev görür. Yanlõ` ayarlanan 
su sertliğinde cihaz kireçlenebilir. 
Cihazõ 1. i`letmeden önce yerel su sertliğine uyarlayõn, 
bakõnõz Bölüm  Su sertliğinin ayarlanmasõ. 
Not
1. buharlamada kireç giderme kartu`unun çõkarõlmasõ 
ve tekrar takõlmasõndan sonra buhar ̀ oku zayõf veya dü-
zensiz olabilir ve münferit su damlalarõ çõkabilir. Cihaz, 
kireç giderme kartu`unun suyla dolacağõ kõsa bir alõ`tõr-
ma süresine ihtiyaç duyar. Çõkan buhar miktarõ, yakl. 30 
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saniye sonra maksimum buhar miktarõna ula`õlõncaya 
kadar sürekli artar.
1. Cihazõ sabit bir zemine yerle`tirin.
2. _ebeke fi`ini bir prize takõn.
3. Açma/Kapatma `alterine basõn.

_ekil I
4. LED `erit kõrmõzõ yanar ve yava`ça söner.
5. LED `erit yakl. 30 saniye sonra sürekli ye`il ya-

nar.Cihaz kullanõma hazõrdõr.
_ekil J

Buhar miktarõnõn ayarlanmasõ
Dõ`arõ çõkan buhar miktarõ, buhar miktarõ tu`u kullanõla-
rak ayarlanõr. 2 farklõ buhar miktarõ tu`u mevcuttur:
_ekil K

Not
Cihaz açõlõrken her zaman maksimum buhar miktarõ 
ayarlanmõ`tõr.
1. Buhar miktarõnõ ayarladõktan sonra buhar koluna ba-

sõn.
2. Temizliğe ba`lamadan önce buhar tabancasõnõ bu-

har e`it miktarda çõkana kadar bir bezin üzerine tu-
tun.

Su ilave etme
Su yetersizliğinde LED `erit hõzla kõrmõzõ yanõp söner.
Sabit bir buhar gücü için suyun kireç giderme kartu`u 
kapağõnõn üzerine kadar doldurulmasõ gerekir. Su ilave 
ederken kireç giderme kartu`u cihazda sabitlenmi` ola-
rak kalõr.
Not
Cihaz, pompa için bir kuru çalõ`ma korumasõ ile donatõl-
mõ`tõr. Pompa ör. kireç giderme kartu`u doğru yerle`ti-
rilmediği için uzun süre kuru çalõ`õrsa pompa kapanõr ve 
kõrmõzõ su yetersizliği kontrol õ`õğõ yanõp söner.
Cihazõ tekrar i`letmek için cihazõn kapatõlõp tekrar açõl-
masõ gerekir. Bu esnada kartu`un doğru yerle`tirilmesi 
ve su deposunda yeterli su bulunmasõ sağlanmalõdõr.
1. Su deposunu kireç giderme kartu`u kapağõnõn üze-

rinden maksimum 1 litre musluk suyu ile doldurun.
LED `erit sürekli ye`il yanar.

İ`letimin duraklatõlmasõ
Enerji tasarrufu için cihazõn 20 dakikadan uzun i`letme 
aralarõnda kapatõlmasõnõ öneririz.
1. Açma/Kapatma `alterine basõn.

Cihazõn kapatõlmasõ
1. Açma/Kapatma `alterine basõn.

_ekil L
Cihaz kapatõlmõ`tõr.

2. Daha fazla buhar çõkmayana kadar buhar koluna 
basõn.
_ekil M
Buhar kazanõ basõnçsõz hale getirilmi`tir.

3. Çocuk emniyetini geri itin.
Buhar kolu kilitlenmi`tir.

4. _ebeke fi`ini prizden çekin.

DIKKAT
Su bozukluğu nedeniyle cihazda zarar
Cihaz 2 aydan uzun bir süre i`letmeye alõnmadõğõnda 
depodaki su bozulabilir.
İ`letme aralarõndan önce su deposunu bo`altõn.
5. Kireç giderme kartu`unu cihazdan çõkarõn.

_ekil N

Cihazõn saklanmasõ
1. Yer süpürme ba`lõğõnõ park tutucusuna asõn.

_ekil O
2. Uzatma borularõnõ aksesuarlar için büyük yuvalara 

bağlayõn.
3. Her bir uzatma borusuna bir esnek el nozülü ve nok-

ta huzme memesi bağlayõn. 
4. Kabloyu sarõn ve aksesuar saklama alanõna yerle`-

tirin.
5. Küçük yuvarlak fõrçayõ ve güç memesini aksesuar 

saklama alanõna yerle`tirin.
6. Buhar hortumunu aksesuar saklama alanõna koyun.

_ekil P
7. Cihazõ donma tehlikesi bulunmayan kuru bir yerde 

saklayõn.

Önemli kullanõm talimatlarõ
Taban Yüzeyini Temizleyiniz

Cihazõ kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya ha-
valandõrmanõzõ öneririz. Böylece õslak temizleme i`le-
minden önce toprak, kir ve gev`ek parçacõklardan 
arõndõrõlmõ`tõr.

Kuma`larõn tazelenmesi
Cihazõ kullanmadan önce, cihazõn kuma` ürünleri ile 
uyumluluğunu görülmeyen bir yer üzerinde daima kont-
rol ediniz: Kuma`õ kurutun, kurumasõnõ bekleyin ve ar-
dõndan renk veya `ekil deği`iklikleri olup olmadõğõnõ 
kontrol edin.

Temiz kaplanmõ` veya verniklenmi` yüzeyleri 
temizleyin

DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Buhar balmumunu, mobilya cilasõnõ, plastik kaplamalarõ 
veya boyayõ ve ayrõca kenarlarda bulunan kenarlõklar 
çözebilir.
Buharõ yapõ`kan kenarlara maruz bõrakmayõn, zira ke-
narlõk gev`eyebilir. 
Cihazõ, mühürlü olmayan ah`ap veya parke zeminleri 
temizlemek için kullanmayõn.
Cihazõ boyalõ veya plastik kaplanmõ` yüzeyleri, örneğin 
mutfak mobilyalarõ, kapõlar veya parke temizlemek için 
kullanmayõn.
1. Bu yüzeyleri temizlemek için, bir bezi kõsa süreli ola-

rak buhara tutun ve yüzeyi siliniz.

Cam temizleyicisi

DIKKAT
Cam kõrõğõ ve hasar görmüş yüzey
Buhar pencere çerçevesinin kapalõ alanlarõna zarar ve-
rebilir ve dü`ük dõ` hava sõcaklõklarõnda cam bölmeleri-
nin yüzeyinde gerilmelere ve dolayõsõyla cam 
kõrõlmasõna neden olabilir.
Buharõ pencere çerçevesinin kapalõ alanlarõna yönelt-
meyin.
Tüm cam yüzeyini hafiften buhara maruz bõrakarak, dü-
`ük dõ` sõcaklõklarda pencere camlarõnõ õsõtõnõz.

Maksimum buhar miktarõ

Azaltõlmõ` buhar miktarõ

Buhar yok - Çocuk emniyeti
Not
Bu konumda buhar kolu çalõ`tõrõlamaz.
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 Pencere alanõnõ esnek el nozülü ve bezle temizle-
yin. Suyu gidermek için bir çekçek kullanõn veya yü-
zeyleri silerek kurulayõn. 

Aksesuarlarõn kullanõmõ
Buhar tabancasõ

Buhar tabancasõ aksesuarsõz bir `ekilde `u kullanõm 
alanlarõ için kullanõlabilir: 
● Asõlõ kõyafetlerden hafif katlamalarõ gidermek için: 

Kõyafete 10-20 cm mesafeden buharla`tõrma yapõn. 
● Islak toz silmek için: Bir bezi kõsa süre buhara tutun 

ve bununla mobilyalarõ silin. 

Nokta huzme memesi
Nokta huzme memesi ula`õlmasõ zor alanlarõn, derzle-
rin, armatürlerin, atõk su kanallarõnõn, yõkama lavabola-
rõnõn, tuvaletlerin, panjurlarõn veya radyatörlerin 
temizliği için uygundur. Nokta huzme memesinin kirli 
noktaya yakõn olmasõ, sõcaklõk ve meme çõkõ`õndaki bu-
har miktarõ en yüksek düzeyde olduğundan temizliği da-
ha etkili kõlmaktadõr. Kuvvetli kablo kalõntõlarõnõ buharlõ 
temizleme öncesi uygun bir temizleme maddesi ile el-
den geçirilebilir. Temizleme maddesinin yakla`õk 5 daki-
ka etki etmesini bekleyin ve ardõndan buharla 
temizleyin.
1. Nokta huzme memesini buhar tabancasõ üzerine 

itin.
_ekil C

Yuvarlak fõrça (küçük)
Küçük yuvarlak fõrça zor kirlerin temizlenmesi için uy-
gundur. Fõrçalar vasõtasõyla zor kirlerin daha kolay çö-
zülmesi mümkündür. 

DIKKAT
Hasar görüş yüzeyler
Fõrçanõn hassas yüzeyleri çizmesi olasõdõr.
Hassas yüzeylerin temizliği için uygun değildir.
1. Küçük yuvarlak fõrçayõ nokta huzme memesi üzerine 

monte edin.
_ekil D

Derz fõrçasõ
1. Derz fõrçasõ duvardaki pencere ni`leri ve kollarõnõn 

arasõ gibi dar bo`luklarõ temizlemek için kullanõlõr.
_ekil D

Esnek el nozülü
Esnek el nozülü yõkanabilen küçük alanlarõ, du` kabin-
lerini ve aynalarõ temizlemek için kullanõlõr.
1. Esnek el nozülünü nokta huzme memesine göre bu-

har tabancasõ üzerine itin.
_ekil C

2. Örtüyü esnek el nozülünün üzerine çekin.

Yer süpürme ba`lõğõ
Yer süpürme ba`lõğõ, yõkanabilir duvar ve yer dö`emele-
rinin, ta` zeminlerin, fayanslarõn ve PVC zeminler gibi 
yerlerin temizliği için uygundur. 

DIKKAT
Buhar kaynaklõ hasarlar
Isõ ve nem hasara neden olabilir.
Kullanõm öncesi, õsõ direncini ve buharõn etkisini gözle 
görülmeyen bir yerde az miktarda buhar ile kontrol edin.
Not
Temizlenecek yüzey üzerindeki temizlik maddesi kalõn-
tõlarõ veya bakõm emülsiyonlarõ, buharlõ temizleme sõra-
sõnda çizgilere neden olabilmekle birlikte bunlar birkaç 
uygulamadan sonra kaybolmaktadõr.

Cihazõ kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya va-
kumla temizlemenizi öneririz. Böylece zemin õslak te-
mizleme i`leminden önce toprak, kir ve gev`ek 
parçacõklardan arõndõrõlõr. Çok kirli yüzeylerde yava`ça 
çalõ`õn, böylece buhar daha uzun süre etki gösterebilir.
1. Uzatma borularõnõ buhar tabancasõna bağlayõn.

_ekil E
2. Yer süpürme ba`lõğõnõ uzatma borusuna sürün.

_ekil F
3. Yer bezini yer süpürme ba`lõğõna sabitleyin.

a Yer bezini, cõrt cõrt bantlar ile yukarõ doğru olacak 
`ekilde yere koyun.

b Yer süpürme ba`lõğõnõ hafif baskõ uygulayarak yer 
bezi üzerine koyun.
_ekil Q

Yer bezi, cõrt cõrt sabitleme sayesinde yer süpürme 
ba`lõğõna kendiliğinden yapõ`õr.

Yer bezinin sökülmesi
1. Yer bezinin ayak plakasõ üzerine bir ayak yerle`tirin 

ve yer süpürme ba`lõğõnõ yukarõ doğru kaldõrõn.
_ekil Q

Not
Zemin bezinin cõrt bandõ ba`langõçta çok güçlüdür ve 
yer süpürme ba`lõğõndan çõkarõlmasõ muhtemelen zor 
olacaktõr. Zemin bezi birkaç kez kullanõldõktan ve yõkan-
dõktan sonra yer süpürme ba`lõğõndan kolayca çõkarõlõr 
ve optimum yapõ`ma seviyesine ula`mõ` olur.

Yer süpürme ba`lõğõnõn park edilmesi
1. İ` kesintisinde yer süpürme ba`lõğõnõ park tutucusu-

na asõn.
_ekil O

Bakõm ve koruma
Su deposunun bo`altõlmasõ

DIKKAT
Su bozukluğu nedeniyle cihazda zarar
Cihaz 2 aydan uzun bir süre i`letmeye alõnmadõğõnda 
depodaki su bozulabilir.
İ`letme aralarõndan önce su deposunu bo`altõn.
1. Açma/Kapatma `alterine basõn.

Cihaz kapatõlmõ`tõr.
2. _ebeke fi`ini prizden çekin.
3. Aksesuarõ aksesuar tutma düzeneğinden çõkarõn.
4. Kireç giderme kartu`unu cihazdan çõkarõn.
5. Su deposunu bo`altõn.

_ekil S

Kireç giderme kartu`unun deği`tirilmesi

DIKKAT
Cihazda zararlar ve kõsaltõlmõş kullanõm ömrü
Kireç giderme kartu`unun deği`tirme aralõklarõna (kont-
rol õ`õğõ göstergesi) uyulmamasõ cihazda zararlara yol 
açabilir ve cihazõn kullanõm ömrünü kõsaltõr.
Deği`tirme aralõklarõna (kontrol õ`õğõ göstergesi) uyun.
Not
Deği`tirme aralõklarõ yerel su sertliğine bağlõdõr. Sert su-
yu olan bölgeler (ör. III/IV) yumu`ak suyu olan bölgelere 
(ör. I/II) göre daha uzun deği`tirme aralõklarõna sahiptir.

Çalõ`ma süresinin sonunda kontrol õ`õğõ göstergesi

Kireç giderme kartu`unun kontrol õ`õğõ, kireç giderme 
kartu`unun ne zaman deği`tirilmesi gerektiğini gösterir:
● Çalõ`ma süresinin dolmasõndan 2 saat önce kontrol 

õ`õğõ yanõp söner.
● Çalõ`ma süresinin dolmasõndan 1 saat önce kontrol 

õ`õğõ daha hõzlõ yanõp söner.
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● Kireç giderme kartu`u bittiğinde kontrol õ`õğõ yanar 
ve LED ̀ erit sürekli kõrmõzõ yanar; cihazda zararõ ön-
lemek adõna pompa kendiliğinden kapanõr.

Kireç giderme kartu`unun yerle`tirilmesi

DIKKAT
Cihazda zarar
Tüketilmi` kireç giderme kartu`unun tekrar yerle`tiril-
mesi halinde cihaz zarar görebilir.
Kartu`larõn karõ`tõrõlmasõnõ önlemek için itinalõ çalõ`õn.
Not
1. buharlamada kireç giderme kartu`unun çõkarõlmasõ 
ve tekrar takõlmasõndan sonra buhar ̀ oku zayõf veya dü-
zensiz olabilir ve münferit su damlalarõ çõkabilir. Cihaz, 
kireç giderme kartu`unun suyla dolacağõ kõsa bir alõ`tõr-
ma süresine ihtiyaç duyar. Çõkan buhar miktarõ, yakl. 30 
saniye sonra maksimum buhar miktarõna ula`õlõncaya 
kadar sürekli artar.
1. Kapatma `alterine basõn.

Cihaz kapatõlmõ`tõr.
2. Kireç giderme kartu`unu çõkarõn.
3. Yeni kireç giderme kartu`unu yerle`tirin.
4. Açma `alterine basõn.

Cihaz açõlmõ`tõr.
5. "Kireç giderme kartu`unu deği`tirin" göstergesi sö-

nünceye kadar "Maksimum buhar miktarõ" ve "Azal-
tõlmõ` buhar miktarõ" tu`larõnõ aynõ anda basõlõ tutun. 
Bu, sõfõrlamanõn tamamlandõğõ anlamõna gelir.

6. Cihazõn õsõnmasõnõ bekleyin.
7. Kireç giderme kartu`unun havasõnõ bo`altmak için 

buhar kolunu yakl. 30 saniye basõlõ tutun.

Su sertliğinin ayarlanmasõ

DIKKAT
Kireçlenme nedeniyle cihazda zarar
Kireç giderme kartu`u yerle`tirilmediğinde ve yanlõ` 
ayarlanan su sertliğinde cihaz kireçlenebilir.
Her zaman kireç giderme kartu`u ile çalõ`õn.
Cihazõ yerel su sertliğine ayarlayõn.
Cihazõ farklõ su sertliğine sahip bir bölgede (ör. ta`õnma 
sonrasõnda) kullanmadan önce güncel su sertliğine 
ayarlayõn.
Not
_ebeke suyu sağlayõcõsõ veya belediyeler musluk suyu-
nun sertliği hakkõnda bilgi sağlamaktadõr.
Su sertlik ayarõ, örneğin ta`õnma sonrasõnda yeni bir 
ayar yapõlana kadar kayõtlõ kalõr. Cihaz fabrikada en yük-
sek su sertliğine (kademe IV) ayarlanmõ`tõr. Cihaz ayarlõ 
su sertliğini sinyal empülsleriyle gösterir.

Su sertliği seviyeleri ve sinyal empülsleri

Not
Kireç giderme kartu`unun kireç kar`õtõ etkisi cihaz suyla 
doldurulduktan ve i`letmeye alõndõktan sonra etkinle`ir. 
Sudaki kireç, kireç giderme kartu`undaki granül tarafõn-
dan tutulur. Ek bir kireç giderme gerekli değildir.

Not
Kartu`taki granülün rengi suyla temas ettikten sonra de-
ği`ebilir. Bu, sudaki mineral içeriği ile ilgilidir. Bu renk 
deği`imi zararsõzdõr ve cihaz, temizlik çalõ`malarõ veya 
kireç önleyici kartu`un i`levi üzerinde olumsuz bir etkisi 
yoktur.
Not
Ayarlama i`lemi sõrasõnda 15 saniyeden fazla ara ver-
meyin, aksi halde cihaz otomatik olarak son seçilen su 
sertliğine veya ilk i`letime alma sõrasõndaki en yüksek 
su sertliğine göre ayarlanõr. 
1. Cihazõn kapalõ olduğundan emin olun.
2. Açma/Kapatma `alterini 6 saniye basõlõ tutun.

_ekil T
3. Kireç giderme kartu`unun kontrol õ`õğõ yanõp söner 

ve empülslerin sayõsõ üzerinden güncel su sertliği 
ayarõnõ bildirir.

4. Su sertlik kademesini daha dü`ük bir seviyeye ayar-
lamak için "Azaltõlmõ` buhar miktarõ" tu`una art arda 
basõn.

5. Su sertlik kademesini daha yüksek bir kademeye 
ayarlamak için "Maksimum buhar miktarõ" tu`una art 
arda basõn.

6. "Azaltõlmõ` buhar miktarõ" veya "Maksimum buhar 
miktarõ" tu`unu bõrakõn. 
Ayarlanan su sertliği için sinyal empülsü görüntüle-
nir.

7. İstenen su sertlik kademesine ula`õlõncaya kadar 
gerekirse i`lemi tekrarlayõn. 

Not
Buhar miktarõ tu`u basõlõ tutulduğunda su sertlik kade-
mesinin sinyal empülsü görüntülenmez.
8. Su sertlik kademesi ayarõnõ kaydetmek için Açma/

Kapatma `alterini 4 saniye basõlõ tutun. Kireç gider-
me kartu`unun kontrol õ`õğõ yanõyor.

Aksesuarlarõn bakõmõ
(Aksesuarlar - teslimat kapsamõna göre)
Not
Bezler kurutma makinesine uygun değildir.
Not
Optimum temizleme performansõ için, bezleri ilk kulla-
nõmdan önce bir kere makinede yõkamanõzõ öneririz.
Yõkama için bezlerin üzerindeki uyarõlara dikkat ediniz. 
Bezlerin kirleri iyi alabilmesi için yumu`atõcõ kullanõlma-
malõdõr.
1. Zemin bezlerini ve örtüleri çama`õr makinesinde 

maksimum 60 °C sõcaklõkta yõkayõn.

Arõzalarda yardõm
Arõzalarõn sebepleri çoğu zaman a`ağõdaki genel bakõ` 
yardõmõyla kendiniz giderebileceğiniz kadar basittir. Ka-
rarsõzlõk durumunda veya burada adõ geçmeyen arõza-
larda lütfen yetkili mü`teri hizmetlerine ba`vurun.

� UYARI
Elektrik çarpmasõ ve yanma tehlikesi
Cihaz elektrik `ebekesine bağlõ olduğu veya henüz so-
ğuduğu sürece, sorun giderme gerçekle`tirmek tehlike-
lidir. 
Elektrik `ebekesi fi`ini çekin.
Cihazõ soğumaya bõrakõn.
LED `erit kõrmõzõ yanõp sönüyor
Pompanõn kuru çalõ`ma korumasõ etkinle`tirilmi`tir.
1. Cihazõ kapatõn ve tekrar açõn.
2. Kireç giderme kartu`unun doğru yerle`tirildiğinden 

ve depoda yeterli su bulunduğundan emin olun.

Sertlik ara-
lõğõ

°dH mmol/l Sinyal 
empülsü 
sayõsõ

Sinyal 
empülsü 
aralõğõ

I yumu-
`ak

0 - 7 0 - 1,3 1x 4 saniye

II orta 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III sert 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV çok sert >21 >3,8 4x
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Su deposunda su yok.
1. Su deposuna su ilave edin, bakõnõz Bölüm  Su ilave 

etme.
Buhar koluna basõlamõyor
Buhar kolu çocuk emniyeti ile emniyete alõnmõ`tõr.
 Çocuk emniyetini öne itin.

Buhar kolunun kilidi açõlmõ`tõr.
Depoda yeterli su olmasõna rağmen buhar yok veya 
az buhar var
Kireç giderme kartu`u yerle`tirilmemi` veya yanlõ` yer-
le`tirilmi`tir.
  Kireç giderme kartu`unu yerle`tirin veya doğru yer-

le`tirin.
Kireç giderme kartu`u su doldurma sõrasõnda çõkarõl-
mõ`tõr.
 Kireç giderme kartu`unu doldurma sõrasõnda cihaz-

da bõrakõn.
Yeni bir kireç giderme kartu`u yerle`tirilmi`tir.
 Buhar kolunu sürekli basõlõ tutun.

Yakl. 30 saniye sonra tam buhar gücü elde edilir.
"Kireç giderme kartu`unu deği`tirin" anlamõna ge-
len kõrmõzõ kontrol õ`õğõ yanõyor veya yanõp sönüyor
Kireç giderme kartu`unun çalõ`ma süresi yakõnda sona 
erecek.
 Yeni kireç giderme kartu`unu yerle`tirin ve bakõm 

göstergesini sõfõrlayõn, bkz. Bölüm  Kireç giderme 
kartu`unun deği`tirilmesi.

Kireç giderme kartu`u deği`iminden sonra bakõm gös-
tergesi sõfõrlanmadõ.
 Kireç giderme kartu`u yerle`tirildikten sonra "Kireç 

giderme kartu`unu deği`tirin" göstergesi sönünceye 
kadar "Maksimum buhar miktarõ" ve "Azaltõlmõ` bu-
har miktarõ" tu`larõnõ aynõ anda basõlõ tutun, bkz. Bö-
lüm  Kireç giderme kartu`unun deği`tirilmesi.

LED `erit sürekli kõrmõzõ yanõyor ve depoda yeterli 
su olmasõna rağmen buhar yok
Kireç giderme kartu`unun çalõ`ma süresi sona ermi`tir.
 Yeni kireç giderme kartu`unu yerle`tirin ve bakõm 

göstergesini sõfõrlayõn, bkz. Bölüm Kireç giderme 
kartu`unun deği`tirilmesi.

Kireç giderme kartu`u deği`iminden sonra bakõm gös-
tergesi sõfõrlanmadõ.
 Kireç giderme kartu`u yerle`tirildikten sonra "Kireç 

giderme kartu`unu deği`tirin" göstergesi sönünceye 
kadar "Maksimum buhar miktarõ" ve "Azaltõlmõ` bu-
har miktarõ" tu`larõnõ aynõ anda basõlõ tutun, bkz. Bö-
lüm Kireç giderme kartu`unun deği`tirilmesi.

Teknik bilgiler

Teknik deği`iklik hakkõ saklõdõr.

Innehåll

Miljöskydd
Förpackningsmaterialen kan återvinnas. Avfalls-
hantera förpackningar på ett miljövänligt sätt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehåller 
värdefulla återvinningsbara material och ofta 
komponenter såsom engångsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-

vändning eller felaktig avfallshantering kan utgöra en 
potentiell fara för människors hälsa och för miljön. 
Dessa komponenter är dock nödvändiga för korrekt drift 
av maskinen. Maskiner som märkts med denna symbol 
får inte kastas i hushållssoporna.

Information om ämnen (REACH)
Aktuell information om innehållet finns på: www.kaer-
cher.de/REACH

Tillbehör och reservdelar
Använd endast originaltillbehör och originalreservdelar, 
så att en säker och störningsfri drift av maskinen är ga-
ranterad.
Information om tillbehör och reservdelar finns på 
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning
Maskinens leveransomfattning är avbildad på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständigt. Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.

Garanti
I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden, 

SC 3 De-
luxe

Elektrik bağlantõsõ

Gerilim V 220 - 
240

Faz ~ 1

Frekans Hz 50 - 60

Koruma türü IPX4

Koruma sõnõfõ I

Cihaz performans verileri

Isõtma performansõ W 1900

Azami çalõ`ma basõncõ MPa 0.35

Isõtma süresi s 30

Sürekli buharlama g/min 40

Azami buhar yoğunluğu g/min 100

Dolum miktarõ

Su deposu l 1.0

Boyutlar ve ağõrlõklar

Ağõrlõk (aksesuarlar hariç) kg 3.3

Uzunluk mm 361

Geni`lik mm 250

Yükseklik mm 282
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under förutsättning att de orsakats av ett material- eller 
tillverkningsfel. Vid frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller närmaste, 
auktoriserad kundtjänst.
(Se baksidan för adress)
Ytterligare garantiinformation (om tillgänglig) finns i ser-
viceområdet på din lokala Kärcher-webbplats under 
"Nedladdningar".

Säkerhetsanordningar
� FÖRSIKTIGHET
Säkerhetsanordningar som saknas eller har ändrats
Säkerhetsanordningarna är till för att skydda dig.
Ändra eller förbikoppla aldrig säkerhetsanordningar.

Symboler på maskinen
(beroende på maskintyp)

Tryckregulator
Om det uppstår ett onormalt högt tryck vid fel släpps det 
ut i omgivningen av en säkerhetsventil. 

Smältsäkring
Smältsäkringen förhindrar att maskinen överhettas. Om 
maskinen överhettas kopplar smältsäkringen från ma-
skinen från elnätet.
Kontakta den ansvariga kundtjänsten hos KÄRCHER 
innan du tar maskinen i drift igen.

Beskrivning av enheten
Den maximala mängden utrustning beskrivs i denna 
bruksanvisning.  Beroende på vilken modell som an-
vänds finns det skillnader i leveransomfattningen (se 
förpackningen).
För illustrationer, se grafiksidan.
Bild A

1 Avkalkningspatron

2 Strömbrytare

3 Minskad ångvolym

4 Indikatorlampa (röd) - byt ut avkalkningspatronen.

5 Maximal ångvolym

6 Tillbehörsförvaring

7 Parkeringsfäste för golvmunstycke

8 Bärhandtag

9 Nätanslutningskabel med nätkontakt

10 Ångpistol

11 Ångspak

12 Upplåsningsknapp

13 Barnlås

14 Ångslang

15 Spotlight munstycke

16 Rund borste

17 Spaltborste

18 Flexibelt handmunstycke

19 Flexibel handmunstycksduk

20 Förlängningsrör (2 x)

21 Upplåsningsknapp

22 Golvmunstycke

23 Kardborrefäste och ögla

24 Golvduk

Första användningen
OBSERVERA
Maskinskada på grund av kalk
Avkalkningspatronen fungerar bara optimalt om den an-
passas till den lokala vattenhårdheten före den första 
användningen.
Ställ in maskinen på den lokala vattenhårdheten.
Ställ in maskinen på den nya vattenhårdheten om ma-
skinen används i ett nytt område (t.ex. efter flytt)
1. Sätt in avkalkningspatronen i öppningen och tryck 

till den tills den sitter fast.
Bild B

2. Ställ in vattenhårdheten, se kapitel  Ställa in vatten-
hårdheten.

Montering
Montera tillbehör

1. Skjut på öppna änden hos tillbehöret på ångpistolen 
ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäpper 
fast.
Bild C

2. Skjut på den öppna änden hos tillbehöret på 
punktstrålmunstycket.
Bild D

3. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.
a Skjut på det 1:a förlängningsröret på ångpistolen 

ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäp-
per fast.
Förbindningsröret är anslutet.

b Skjut på det 2:a förlängningsröret på det 
1:a förlängningsröret.
Förbindningsrören är anslutna.

Bild E
4. Skjut på tillbehöret och/eller golvmunstycket på för-

längningsrörets fria ände.
Bild F
Tillbehöret är anslutet.

Ta av tillbehör
1. Skjut tillbaka barnspärren.

Ångspaken är spärrad.
2. Tryck på upplåsningsknappen och dra isär delarna.

Bild G

Drift
Fylla på vatten

Vattentanken kan när som helst fyllas på.

Risk för brännskador, maskinytan 
värms upp under drift

Skållningsrisk på grund av ånga

Läs igenom bruksanvisningen

USE WATER ONLY Fyll endast på vatten utan tillsat-
ser i vattentanken
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OBSERVERA
Skador på enheten
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena eller skada 
vattennivåindikatorn.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
dofter).
1. Fyll på vattentanken med max. 1 l kranvatten. 

Bild H

Slå på maskinen

OBSERVERA
Maskinskador på grund av felinställd vattenhårdhet
Avkalkningspatronen fungerar bara optimalt om den an-
passas till den lokala vattenhårdheten. Om vattenhård-
heten är felinställd kan maskinen kalka igen. 
Anpassa maskinen till den lokala vattenhårdheten före 
den första användningen, se kapitel  Ställa in vatten-
hårdheten. 
Hänvisning
Vid den första ångningen efter att avkalkningspatronen 
har tagits ut och satts in igen kan ångstöten vara svag 
eller ojämn, och dessutom kan det sippra ut enstaka 
vattendroppar. Maskinen behöver en kort inkörningspe-
riod så att avkalkningspatronen kan fyllas med vatten. 
Mängden utströmmande ånga ökar hela tiden och efter 
ca 30 Sekunder är den maximala ångmängden upp-
nådd.
1. Ställ apparaten på ett stabilt underlag.
2. Anslut nätkontakten till eluttaget.
3. Tryck på På-/Av-knappen.

Bild I
4. Lysdiodslisten lyser röd och slocknar långsamt.
5. Efter ca 30 sekunder lyser lysdiodslisten konstant 

grön.Maskinen är nu driftklar.
Bild J

Reglera ångmängd
Med valkontakten för ångmängd regleras den utström-
mande ångmängden. Valkontakten för ångmängd har 3 
lägen:
Bild K

Hänvisning
När maskinen sätts på är alltid maximal ångmängd in-
ställd.
1. Ställ först in ångmängden och tryck sedan in ångs-

paken.
2. Före rengöringen av ångpistolen ska den riktas mot 

en duk tills ett jämnt ångflöde strömmar ut.

Fylla på vatten
Vid vattenbrist blinkar lysdiodslisten rött i snabb följd.
För en konstant ångeffekt måste vattnet vara fyllt över 
locket på avkalkningspatronen. Avkalkningspatronen 
ska sitta kvar i maskinen medan man fyller på vatten.

Hänvisning
Maskinen är utrustad med ett torrkörningsskydd för 
pumpen. Om pumpen torrkörs under en längre tid, t.ex. 
för att avkalkningspatronen inte är korrekt isatt, stängs 
pumpen av och den röda kontrollampan för vattenbrist 
blinkar.
För att kunna fortsätta använda maskinen måste maski-
nen stängas av och sättas på igen. Det är viktigt att pa-
tronen sätts i korrekt och att det finns tillräckligt med 
vatten i vattentanken.
1. Fyll vattentanken över locket till avkalkningspatro-

nen med högst 1 liter kranvatten.
Lysdiodslisten lyser konstant grön.

Avbryta drift
För att spara energi rekommenderar vi att maskinen 
stängs av vid driftpauser på över 20 minuter.
1. Tryck på På-/Av-knappen.

Stänga av maskinen
1. Tryck på På-/Av-knappen.

Bild L
Maskinen är avstängd.

2. Tryck på ångspaken tills det inte kommer ut någon 
ånga mer.
Bild M
Nu är ångbehållaren trycklös.

3. Skjut tillbaka barnspärren.
Ångspaken är spärrad.

4. Dra ut nätkontakten ur eluttaget.

OBSERVERA
Maskinskada på grund av vattenröta
Om maskinen inte tas i drift på mer än två månader kan 
vattnet i tanken ruttna.
Töm vattentanken före driftuppehåll.
5. Ta ut avkalkningspatronen ur maskinen.

Bild N

Förvaring av enheten
1. Häng upp golvmunstycket i parkfästet.

Bild O
2. Anslut förlängningsrören till de stora fästena för till-

behör.
3. Anslut ett flexibelt handmunstycke och ett spotlight-

munstycke till varje förlängningsrör. 
4. Linda in kabeln och lägg den i förvaringsutrymmet 

för tillbehör.
5. Placera den lilla rundborsten och munstycket i för-

varingsutrymmet för tillbehör.
6. Lägg ångslangen i förvaringsutrymmet för tillbehör.

Bild P
7. Förvara enheten på en torr plats som är skyddad 

från frost.

Viktiga användningshänvisningar
Rengöring av golvytor

Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen.

Uppfräschning av textiler
Innan apparaten används ska man alltid undersöka om 
textilmaterialet tål ångan genom att spruta på undan-
skymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök se-
dan om färg eller form har förändrats.

Maximal ångmängd

Minskad ångmängd

Ingen ånga � barnspärr
Hänvisning
I detta läge kan ångspaken inte manöv-
reras.
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Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

OBSERVERA
Skadade ytor
Vax, möbelpolish, laminering eller färg kan lossna, eller 
lim lossna från kanter, på grund av ångan.
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lossna. 
Använd inte apparaten för rengöring av oförseglat trä- 
eller parkettgolv.
Använd inte apparaten för rengöring av lackerade eller 
laminerade ytor som t.ex. köks- och andra möbler, dör-
rar eller parkett.
1. Vid rengöring av dessa ytor, ånga en trasa och torka 

av ytan.

Rengöringsmedel för glas

OBSERVERA
Sprucket glas och skadad yta
Ånga kan skada förseglade ställen på fönsterkarmen 
och vid låga yttertemperaturer orsaka spänningar i föns-
terrutorna, som i sin tur kan medföra att glaset spricker.
Rikta inte ånga mot förseglade ställen på fönsterkar-
men.
Värm upp fönsterrutorna vid låga yttertemperaturer ge-
nom att spruta lite ånga på hela glasytan.
 Rengör fönsterytan med ett flexibelt handmunstycke 

och en trasa. Avlägsna vattnet med en gummiskra-
pa eller torka ytorna torra. 

Använding av tillbehör
Ångpistol

Ångpistolen kan användas utan tillbehör för följande an-
vändningsområden: 
● Ta bort mindre veck från hängande kläder: Spruta 

ånga på kläderna från ett avstånd på 10�20 cm. 
● Fuktig dammtorkning: Spruta lite ånga på ett tyg-

stycke och torka av möblerna med det. 

Punktstrålmunstycke
Punktstrålmunstycket lämpar sig för rengöring av 
svåråtkomliga ställen, fogar, armaturer, avlopp, tvätt-
ställ, WC-stolar, jalusier eller värmeelement. Ju närma-
re den smutsiga ytan munstycket befinner sig, desto 
kraftigare blir rengöringseffekten eftersom temperatur 
och ånga är som högst vid munstycksutloppet. Vid kraf-
tiga kalkavlagringar kan ytan behandlas med ett lämp-
ligt rengöringsmedel innan ångrengöringen utförs. Låt 
verka i ca 5 minuter och ånga av rengöringsmedlet.
1. Skjut på punktstrålmunstycket på ångpistolen.

Bild C

Rundborste (liten)
Den lilla rundborsten lämpar sig för rengöring av hårt sit-
tande smuts. Med borstning kan hårt sittande smuts av-
lägsnas lättare. 

OBSERVERA
Skadade ytor
Borsten kan orsaka repor på känsliga ytor.
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
1. Fäst den lilla rundborsten på punktstrålmunstycket.

Bild D

Fogborste
1. Fogborsten används för rengöring av trånga spring-

or, t.ex. mellan fönsternischer och fönsteröppnare i 
väggen.
Bild D

Flexibelt handmunstycke
Det flexibla handmunstycket används för rengöring av 
små ytor som kan spolas av, duschkabiner och speglar.
1. Skjut på det flexibla handmunstycket på ångpistolen 

i enlighet med strålkastarmunstycket.
Bild C

2. Dra locket över det flexibla handmunstycket.

Golvmunstycke
Golvmunstycket lämpar sig för rengöring av tvättbara 
vägg- och golvbeläggningar, t.ex. stengolv, kakel och 
PVC-golv. 

OBSERVERA
Skador på grund av ånginverkan
Värme och genomfuktning kan leda till skador.
Undersök värmebeständighet och ånginverkan på ett 
undanskymt ställe med minimal ångmängd innan du an-
vänder apparaten.
Hänvisning
Rengöringsmedelsrester eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras kan göra att det 
bildas ränder vid ångrengöringen, men de försvinner vid 
upprepad användning.
Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen. Arbe-
ta långsamt på kraftigt förorenade ytor, så att ångan har 
en längre verkningstid.
1. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.

Bild E
2. Skjut på golvmunstycket på förlängningsröret.

Bild F
3. Fäst golvduken på golvmunstycket.

a Lägg golvduken på golvet med kardborrbanden 
uppåt.

b Tryck fast golvmunstycket lätt på golvduken.
Bild Q

Golvduken fastnar på golvmunstycket tack vare 
kardborrskenan.

Ta av golvduken
1. Sätt ena foten på golvdukens fothållare och lyft golv-

munstycket uppåt.
Bild Q

Hänvisning
I början är golvtrasans kardborrband mycket starka och 
är därmed svåra att ta bort från golvmunstycket. När 
golvtrasan har använts några gånger och dessutom 
tvättats är den lättare att ta av från golvmunstycket och 
har uppnått optimal vidhäftningsförmåga.

Parkera golvmunstycke
1. Haka i golvmunstycket i parkeringshållaren vid ar-

betsuppehåll.
Bild O

Skötsel och underhåll
Tömma vattentanken

OBSERVERA
Maskinskada på grund av vattenröta
Om maskinen inte tas i drift på mer än två månader kan 
vattnet i tanken ruttna.
Töm vattentanken före driftuppehåll.
1. Tryck på På-/Av-knappen.

Maskinen är avstängd.
2. Dra ut nätkontakten ur eluttaget.
3. Ta av tillbehöret från sina hållare.



54 Svenska

4. Ta ut avkalkningspatronen ur maskinen.
5. Töm vattentanken.

Bild S

Byta avkalkningspatron

OBSERVERA
Maskinskador och förkortad livslängd
Om avkalkningspatronen inte byts enligt bytesinterval-
len (indikeringens kontrollampa) kan maskinskador in-
träffa och maskinens livslängd förkortas.
Följ bytesintervallen (indikering kontrollampa).
Hänvisning
Bytesintervallen beror på den lokala vattenhårdheten. 
Områden med hårt vatten (t.ex. III/IV) har ett högre by-
tesintervall än områden med mjukt vatten (t.ex. I/II).

Indikering med kontrollampa när körtiden löper ut

Avkalkningspatronens kontrollampa indikerar när patro-
nen måste bytas:
● 2 timmar innan körtiden upphör blinkar kontrollam-

pan.
● 1 timme innan körtiden upphör blinkar kontrollam-

pan snabbare.
● Om avkalkningspatronens gångtid har upphört lyser 

kontrollampan och lysdiodslisten konstant rött och 
pumpen stänger av sig själv för att undvika skador 
på maskinen.

Sätta in avkalkningspatron

OBSERVERA
Maskinskador
Om en förbrukad avkalkningspatron sätts in kan maski-
nen skadas.
Var försiktig så att du inte blandar ihop patronerna.
Hänvisning
Vid den första ångningen efter att avkalkningspatronen 
har tagits ut och satts in igen kan ångstöten vara svag 
eller ojämn, och dessutom kan det sippra ut enstaka 
vattendroppar. Maskinen behöver en kort inkörningspe-
riod så att avkalkningspatronen kan fyllas med vatten. 
Mängden utströmmande ånga ökar hela tiden och efter 
ca 30 Sekunder är den maximala ångmängden upp-
nådd.
1. Tryck på Av-knappen.

Maskinen är avstängd.
2. Ta ut avkalkningspatronen.
3. Sätt in en ny avkalkningspatron.
4. Tryck på På-knappen.

Maskinen är på.
5. Tryck samtidigt på knapparna �Maximal ångmängd� 

och �Reducerad ångmängd� och håll in dem tills in-
dikeringen �Byte av avkalkningspatron� slocknar. 
Detta innebär att återställningen är avslutad.

6. Låt maskinen värmas upp.
7. Håll ångspaken intryckt i ca 30 sekunder för att av-

lufta avkalkningspatronen.

Ställa in vattenhårdheten

OBSERVERA
Maskinskada på grund av kalk
Om avkalkningspatronen saknas och vattenhårdheten 
är felinställd kan maskinen kalka igen.
Arbeta alltid med avkalkningspatronen.
Ställ in maskinen på den lokala vattenhårdheten.
Ställ in maskinen på en annan vattenhårdhet om maski-
nen används i ett nytt område (t.ex. efter flytt).

Hänvisning
Kranvattnets hårdhet kan du få reda på hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.
Vattnets hårdhetsreglering förblir sparad tills en ny in-
ställning görs, t.ex. efter flytt. Apparaten är fabriksin-
ställd på den högsta vattenhårdheten (nivå IV). 
Apparaten visar den inställda vattenhårdheten med 
blinkande impulser.

Vattenhårdhetsnivå och blinkande impulser

Hänvisning
Avkalkningspatronens antikalkeffekt aktiveras så snart 
maskinen fylls med vatten och tas i drift. Kalk i vattnet 
tas upp av granulatet i avkalkningspatronen. Det be-
hövs ingen ytterligare avkalkning.
Hänvisning
Granulatet i patronen kan få en annorlunda färg efter 
kontakt med vattnet. Detta beror på vattnets mineral-
halt. Missfärgningen är ofarlig och har ingen negativ in-
verkan på apparaten, rengöringsarbetet eller 
avkalkningspatronens funktionssätt.
Hänvisning
Pausa inte mer än 15 sekunder under inställningen, ef-
tersom apparaten annars ställer in sig på den senast 
valda vattenhårdheten eller på den högsta vattenhård-
heten vid första idrifttagningen. 
1. Kontrollera att apparaten är frånkopplad.
2. Håll På-/Av-knappen intryckt i 6 sekunder.

Bild T
3. Avkalkningspatronens kontrollampa blinkar och sig-

nalerar den inställda vattenhårdheten genom anta-
let impulser.

4. För att ställa in en lägre vattenhårdhetsnivå: Tryck 
upprepade gånger på knappen �Reducerad ång-
mängd�.

5. För att ställa in en högre vattenhårdhetsnivå: Tryck 
upprepade gånger på knappen �Maximal ång-
mängd�.

6. Släpp knappen �Reducerad ångmängd� resp. �Max-
imal ångmängd�. 
Den blinkande impulsen för den inställda vatten-
hårdheten visas.

7. Upprepa proceduren tills den önskade vattenhård-
hetsnivån har uppnåtts. 

Hänvisning
När valkontakten för ångmängd är intryckt visas inte 
den blinkande impulsen för vattenhårdhetsnivån.
8. Gör så här för att spara den inställda vattenhård-

hetsnivån: Håll På-/Av-knappen intryckt i 
4 sekunder. Avkalkningspatronens kontrollampa 
tänds.

Skötsel av tillbehör
(Tillbehör � beroende på leveransomfattning)
Hänvisning
Dukarna är inte lämpliga för torktumlare.

Hårdhet °dH mmol/l Antal blin-
kande im-
pulser

Avstånd 
blinkan-
de impul-
ser

I mjukt 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 sekun-
derII medel 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III hårt 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV mycket 
hårt

>21 >3,8 4x
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Hänvisning
För optimal rengöringsprestanda rekommenderar vi att 
du tvättar dukarna i maskin en gång före första använd-
ningen.
Följ anvisningarna på tvättmärket när du tvättar. Använd 
inget sköljmedel, så att dukarna kan ta upp smutsen 
bättre.
1. Tvätta golvrengöringsdukarna och överdragen i en 

temperatur på max. 60 °C i tvättmaskinen.

Hjälp vid störningar
Störningar har ofta enkla orsaker, som du kan åtgärda 
på egen hand med hjälp av översikten nedan. I tvek-
samma fall eller vid störningar som inte anges här, kon-
takta auktoriserad kundtjänst.

� VARNING
Risk för elektriska stötar och brännskador
Medan apparaten är ansluten till elnätet eller inte har 
svalnat ännu är det farligt att avhjälpa störningar. 
Dra ut nätkontakten.
Låt apparaten svalna.
Lysdiodslisten blinkar rött
Pumpens torrkörningsskydd är aktiverat.
1. Stäng av och sätt på maskinen.
2. Kontrollera att avkalkningspatronen är korrekt isatt 

och att det finns tillräckligt med vatten i tanken.
Inget vatten i vattentanken.
1. Fyll på vattentanken, se kapitel  Fylla på vatten.
Ångspaken går inte att trycka in
Ångspaken är säkrad med barnspärren.
 Skjut fram barnspärren.

Ångspaken är upplåst.
Ingen eller begränsad ånga trots tillräckligt med vat-
ten i tanken
Avkalkningspatronen inte isatt eller felaktigt isatt.
  Sätt i avkalkningspatronen eller justera dess läge.
Avkalkningspatronen togs ut medan vatten fylldes på.
 Låt avkalkningspatronen sitta i medan maskinen 

fylls på.
En ny avkalkningspatron har satts i.
 Håll ångspaken konstant intryckt.

Efter ca 30 sekunder ges full ångeffekt.
Röd kontrollampa �Byte av avkalkningspatron� ly-
ser eller blinkar
Avkalkningspatronens körtid löper snart ut.
 Sätt i den nya avkalkningspatronen och återställs 

underhållsindikatorn, se kapitel  Byta avkalknings-
patron.

Underhållsindikatorn återställdes inte efter att avkalk-
ningspatronen bytts ut.
 Tryck samtidigt på knapparna �Maximal ångmängd� 

och �Reducerad ångmängd� och håll in dem tills 
kontrollampan �Byte av avkalkningspatron� slocknar 
efter att avkalkningspatronen satts i, se kapitel  Byta 
avkalkningspatron.

Lysdiodslisten lyser konstant röd och ingen ånga 
trots tillräckligt med vatten i tanken.
Avkalkningspatronens körtid har löpt ut.
 Sätt i den nya avkalkningspatronen och återställs 

underhållsindikatorn, se kapitel Byta avkalkningspa-
tron.

Underhållsindikatorn återställdes inte efter att avkalk-
ningspatronen bytts ut.
 Tryck samtidigt på knapparna �Maximal ångmängd� 

och �Reducerad ångmängd� och håll in dem tills 
kontrollampan �Byte av avkalkningspatron� slocknar 

efter att avkalkningspatronen satts i, se kapitel Byta 
avkalkningspatron.

Tekniska data

Med förbehåll för tekniska ändringar.

Sisältö

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Hävitä 
pakkaukset ympäristöä säästäen.
Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja tai rakenneosia ku-
ten paristoja, akkuja tai öljyjä, jotka väärin 
käsiteltyinä tai väärin hävitettyinä voivat aiheuttaa 

mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ympäristölle. 
Nämä rakenneosat ovat kuitenkin välttämättömiä lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Tällä symbolilla 
merkittyjä laitteita ei saa hävittää kotitalousjätteenä.

SC 3 
Deluxe

Elanslutning

Spänning V 220 - 
240

Fas ~ 1

Frekvens Hz 50 - 60

Kapslingsklass IPX4

Skyddsklass I

Effektdata maskin

Värmeeffekt W 1900

Max. drifttryck MPa 0.35

Uppvärmningstid s 30

Kontinuerlig ånga g/min 40

Max. ångstöt g/min 100

Påfyllningsmängd

Vattentank l 1.0

Mått och vikter

Vikt (utan tillbehör) kg 3.3

Längd mm 361

Bredd mm 250

Höjd mm 282
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Sisältöaineita koskevia ohjeita (REACH)
Päivitettyjä tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.de/REACH

Lisävarusteet ja varaosat
Käytä vain alkuperäisiä lisävarusteita ja alkuperäisiä va-
raosia, sillä ne varmistavat laitteen turvallisen ja häiriöt-
tömän käytön.
Tietoja lisävarusteista ja varaosista löytyy osoitteesta 
www.kaercher.com.

Toimituksen sisältö
Laitteen toimituksen sisältö on kuvattu pakkauksessa. 
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen 
sisällön täydellisyys. Jos lisävarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tästä jälleenmyyjälle.

Takuu
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtiömme julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laittees-
sasi mahdollisesti ilmenevät häiriöt takuuajan kuluessa 
maksutta, jos häiriöiden syynä ovat olleet materiaali- tai 
valmistusvirheet. Takuutapauksessa pyydämme otta-
maan yhteyttä ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai 
lähimpään valtuutettuun asiakaspalveluun.
(osoite, katso takasivu)
Lisätietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Kärcherin 
paikallisen verkkosivuston palvelualueella kohdassa 
"Lataukset".

Turvalaitteet
� VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Älä koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Symbolit laitteessa
(laitetyypistä riippuen)

Paineensäädin
Jos vikatapauksessa syntyy liian korkea paine, turva-
venttiili huolehtii sen purkautumisesta ympäristöilmaan. 

Sulake
Sulake estää laitteen ylikuumenemisen. Jos laite ylikuu-
menee, sulake erottaa laitteen verkosta.
Käänny laitteen uudelleen käyttöönottoa varten vastaa-
van KÄRCHER-asiakaspalvelun puoleen.

Yksikön kuvaus
Tässä käyttöohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Käytetystä mallista riippuen toimituslaajuudessa on 
eroja (katso pakkaus).
Kuvat, katso kuvasivu.
Kuva A

1 Kalkinpoistopatruuna

2 Päälle/pois-kytkin

3 Vähennetty höyrymäärä

4 Merkkivalo (punainen) - vaihda kalkinpoistopatruu-
na.

5 Maksimihöyrymäärä

6 Varustelokero

7 Lattiasuuttimen pidike

8 Kantokahva

9 Verkkoliitäntäjohto ja verkkopistoke

10 Höyrypistooli

11 Höyryvipu

12 Lukituksen avauspainike

13 Lapsilukko

14 Höyryletku

15 Pistesuihkusuutin

16 Pyöreä harja

17 Rakoharja

18 Taipuisa käsisuutin

19 Taipuisan käsisuuttimen liina

20 Pidennysputket (2 x)

21 Lukituksen avauspainike

22 Lattiasuutin

23 Tarranauhaliitos

24 Lattialiina

Ensimmäinen käyttöönotto
HUOMIO
Laitevaurioita kalkkiintumisen johdosta
Kalkinpoistopatruuna toimii optimaalisesti vain silloin, 
kun olet mukauttanut laitteen ennen 1. käyttöä paikalli-
seen veden kovuuteen.
Säädä laite paikalliseen veden kovuuteen.
Säädä laite ennen käyttöä alueilla, joiden veden kovuus 
on toinen (esim. muuton jälkeen) senhetkiseen veden 
kovuuteen.
1. Aseta kalkinpoistopatruuna aukkoon ja paina sitä, 

kunnes se on tiukasti paikoillaan.
Kuva B

2. Säädä veden kovuus, katso luku  Veden kovuuden 
säätäminen.

Asennus
Lisävarusteiden asennus

1. Työnnä varusteen avointa päätä höyrypistooliin, 
kunnes höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukit-
tuu.
Kuva C

2. Työnnä varusteen avoin pää pistesuihkusuutti-
meen.
Kuva D

3. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.
a Työnnä 1. jatkoputkea höyrypistooliin, kunnes 

höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukittuu.
Liitosputki on yhdistetty.

Palovammojen vaara, laitteen 
pinta kuumenee käytön aikana

Palovammojen vaara höyryn joh-
dosta

Lue käyttöohje

USE WATER ONLY Täytä vesisäiliöön vain vettä il-
man lisäaineita
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b Työnnä 2. liitosputki 1. liitosputkeen.
Liitosputket on yhdistetty.

Kuva E
4. Työnnä varuste ja/tai lattiasuutin jatkoputken vapaa-

seen päähän.
Kuva F
Varuste on yhdistetty.

Varusteiden irrotus
1. Työnnä lapsilukko taakse.

Höyryvipu on lukittu.
2. Paina lukituksen avauspainiketta ja vedä osat eril-

leen toisistaan.
Kuva G

Käyttö
Veden täyttäminen

Vesisäiliön voi täyttää milloin tahansa.

HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Soveltuvmaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa 
vedenkorkeuden näyttöä.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä täytä mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. tuoksuja).
1. Täytä vesisäiliöön enintään 1 l vesijohtovettä. 

Kuva H

Laitteen kytkeminen päälle

HUOMIO
Laitevaurioita väärin säädetyn veden kovuuden joh-
dosta
Kalkinpoistopatruuna toimii optimaalisesti vain silloin, 
kun laite on mukautettu paikalliseen veden kovuuteen. 
Jos veden kovuus on säädetty väärin, laite voi kalkkiin-
tua. 
Mukauta laite ennen 1. käyttöä paikalliseen veden ko-
vuuteen, katso luku  Veden kovuuden säätäminen. 
Huomautus
Kun höyrytetään 1. kerran kalkinpoistopatruunan pois-
ton ja uudelleenasettamisen jälkeen, voi höyrypurkaus 
olla heikko tai epäsäännöllinen, ja ulos voi valua yksit-
täisiä vesipisaroita. Laite tarvitsee lyhyen esikäyntiajan, 
jolloin kalkinpoistopatruuna täyttyy vedellä. Ulostuleva 
höyrymäärä lisääntyy jatkuvasti, kunnes n. 30 minuutin 
jälkeen maksimhöyrymäärä on saavutettu.
1. Aseta laite kiinteälle alustalle.
2. Yhdistä verkkopistoke pistorasiaan.
3. Paina päälle/pois-kytkintä.

Kuva I
4. LED-rivi palaa punaisena ja sammuu hitaasti.
5. N. 30 sekunnin kuluttua LED-rivi palaa jatkuvasti 

vihreänä.Laite on käyttövalmis.
Kuva J

Höyrymäärän säätö
Ulosvirtaavaa höyrymäärää säädellään höyrymääräpai-
nikkeella. Käytettävissä on kaksi erilaista höyrymäärä-
painiketta:
Kuva K

Huomautus
Laitetta päällekytkettäessä säädettynä on aina maksi-
mihöyrymäärä.
1. Paina höyrymäärän säädön jälkeen höyryvipua.
2. Kohdista ennen puhdistusta höyrypistooli johonkin 

liinaan, kunnes höyryä tulee ulos tasaisesti.

Veden lisääminen
Vedenpuutteen aikana LED-rivi vilkkuu nopeasti punai-
sena.
Jatkuvaa höyrytehoa varten täytyy vettä täyttää kalkin-
poistopatruunan kannen kautta lisää. Vettä täytettäessä 
kalkinpoistopatruuna jää laitteeseen kiinnitetyksi.
Huomautus
Laite on varustettu kuivakäyntisuojalla pumppua varten. 
Jos pumppu käy pitemmän ajan kuivana, kun esim. kal-
kinpoistopatruunaa ei ole oikein asetettu paikoilleen, 
niin pumppu kytkeytyy pois päältä ja punainen veden-
puutteen merkkivalo vilkkuu.
Jotta laitetta voi taas käyttää, se on kytkettävä kerran 
pois ja takaisin päälle. Tässä on varmistettava se, että 
patruuna on oikein asetettu paikoilleen ja vesisäiliössä 
on riittävästi vettä.
1. Täytä vesisäiliöön kalkinpoistopatruunan kannen 

kautta enintään 1 l vesijohtovettä.
LED-rivi palaa jatkuvasti vihreänä.

Käytön keskeyttäminen
Energian säästämiseksi on suositeltavaa kytkeä laite 
pois päältä yli 20 minuutin käyttötaukojen ajaksi.
1. Paina päälle/pois-kytkintä.

Laitteen kytkeminen pois päältä
1. Paina päälle/pois-kytkintä.

Kuva L
Laite on kytketty pois päältä.

2. Paina höyryvipua, kunnes höyryä ei enää tule ulos.
Kuva M
Höyrykattila on paineeton.

3. Työnnä lapsilukko taakse.
Höyryvipu on lukittu.

4. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

HUOMIO
Laitevaurioita pilaantuneen veden johdosta
Jos laitetta ei käytetä yli 2 kuukauden aikana kertaa-
kaan, voi vesi säiliössä pilaantua.
Tyhjennä vesisäiliö ennen käyttötaukoja.
5. Poista kalkinpoistopatruuna laitteesta.

Kuva N

Laitteen säilyttäminen
1. Ripusta lattiasuutin pysäköintikannattimeen.

Kuva O
2. Yhdistä pidennysputket varusteiden suuriin kiinnik-

keisiin.
3. Yhdistä taipuisa käsisuutin ja valonheittimen suutin 

jokaiseen pidennysputkeen. 
4. Kelaa kaapeli ja aseta se varusteiden säilytystilaan.
5. Aseta pieni pyöreä harja ja tehosuutin varusteiden 

säilytystilaan.

Maksimihöyrymäärä

Vähennetty höyrymäärä

Ei höyryä - lapsilukko
Huomautus
Tässä asennossa höyryvipua ei voi 
käyttää.
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6. Aseta höyryletku varusteiden säilytystilaan.
Kuva P

7. Säilytä laitetta kuivassa ja jäätymiseltä suojatussa 
paikassa.

Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
Lattiapintojen puhdistus

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta.

Tekstiilien elvyttäminen
Ennen laitteella käsittelemistä on tekstiilien kestävyys 
aina tarkastettava jostain huomaamattomasta paikasta: 
Höyrytä tekstiilit, anna kuivaa ja tarkasta sen jälkeen 
ovatko värit tai muodot muuttuneet.

Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen 
puhdistus

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa vahaa, huonekalujen kiillotusainet-
ta, muovipäällysteitä tai väriä ja irrottaa liimatun suoja-
listan reunoista.
Älä kohdista höyryä liimattuja reunoja kohti, sillä liimattu 
suojalista voi irrota. 
Älä käytä laitetta sinetöimättömien puu- tai parkettilat-
tioiden puhdistukseen.
Älä käytä laitetta maalattujen tai muovipäällysteisten 
pintojen puhdistukseen, kuten esim. keittiökalusteet ja 
huonekalut, ovet tai parketit.
1. Höyrytä näiden pintojen puhdistusta varten liinaa ly-

hyesti ja pyyhi pinnat sillä.

Lasinpuhdistusaine

HUOMIO
Lasien rikkoutuminen ja vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa ikkunakehysten sinetöityjä kohtia 
ja alhaisissa ulkolämpötiloissa johtaa jännitteisiin ikku-
nalasien pinnalla ja siten lasien rikkoutumiseen.
Älä kohdista höyryä ikkunakehysten sinetöityihin koh-
tiin.
Lämmitä ikkunalaseja alhaisissa ulkolämpötiloissa höy-
ryttämällä koko lasipintaa kevyesti.
 Puhdista ikkuna-alue taipuisalla käsisuuttimella ja 

liinalla. Poista vesi käyttämällä lastaa tai pyyhkimäl-
lä pinnat kuiviksi. 

Varusteiden käytto
Höyrypistooli

Höyrypistoolia voi käyttää seuraavilla käyttöalueilla il-
man varusteita: 
● Pienien ryppyjen poistamiseen ripustetuista vaate-

kappaleista: Höyrytä vaatekappaletta 10-20 cm 
etäisyydeltä. 

● Pölyn kosteaan pyyhkimiseen: Höyrytä liinaa ly-
hyesti ja pyyhi sillä huonekaluja. 

Pistesuihkusuutin
Pistesuihkusuutin soveltuu vaikeapääsyisten kohtien, 
saumojen, armatuurien, viemäriaukkojen, pesualtaiden, 
WC:n, sälekaihtimien tai lämpöpattereiden puhdistami-
seen. Mitä lähempänä pistesuihkusuutin on likaista koh-
taa, sitä suurempi on puhdistusvaikutus, koska 
lämpötila ja höyrymäärä ovat suurimmillaan suuttimen 
ulostulossa. Pinttyneet kalkkikerääntymät voidaan en-
nen höyrypuhdistusta käsitellä sopivalla puhdistusai-

neella. Anna puhdistusaineen vaikuttaa n. 5 minuuttia 
ja höyrytä sen jälkeen.
1. Työnnä pistesuihkusuutin höyrypistooliin.

Kuva C

Pyöreä harja (pieni)
Pieni pyöreä harja soveltuu pinttyneen lian puhdistuk-
seen. Harjaamalla voidaan pinttynyt lika poistaa hel-
pommin. 

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Harja voi naarmuttaa herkkiä pintoja.
Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.
1. Asenna pieni pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.

Kuva D

Rakoharja
1. Rakoharjaa käytetään ahtaiden välien puhdistuk-

seen, kuten esim. ikkunanurkat ja seinäkolot.
Kuva D

Taipuisa käsisuutin
Taipuisaa käsisuutinta käytetään pienten pestävien 
alueiden, suihkukaappien ja peilien puhdistamiseen.
1. Työnnä taipuisa käsisuutin höyrypistooliin valonheit-

tosuuttimen mukaisesti.
Kuva C

2. Vedä suojus taipuisan käsisuuttimen päälle.

Lattiasuutin
Lattiasuutin soveltuu pestävien seinä- ja lattiapinnoittei-
den puhdistukseen, kuten kivilattiat, kaakelit ja PVC-lat-
tiat. 

HUOMIO
Vaurioita höyryn vaikutuksen johdosta
Kuumuus ja läpikastuminen voi aiheuttaa vaurioita.
Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus jossain huomaamattomassa 
paikassa pienellä höyrymäärällä.
Huomautus
Puhdistusainejäämät tai hoitoemulsiot voivat puhdistet-
tavalla pinnalla höyrypuhdistuksessa aiheuttaa juovia, 
jotka kuitenkin häviävät useiden käyttökertojen jälkeen.
Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta. 
Työskentele erittäin likaisilla pinnoilla hitaasti, jotta höy-
ry voi vaikuttaa kauemmin.
1. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.

Kuva E
2. Työnnä lattiasuutin jatkoputkeen.

Kuva F
3. Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.

a Aseta lattialiina tarrahihnat ylöspäin lattialle.
b Paina lattiasuutin kevyesti lattialiinaan.

Kuva Q
Lattialiina kiinnittyy tarrakiinnityksen avulla itsestään 
lattiasuuttimeen.

Lattialiinan poistaminen
1. Aseta toinen jalka lattialiinan jalkalevylle ja nosta lat-

tiasuutinta ylöspäin.
Kuva Q

Huomautus
Alussa lattialiinan tarrakiinnitys on hyvin voimakas, eikä 
sitä helposti voi poistaa lattiasuuttimesta. Usean käytön 
ja lattialiinan pesun jälkeen sen voi hyvin poistaa lat-
tiasuuttimesta ja se on saavuttanut optimaalisen pidon.
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Lattiasuuttimen säilytys
1. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen, kun keskeytät 

työn.
Kuva O

Hoito ja huolto
Vesisäiliön tyhjentäminen

HUOMIO
Laitevaurioita pilaantuneen veden johdosta
Jos laitetta ei käytetä yli 2 kuukauden aikana kertaa-
kaan, voi vesi säiliössä pilaantua.
Tyhjennä vesisäiliö ennen käyttötaukoja.
1. Paina päälle/pois-kytkintä.

Laite on kytketty pois päältä.
2. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
3. Poista varusteet niiden pidikkeistä.
4. Poista kalkinpoistopatruuna laitteesta.
5. Tyhjennä vesisäiliö.

Kuva S

Kalkinpoistopatruunan vaihto

HUOMIO
Laitevaurioita ja lyhentynyt käyttöaika
Jos kalkinpoistopatruunan vaihtovälejä (merkkivalo-
näyttö) ei noudateta, seurauksena voi olla laitevaurioita 
tai laitteen lyhentynyt käyttöaika.
Noudata vaihtovälejä (merkkivalonäyttö).
Huomautus
Vaihtovälit riippuvat paikallisesta veden kovuudesta. 
Alueilla, joissa on kova vesi (esim. III/IV) vaihtoväli ovat 
tiheämpiä kuin alueilla, joissa on pehmeä vesi (esim. I/
II).

Merkkivalonäyttö käyttöajan lopussa

Kalkinpoistopatruunan merkkivalo ilmoittaa, kun kalkin-
poistopatruuna on vaihdettava:
● 2 tuntia ennen käyttöajan loppua merkkivalo vilk-

kuu.
● 1 tunti ennen käyttöajan loppua merkkivalo vilkkuu 

nopeammin.
● Kun kalkinpoistopatruunan käyttöaika on kulunut 

loppuun, merkkivalo ja LED-rivi palavat jatkuvasti 
punaisena ja pumppu kytkeytyy itsestään pois pääl-
tä laitevaurioiden välttämiseksi.

Kalkinpoistopatruunan asettaminen

HUOMIO
Laitevaurioita
Jos käytetty kalkinpoistopatruuna asetetaan uudelleen 
paikoilleen, voi laite vaurioitua.
Toimi huolellisesti, jotta et sekoita patruunoita toisiinsa.
Huomautus
Kun höyrytetään 1. kerran kalkinpoistopatruunan pois-
ton ja uudelleenasettamisen jälkeen, voi höyrypurkaus 
olla heikko tai epäsäännöllinen, ja ulos voi valua yksit-
täisiä vesipisaroita. Laite tarvitsee lyhyen esikäyntiajan, 
jolloin kalkinpoistopatruuna täyttyy vedellä. Ulostuleva 
höyrymäärä lisääntyy jatkuvasti, kunnes n. 30 minuutin 
jälkeen maksimhöyrymäärä on saavutettu.
1. Paina pois-kytkintä.

Laite on kytketty pois päältä.
2. Poista kalkinpoistopatruuna.
3. Aseta uusi kalkinpoistopatruuna paikoilleen.
4. Paina päälle-kytkintä.

Laite on kytketty päälle.
5. Pidä painikkeita "maksimihöyrymäärä" ja "vähen-

netty höyrymäärä" samanaikaisesti painettuna, kun-

nes näyttö "kalkinpoistopatruunan vaihto" sammuu. 
Tämä tarkoittaa, että palautus on suoritettu loppuun.

6. Anna laitteen lämmitä.
7. Pidä höyryvipua painettuna n. 30 sekuntia kalkin-

poistopatruunan ilmaamiseksi.

Veden kovuuden säätäminen

HUOMIO
Laitevaurioita kalkkiintumisen johdosta
Jos kalkinpoistopatruunaa ei ole asetettu paikoilleen ja 
veden kovuus on säädetty väärin, laite voi kalkkiintua.
Työskentele aina kalkinpoistopatruunaa käyttäen.
Säädä laite paikalliseen veden kovuuteen.
Säädä laite ennen käyttöä alueilla, joiden veden kovuus 
on toinen (esim. muuton jälkeen) senhetkiseen veden 
kovuuteen.
Huomautus
Vesilaitokset tai kuntien tekniset virastot antavat tietoja 
vesijohtoveden kovuudesta.
Veden kovuussäätö jää tallennetuksi niin kauan, kun-
nes uusi säätö suoritetaan esim. muuton jälkeen. Laite 
on tehtaalla säädetty suurimmalle veden kovuudelle 
(taso IV). Laite esittää säädetyn veden kovuuden vilk-
kumisimpulsseilla.

Veden kovuusasteet ja vilkkumisimpulssit

Huomautus
Kalkinpoistopatruunan kalkinpoistovaikutus aktivoituu 
heti, kun laite täytetään vedellä ja otetaan käyttöön. Ve-
dessä oleva kalkki suodattuu kalkinpoistopatruunan 
granulaatin läpi. Muuta kalkinpoistoa ei tarvita.
Huomautus
Patruunan granulaatin väri voi muuttua veteen koske-
tuksen jälkeen. Tämä johtuu veden mineraalipitoisuu-
desta. Tämä värjäytyminen on vaaratonta, eikä sillä ole 
haitallista vaikutusta laitteeseen, puhdistustöihin tai kal-
kinpoistopatruunan toimintatapaan.
Huomautus
Älä keskeytä säätöä yli 15 sekunniksi, sillä laite säätyy 
muuten automaattisesti viimeksi valitulle veden kovuu-
delle tai ensimmäisessä käyttöönotossa säädetylle ve-
den maksimikovuudelle. 
1. Varmista, että laite on kytketty pois päältä.
2. Pidä päälle/pois-kytkintä painettuna 6 sekuntia.

Kuva T
3. Kalkinpoistopatruunan merkkivalo vilkkuu ja ilmai-

see impulssien määrällä senhetkisen veden ko-
vuussäädön.

4. Paina toistuvasti painiketta "vähennetty höyrymää-
rä" säätääksesi alhaisemman veden kovuustason.

5. Paina toistuvasti painiketta "maksimihöyrymäärä" 
säätääksesi korkeamman veden kovuustason.

6. Vapauta painike "vähennetty höyrymäärä" tai "mak-
simihöyrymäärä"- 
Vilkkumisimpulssi säädetylle veden kovuudelle nä-
kyy.

Kovuus-
alue

°dH mmol/l Vilkkumi-
simpuls-
sien 
määrä

Vilkkumi-
simpuls-
sien väli

I pehmeä 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 sekuntia

II keskiko-
va

7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III kova 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV erittäin 
kova

> 21 > 3,8 4x
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7. Toista tätä tarvittaessa, kunnes haluamasi veden 
kovuus on saavutettu. 

Huomautus
Kun höyrymääräpainiketta painetaan, ei vilkkumisim-
pulssia veden kovuudelle näytetä.
8. Pidä päälle/pois-kytkintä painettuna 4 sekuntia ve-

den kovuussäädön tallentamiseksi. Kalkinpoistopat-
ruunan merkkivalo syttyy.

Lisävarusteiden hoitaminen
(Lisävarusteet � toimituksen laajuuden mukaan)
Huomautus
Liinat eivät sovellu kuivaimeen.
Huomautus
Optimaalisen puhdistustehon saavuttamiseksi suositte-
lemme liinojen pesemistä koneessa kerran ennen en-
simmäistä käyttökertaa.
Noudata pesussa pesuohjeessa olevia tietoja. Älä käytä 
huuhteluainetta, jotta liinat pystyvät hyvin imemään lian.
1. Pese lattianpuhdistusliinat ja suojukset pesuko-

neessa enint. lämpötilassa 60 °C.

Ohjeita häiriöissä
Häiriöillä on usein yksinkertaisia syitä, jotka voit itse 
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys 
valtuutettuun asiakaspalveluun epäselvissä tapauksis-
sa tai jos häiriöitä ei ole tässä mainittu.

� VAROITUS
Sähköiskun tai palovammojen vaara
Niin kauan kuin laite on yhdistettynä virtaverkkoon tai se 
ei vielä ole jäähtynyt, häiriöiden poistaminen on vaaral-
lista. 
Irrota verkkopistoke.
Anna laitteen jäähtyä.
LED-rivi vilkkuu punaisena
Pumpun kuivakäyntisuoja on aktivoitu.
1. Kytke laite pois päältä ja takaisin päälle.
2. Varmista, että kalkinpoistopatruuna on oikein ase-

tettu paikoilleen ja säiliössä on tarpeeksi vettä.
Vesisäiliössä ei ole vettä.
1. Täytä vesisäiliö, katso luku  Veden lisääminen.
Höyryvipua ei voi painaa
Höyryvipu on varmistettu lapsilukolla.
 Työnnä lapsilukko eteen.

Höyryvivun lukitus on avattu.
Ei höyryä tai vähän höyryä, vaikka säiliössä on riit-
tävästi vettä
Kalkinpoistopatruunaa ei ole asetettu tai se on asetettu 
väärin.
  Aseta kalkinpoistopatruuna paikoilleen tai aseta se 

oikein.
Kalkinpoistopatruuna on poistettu veden täyttämisen ai-
kana.
 Jätä kalkinpoistopatruuna veden täyttämisen ajaksi 

laitteeseen.
Uusi kalkinpoistopatruuna on asetettu.
 Pidä höyryvipua jatkuvasti painettuna.

Täysi höyryteho saavutetaan n. 30 sekunnin kulut-
tua.

Punainen merkkivalo "kalkinpoistopatruunan vaih-
to" palaa tai vilkkuu
Kalkinpoistopatruunan käyttöaika on pian lopussa.
 Aseta uusi kalkinpoistopatruuna paikoilleen ja nol-

laa huoltonäyttö, katso luku  Kalkinpoistopatruunan 
vaihto.

Huoltonäyttöä ei nollattu kalkinpoistopatruunan vaihdon 
jälkeen.

 Pidä painikkeita "maksimihöyrymäärä" ja "vähen-
netty höyrymäärä" samanaikaisesti painettuna, kun-
nes merkkivalo "kalkinpoistopatruunan vaihto" 
sammuu, sen jälkeen kun kalkinpoistopatruuna on 
asetettu paikoilleen, katso luku  Kalkinpoistopatruu-
nan vaihto.

LED-rivi palaa jatkuvasti punaisena ja ei höyryä, 
vaikka säiliössä on riittävästi vettä
Kalkinpoistopatruunan käyttöaika on lopussa.
 Aseta uusi kalkinpoistopatruuna paikoilleen ja nol-

laa huoltonäyttö, katso luku Kalkinpoistopatruunan 
vaihto.

Huoltonäyttöä ei nollattu kalkinpoistopatruunan vaihdon 
jälkeen.
 Pidä painikkeita "maksimihöyrymäärä" ja "vähen-

netty höyrymäärä" samanaikaisesti painettuna, kun-
nes merkkivalo "kalkinpoistopatruunan vaihto" 
sammuu, sen jälkeen kun kalkinpoistopatruuna on 
asetettu paikoilleen, katso luku Kalkinpoistopatruu-
nan vaihto.

Tekniset tiedot

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

Indhold

SC 3 De-
luxe

Sähköliitäntä

Jännite V 220 - 
240

Vaihe ~ 1

Taajuus Hz 50 - 60

Kotelointiluokka IPX4

Suojaluokka I

Laitteen tehotiedot

Lämmitysteho W 1900

Maksimikäyttöpaine MPa 0.35

Lämmitysaika s 30

Jatkuva höyrytys g/min 40

Maksimihöyrypurkaus g/min 100

Täyttömäärä

Vesisäiliö l 1.0

Mitat ja painot

Paino (ilman varusteita) kg 3.3

Pituus mm 361

Leveys mm 250

Korkeus mm 282
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Miljøvern
Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt 
deg med emballasjen på en miljøvennlig måte.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder 
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler 
som batterier, batteripakker eller olje. Disse kan 
utgjøre en potensiell fare for helse og miljø ved 

feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er 
imidlertid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i 
husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehør og originale reservedeler; de 
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehør og reservedeler finner du på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Apparatets leveringsomfang er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er komplett når du pak-
ker ut. Manglende tilbehør eller transportskader skal 
meldes til forhandleren.

Garanti
Vår ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner 
bes du henvende deg til din forhandler eller nærmeste 
autoriserte kundeservice og fremvise kjøpskvitteringen.
(Se adresse på baksiden)
Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i 
serviceområdet på ditt lokale Kärcher-nettsted under 
"Nedlastinger".

Sikkerhetsinnretninger
� FORSIKTIG
Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du må aldri forandre eller omgå sikkerhetsinnretninger.

Symboler på apparatet
(avhengig av apparattype)

Trykkregulator
Skulle det oppstå et utilbørlig høyt trykk på grunn av en 
feil, sørger en sikkerhetsventil for at dette trykket avlas-
tes i omgivelsene. 

Smeltesikring
Smeltesikringen forhindrer at apparatet overopphetes. 
Dersom apparatet overopphetes, skiller smeltesikrin-
gen apparatet fra nettet.
Ta kontakt med den ansvarlige KÄRCHER kundeser-
vice før apparatet tas i bruk igjen.

Beskrivelse av enheten
Maksimal mengde utstyr er beskrevet i denne bruksan-
visningen. Avhengig av modellen som brukes, er det 
forskjeller i leveringsomfanget (se emballasjen).
For illustrasjoner, se grafikksiden.
Figur A

1 Avkalkingspatron

2 PÅ/AV-bryter

3 Redusert dampvolum

4 Indikatorlampe (rød) � bytt avkalkingspatron.

5 Maksimalt dampvolum

6 Oppbevaringsområde for tilbehør

7 Parkeringsbrakett for gulvmunnstykke

8 Bærehåndtak

9 Nettforbindelseskabel med støpsel

10 Damppistol

11 Dampspak

12 Opplåsingsknapp

13 Barnesikring

14 Dampslange

15 Spotlight-munnstykke

16 Rund børste

17 Fugebørste

18 Fleksibelt håndmunnstykke

19 Fleksibelt håndmunnstykkeklut

20 Forlengelsesslanger (2 x)

21 Opplåsingsknapp

22 Gulvmunnstykke

23 Borrelås

24 Gulvklut

Første gangs bruk
OBS
Apparatskader fra kalkavleiring
Avkalkingspatronen fungerer bare optimalt så fremt du 
tilpasser apparatet til den lokale vannhardheten før før-
ste igangsetting.
Still inn vannhardheten før første igangsetting.
Før apparatet tas i bruk i et område med en annen vann-
hardhet (f.eks. etter flytting), må det stilles inn på den 
aktuelle vannhardheten
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Fare for forbrenning, apparato-
verflaten blir varm under bruk

Fare for skålding fra damp

Les bruksanvisningen

USE WATER ONLY Fyll bare vann uten tilsetninger 
på vanntanken
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1. Sett inn avkalkingspatronen i åpningen og trykk den 
til den sitter godt fast.
Figur B

2. Innstilling av vannhardhet, se kapittel  Innstilling av 
vannhardheten.

Montering
Montere tilbehør

1. Den åpne enden til tilbehøret skyves på damppisto-
len til låseknappen på damppistolen smekker i lås.
Figur C

2. Den åpne enden til tilbehøret skyves på nåledysen.
Figur D

3. Sett forlengelsesrørene på damppistolen.
a Skyv det 1. forlengelsesrøret inn på damppisto-

len til låseknappen for damppistolen går i inn-
grep.
Forbindelsesrøret er koblet til.

b Skyv det 2. forlengelsesrøret på det 
1. forlengelsesrøret.
Forbindelsesrørene er koblet sammen.

Figur E
4. Skyv tilbehøret og/eller gulvmunnstykket på den le-

dige enden av forlenggelsesrøret.
Figur F
Tilbehøret er koblet til.

Koble fra tilbehøret
1. Skyv barnesikringen bakover.

Damparmen er sperret.
2. Trykk på låseknappen og trekk delene fra hver-

andre.
Figur G

Drift
Fylle på vann

Vanntanken kan til enhver tid fylles opp.

OBS
Skade på apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene tilstoppes eller van-
nivåindikatoren blir skadet.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. dufter).
1. Fyll vanntanken med maksimum 1 l vann fra sprin-

gen. 
Figur H

Slå på apparatet

OBS
Apparatskader pga. feil innstilt vannhardhet
Avkalkingspatronen fungerer bare optimalt så fremt ap-
paratet er innstilt på den lokale vannhardheten. Ved feil 
innstilt vannhardhet kan apparatet forkalkes. 
Tilpass apparatet til den lokale vannhardheten før første 
igangsetting, se kapittel  Innstilling av vannhardheten. 
Merknad
Ved første gangs damping etter uttak og ny innsetting 
av avkalkingspatronen kan dampstøtet være svakt eller 
uregelmessig, og det kan sive ut enkelte vanndråper. 
Apparatet trenger en kort igangsettingstid, da avkal-
kingspatronen fyller seg med vann. Dampmengden 
som kommer ut tiltar kontinuerlig til den har nådd mak-
simal dampmengde etter ca. 30 sekunder.
1. Sett apparatet på et fast underlag.

2. Sett støpselet inn i en stikkontakt.
3. Trykk på av/på-bryteren.

Figur I
4. LED-listen lyser rødt og slukkes langsomt.
5. Etter ca. 30 sekunder lyser LED-listen vedvarende 

grønt.Apparatet er klart til bruk.
Figur J

Regulering av dampmengden
Mengden damp som strømmer ut, reguleres med valg-
bryteren for dampmengden. Det finnes to ulike damp-
mengdeknapper:
Figur K

Merknad
Apparatet er alltid stilt inn på den maksimale damp-
mengden når apparatet slås på.
1. Trykk på dampspaken etter innstilling av damp-

mengde.
2. Før rengjøringen begynner, må du nå rette damp-

pistolen på et tørkle, inntil dampen strømmer ut 
regelmessig.

Etterfylle vann
Ved vannmangel blinker LED-listen raskt i rødt.
For en konstant dampeffekt må vannet fylles på via lok-
ket på avkalkingspatronen. Ved etterfylling av vann for-
blir avkalkingspatronen fiksert i apparatet.
Merknad
Apparatet er utstyrt med en tørrløpsbeskyttelse for pum-
pen. Dersom pumpen løper tørt over lengre tid, f.eks. 
fordi avkalkingspatronen ikke er satt riktig inn, slår pum-
pen seg av, og den røde kontrollampen for vannmangel 
blinker.
For å kunne drive apparatet igjen, må det nå slås av og 
deretter på igjen. Det må da sikres at patronen er satt 
riktig inn og det befinner seg tilstrekkelig vann i vanntan-
ken.
1. Fyll på vann via lokket på avkalkingspatronen, mak-

simalt 1 l vann fra springen.
LED-listen lyser konstant grønt.

Avbryte driften
For å spare energi, anbefaler vi at apparatet slås av ved 
driftspauser på over 20 minutter.
1. Trykk på av/på-bryteren.

Slå av apparatet
1. Trykk på av/på-bryteren.

Figur L
Apparatet er slått av.

2. Trykk på damparmen til det ikke lenger kommer ut 
damp.
Figur M
Dampkjelen er trykkavlastet.

3. Skyv barnesikringen bakover.
Damparmen er sperret.

Maksimal dampmengde

Redusert dampmengde

Ingen damp - barnesikring
Merknad
I denne stillingen kan damparmen ikke 
betjenes.
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4. Trekk støpselet ut av stikkontakten.

OBS
Apparatskader fra råttent vann
Dersom apparatet ikke tas i drift på mer enn 2 måneder, 
kan vannet i tanken råtne.
Tøm vanntanken før driftspauser.
5. Ta avkalkingspatronen ut av apparatet.

Figur N

Lagring av enheten
1. Heng gulvmunnstykket i parkeringsbraketten.

Figur O
2. Koble forlengelsesslangene til de store festene for 

tilbehør.
3. Koble et fleksibelt håndmunnstykke og spotlight-

munnstykke til hver forlengelsesslange. 
4. Kveil kabelen og plasser den i oppbevaringsområ-

det for tilbehør.
5. Plasser den lille runde børsten og kraftmunnstykket 

i oppbevaringsområdet for tilbehør.
6. Sett dampslangen i lagringsområdet for tilbehør.

Figur P
7. Oppbevar enheten på et tørt sted som er beskyttet 

mot frost.

Viktig bruksinformasjon
Rengjøre gulvflater

Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen.

Friske opp tekstiler
Før behandling med apparatet må det alltid kontrolleres 
at tekstilene tåler behandlingen. Dette gjøres på et 
skjult sted: Damp inn tekstilene, la dem tørke og kontrol-
ler ev. forandringer i form eller farge.

Rengjøre overflater med belegg eller som er 
lakkert

OBS
Skadde overflater
Damp kan løsne voks, møbelpolish, plastbelegg eller 
maling og liming av hjørner.
Ikke rett dampen mot limte hjørner, ellers kan limet løs-
ne. 
Ikke bruk apparatet til rengjøring av uforseglede tre- el-
ler parkettgulv.
Ikke bruk apparatet til rengjøring av lakkerte eller plast-
belagte overflater, som f.eks. kjøkkenmøbler og andre 
møbler i huset, dører eller parkett.
1. For rengjøring av disse overflatene kan en klut dam-

pes og overflatene tørkes med denne.

Glassrens

OBS
Glass-sprekker og skadet overflate
Damp kan skade forseglede steder på vindusrammen 
og føre til spenning i overflaten på vindusruten når det 
er lave temperaturer ute. Det kan føre til at glasset 
sprekker.
Ikke rett dampen mot forseglede steder på vindusram-
men.
Varm opp vindusruten når temperaturen ute er lav ved 
å dampe hele glassflaten lett.
 Rengjør vindusområdet med et fleksibelt hånd-

munnstykke og klut. For å fjerne vannet, bruk en nal 
eller tørk av overflatene. 

Bruk af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan brukes for følgende bruksområder 
uten tilbehør: 
● Fjerning av lette krøller eller bretter fra hengende 

klesplagg: Damp klesplagget fra 10-20 cm avstand. 
● For våt støvtørking: Damp en klut raskt og tørk over 

møblene med den. 

Nåledyse
Nåledysen er egnet for rengjøring av steder som det er 
vanskelig å komme til, fuger, armaturer, avløp, vasker, 
toaletter, sjalusier eller varmeapparater. Jo nærmere 
nåledysen er til det skitne stedet, desto større blir ren-
gjøringseffekten, siden temperaturen og dampmengden 
er høyest ved dyseutløpet. Kraftige kalkavleiringer kan 
behandles med et egnet rengjøringsmiddel før dam-
prengjøringen. La rengjøringsmiddelet virke i ca. 5 mi-
nutter og damprengjør deretter.
1. Skyv nåledysen på damppistolen.

Figur C

Rundbørste (liten)
Den lille rundbørsten er egnet for rengjøring av vanske-
lig smuss. Ved å børste kan vanskelig smuss lettere fjer-
nes. 

OBS
Skadde overflater
Børsten kan ripe ømfintlige flater.
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
1. Monter den lille rundbørsten på nåledysen.

Figur D

Fugebørste
1. Fugebørsten brukes til rengjøring av trange åpnin-

ger, f.eks. mellom vindusnisjer og håndtak på veg-
gen.
Figur D

Fleksibelt håndmunnstykke
Det fleksible håndmunnstykket brukes til rengjøring av 
små områder som kan vaskes ned, dusjkabinetter og 
speil.
1. Skyv det fleksible håndmunnstykket på damppisto-

len i henhold til spotlight-munnstykket.
Figur C

2. Trekk dekselet over det fleksible håndmunnstykket.

Gulvmunnstykke
Gulvmunnstykket er egnet for rengjøring av vaskbare 
vegg- og gulvbelegg, f. eks. steingulv, fliser og PVC-
gulv. 

OBS
Skader grunnet dampinnvirkning
Varme og gjennomfukting kan føre til skader.
Kontroller varmebestandigheten og dampeffekten på et 
usynlig sted med den minste dampmengden før bruk.
Merknad
Rester av rengjøringsmidler eller vedlikeholdsemulsjo-
ner på overflaten som skal rengjøres, kan føre til striper 
under damprengjøringen. Dette forsvinner når dam-
prengjøringen gjentas flere ganger.
Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen. På svært skitne flater må 
det arbeides langsomt, slik at dampen kan virke lenger.
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1. Koble forlengelsesrør på damppistolen.
Figur E

2. Skyv gulvmunnstykket på forlengelsesrøret.
Figur F

3. Fest gulvkluten på gulvmunnstykket.
a Legg gulvkluten med borrelåsene opp på gulvet.
b Sett gulvmunnstykket på gulvkluten med et lett 

trykk.
Figur Q

Gulvkluten setter seg fast i gulvmunnstykket med 
borrelåsene.

Ta av gulvkluten
1. Sett en fot på gulvklutens fotlask og løft gulvmunn-

stykket oppover.
Figur Q

Merknad
Til å begynne med er båndet med borrelås på gulvklu-
ten ennå ser sterkt og er muligens vanskelig å fjerne fra 
gulvmunnstykket. Etter flere gangers bruk og etter at 
gulvkluten har blitt vasket, er det lett å fjerne den fra 
gulvmunnstykket, og den har da nådd optimal klebeev-
ne.

Parkere gulvmunnstykket
1. Ved pauser i arbeidet skal gulvmunnstykket hukes 

fast i parkeringsholderen.
Figur O

Stell og vedlikehold
Tømme vanntanken

OBS
Apparatskader fra råttent vann
Dersom apparatet ikke tas i drift på mer enn 2 måneder, 
kan vannet i tanken råtne.
Tøm vanntanken før driftspauser.
1. Trykk på av/på-bryteren.

Apparatet er slått av.
2. Trekk støpselet ut av stikkontakten.
3. Ta tilbehøret ut av tilbehørsholderne.
4. Ta avkalkingspatronen ut av apparatet.
5. Tøm vanntanken.

Figur S

Skifte avkalkingspatron

OBS
Skade på apparatet og forkortet brukstid
Manglende overholdelse av skifteintervallene (visning 
kontrollampe) for avkalkingspatronen kan føre til skader 
på apparatet og det kan forkorte apparatets brukstid.
Skifteintervaller (visning kontrollampe) må overholdes.
Merknad
Skifteintervallene er avhengig av den lokale vannhard-
heten. Områder med hardt vann (f.eks. III/IV) har en 
raskere skifteintervall enn områder med mykt vann 
(f.eks. I/II).

Kontrollampeindikator på slutten av brukstiden

Kontrollampen på avkalkingspatronen viser når avkal-
kingspatronen må byttes ut:
● 2 timer før brukstiden har utløpt, blinker kontrollam-

pen.
● 1 time før brukstiden har utløpt, blinker kontrollam-

pen raskere.
● Når avkalkingspatronens brukstid er til ende, lyser 

kontrollampen og LED-listen kontinuerlig, og pum-
pen slår seg av av seg selv for å forhindre at det 
oppstår skade på apparatet.

Sette inn avkalkingspatron

OBS
Skader på apparatet
Apparatet kan bli skadet dersom den gamle avkalkings-
patronen settes inn igjen.
Arbeid omhyggelig, slik at du unngår å forveksle patro-
nene.
Merknad
Ved første gangs damping etter uttak og ny innsetting 
av avkalkingspatronen kan dampstøtet være svakt eller 
uregelmessig, og det kan sive ut enkelte vanndråper. 
Apparatet trenger en kort igangsettingstid, da avkal-
kingspatronen fyller seg med vann. Dampmengden 
som kommer ut tiltar kontinuerlig til den har nådd mak-
simal dampmengde etter ca. 30 sekunder.
1. Trykk på av-bryteren.

Apparatet er slått av.
2. Ta ut avkalkingspatronen.
3. Sett inn en ny avkalkingspatron.
4. Trykk på på-bryteren.

Apparatet er slått på.
5. Hold knappene «maksimal dampmengde» og «re-

dusert dampmengde» trykket til visningen «skift ut 
avkalkingspatronen» slukker. Det betyr at tilbakestil-
lingen er fullført.

6. La apparatet få varme seg opp.
7. Hold dampspaken trykket ca. 30 sekunder for å lufte 

avkalkingspatronen.

Innstilling av vannhardheten

OBS
Apparatskader fra kalkavleiring
Uten innsatt avkalkingspatron og ved feil innstilt vann-
hardhet kan apparatet forkalkes.
Arbeid alltid med avkalkingspatron.
Still inn vannhardheten før første igangsetting.
Før apparatet tas i bruk i et område med annen vann-
hardhet (f.eks. etter flytting), må det stilles inn på den 
aktuelle vannhardheten.
Merknad
Vannverket eller kommunene kan gi informasjon om 
hardheten til vannet i springen.
Innstillingen av vannhardheten holder seg lagret helt til 
du foretar en ny innstilling, f.eks. etter flytting. I fabrikken 
er apparatet innstilt på den høyeste vannhardheten 
(trinn IV). Apparatet viser den innstilte vannhardheten 
med blinkimpulser.

Vannhardhetstrinn og blinkimpulser

Merknad
Avkalkingspatronens avkalkingseffekt aktiveres så 
snart apparatet fylles med vann og settes i drift. Kalk i 
vannet tas opp av granulatet i avkalkingspatronen. Ek-
stra avkalking er ikke nødvendig.
Merknad
Granulatet i patronen kan endre farge ved kontakt med 
vann. Det henger sammen med mineralinnholdet i van-

Hardhets-
område

°dH mmol/l Antall 
blinkim-
pulser

Avstand 
blinkim-
pulser

I mykt 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 sekunde
rII middels 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III hardt 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV svært 
hardt

>21 >3,8 4x
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net. Denne misfargingen er ufarlig og har ingen negativ 
innflytelse på apparatet, rengjøringsarbeidet eller funk-
sjonen til avkalkingspatronen.
Merknad
Ikke legg inn pauser på mer enn 15 sekunder under inn-
stillingen, da apparatet ellers stiller seg inn på den vann-
hardheten som sist var valgt, eller ved første 
idriftsettelse på den høyeste vannhardhetsverdien. 
1. Forviss deg om at apparatet er slått av.
2. Hold av/på-knappen trykket i seks sekunder.

Figur T
3. Kontrollampen på avkalkingspatronen blinker og 

signaliserer den aktuelle innstillingen av vannhard-
heten ved hjelp av antall impulser.

4. Trykk flere ganger på knappen «redusert damp-
mengde» for å justere ned vannhardheten.

5. Trykk flere ganger på knappen «redusert damp-
mengde» for å justere opp vannhardheten.

6. Slipp knappen «redusert dampmengde» eller «mak-
simal dampmengde». 
Blinkeimpulsen for den innstilte vannhardheten vi-
ses.

7. Eventuelt må prosessen gjentas inntil det ønskede 
vannhardhetstrinnet er nådd. 

Merknad
Mens knappen for dampmengde holdes trykket, vises 
ikke blinkeimpulsen for vannhardhetstrinnet.
8. Hold av/på-knappen trykket i fire sekunder for å la-

gre innstillingen av vannhardhetstrinnet. Kontrol-
lampen på avkalkingspatronen lyser opp.

Stell av tilbehør
(Tilbehør � avhengig av leveringsomfang)
Merknad
Klutene egner seg ikke til tørketrommel.
Merknad
For optimal rengjøringseffekt anbefaler vi at du vasker 
klutene én gang i maskin før første bruk.
Følg vaskeanvisningen for vasking av klutene. Ikke bruk 
skyllemiddel, slik at klutene lett kan plukke opp smuss.
1. Vask gulvvaskeklutene og overtrekk i vaskemaskin 

på maks. temperatur på 60 °C.

Utbedring av feil
Feil har oftest enkle årsaker som du selv kan utbedre 
ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, eller ved 
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte 
vår autoriserte kundeservice.

� ADVARSEL
Fare for elektrisk støt og forbrenning
Så lange apparatet er koblet til strømnettet eller fremde-
les ikke er avkjølt, er det farlig å utbedre feil. 
Trekk ut strømstøpselet.
La apparatet avkjøles.
LED-listen blinker rødt
Pumpens tørrløpbeskyttelse er aktivert.
1. Slå av apparatet av og slå det på igjen.
2. Forviss deg om at avkalingspatronen er satt riktig 

inn og det befinner seg tilstrekkelig med vann i tan-
ken.

Ikke noe vann i vanntanken.
1. Etterfyll vann i vanntanken, se kapittel  Etterfylle 

vann.
Det er ikke mulig å trykke damparmen
Damparmen er sikret med barnesikringen.
 Skyv fram barnesikringen.

Damparmen er låst opp.

Ingen eller lite damp til tross for tilstrekkelig vann i 
tanken
Avkalkingspatronen er ikke satt inn eller den er satt inn 
feil.
  Sett inn avkalkingspatronen eller sett den riktig inn.
Avkalkingspatronen ble tatt ut mens vannet ble fylt på.
 La avkalkingspatronen bli værende i apparatet 

mens vannet fylles på.
Det ble satt inn en ny avkalkingspatron.
 Hold dampspaken kontinuerlig trykket.

Etter ca. 30 sekunder følger komplett dampeffekt.
Rød kontrollampe «Skift avkalkingspatron» lyser el-
ler blinker
Avkalkingspatronens brukstid er snart slutt.
 Sett inn en ny avkalkingspatron og tilbakestill vedli-

keholdsindikatoren, se kapittel  Skifte avkalkingspa-
tron.

Vedlikeholdsindikatoren ble ikke tilbakestilt etter at av-
kalkingspatronen ble skiftet ut.
 Hold knappene «maksimal dampmengde» og «re-

dusert dampmengde» samtidig trykket til kontrol-
lampen «skift ut avkalkingspatronen» slukker, etter 
at avkalkingspatronen er satt i, se kapittel  Skifte av-
kalkingspatron.

LED-listen lyser konstant rødt og det kommer ikke 
ut noe damp til tross for tilstrekkelig vann i tanken
Avkalkingspatronens brukstid er over.
 Sett inn en ny avkalkingspatron og tilbakestill vedli-

keholdsindikatoren, se kapittel Skifte avkalkingspa-
tron.

Vedlikeholdsindikatoren ble ikke tilbakestilt etter at av-
kalkingspatronen ble skiftet ut.
 Hold knappene «maksimal dampmengde» og «re-

dusert dampmengde» samtidig trykket til kontrol-
lampen «skift ut avkalkingspatronen» slukker, etter 
at avkalkingspatronen er satt i, se kapittel Skifte av-
kalkingspatron.

Tekniske data

SC 3 
Deluxe

Elektrisk tilkobling

Spenning V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50 - 60

Beskyttelsesgrad IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektspesifikasjoner apparat

Varmeeffekt W 1900

Maksimalt driftstrykk MPa 0.35

Oppvarmingstid s 30

Permanent damping g/min 40

Maksimalt dampstøt g/min 100

Påfyllingsmengde

Vanntank l 1.0

Mål og vekt

Vekt (uten tilbehør) kg 3.3

Lengde mm 361

Bredde mm 250
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Med forbehold om tekniske endringer.

Indhold

Miljøbeskyttelse
Emballagematerialerne kan genbruges. Sørg for 
at bortskaffe emballage miljømæssigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder 
værdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte 
dele, såsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert håndtering eller forkert 

bortskaffelse kan udgøre en fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. Disse dele er imidlertid nødvendige 
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er 
mærket med dette symbol, må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedele
Anvend kun originaltilbehør og -reservedele. De er en 
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele findes på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Maskinens leveringsomfang er vist på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet. 
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader.

Garanti
I det enkelte lande gælder de garantibetingelser, der er 
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved appara-
tet udbedres gratis inden for garantifristen, såfremt fej-
len kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis du ønsker at gøre garantien gældende, bedes du 
henvende dig til din forhandler eller nærmeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)
Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i 
serviceområdet på dit lokale Kärcher-websted under 
"Downloads".

Sikkerhedsanordninger
� FORSIGTIG
Manglende eller ændrede sikkerhedsanordninger
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Sikkerhedsanordninger må aldrig ændres eller ignore-
res.

Symboler på apparatet
(alt efter apparattype)

Trykregulator
Hvis der i fejltilfælde skulle opstå et umådeligt højt tryk, 
sørger en sikkerhedsventil for, at det ledes ud i omgivel-
sen. 

Smeltesikring
Smeltesikringen forhindrer en overophedning af appa-
ratet. Hvis apparatet overopheder, frakobler smeltesik-
ringen apparatet fra  nettet.
Henvend dig til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice 
før genstart af apparatet.

Beskrivelse af enheden
Den maksimale mængde udstyr er beskrevet i denne 
betjeningsvejledning. Afhængigt af den anvendte model 
er der forskelle i leveringsomfanget (se emballagen).
Se grafiksiden for illustrationer.
Figur A

1 Afkalkningspatron

2 On/off-knap

3 Reduceret dampmængde

4 Indikatorlampe (rød) - udskift afkalkningspatron.

5 Maksimal dampmængde

6 Tilbehørsrum

7 Parkeringsholder til gulv-mundstykke

8 Bæregreb

9 Nettilslutningsledning med netstik

10 Damppistol

11 Damphåndtag

12 Oplåsningstast

13 Børnesikring

14 Dampslange

15 Punktstråledyse

16 Rund børste

17 Fugebørste

18 Fleksibelt håndmundstykke

Høyde mm 282
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SC 3 
Deluxe

Fare for forbrænding, maskinens 
overflade bliver varm under drift

Skoldningsfare pga. damp

Læs driftsvejledningen

USE WATER ONLY Fyld kun vand uden tilsætninger 
i vandtanken
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19 Klud til fleksibelt håndmundstykke

20 Forlængerrør (2 x)

21 Oplåsningstast

22 Gulvdyse

23 Burrebånd

24 Gulvklud

Første ibrugtagning
BEMÆRK
Apparatskade på grund af forkalkning
Afkalkningspatronen fungerer kun optimalt, hvis du in-
den 1. drift tilpasser apparatet til den lokale vandhård-
hed.
Indstil apparatet til den lokale vandhårdhed.
Indstil apparatet til den aktuelle vandhårdhed inden an-
vendelse i et område med en anden vandhårdhed 
(f.eks. efter flytning)
1. Isæt afkalkningspatronen i åbningen og tryk, indtil 

den sidder fast.
Figur B

2. Indstilling af vandhårdheden, se kapitlet  Indstilling 
af vandets hårdhed.

Montering
Montering af tilbehør

1. Skub tilbehørets åbne ende på damppistolen, indtil 
sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Figur C

2. Skub tilbehørets åbne ende på punktstråledysen.
Figur D

3. Forbind forlængerrørene med damppistolen.
a Skub det 1. forlængerrør på damppistolen, indtil 

sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Forbindelsesrøret er forbundet.

b Skub det 2. forlængerrør på det 1. forlængerrør.
Forbindelsesrørene er forbundet.

Figur E
4. Skub tilbehøret og/eller gulv-mundstykket på for-

længerrørets frie ende.
Figur F
Tilbehøret er forbundet.

Adskillelse af tilbehør
1. Skub børnesikringen tilbage.

Damparmen er spærret.
2. Tryk på sikkerhedstasten og træk delene fra hinan-

den.
Figur G

Drift
Påfyldning af vand

Vandtanken kan fyldes til enhver tid.

BEMÆRK
Skader på apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan 
blive beskadiget på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. dufte).
1. Fyld vandtanken med maksimalt 1 l postevand. 

Figur H

Tilkobling af maskinen

BEMÆRK
Apparatskader på grund af forkert indstillet vand-
hårdhed
Afkalkningspatronen fungerer kun optimalt, hvis appa-
ratet er tilpasset til den lokale vandhårdhed. Ved forkert 
indstillet vandhårdhed kan apparatet kalke til. 
Inden 1. drift skal apparatet tilpasses til den lokale vand-
hårdhed, se kapitlet  Indstilling af vandets hårdhed. 
Obs
Ved 1. dampning efter fjernelse og fornyet isætning af 
afkalkningspatronen kan dampstødet være svagt eller 
uregelmæssigt, og der kan komme enkelte dråber ud. 
Apparatet skal bruge en kort indkøringsperiode, hvor af-
kalkningspatronen fyldes med vand. Den udstrømmen-
de dampmængde tager kontinuerligt til, indtil den 
maksimale dampmængde er opnået efter ca. 30 sekun-
der.
1. Stil maskinen på en fast undergrund.
2. Sæt netstikket i en stikkontakt.
3. Tryk på Tænd-/sluk-kontakten.

Figur I
4. LED-bjælken lyser rødt, og slukkes langsomt.
5. Efter ca. 30 sekunder lyser LED-bjælken konstant 

grønt.Maskinen er klar til brug.
Figur J

Indstilling af dampmængden
Mængden af udstrømmende damp reguleres med 
dampmængdeknappen. Der findes 2 forskellige damp-
mængdeknapper:
Figur K

Obs
Den maksimale dampmængde er altid indstillet, når ma-
skinen tændes.
1. Tryk på damphåndtaget efter indstilling af damp-

mængden.
2. Inden start på rengøringen rettes damppistolen hen 

på en klud, indtil dampen strømmer ensartet ud.

Efterfyldning af vand
Hvis maskinen mangler vand, blinker LED-bjælken hur-
tigt rødt.
Vandet skal påfyldes via afkalkningspatronens dæksel, 
så dampydelsen holdes konstant. Ved påfyldning af 
vandet forbliver afkalkningspatronen fikseret i maski-
nen.
Obs
Apparatet er udstyret med en tørløbsbeskyttelse for 
pumpen. Hvis pumpen kører uden vand i længere tid, 
f.eks. fordi afkalkningspatronen ikke er isat korrekt, 
slukker pumpen og den røde kontrollampe-vandmangel 
blinker.

Maksimal dampmængde

Reduceret dampmængde

Ingen damp - børnesikring
Obs
I denne position kan damparmen ikke 
aktiveres.
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Apparatet skal slukkes og tændes igen for at kunne bru-
ge det igen. Sørg i den forbindelse for, at patronen er 
isat korrekt, og at der er tilstrækkelig vand i vandtanken.
1. Fyld maksimalt 1 l postevand på vandtanken via af-

kalkningspatronens dæksel.
LED-bjælken lyser konstant grønt.

Afbrydelse af driften
For at spare energi anbefaler vi, at maskinen slukkes 
ved driftspauser over 20 minutter.
1. Tryk på Tænd-/sluk-kontakten.

Slukning af maskinen
1. Tryk på Tænd-/sluk-kontakten.

Figur L
Maskinen er slukket.

2. Tryk på damparmen, indtil der ikke længere strøm-
mer damp ud.
Figur M
Dampkedlen er trykløs.

3. Skub børnesikringen tilbage.
Damparmen er spærret.

4. Træk netstikket ud af stikkontakten.

BEMÆRK
Apparatskade på grund af råddent vand
Hvis apparatet ikke tages i drift i over 2 måneder, kan 
vandet i tanken blive råddent.
Tøm vandtanken inden driftspauser.
5. Tag afkalkningspatronen ud af maskinen.

Figur N

Opbevaring af maskinen
1. Anbring gulvmundstykket i holderen.

Figur O
2. Anbring forlængerrørene i de store beslag til tilbe-

hør.
3. Påsæt et fleksibelt håndmundstykke og punktstråle-

mundstykke til hvert forlængerrør. 
4. Rul kablet sammen og anbring det i opbevaringsom-

rådet for tilbehør.
5. Placer den lille runde børste og power-mundstykket 

i opbevaringsområdet for tilbehør.
6. Anbring dampslangen i opbevaringsområdet for til-

behør.
Figur P

7. Opbevar maskinen på et tørt sted, der er beskyttet 
mod frost.

Vigtige anvendelseshenvisninger
Rengør gulvflader

Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ap-
paratet. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen.

Opfriskning af tekstiler
Prøv altid apparatet på et diskret sted inden behandlin-
gen, for at teste tekstilernes tolerance: Damp på teksti-
let, lad det tørre og kontroller efterfølgende for 
ændringer af farve eller form.

Rengør belagte eller lakerede overflader

BEMÆRK
Beskadigede overflader
Damp kan løsne voks, møbelpolitur, kunststofbelægnin-
ger eller farve og lister på kanter.
Ret ikke dampen mod limede kanter, da listen kan løsne 
sig. 

Anvend ikke apparatet til rengøring af ubehandlede træ- 
eller parketgulve.
Anvend ikke apparatet til rengøring af lakerede eller 
kunststofbelagte overflader, som f.eks. køkken- eller 
stuemøbler, døre eller parket.
1. For at rengøre disse overflader kan du dampe på en 

klud og tørre overfladerne af hermed.

Glasrens

BEMÆRK
Glasbrud og beskadigede overflader
Damp kan beskadige forseglede områder på vindues-
rammen og ved lave udetemperaturer føre til spændin-
ger på overfladen af vinduesruder og derved til 
glasbrud.
Ret ikke dampen mod forseglede områder på vindues-
rammen.
Opvarm vinduesruder ved lave udetemperaturer ved at 
dampe let på hele glasoverfladen.
 Rengør vinduesområdet med et fleksibelt hånd-

mundstykke og en klud. For at fjerne vandet skal du 
bruge en gummiskraber eller tørre overfladerne re-
ne. 

Brug af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan anvendes i de følgende brugsområ-
der uden tilbehør: 
● Til fjernelse af mindre folder på hængende tekstiler: 

Pådampning af tekstilet fra 10-20 cm afstand. 
● Til afstøvning med fugtig klud: Damp kortvarigt på 

en klud og tør møblerne af hermed. 

Punktstråledyse
Punktstråledysen er egnet til rengøring af svært tilgæn-
gelige steder, fuger, armaturer, afløb, vaskekummer, to-
iletter, persienner eller radiatorer. Jo tættere 
punktstråledysen kommer på det snavsede sted, desto 
højere er rengøringsvirkningen, da temperatur og 
dampmængde er højest ved dyseudgangen. Kraftige 
kalkaflejringer kan behandlers med et egnet rengø-
ringsmiddel før damprengøringen. Lad rengøringsmid-
let virke ca. 5 minutter og påfør derefter damp.
1. Skub punktstråledysen på damppistolen.

Figur C

Rundbørste (lille)
Den lille rundbørste egner sig til rengøring af genstridigt 
snavs. Ved at børste kan genstridigt snavs fjernes lette-
re. 

BEMÆRK
Beskadigede overflader
Børsten kan ridse følsomme overflader.
Er ikke egnet til rengøring af følsomme overflader.
1. Montér den lille rundbørste på punktstråledysen.

Figur D

Fugebørste
1. Fugebørsten anvendes til rengøring af smalle spal-

ter, f.eks. mellem vindueskarme og håndtag i væg-
gen.
Figur D

Fleksibelt håndmundstykke
Det fleksible håndmundstykke bruges til rengøring af 
små områder, der kan vaskes af, brusekabiner og spej-
le.
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1. Skub det fleksible håndmundstykke på damppisto-
len på samme måde som punktstrålemundstykket.
Figur C

2. Træk hætten over det fleksible håndmundstykke.

Gulv-mundstykke
Gulv-mundstykket egner sig til rengøring af afvaskelige 
væg- og gulvbelægninger, f.eks. stengulve, fliser og 
PVC-gulve. 

BEMÆRK
Skader på grund af damppåvirkning
Varme og gennemfugtning kan føre til skader.
Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på et diskret sted med den mindste damp-
mængde.
Obs
Rengøringsmiddelrester eller plejeemulsioner på den 
overflade, der skal rengøres, kan ved damprengøring 
medføre striber, der dog forsvinder efter flere anvendel-
ser.
Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ma-
skinen. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen. Arbejd dig langsomt 
frem på kraftigt snavsede overflader for at lade dampen 
virke længere.
1. Forbind forlængerrør med damppistolen.

Figur E
2. Skub gulv-mundstykket på forlængerrøret.

Figur F
3. Fastgør gulvklud på gulv-mundstykket.

a Læg gulvkluden med burrebåndene opad på gul-
vet.

b Sæt gulv-mundstykket på gulvkluden med et let 
tryk.
Figur Q

Gulvkluden sætter sig selv fast på gulv-mundstykket 
ved hjælp af burrebåndet.

Aftagning af gulvklud
1. Sæt en fod på gulvkludens fodflap og løft gulv-

mundstykket opad.
Figur Q

Obs
I starten er gulvkludens burrebånd stadig meget stærkt 
og er eventuelt svært at fjerne fra gulv-mundstykket. Ef-
ter flere ganges brug og efter vask af gulvkluden er det 
lettere at fjerne den fra gulv-mundstykket, og den har 
opnået den optimale vedhæftning.

Parkering af gulv-mundstykke
1. Sæt gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen ved 

en arbejdspause.
Figur O

Pleje og vedligeholdelse
Tøm vandtanken

BEMÆRK
Apparatskade på grund af råddent vand
Hvis apparatet ikke tages i drift i over 2 måneder, kan 
vandet i tanken blive råddent.
Tøm vandtanken inden driftspauser.
1. Tryk på Tænd-/sluk-kontakten.

Maskinen er slukket.
2. Træk netstikket ud af stikkontakten.
3. Tag tilbehøret ud af tilbehørsholderne.
4. Tag afkalkningspatronen ud af maskinen.

5. Tøm vandtanken.
Figur S

Udskiftning af afkalkningspatronen

BEMÆRK
Apparatskader og reduceret levetid
Hvis udskiftningsintervallerne (visning kontrollampe) for 
afkalkningspatronen ikke overholdes, kan det medføre 
apparatskader og reducere apparatets levetid.
Overhold udskiftningsintervallerne (visning kontrollam-
pe).
Obs
Udskiftningsintervallerne afhænger af den lokale vand-
hårdhed. Områder med hårdt vand (f.eks. III/IV) har et 
højere udskiftningsinterval, end områder med blødt 
vand (f.eks. I/II).

Visning af kontrollampe ved funktionstidens udløb

Kontrollampen for afkalkningspatronen viser, hvornår 
afkalkningspatronen skal udskiftes:
● 2 timer inden funktionstidens udløb blinker kontrol-

lampen.
● 1 time inden funktionstidens udløb blinker kontrol-

lampen hurtigere.
● Når afkalkningspatronens funktionstid er opbrugt, 

lyser kontrollampen og LED-bjælken rødt konstant, 
og pumpen slukker automatisk for at undgå skader 
på maskinen.

Isætning af afkalkningspatronen

BEMÆRK
Apparatskade
Apparatet kan blive beskadiget, hvis man isætter den 
opbrugte afkalkningspatron igen.
Arbejd omhyggeligt, så der undgås en forveksling af pa-
tronerne.
Obs
Ved 1. dampning efter fjernelse og fornyet isætning af 
afkalkningspatronen kan dampstødet være svagt eller 
uregelmæssigt, og der kan komme enkelte dråber ud. 
Apparatet skal bruge en kort indkøringsperiode, hvor af-
kalkningspatronen fyldes med vand. Den udstrømmen-
de dampmængde tager kontinuerligt til, indtil den 
maksimale dampmængde er opnået efter ca. 30 sekun-
der.
1. Tryk på Sluk-kontakten.

Maskinen er slukket.
2. Tag afkalkningspatronen ud.
3. Sæt den nye afkalkningspatron i.
4. Tryk på Tænd-kontakten.

Maskinen er tændt.
5. Tryk samtidigt på knapperne "Maksimal damp-

mængde" og "Reduceret dampmængde", indtil vis-
ningen "Udskift afkalkningspatron" slukker. Dette 
betyder, at nulstillingen er afsluttet.

6. Lad maskinen varme op.
7. Tryk på damphåndtaget i ca. 30 sekunder for at ud-

lufte afkalkningspatronen.

Indstilling af vandets hårdhed

BEMÆRK
Apparatskade på grund af forkalkning
Uden isat afkalkningspatron og ved forkert indstillet 
vandhårdhed kan apparatet kalke til.
Arbejd altid med afkalkningspatron.
Indstil apparatet til den lokale vandhårdhed.
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Indstil apparatet til den aktuelle vandhårdhed inden an-
vendelse i et område med anden vandhårdhed (f.eks. 
efter flytning).
Obs
Vandbygningsdirektoratet eller de kommunale værker 
leverer oplysninger om postevandets hårdhed.
Indstillingen af vandets hårdhed gemmes indtil der fore-
tages en ny indstilling (f.eks. efter en flytning). Apparatet 
er indstillet til vandets højeste hårdhedsgrad (niveau IV) 
fra fabrikken. Apparatet angiver vandets indstillede 
hårdhedsgrad med lysblink.

Vandets hårdhedsniveauer og lysblink

Obs
Afkalkningspatronens antikalk-effekt aktiveres, så snart 
apparatet fyldes med vand og tages i brug. Kalk i vandet 
optages af granulatet i afkalkningspatronen. Yderligere 
afkalkning er ikke nødvendig.
Obs
Granulatet i patronen kan misfarves ved kontakt med 
vand på grund af mineralindholdet i vandet, hvilket er 
normalt og ikke har nogen negative effekter på appara-
tet, rengøringsarbejdet eller patronens funktion.
Obs
Foretag indstillingen inden for 15 sekunder, da appara-
tet ellers automatisk indstilles til vandets sidst valgte 
hårdhedsgrad eller vandets højeste hårdhedsgrad, der 
blev indstillet under den første ibrugtagning. 
1. Sørg for, at apparatet er slukket.
2. Tryk på ON/OFF-knappen og hold den nede i 6 se-

kunder.
Figur T

3. Afkalkningspatronens indikatorlampe blinker og sig-
nalerer vandets aktuelt indstillede hårdhedsgrad 
med antallet af blink.

4. Tryk flere gange på knappen Reduceret damp-
mængde for at indstille vandets hårdhedsniveau la-
vere.

5. Tryk flere gange på knappen Maksimal damp-
mængde for at indstille vandets hårdhedsniveau hø-
jere.

6. Slip knappen Reduceret/Maksimal dampmængde. 
Vandets indstillede hårdhedsgrad angives ved lys-
blink.

7. Gentag processen efter behov, indtil vandets ønske-
de hårdhedsniveau er nået. 

Obs
Når der trykkes på dampmængden, vises blinklyset for 
vandets hårdhedsniveau ikke.
8. Tryk på og hold ON/OFF-knappen nede i 4 sekun-

der for at gemme indstillingen for vandets hårdheds-
niveau. Indikatorlampen for afkalkningspatronen 
lyser.

Pleje af tilbehøret
(Tilbehør - afhængigt af leveringsomfang)
Obs
Kludene er ikke egnet til tørretumbler.

Obs
For optimal rengøringsydelse anbefaler vi, at du vasker 
kludene én gang før første brug.
Vær opmærksom på vaskeanvisningen ved vasken. For 
at kludene kan optage smuds, må der ikke anvendes 
skyllemiddel.
1. Vask gulvkludene og hætterne i vaskemaskinen ved 

en maks. temperatur på 60 °C.

Hjælp ved fejl
Fejl skyldes ofte enkle årsager, som du selv kan afhjæl-
pe ved hjælp af følgende oversigt. I tvivlstilfælde eller 
ved fejl, der ikke nævnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

� ADVARSEL
Fare for elektrisk stød og forbrænding
Det er farligt at reparere fejl når apparatet er tilsluttet 
strømnettet eller ikke er afkølet. 
Træk netstikket ud.
Lad apparatet køle af.
LED-bjælken blinker rødt
Pumpens tørløbsbeskyttelse er aktiveret.
1. Sluk maskinen, og tænd den igen.
2. Kontrollér, at afkalkningspatronen er isat korrekt, og 

at der er tilstrækkelig vand i tanken.
Ingen vand i vandtanken.
1. Påfyldning af vandtanken, se kapitlet  Efterfyldning 

af vand.
Damparmen kan ikke trykkes ind
Damparmen er sikret med børnesikringen.
 Skub børnesikringen frem.

Damparmen er låst op.
Ingen eller lidt damp trods tilstrækkeligt vand i tan-
ken
Afkalkningspatronen er ikke blevet sat i eller er blevet 
sat forkert i.
  Sæt afkalkningspatronen i, eller anbring den kor-

rekt.
Afkalkningspatronen blev taget ud, mens der blev på-
fyldt vand.
 Lad afkalkningspatronen blive i maskinen under på-

fyldningen.
Der blev monteret en ny afkalkningspatron.
 Tryk konstant på damphåndtaget.

Efter ca. 30 sekunder kommer den fulde dampydel-
se.

Den røde kontrollampe "Udskift afkalkningspatron" 
lyser eller blinker
Afkalkningspatronens funktionstid er næsten udløbet.
 Isæt den nye afkalkningspatron og nulstil servicein-

dikatoren, se kapitlet  Udskiftning af afkalkningspa-
tronen.

Serviceindikatoren blev ikke nulstillet efter udskiftning af 
afkalkningspatronen.
 Tryk samtidigt på knapperne "Maksimal damp-

mængde" og "Reduceret dampmængde", indtil kon-
trollampen "Udskift afkalkningspatron" slukker efter 
udskiftning af afkalkningspatronen, se kapitlet  Ud-
skiftning af afkalkningspatronen.

LED-bjælken lyser konstant rødt og ingen damp 
trods tilstrækkeligt vand i tanken
Afkalkningspatronens levetid er udløbet.
 Isæt den nye afkalkningspatron og nulstil servicein-

dikatoren, se kapitlet Udskiftning af afkalkningspa-
tronen.

Serviceindikatoren blev ikke nulstillet efter udskiftning af 
afkalkningspatronen.

Hårdheds-
område

°dH mmol/l Antal lys-
blink

Interval 
mellem 
lysblink

I Blødt 0-7 0-1,3 1x 4 sekun-
derII medium 7-14 1,3-2,5 2x

III hårdt 14-21 2,5-3,8 3x

IV meget 
hårdt

>21 >3,8 4x
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 Tryk samtidigt på knapperne "Maksimal damp-
mængde" og "Reduceret dampmængde", indtil kon-
trollampen "Udskift afkalkningspatron" slukker efter 
udskiftning af afkalkningspatronen, se kapitlet Ud-
skiftning af afkalkningspatronen.

Tekniske data

Der tages forbehold for tekniske ændringer.

Sisukord

Keskkonnakaitse
Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
seerige pakendid keskkonnasäästlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad väärtuslikke taaskasutatavaid materjale ja 
sageli koostisosi nagu patareid, akud või õli, mis 
võivad vale ümberkäimise või vale utiliseerimise 

korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Seadme nõuetekohaseks käitamiseks on 

neid koostisosi siiski vaja. Selle sümboliga tähistatud 
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprügiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, 
mis tagavad seadme ohutu ja tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt 
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt
Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on täielik. Puudu-
olevate tarvikute või transpordikahjustuste korral 
teavitage oma edasimüüjat.

Garantii
Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked 
kõrvaldame garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või tootmisviga. Garantiijuhtumil pöörduge ostu 
tõendava dokumendiga oma edasimüüja või lähima vo-
litatud klienditeeninduse poole.
(Aadressi vt tagaküljelt)
Täiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas) 
leiate Kärcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast 
"Allalaadimiste" alt.

Ohutusseadised
� ETTEVAATUS
Puuduvad või muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette nähtud Teie kaitseks.
Ärge kunagi muutke või hiilige kõrvale ohutusseadis-
test.

Sümbolid seadmel
(olenevalt seadme tüübist)

Rõhuregulaator
Kui vea korral peaks tekkima ülemääraselt kõrge rõhk, 
hoolitseb ohutusventiil selle alandamise eest ümbruses. 

Sulavkaitse
Sulavkaitse takistab seadme ülekuumenemist. Kui sea-
de üle kuumeneb, lahutab sulavkaitse seadme võrgust.
Pöörduge enne seadme taaskäikuvõtmist KÄRCHERi 
pädeva klienditeeninduse poole.

Süsteemi kirjeldus
Maksimaalne seadmete arv on esitatud käesolevas ka-
sutusjuhendis. Olenevalt kasutatavast mudelist on tar-
nekomplekt erinev (vt pakendit).
Jooniseid leiate illustratsioonide lehelt.
Joonis A

SC 3 De-
luxe

Elektrisk tilslutning

Spænding V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50 - 60

Kapslingsklasse IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektdata maskine

Varmeeffekt W 1900

Maksimalt driftstryk MPa 0.35

Opvarmningstid s 30

Kontinuerlig dampning g/min 40

Maksimalt dampstød g/min 100

Påfyldningsmængde

Vandtank l 1.0

Mål og vægt

Vægt (uden tilbehør) kg 3.3

Længde mm 361

Bredde mm 250

Højde mm 282
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Põletusoht, seadme pealispind 
muutub käituse ajal kuumaks

Aurust tingitud kõrvetusoht

Kasutusjuhendi lugemine

USE WATER ONLY Täitke veepaak ainult veega ilma 
lisanditeta 
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1 Kaltsiumi eemaldamise kassett

2 Sisse/välja lüliti

3 Vähendatud auruhulk

4 Märgutuli (punane) - asendage kaltsiumi eemalda-
mise kassett.

5 Maksimaalne auru kogus

6 Tarvikute hoiustamisala

7 Põrandaotsaku lukustushaak

8 Kandekäepide

9 Toitejuhe koos toitepistikuga

10 Aurupihusti

11 Auruhoob

12 Avamisnupp

13 Lapselukk

14 Auruvoolik

15 Vihkotsak

16 Ümmargune hari

17 Piluhari

18 Painduv käsidüüs

19 Painduv käsidüüs koos kangaga

20 Pikendustorud (2x)

21 Avamisnupp

22 Põrandaotsak

23 Takjakinnitus

24 Põrandalapp

Esmakordne käikuvõtmine
TÄHELEPANU
Katlakivi moodustumisest tingitud seadmekahjus-
tus
Katlakivi eemalduspadrun talitleb ainult optimaalselt, 
kui Te kohandate seadet enne 1. käitust kohaliku vee-
karedusega.
Seadistage seade kohalikule veekaredusele.
Seadme seadistamine enne kasutamist teistsuguse 
veekaredusega kohas (nt pärast kolimist) aktuaalsele 
veekaredusele
1. Pange katlakivi eemalduspadrun avasse ja vajutage 

kuni see istub kindlalt.
Joonis B

2. Seadistage veekaredus, vt peatükki  Veekareduse 
seadistamine.

Montaa�
Tarvikute monteerimine

1. Lükake tarviku lahtine ots aurupüstolile, kuni auru-
püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Joonis C

2. Lükake tarviku lahtine ots punktjoadüüsile.
Joonis D

3. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.
a Lükake 1. pikendustoru aurupüstolile, kuni auru-

püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.

Ühendustoru on ühendatud.
b Lükake 2. pikendustoru 1. pikendustorule.

Ühendustorud on ühendatud.
Joonis E

4. Lükake tarvik ja /või põrandadüüs pikendustoru va-
bale otsale.
Joonis F
Tarvik on ühendatud.

Tarvikute lahutamine
1. Lükake lapselukk tagasi.

Auruhoob on blokeeritud.
2. Vajutage lahtilukustusklahvi ja tõmmake detailid 

üksteisest välja.
Joonis G

Käitus
Veega täitmine

Veepaaki saab igal ajal täita.

TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda või vee-
tasemenäidik kahjustada saada.
Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid või muid lisandeid (nt 
lõhnu).
1. Täitke veepaak maksimaalselt 1 l kraaniveega. 

Joonis H

Seadme sisselülitamine

TÄHELEPANU
Seadme kahjustused valesti seadistatud veekare-
duse tõttu
Katlakivi eemalduspadrun talitleb optimaalselt ainult 
siis, kui seade on kohandatud kohaliku veekaredusega. 
Valesti seadistatud veekareduse korral võib seade kat-
tuda katlakiviga. 
Kohandage seade enne 1. käitust kohaliku veekaredu-
sega, vt peatükki  Veekareduse seadistamine. 
Märkus
1. aurutamisel pärast katlakivi eemalduspadruni välja-
võtmist ja uuesti sissepanekut võib aurulöök olla nõrk 
või ebaregulaarne ning väljuda võivad üksikud veetil-
gad. Seade vajab lühikest sissetöötamisaega, mille 
jooksul täitub katlakivi eemalduspadrun veega. Välja 
voolav aurukogus suureneb pidevalt, kuni u 30 sekundi 
pärast on saavutatud maksimaalne aurukogus.
1. Asetage seade kindlale aluspinnale.
2. Ühendage võrgupistik pistikupessa.
3. Vajutage sisse- / välja-lülitit.

Joonis I
4. LED-riba põleb punaselt ja kustub aeglaselt.
5. Umbes  30 sekundi pärast põleb LED-riba püsivalt 

roheliselt.Seade on kasutusvalmis.
Joonis J

Aurukoguse reguleerimine
Väljuvat aurukogust reguleeritakse aurukoguse klahvi 
kaudu. Saadaval on 2 erinevat aurukoguse klahvi:
Joonis K

Maksimaalne aurukogus
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Märkus
Seadme sisselülitamisel on alati seadistatud maksi-
maalne aurukogus.
1. Vajutage pärast aurukoguse seadistamist auruhoo-

ba.
2. Suunake enne puhastamise algust aurupüstol lapi-

le, kuni aur väljub ühtlaselt.

Veega järeltäitmine
Veepuuduse korral vilgub LED-riba kiiresti punaselt.
Konstantse auruvõimsuse tagamiseks tuleb vett lisada 
katlakivi eemalduspadruni kaane kaudu. Vee järeltäitmi-
sel jääb katlakivi eemalduspadrun fikseeritult seadmes-
se.
Märkus
Seade on varustatud pumba kuivkäigukaitsmega. Kui 
pump töötab pikemat aega kuivalt, nt kuna katlakivi ee-
malduspadrun ei ole õigesti sisse pandud, lülitub pump 
välja ja punane veepuuduse kontroll-lamp vilgub.
Et seadet saaks jälle käitada, tuleb seade välja ja jälle 
sisse lülitada. Seejuures tuleb kindlustada, et padrun on 
õigesti sisse pandud ja veepaagis on piisavalt vett.
1. Lisage veepaaki maksimaalselt 1 l kraanivett katla-

kivi eemalduspadruni kaane kaudu.
LED-riba põleb püsivalt roheliselt.

Käituse katkestamine
Energia säästmiseks soovitame seadme pikemate kui 
20-minutiliste käituspauside korral välja lülitada.
1. Vajutage sisse- / välja-lülitit.

Seadme väljalülitamine
1. Vajutage sisse- / välja-lülitit.

Joonis L
Seade on välja lülitatud.

2. Vajutage auruhooba, kuni auru enam ei välju.
Joonis M
Aurukatel on survevaba.

3. Lükake lapselukk tagasi.
Auruhoob on blokeeritud.

4. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.

TÄHELEPANU
Vee roiskumisest tingitud seadmekahjustus
Kui seadet ei käitata kauem kui 2 kuud, võib vesi paagis 
roiskuda.
Tühjendage veepaak enne käituspause.
5. Võtke katlakivi eemalduspadrun seadmest välja.

Joonis N

Seadme hoiustamine
1. Riputage põrandadüüs parkimishoidikusse.

Joonis O
2. Ühendage pikendustorud tarvikute suurte kinnitus-

tega.
3. Ühendage painduv käsi- ja punktdüüs iga pikendus-

toruga. 
4. Kerige kaabel kokku ja asetage tarvikute hoiukohta.
5. Asetage väike ümar hari ja power-düüs tarvikute 

hoiukohta.

6. Asetage auruvoolik tarvikute hoiukohta.
Joonis P

7. Hoidke seadet kuivas kohas, mis on külma eest 
kaitstud.

Olulised rakendusjuhised
Põrandapindade puhastamine

Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest.

Tekstiilide värskendamine
Enne seadme käitlemist kontrollige alati tekstiilide talu-
vust varjatud kohas: Aurutage tekstiili, laske kuivada ja 
kontrollige seejärel värvuse või vormi muutusi.

Kattega või lakitud pealispindade 
puhastamine

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Aur võib lahustada vaha, mööblipolituuri, plastkatteid 
või värvi ning vabastada servakandi servadelt.
Ärge suunake auru liimitud servadele, kuna servakant 
võib lahti tulla. 
Ärge kasutage seadet pitseerimata puit- või parkettpõ-
randate puhastamiseks.
Ärge kasutage seadet lakitud või plastkattega pealis-
pindade nagu nt köögi- ja elutoamööbli, uste või parketi 
puhastamiseks.
1. Nende pealispindade puhastamiseks aurutage kor-

raks lappi ja pühkige sellega pealispinnad üle.

Klaasipuhasti

TÄHELEPANU
Klaasi purunemine ja kahjustatud pealispind
Aur võib kahjustada aknaraami pitseeritud kohti ja põh-
justada madalatel välistemperatuuridel pingeid aknak-
laaside pealispinnal ja selle kaudu klaasi purunemist.
Ärge suunake auru aknaraami pitseeritud kohtadele.
Soojendage aknaklaase madalatel välistemperatuuri-
del, aurutades kergelt kogu klaasipealispinda.
 Puhastage aknapiirkond painduva käsidüüsi ja lapi-

ga. Vee eemaldamiseks kasutage aknapuhastit või 
pühkige pinnad kuivaks. 

Tarvikute kasutamine
Aurupüstol

Aurupüstolit saab kasutada järgmiste kasutusvaldkon-
dade jaoks ilma tarvikuteta: 
● Kergete voltide eemaldamiseks rippuvatelt riideese-

metelt: Aurutage riideeset 10-20 cm kauguselt. 
● Niiske tolmu pühkimiseks: Aurutage korraks lappi ja 

pühkige sellega mööbel üle. 

Punktjoadüüs
Punktjoadüüs sobib raskesti ligipääsetavate kohtade, 
vuukide, armatuuride, äravoolude, kraanikausside, 
WC-de, ribakardinate või küttekehade puhastamiseks. 
Mida lähemal on punktjoadüüs määrdunud kohale, se-
da suurem on puhastustoime, kuna temperatuur ja au-
rukogus on kõige suuremad. Tugevaid katlakiviladestisi 
võib enne auruga puhastamist töödelda sobiva puhas-
tusvahendiga. Laske puhastusvahendil u 5 minutit mõ-
juda ja aurutage seejärel.
1. Lükake punktjoadüüs aurupüstolile.

Joonis C

Vähendatud aurukogus

Aur puudub - lapselukk
Märkus
Selles asendis ei saa auruhooba vajuta-
da.
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Ümarhari (väike)
Väike ümarhari sobib raskestieemaldatavate mustuste 
puhastamiseks. Harjamisega saab raskestieemaldata-
vad mustused kergemini eemaldada. 

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Hari võib tundlikke pindu kriimustada.
Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.
1. Monteerige väike ümarhari punktjoadüüsile.

Joonis D

Vuugihari
1. Vuugiharja kasutatakse kitsaste pilude puhastami-

seks, nt aknani��ide ja seinas olevate väntade va-
hel.
Joonis D

Painduv käsidüüs
Painduvat käsidüüsi kasutatakse väikeste alade, mida 
saab veega pesta, du�ikabiinide ja peeglite puhastami-
seks.
1. Lükake painduv käsidüüs aurupüstolile vastavalt 

punktdüüsile.
Joonis C

2. Tõmmake kate üle painduva käsidüüsi.

Põrandadüüs
Põrandadüüs sobib pestavate seina- ja põrandakatete, 
nt kivipõrandate, plaatide ja PVC-põrandate puhastami-
seks. 

TÄHELEPANU
Aurutoimest tingitud kahjustused
Kuumus ja läbiniisutamine võivad põhjustada kahjustu-
si.
Kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja auru 
mõju silmatorkamatus kohas väikseima aurukogusega.
Märkus
Puhastusvahendi jäägid või hooldusemulsioonid pu-
hastataval pinnal võivad põhjustada auruga puhastami-
sel triipe, mis aga mitmekordsel rakendamisel kaovad.
Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest. Töötage tu-
gevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
1. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.

Joonis E
2. Lükake põrandadüüs pikendustorule.

Joonis F
3. Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi külge.

a Pange põrandalapp takjaribadega ülespoole põ-
randale.

b Seadke põrandadüüs kerge survega põrandala-
pile.
Joonis Q

Põrandalapp jääb takjakinnituse kaudu automaat-
selt põrandadüüsi külge.

Põrandalapi äravõtmine
1. Pange üks jalg põrandalapi jalalapatsile ja tõstke 

põrandadüüs üles.
Joonis Q

Märkus
Alguses on põrandalapi takjariba veel väga tugev ning 
seda võib olla raske põrandadüüsist eemaldada. Pärast 
mitmekordset kasutamist ja pärast põrandalapi pese-
mist saab takjariba põrandadüüsist hästi eemaldada 
ning see on saavutanud optimaalse nakkumise.

Põrandadüüsi parkimine
1. Töö katkestamisel riputage põrandadüüs parkimis-

hoidikusse.
Joonis O

Hooldus ja jooksevremont
Veepaagi tühjendamine

TÄHELEPANU
Vee roiskumisest tingitud seadmekahjustus
Kui seadet ei käitata kauem kui 2 kuud, võib vesi paagis 
roiskuda.
Tühjendage veepaak enne käituspause.
1. Vajutage sisse- / välja-lülitit.

Seade on välja lülitatud.
2. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.
3. Võtke tarvikud tarvikuhoidikutest välja.
4. Võtke katlakivi eemalduspadrun seadmest välja.
5. Tühjendage veepaak.

Joonis S

Katlakivi eemalduspadruni väljavahetamine

TÄHELEPANU
Seadmekahjustused ja lühenenud eluiga
Katlakivi eemalduspadruni vahetusintervalli (kontroll-
lambi näit) eiramine võib põhjustada seadmekahjustusi 
ja lühendab seadme eluiga.
Pidage kinni vahetusintervallidest (kontroll-lambi näit).
Märkus
Vahetusintervallid sõltuvad kohalikust veekaredusest. 
Kareda veega piirkondadel (nt III/IV) on sagedasem va-
hetusintervall kui pehme veega piirkondadel (nt I/II).

Kontroll-lambi näit tööaja lõpus

Katlakivi eemalduspadruni kontroll-lamp näitab, millal 
tuleb katlakivi eemalduspadrun välja vahetada:
● 2 tundi enne tööaja lõppu vilgub kontroll-lamp.
● 1 tund enne tööaja lõppu vilgub kontroll-lamp kiire-

mini.
● Kui katlakivi eemalduspadruni tööaeg on lõppenud, 

põlevad kontroll-lambid ja LED-ribad püsivalt puna-
selt ning pump lülitub automaatselt välja, et vältida 
seadmekahjustust.

Katlakivi eemalduspadruni sissepanek

TÄHELEPANU
Seadmekahjustus
Kasutatud katlakivi eemalduspadruni uuesti sissepane-
mise tõttu võib seade kahjustada saada.
Töötage hoolikalt, et vältida padrunite segiajamist.
Märkus
1. aurutamisel pärast katlakivi eemalduspadruni välja-
võtmist ja uuesti sissepanekut võib aurulöök olla nõrk 
või ebaregulaarne ning väljuda võivad üksikud veetil-
gad. Seade vajab lühikest sissetöötamisaega, mille 
jooksul täitub katlakivi eemalduspadrun veega. Välja 
voolav aurukogus suureneb pidevalt, kuni u 30 sekundi 
pärast on saavutatud maksimaalne aurukogus.
1. Vajutage välja-lülitit.

Seade on välja lülitatud.
2. Võtke katlakivi eemalduspadrun välja.
3. Pange uus katlakivi eemalduspadrun sisse.
4. Vajutage sisse-lülitit.

Seade on sisse lülitatud.
5. Hoidke klahve �Maksimaalne aurukogus� ja �Vähen-

datud aurukogus� samaaegselt vajutatult, kuni näi-
dik �Katlakivi eemalduspadruni väljavahetamine� 
kustub. See tähendab, et lähtestamine on lõpetatud.
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6. Laske seadmel üles soojeneda.
7. Hoidke auruhooba u 30 sekundit vajutatult, et ee-

maldada katlakivi eemalduspadrunist õhk.

Veekareduse seadistamine

TÄHELEPANU
Katlakivi moodustumisest tingitud seadmekahjus-
tus
Ilma sissepandud katlakivi eemalduspadrunita ja valesti 
seadistatud veekareduse korral võib seade kattuda kat-
lakiviga.
Töötage alati katlakivi eemalduspadruniga.
Seadistage seade kohalikule veekaredusele.
Seadistage seade enne kasutamist teistsuguse veeka-
redusega piirkonnas (nt pärast kolimist) aktuaalsele 
veekaredusele.
Märkus
Veemajandusamet või kommunaalettevõtted annavad 
infot kraanivee kareduse kohta.
Veekareduse seadistus jääb nii kaua salvestatuks, kuni 
teostatakse uus seadistus, näiteks pärast kolimist. Sea-
de on tehase poolt seadistatud kõrgeimale veekaredu-
sele (aste IV). Seade näitab seadistatud veekaredust 
vilkumisimpulssidega.

Veekaredusastmed ja vilkumisimpulsid

Märkus
Katlakivi eemalduspadruni katlakivi vastane toime akti-
veerub kohe, kui seade täidetakse veega ja võetakse 
käiku. Vees olev katlakivi kogutakse graanulite kaudu 
katlakivi eemalduspadrunisse. Täiendav katlakivi ee-
maldamine pole vajalik.
Märkus
Padrunis olev granulaat võib pärast veega kokkupuudet 
värvuda. See on seotud mineraalaine sisaldusega 
vees. See värvimuutus on kahjutu ega avalda negatiiv-
set mõju seadmele, puhastustöödele ega katlakivi ee-
malduspadruni funktsionaalsusele.
Märkus
Ärge pauseerige seadistamise ajal kauem kui 
15 sekundit, kuna seade seadistub muidu automaatselt 
viimati valitud veekaredusele või esmakordsel käikuvõt-
misel suurimale veekaredusele. 
1. Tehke kindlaks, et seade on välja lülitatud.
2. Hoidke sisse- / välja-lülitit 6 sekundit vajutatult.

Joonis T
3. Katlakivi eemalduspadruni kontroll-lamp vilgub ja 

signaliseerib impulsside arvuga veekareduse ak-
tuaalset seadistust.

4. Vajutage korduvalt klahvi �Vähendatud aurukogus�, 
et seadistada madalaimat veekaredusastet.

5. Vajutage korduvalt klahvi �Maksimaalne auruko-
gus�, et seadistada kõrgemat veekaredusastet.

6. Laske klahv �Vähendatud aurukogus� või �Maksi-
maalne aurukogus� lahti. 
Näidatakse vilkumisimpulssi seadistatud veekare-
duse kohta.

7. Korrake protsessi vajaduse korral, kuni on saavuta-
tud soovitud veekaredusaste. 

Märkus
Vajutatud aurukoguse klahvi korral ei näidata veekare-
dusastme vilkumisimpulssi.
8. Hoidke sisse-/välja-lülitit 4 sekundit vajutatult, et sal-

vestada veekaredusastme seadistust. Katlakivi ee-
malduspadruni kontroll-lamp süttib.

Tarvikute hooldamine
(Lisatarvikud - olenevalt tarnekomplekti sisust)
Märkus
Lapid ei sobi kuivatisse.
Märkus
Optimaalse puhastusvõimsuse saavutamiseks soovita-
me pesta lapid enne esmakordset kasutamist üks kord 
masinaga.
Pesemiseks järgige pesusedelil olevaid juhiseid. Ärge 
kasutage pesuloputusvahendit, et lapid saaksid mus-
tust hästi endasse koguda.
1. Peske põrandalappe ja katteid pesumasinas maksi-

maalselt temperatuuril 60 °C.

Abi rikete korral
Riketel on tihti lihtsad põhjused, mille Te suudate ise 
kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse korral või 
siin mittenimetatud rikke puhul pöörduge palun volitatud 
klienditeeninduse poole.

� HOIATUS
Elektrilöögi- ja põletusoht
Niikaua kui seade on ühendatud vooluvõrku või pole 
veel maha jahtunud, on rikke kõrvaldamine ohtlik. 
Tõmmake võrgupistik välja.
Laske seadmel maha jahtuda.
LED-riba vilgub punaselt
Pumba kuivkäigukaitse on aktiveeritud.
1. Lülitage seade välja ja jälle sisse.
2. Tehke kindlaks, et katlakivi eemalduspadrun on õi-

gesti sisse pandud ja paagis on piisavalt vett.
Veepaagis puudub vesi.
1. Järeltäitke veepaak, vt peatükki  Veega järeltäitmi-

ne.
Auruhoova ei saa vajutada
Auruhoob lapselukuga kaitstud.
 Lükake lapselukk ette.

Auruhoob on vabastatud.
Aur puudub või vähe auru hoolimata piisavast 
veehulgast paagis
Katlakivi eemalduspadrun puudub või on valesti sisse 
pandud.
  Pange katlakivi eemalduspadrun sisse või pange 

õigesti sisse.
Katlakivi eemalduspadrun võeti veega täitmise ajal väl-
ja.
 Jätke katlakivi eemalduspadrun täitmise ajaks sead-

messe.
Sisse pandi uus katlakivi eemalduspadrun.
 Hoidke auruhooba püsivalt vajutatult.

Umbes 30 sekundi pärast on saavutatud täielik au-
ruvõimsus.

Punane kontroll-lamp �Katlakivi eemalduspadruni 
väljavahetamine� põleb või vilgub
Katlakivi eemalduspadruni tööaeg lõpeb varsti.
 Pange uus katlakivi eemalduspadrun sisse ja läh-

testage hooldusnäit, vt peatükki  Katlakivi eemal-
duspadruni väljavahetamine.

Hooldusnäidikut ei lähtestatud pärast katlakivi eemal-
duspadruni väljavahetamist.

Karedusva-
hemik

°dH mmol/l Vilkumi-
simpuls-
side arv

Vilkumi-
simpuls-
side vahe

I pehme 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 sekundit

II keskmi-
ne

7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III kare 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV väga ka-
re

>21 >3,8 4x
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 Hoidke klahve �Maksimaalne aurukogus� ja �Vähen-
datud aurukogus� samaaegselt vajutatult, kuni kont-
roll-lamp �Katlakivi eemalduspadruni 
väljavahetamine� kustub, pärast seda kui katlakivi 
eemalduspadrun on sisse pandud, vt peatükki  Kat-
lakivi eemalduspadruni väljavahetamine.

LED-riba põleb püsivalt punaselt ja aur puudub 
hoolimata piisavast veekogusest paagis
Katlakivi eemalduspadruni tööaeg on läbi.
 Pange uus katlakivi eemalduspadrun sisse ja läh-

testage hooldusnäit, vt peatükki Katlakivi eemaldus-
padruni väljavahetamine.

Hooldusnäidikut ei lähtestatud pärast katlakivi eemal-
duspadruni väljavahetamist.
 Hoidke klahve �Maksimaalne aurukogus� ja �Vähen-

datud aurukogus� samaaegselt vajutatult, kuni kont-
roll-lamp �Katlakivi eemalduspadruni 
väljavahetamine� kustub, pärast seda kui katlakivi 
eemalduspadrun on sisse pandud, vt peatükki Kat-
lakivi eemalduspadruni väljavahetamine.

Tehnilised andmed

Õigus tehnilisteks muudatusteks.

Saturs

Apkārtējās vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti pārstrādājami. 
Lldzu, atbrīvojieties no iepakojuma videi draudzī-
gā veidā.
Elektriskās un elektroniskās ierīces satur vērtīgus 
pārstrādājamus materiālus un bie�i vien tādas sa-
stāvda<as kā baterijas, akumulatorus vai e<<u, kuri 
neatbilsto�as apstrādes vai nepareizas utilizāci-

jas rezultātā var radīt potenciālu apdraudējumu cilvēku 
veselībai un apkārtējai videi. Tomēr �īs sastāvda<as ir 
nepiecie�amas ierīces pareizai darbībai. Ar �o simbolu 
marķētās ierīces nedrīkst izmest kopā ar sadzīves atkri-
tumiem.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Pa�reizējo informāciju par sastāvvielām atradīsiet: 
www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves daļas
Izmantot tikai oriģinālos piederumus un oriģinālās re-
zerves da<as, jo tie garantē dro�u un nevainojamu ierī-
ces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves da<ām skatīt 
www.kaercher.com.

Piegādes komplekts
Ierīces piegādes komplekts ir attēlots uz iepakojuma. Iz-
saiņojot pārbaudiet, vai saturs ir pilnīgs. Ja trlkst piede-
rumi vai transportē�anas laikā radu�ies bojājumi, lldzu, 
informējiet tirgotāju.

Garantija
Katrā valstī ir spēkā mlsu atbildīgā tirdzniecības uzņē-
muma izdotie garantijas nosacījumi Garantijas termiņā 
Jlsu ierīces iespējamos darbības traucējumus mēs no-
vērsīsim bez maksas, ja to cēlonis bls materiāla vai ra-
�o�anas k<lda. Garantijas gadījumā ar pirkumu 
apliecino�u dokumentu vērsieties pie tirgotāja vai tuvā-
kajā pilnvarotajā klientu apkalpo�anas centrā.
(Adresi skatīt aizmugurē)
Papildu informācija par garantiju (ja tāda ir pieejama) ir 
atrodama vietējās Kärcher tīmek<a vietnes servisa sa-
da<ā "Lejupielādes".

Dro�ības ierīces
� UZMAN+BU
Atvienotas vai main,tas dro�,bas ier,ces
Dro�ības ierīces ir paredzētas jlsu aizsardzībai.
Nemainiet un neatvienojiet dro�ības ierīces.

Simboli uz ierīces
(Atkarībā no ierīces tipa)

SC 3 
Deluxe

Elektriühendus

Pinge V 220 - 
240

Faas ~ 1

Sagedus Hz 50 - 60

Kaitseliik IPX4

Kaitseklass I

Seadme võimsusandmed

Küttevõimsus W 1900

Maksimaalne töörõhk MPa 0.35

Ülessoojendusaeg s 30

Pidev aurutamine g/min 40

Maksimaalne aurulöök g/min 100

Täitekogus

Veepaak l 1.0

Mõõtmed ja kaalud

Kaal (ilma tarvikuteta) kg 3.3

Pikkus mm 361

Laius mm 250

Kõrgus mm 282
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Apdegumu gl�anas risks, eks-
pluatācijas laikā ierīces virsma 
sakarst

Tvaika izraisīts applaucē�anās 
risks

Izlasīt lieto�anas instrukciju

USE WATER ONLY kdens tvertnē iepildīt tikai ldeni 
bez piedevām .
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Spiediena regulators
Ja k<ldas gadījumā rodas pārmērīgi augsts spiediens, 
dro�ības vārsts rlpējas par tā mazinā�anu tuvākajā ap-
kārtnē. 

Dro�inātājs
Dro�inātājs novēr� ierīces pārkar�anu. Ja ierīce pār-
karst, dro�inātājs atvieno ierīci no strāvas.
�ādā gadījumā pirms atkārtotas ierīces ekspluatācijas 
sazinieties ar KÄRCHER klientu dienestu.

Vienības apraksts
�ajā lieto�anas instrukcijā ir aprakstīts maksimālais ap-
rīkojums. Atkarībā no mode<a piegādes apjoms at�ķiras 
(skatīt iepakojumu).
Attēlus skatiet grafika lapā.
Attēls A

1 Atka<ķo�anas kasete

2 Ieslēg�anas/izslēg�anas slēdzis

3 Samazināts tvaika daudzums

4 Kontrolspuldze (sarkana) � nomainiet atka<ķo�a-
nas kaseti.

5 Maksimālais tvaika apjoms

6 Piederumu uzglabā�anas vieta

7 Novieto�anas kron�teins grīdas sprauslai

8 Rokturis pārnēsā�anai

9 Strāvas kabelis ar tīkla spraudni

10 Tvaika pistole

11 Tvaika svira

12 Atbloķē�anas poga

13 Bērnu dro�ības bloķē�ana

14 Tvaika �<ltene

15 "Pro�ektora" sprausla

16 Apa<a birste

17 Spraugu birste

18 Elastīga rokas sprausla

19 Elastīgās rokas sprauslas drāna

20 Pagarinā�anas caurules (2 x)

21 Atbloķē�anas poga

22 Grīdas sprausla

23 Līpaizdare

24 Grīdas tīrī�anas drāna

Ekspluatācijas uzsāk�ana
IEVĒR+BAI
Apkaļķo�an�s rad,ti ier,ces boj�jumi
Atka<ķo�anas patrona optimāli darbojas tikai tad, ja Jls 
ierīci pirms 1. ekspluatācijas uzsāk�anas pielāgosiet 
ldens cietībai objektā.
Ierīci noregulēt atbilsto�i ldens cietībai objektā.
Pirms ekspluatācijas uzsāk�anas pielāgojiet ierīci vietā 
ar citu ldens cietību (piem., pēc pārvāk�anās) pa�reizē-
jai ldens cietībai

1. Ievietojiet atka<ķo�anas patronu atverē un iespie-
diet, līdz tā nofiksējas.
Attēls B

2. Iestatiet ldens cietību, skatiet noda<u  kdens cietī-
bas iestatī�ana.

Montā�a
Piederumu montā�a

1. Uzspraudiet piederuma va<ējo galu uz tvaika pisto-
les, līdz nofiksējas tvaika pistoles atbloķē�anas po-
ga.
Attēls C

2. Uzbīdiet piederuma atvērto galu uz punktveida 
sprauslas.
Attēls D

3. Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.
a Uzbīdiet 1. pagarinājuma cauruli uz tvaika pisto-

les, līdz nofiksējas tvaika pistoles atbloķē�anas 
poga.
Savienojuma caurule ir pievienota.

b Uzbīdiet 2. pagarinājuma cauruli 
1. pagarinājuma caurulei.
Savienojuma caurules ir savienotas.

Attēls E
4. Uzbīdiet piederumu un/vai grīdas sprauslu pagari-

nājuma caurules brīvajam galam.
Attēls F
Piederums ir pievienots.

Piederumu atvieno�ana
1. Atbīdiet bērnu dro�ības elementu.

Tvaika svira ir bloķēta.
2. Nospiediet atbloķē�anas taustiņu un atvienojiet da-
<as.
Attēls G

Darbība
kdens iepilde

kdens tvertni iespējams uzpildīt jebkurā laikā.

IEVĒR+BAI
Ier,ces boj�jumi
Nepiemērots ldens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
jāt ldens līmeņa indikācija.
Neiepildiet ve<as �āvētāja kondensācijas ldeni.
Neiepildiet savāktu lietus ldeni.
Neiepildiet tīrī�anas līdzek<us vai citus papildinājums 
(piem., aromātus).
1. Uzpildiet ldens tvertni ar maksimāli 1 l krāna ldens. 

Attēls H

Ierīces ieslēg�ana

IEVĒR+BAI
Nepareizi iestat,tas ūdens ciet,bas rad,ti ier,ces bo-
j�jumi
Atka<ķo�anas patrona darbojas optimāli tikai tad, ja ierī-
ce ir pielāgota vietējai ldens cietībai. Nepareizi iestatī-
tas ldens cietības gadījumā ierīce var apka<ķoties. 
Ierīci pirms 1. ekspluatācijas uzsāk�anas pielāgojiet 
ldens cietībai objektā, skatīt noda<u  kdens cietības ies-
tatī�ana. 
Nor�d,jum
Veicot 1. tvaicē�anu pēc atka<ķo�anas patronas izņem-
�anas un ielik�anas tvaika pllsma var blt vāja vai ne-
vienmērīga un var izdalīties atsevi�ķi ldens pilieni. 
Iekārtai ir nepiecie�ams neilgs darbības uzsāk�anas 
laiks, kurā atka<ķo�anas patrona piepildās ar ldeni. Iz-



78 Latviešu

pllsto�ā tvaika daudzumus pamazām palielinās līdz brī-
dim, kad pēc apm. 30 sekundēm ir sasniegts 
maksimālais tvaika apjoms.
1. Novietojiet ierīci uz stingras pamatnes.
2. Iespraudiet tīkla spraudni kontaktligzdā.
3. Nospiediet iesl./izsl.slēdzi.

Attēls I
4. LED līste deg sarkanā krāsā un lēnām nodziest.
5. Apmēram pēc 30 sekundēm LED līste pastāvīgi deg 

za<ā krāsā.Ierīce ir darba gatavībā.
Attēls J

Tvaika daudzuma regulē�ana
Izpllsto�ais tvaika apjoms tiek regulēts ar tvaika apjo-
ma taustiņa starpniecību. Ir pieejami 2 veidu tvaika ap-
joma taustiņi:
Attēls K

Nor�d,jum
Ieslēdzot ierīci vienmēr ir ieslēgts maksimālais tvaika 
apjoms.
1. Pēc nepiecie�amā tvaika apjoma iestatī�anas no-

spiediet tvaika padeves sviru.
2. Pirms uzsākt tīrī�anas darbus, pavērsiet tvaika pis-

toli pret drānu, līdz tvaiks sāk pllst vienmērīgi.

kdens papildinā�ana
kdens trlkuma gadījumā LED līste ātri mirgo sarkanā 
krāsā.
Lai nodro�inātu pastāvīgu tvaika jaudu, ldenim jāblt ie-
pildītam virs atka<ķo�anas kasetnes vāka. Veicot ldens 
papildinā�anu, atka<ķo�anas kasetne paliek nofiksēta 
ierīcē.
Nor�d,jum
Ierīce ir aprīkota ar slkņa iz�l�anas aizsargierīci. Ja 
slknis ilgāku laiku darbojas sausā stāvoklī, piem., jo at-
ka<ķo�anas patrona nav pareizi ielikta, slknis izslēdzas 
un mirgo "kdens trlkuma" sarkanā kontrollampiņa.
Lai ierīci varētu atkal ekspluatēt, ierīci nepiecie�ams 
izslēgt un atkal ieslēgt. Jāpārliecinās, ka patrona ir pa-
reizi ievietota un ldens tvertnē ir pietiekami daudz 
ldens.
1. kdens tvertni caur atka<ķo�anas kasetnes vāciņu 

uzpildīt ar maksimāli 1 l krāna ldens.
LED līste pastāvīgi deg za<ā krāsā.

Darbības pārtrauk�ana
Lai ietaupītu enerģiju, mēs iesakām izslēgt ierīci, ja eks-
pluatācijas pārtraukums ir ilgāks par 20 minltēm.
1. Nospiediet iesl./izsl.slēdzi.

Ierīces izslēg�ana
1. Nospiediet iesl./izsl.slēdzi.

Attēls L
Ierīce ir izslēgta.

2. Turiet nospiestu tvaika sviru, līdz vairs neizpllst 
tvaiks.
Attēls M
Tvaika katlā nav spiediena.

3. Atbīdiet bērnu dro�ības elementu.
Tvaika svira ir bloķēta.

4. Atvienojiet tīkla spraudni no kontaktligzdas.

IEVĒR+BAI
Boj�ta ūdens rad,tie ier,ces boj�jumi
Ja ierīce ilgāk kā 2 mēne�us netiek lietota, ldens tver-
tnē var sabojāties.
Pirms ekspluatācijas pārtraukumiem iztuk�ojiet ldens 
tvertni.
5. Izņemiet atka<ķo�anas kasetni no ierīces.

Attēls N

Ierīces uzglabā�ana
1. Nostipriniet grīdas sprauslu novieto�anas turētājā.

Attēls O
2. Pievienojiet pagarinā�anas caurules lielajiem piede-

rumu stiprinājumiem.
3. Pievienojiet elastīgo rokas sprauslu un punkta strlk-

las sprauslu katrai pagarinā�anas caurulei. 
4. Aptiniet kabeli un ievietojiet to piederumu uzglabā-

�anas zonā.
5. Ielieciet mazo apa<o birsti un jaudas sprauslu piede-

rumu uzglabā�anas zonā.
6. Ievietojiet tvaika �<lteni piederumu uzglabā�anas 

zonā.
Attēls P

7. Glabājiet ierīci sausā vietā, kas ir pasargāta no sala.

Svarīgas lieto�anas norādes
Grīdas virsmas tīrī�ana

Pirms ierīces izmanto�anas iesakām izslaucīt vai izslkt 
grīdu. �ādi grīda jau pirms mitrās tīrī�anas bls tīra no 
netīrumiem un brīvajām da<iņām.

Tekstila izstrādājumu atsvaidzinā�ana
Pirms apstrādes ar ierīci vienmēr pārbaudiet tekstila iz-
strādājumu savietojamību aizsegtā vietā: apstrādājiet 
tekstila izstrādājumu ar tvaiku, <aujiet tam iz�lt un pār-
baudiet, vai nav radusies krāsas vai formas deformāci-
ja.

Krāsotu vai lakotu virsmu tīrī�ana

IEVĒR+BAI
Boj�tas virsmas
Tvaiks var izraisīt vaska, mēbe<u lakas, plastmasas pār-
klājumu vai krāsas bojājumus un malu līmēto virsmu at-
līmē�anos.
Nevērsiet tvaika strlklu uz līmētām malām, jo to līme var 
iz�ķīst. 
Neizmantojiet ierīci neapstrādāta koka vai parketa grīdu 
tīrī�anai.
Neizmantojiet ierīci lakotu vai ar plastmasu pārklātu 
virsmu, piemēram, virtuves un viesistabas mēbe<u, 
durvju vai parketa tīrī�anai.
1. Lai tīrītu �ādas virsmas, nedaudz apstrādājiet ar 

tvaiku drāniņu un tad veiciet tīrī�anu.

Stikla tīrītājs

IEVĒR+BAI
Stikla pl,�ana un boj�tas virsmas
Tvaiks var bojāt loga rāmja hermetizētās vietas un ze-
mās āra temperatlrās radīt loga stikla rlts nospriegoju-
mu, izraisot tās saplī�anu.

Maksimālais tvaiku daudzums

Samazināts tvaiku daudzums

Tvaika nav � bērnu dro�ības elements
Nor�d,jum
�ajā pozīcijā tvaika sviru nav iespējams 
izmantot.
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Nevērsiet tvaika strlklu pret loga rāmja hermetizētajām 
vietām.
Zemās āra temperatlrās veiciet loga stiklu uzsildi, ne-
daudz apstrādājot ar tvaiku visu stikla virsmu.
 Notīriet loga zonu ar elastīgu rokas sprauslu un drā-

nu. Lai novadītu ldeni, izmantojiet gumijas atloci vai 
noslaukiet virsmu sausu. 

Piederumu lieto�ana
Tvaika pistole

Tvaika pistoli bez piederumiem var izmantot �ādiem 
mērķiem: 
● Nedaudz saburzīta, pakārta apģērba gludinā�anai: 

apģērba apstrādi ar tvaiku veiciet no 10-20 cm attā-
luma. 

● Mitrajai putek<u tīrī�anai: Nedaudz apstrādājiet ar 
tvaiku drāniņu un veiciet mēbe<u tīrī�anu. 

Punktveida strlklas sprausla
Punktveida sprausla ir paredzēta grlti pieejamo vietu, 
�uvju, armatlru, izplldes elementu, izlietņu, tuale�u �a-
llziju vai radiatoru tīrī�anai. Jo tuvāk punktveida 
sprausla atrodas netīrajai vietai, jo labāka ir tās tīrī�a-
nas darbība, jo pie sprauslas izplldes ir vislielākā tem-
peratlra un tvaika daudzums. Biezas ka<ķa nogulsnes 
pirms tvaika tīrī�anas var apstrādāt ar piemērotu tīrī�a-
nas līdzekli. ;aujiet tīrī�anas līdzeklim iedarboties apm. 
5 minltes un tad veiciet tīrī�anu ar tvaiku.
1. Uzbīdiet punktveida sprauslu tvaika pistolei.

Attēls C

Apaļā suka (maza)
Mazā apa<ā suka ir piemērota grlti noņemamu netīrumu 
tīrī�anai. Sukas <auj vieglāk notīrīt grlti noņemamus ne-
tīrumus. 

IEVĒR+BAI
Boj�tas virsmas
Suka var bojāt trauslas virsmas.
Nav piemērota trauslu virsmu tīrī�anai.
1. Uzmontējiet apa<o mazo apa<o suku punktveida 

sprauslai.
Attēls D

Spraugu suka
1. Spraugu suka tiek izmantota �auru spraugu tīrī�a-

nai, piem., starp loga ni�ām un kloķiem sienā.
Attēls D

Elastīga rokas sprausla
Elastīgā rokas sprausla tiek izmantota nelielu laukumu, 
du�as kabīņu un spogu<u tīrī�anai.
1. Uzspiediet elastīgo rokas sprauslu uz tvaika pistoles 

atbilsto�i punkta strlklas sprauslai.
Attēls C

2. Uzvelciet apvalku virs elastīgās rokas sprauslas.

Grīdas sprausla
Grīdas sprausla ir paredzēta mazgājamo sienas un grī-
das virsmu, piem. akmens grīdu, flī�u un polivinilhlorīda 
grīdu tīrī�anai. 

IEVĒR+BAI
Tvaika rad,tie boj�jumi
Karstums un mitrums var radīt bojājumus.
Pirms lieto�anas neuzkrīto�ā vietā pārbaudiet karstum-
noturību un tvaika iedarbību ar mazāko tvaika daudzu-
mu.

Nor�d,jum
Tvaika tīrī�anas laikā tīrī�anas līdzek<a atliekas vai kop-
�anas emulsijas uz tīrāmās virsmas var radīt svēdras, 
kas pazld pēc atkārtotas tīrī�anas.
Pirms ierīces izmanto�anas iesakām izslaucīt vai izslkt 
grīdu. �ādi rīkojoties, jau pirms mitrās tīrī�anas uz grī-
das nebls netīrumu un gru�u. ;oti netīras virsmas tīriet 
lēni, lai tvaiks iedarbotos ilgāk.
1. Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.

Attēls E
2. Uzbīdiet grīdas sprauslu pagarinājuma caurulei.

Attēls F
3. Piestipriniet grīdas drānu grīdas sprauslai.

a Novietojiet grīdas drānu ar līpsavienojumiem uz 
aug�u.

b Novietojiet grīdas sprauslu uz grīdas drānas un 
to viegli piespiediet.
Attēls Q

Grīdas drāna ar līpsavienojumiem pielīp pie grīdas 
sprauslas.

Grīdas drānas noņem�ana
1. Uzkāpiet ar kāju uz grīdas drānas mēlītes un pace-

liet grīdas sprauslu aug�up.
Attēls Q

Nor�d,jum
Sākumā grīdas tīrī�anas drānas savienotāju ar lipekli 
stiprinājums vēl ir <oti spēcīgs un �ādā gadījumā grlti at-
vienojams no grīdas tīrī�anas sprauslas. Pēc vairākkār-
tējas lieto�anas un pēc grīdas tīrī�anas drānas 
izmazgā�anas to ir viegli atvienot no grīdas tīrī�anas 
sprauslas un tas ir sasniedzis optimālo saķeri.

Grīdas tīrī�anas sprauslas novieto�ana
1. Ja ekspluatācija tiek pārtraukta, grīdas tīrī�anas 

sprauslu nepiecie�ams iekarināt novieto�anas turē-
tājā.
Attēls O

Kop�ana un apkope
kdens tvertnes iztuk�o�ana

IEVĒR+BAI
Boj�ta ūdens rad,tie ier,ces boj�jumi
Ja ierīce ilgāk kā 2 mēne�us netiek lietota, ldens tver-
tnē var sabojāties.
Pirms ekspluatācijas pārtraukumiem iztuk�ojiet ldens 
tvertni.
1. Nospiediet iesl./izsl.slēdzi.

Ierīce ir izslēgta.
2. Atvienojiet tīkla spraudni no kontaktligzdas.
3. Izņemiet piederumu no piederumu turētāja.
4. Izņemiet atka<ķo�anas kasetni no ierīces.
5. Iztuk�ojiet ldens tvertni.

Attēls S

Atkaļķo�anas kasetnes nomaiņa

IEVĒR+BAI
Ier,ces boj�jumi un sa,sin�ts darbmū�s
Atka<ķo�anas patronas maiņas intervālu (kontrollampi-
ņas indikācija) neievēro�ana var radīt ierīces bojājumus 
un saīsina ierīces darbml�u.
Ievērot maiņas intervālus (kontrollampiņas indikācija).
Nor�d,jum
Maiņas intervāli ir atkarīgi no ldens cietības objektā. 
Vietām ar cietu ldeni (piem., III/IV) ir augstāks maiņas 
intervāls, kā vietās ar mīkstu ldeni (piem., I/II).

Kontrollampiņas rādījums darbības laika 
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izmanto�anas beigās

Atka<ķo�anas kasetnes kontrollampiņa uzrāda, kad ir jā-
nomaina atka<ķo�anas kasetni:
● Kontrollampiņa mirgo 2 stundas pirms kalpo�anas 

ilguma beigām.
● 1 stundu pirms kalpo�anas ilguma beigām kontrol-

lampiņa mirgo ātrāk.
● Ja atka<ķo�anas kasetnes kalpo�anas ilgums ir bei-

dzies, kontrollampiņa un LED līste pastāvīgi deg 
sarkanā krāsā, un slknis automātiski izslēdzas, lai 
izvairītos no ierīces bojājumiem.

Atkaļķo�anas kasetnes ievieto�ana

IEVĒR+BAI
Ier,ces boj�jumi
Atkārtoti izmantojot izlietoto atka<ķo�anas patronu ierīce 
var tikt bojāta.
Strādājiet rlpīgi, lai izvairītos no patronu sajauk�anas.
Nor�d,jum
Veicot 1. tvaicē�anu pēc atka<ķo�anas patronas izņem-
�anas un ielik�anas tvaika pllsma var blt vāja vai ne-
vienmērīga un var izdalīties atsevi�ķi ldens pilieni. 
Iekārtai ir nepiecie�ams neilgs darbības uzsāk�anas 
laiks, kurā atka<ķo�anas patrona piepildās ar ldeni. Iz-
pllsto�ā tvaika daudzumus pamazām palielinās līdz brī-
dim, kad pēc apm. 30 sekundēm ir sasniegts 
maksimālais tvaika apjoms.
1. Nospiediet izsl.slēdzi.

Ierīce ir izslēgta.
2. Izņemiet atka<ķo�anas kasetni.
3. Ievietojiet jauno atka<ķo�anas kasetni.
4. Nospiediet iesl. slēdzi.

Ierīce ir ieslēgta.
5. Vienlaikus turēt nospiestus taustiņus �Maks. tvaika 

daudzums� un �Samazinātais tvaika daudzums�, 
līdz nodziest indikācija �Atka<ķo�anas kasetnes no-
maiņa�. Tas nozīmē, ka atiestatī�ana ir noslēgusies.

6. ;aujiet ierīcei uzsilt.
7. Turiet tvaika sviru nospiestu apm. 30 sekundes, lai 

atgaisotu atka<ķo�anas kasetni.

kdens cietības iestatī�ana

IEVĒR+BAI
Apkaļķo�an�s rad,ti ier,ces boj�jumi
Bez ievietotas atka<ķo�anas patronas un nepareizi ies-
tatītas ldens cietības gadījumā ierīce var apka<ķoties.
Vienmēr strādājiet ar atka<ķo�anas patronu.
Ierīci noregulēt atbilsto�i ldens cietībai objektā.
Pielāgojiet ierīci pirms ekspluatācijas uzsāk�anas vietā 
ar citu ldens cietību (piem., pēc pārvāk�anās) pa�reizē-
jai ldens cietībai.
Nor�d,jum
Informāciju par krāna ldens cietību vaicājiet jlsu ldens 
apgādes uzņēmumā vai pilsētas atbildīgajā iestādē.
kdens cietības iestatījums tiek saglabāts tik ilgi, līdz tiek 
veikts jauns iestatījums, piem., pēc pārvāk�anās. Ierīce 
rlpnīcā ir iestatīta uz augstāko ldens cietību 
(IV pakāpe). Ierīces iestatīto ldens cietību uzrāda ar 
mirgojo�u signālu.

kdens cietības pakāpes un mirgojo�s signāls

Nor�d,jum
Atka<ķo�anas kasetnes pretka<ķu iedarbība aktivizējas, 
tiklīdz ierīce tiek uzpildīta ar ldeni un uzsākta eksplua-
tācija. kdenī eso�ais ka<ķis ar granulu starpniecību tiek 
uzņemts atka<ķo�anas kasetnē. Papildu atka<ķo�ana 
nav nepiecie�ama.
Nor�d,jum
Kasetnē eso�ās granulas pēc saskares ar ldeni var 
mainīt krāsu. Tas saistīts ar ldens minerālvielu saturu. 
�ī krāsas maiņa ir nekaitīga un tai nav negatīva ietekme 
uz ierīci, tīrī�anas darbiem vai atka<ķo�anas kasetnes 
funkcionalitāti.
Nor�d,jum
Veicot iestatījumus, negaidiet ilgāk par 15 sekundēm, jo 
ierīce pretējā gadījumā automātiski izvēlēsies pēdējo 
ldens cietības iestatījumu, resp., ekspluatācijas uzsāk-
�anas laikā augstāko ldens cietību. 
1. Pārliecinieties, ka ierīce ir izslēgta.
2. 6 sekundes turēt nospiestu iesl./izsl. slēdzi.

Attēls T
3. Mirgo atka<ķo�anas kasetnes kontrollampiņa un sig-

nalizē par ldens cietības iestatījuma impulsu skaitu.
4. Atkārtoti nospiest taustiņu �Samazinātais tvaika 

daudzums�, lai iestatītu zemāku ldens cietības pa-
kāpi.

5. Atkārtoti nospiest taustiņu �Maks. tvaika dau-
dzums�, lai iestatītu augstāku ldens cietības pakā-
pi.

6. Atlaist �Samazinātais tvaika daudzums� vai �Maks. 
tvaika daudzums�. 
Tiek uzrādīts iestatītās ldens cietības pakāpes mir-
gojo�ais signāls.

7. Nepiecie�amības gadījumā procesu atkārtojiet, līdz 
ir sasniegta nepiecie�amā ldens cietības pakāpe. 

Nor�d,jum
Ar nospiestu tvaika apjoma taustiņu ldens cietības pa-
kāpes mirgojo�ais signāls netiek uzrādīts.
8. 4 sekundes turēt nospiestu iesl./izsl. slēdzi, lai sa-

glabātu ldens cietības pakāpes iestatījumu. Iede-
gas atka<ķo�anas kasetnes kontrollampiņa.

Piederumu kop�ana
(Piederumi � atkarībā no piegādes apjoma)
Nor�d,jum
Drānas nav piemērotas �āvētājam.
Nor�d,jum
Lai nodro�inātu optimālu tīrī�anas efektivitāti, pirms pir-
mās lieto�anas reizes iesakām izmazgāt drānas ve<as-
ma�īnā.
Veicot drānu mazgā�anu, skatiet norādes uz mazgā�a-
nas etiķetes. Lai drānas nezaudētu labo netīrumu sa-
vāk�anas spēju, nelietojiet ve<as mīkstinātāju.
1. Mazgājiet grīdas lupatas un apvalkus ve<as mazgā-

jamajā ma�īnā temperatlrā, kas nepārsniedz 
60 °C.

Cietības lī-
menis

°dH mmol/l Mirgojo-
�o signā-
lu skaits

Mirgojo-
�o signā-
lu 
intervāls

I mīksts 0�7 0�1,3 1x 4 sekunde
sII vidējs 7�14 1,3�2,5 2x

III ciets 14�21 2,5�3,8 3x

IV <oti ciets > 21 > 3,8 4x
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Palīdzība traucējumu gadījumā
Traucējumu cēloņi bie�i vien ir vienkār�i un tos ar turp-
mākā pārskata palīdzību var novērst pa�u spēkiem. 
�aubu vai nenorādītu traucējumu gadījumā, lldzu, vēr-
sieties autorizētā klientu servisā.

� BR+DIN�JUMS
Str�vas trieciens un apdegumu draudi
Traucējumnovēr�ana ir bīstama, ja ierīce ir pievienota 
strāvas tīklam vai vēl nav atdzisusi. 
Atvienojiet strāvas vada spraudni.
;aujiet ierīcei atdzist.
LED līste mirgo sarkanā krāsā
Ir aktivizēta slkņa sausas gaitas aizsargierīce.
1. Izslēdziet un atkal ieslēdziet ierīci.
2. Pārliecināties, ka atka<ķo�anas kasetne ir pareizi ie-

vietota un tvertnē ir pietiekami daudz ldens.
kdens tvertnē nav ldens.
1. Uzpildīt ldens tvertni, skatiet noda<u  kdens papildi-

nā�ana.
Nevar nospiest tvaika sviru
Tvaika svira ir nofiksēta ar bērnu dro�ības elementu.
 Pabīdiet uz priek�u bērnu dro�ības elementu.

Tvaika svira ir atbloķēta.
Tvaika nav vai ir neliels, neskatoties uz to, ka tver-
tnē ir pietiekami daudz ldens
Atka<ķo�anas kasetne netiek izmantota vai tiek izman-
tota nepareizi.
  Ievietot, resp., ievietot pareizi. atka<ķo�anas kaset-

ni.
Atka<ķo�anas kasetne ldens uzpildes laikā izņemta.
 Veicot uzpildi atstājiet atka<ķo�anas kasetni ierīcē.
Ievietota jauna atka<ķo�anas kasetne.
 Turiet tvaika sviru nepārtraukti nospiestu.

Pēc apm. 30 sekundēm ir sasniegta maksimālā 
tvaika jauda.

Deg vai mirgo sarkanā kontrollampiņa �Atkaļķo�a-
nas kasetnes nomaiņa�
Drīz beigsies atka<ķo�anas kasetnes kalpo�anas il-
gums.
 Ievietot jauno atka<ķo�anas kasetni un atiestatīt teh-

niskās apkopes indikāciju, skatīt noda<u  Atka<ķo�a-
nas kasetnes nomaiņa.

Tehniskās apkopes indikācija pēc atka<ķo�anas kaset-
nes nomaiņas nav atiestatīta.
 Vienlaikus turēt nospiestus taustiņus �Maks. tvaika 

daudzums� un �Samazinātais tvaika daudzums�, 
līdz nodziest kontrollampiņa �Atka<ķo�anas kaset-
nes nomaiņa�, pēc tam, kad ievietota atka<ķo�anas 
kasetne, skatīt noda<u  Atka<ķo�anas kasetnes no-
maiņa.

LED līste pastāvīgi deg sarkanā krāsā un nav tvaika, 
kaut gan tvertnē pietiekami daudz ldens
Atka<ķo�anas kasetnes kalpo�anas ilgums ir beidzies.
 Ievietot jauno atka<ķo�anas kasetni un atiestatīt teh-

niskās apkopes indikāciju, skatīt noda<u Atka<ķo�a-
nas kasetnes nomaiņa.

Tehniskās apkopes indikācija pēc atka<ķo�anas kaset-
nes nomaiņas nav atiestatīta.
 Vienlaikus turēt nospiestus taustiņus �Maks. tvaika 

daudzums� un �Samazinātais tvaika daudzums�, 
līdz nodziest kontrollampiņa �Atka<ķo�anas kaset-
nes nomaiņa�, pēc tam, kad ievietota atka<ķo�anas 
kasetne, skatīt noda<u Atka<ķo�anas kasetnes no-
maiņa.

Tehniskie dati

Paturētas tiesības veikt tehniskas izmaiņas.

Turinys

Aplinkos apsauga
Pakuotės med�iagos gali blti perdirbamos. Pa-
kuotės atliekas pra�ome �alinti laikantis aplinkos 
apsaugos teisės aktų reikalavimų.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose blna ver-
tingų perdirbamųjų med�iagų ir da�nai, pvz., gal-
vaninių elementų, akumuliatorių sudedamųjų 
dalių, arba alyvos, kurias netinkamai naudojant 

arba jas �alinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus 
�monių sveikatai ir aplinkai. Ta�iau norint tinkamai eks-
ploatuoti prietaisą �ios sudedamosios dalys yra bltinos. 
�iuo simboliu pa�ymėtus prietaisus draud�iama �alinti 
su buitinėmis atliekomis.

SC 3 De-
luxe

Strāvas pieslēgums

Spriegums V 220 - 
240

Fāze ~ 1

Frekvence Hz 50 - 60

Dro�inātāja veids IPX4

Aizsardzības klase I

Ierīces veiktspējas dati

Apsildes jauda W 1900

Maksimālais darba spiediens MPa 0.35

Uzsildes laiks s 30

Ilgsto�a tvaika padeve g/min 40

Maksimālais tvaika spiediens g/min 100

Uzpildes līmenis

kdens tvertne l 1.0

Izmēri un svars

Svars (bez piederumiem) kg 3.3

Garums mm 361

Platums mm 250

Augstums mm 282
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Nuorodos dėl sudedamųjų med�iagų (REACH)
Naujausią informaciją apie sudedamąsias med�iagas 
rasite: www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginės dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines 
dalis � taip u�tikrinsite, kad 0renginys veiktų patikimai ir 
be trik�ių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
nėje www.kaercher.com.

Komplektacija
/renginio tiekiamo komplekto sudėtis parodyta ant pa-
kuotės. I�pakavę patikrinkite, ar yra visos 0renginio de-
talės. Jei trlksta priedų arba yra transportavimo 
pa�eidimų, prane�kite apie tai pardavėjui.

Garantija
Kiekvienoje �alyje galioja mlsų 0galiotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pa�alinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų prie�astis buvo netinkamos me-
d�iagos ar gamybos klaidos. Dėl garantinių gedimų 
�alinimo kreipkitės 0 savo pardavėją arba artimiausią kli-
entų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nant0 kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)
Daugiau informacijos apie garantiją (jei tokia yra) rasite 
vietinės �Kärcher� svetainės techninio aptarnavimo sri-
tyje, skiltyje �Atsisiuntimai�.

Saugos 0taisai
� ATSARGIAI
Trūkstami arba pakeisti saugos 0taisai
Apsauginiai 0taisai garantuoja jlsų saugą.
Apsauginius 0taisus modifikuoti ar apeiti draud�iama.

/renginio simboliai
(Priklausomai nuo 0renginio tipo)

Slėgio reguliatorius
Jeigu per klaidą susidarytų per auk�tas slėgis, apsaugi-
nis vo�tuvas i�leid�ia j0 0 aplinką. 

Saugiklis nuo lydymosi
Saugiklis nuo lydymosi apsaugo 0rengin0 nuo perkaiti-
mo. Jeigu 0renginys perkaista, saugiklis nuo lydymosi 
atjungia 0rengin0 nuo tinklo.
Prie� pakartotinai naudodami 0rengin0, kreipkitės 0 KÄR-
CHER klientų aptarnavimo tarnybą.

Vieneto apra�ymas
�ioje naudojimo instrukcijoje apra�ytas did�iausias 
0rangos kiekis. Priklausomai nuo naudojamo modelio, 
skiriasi pristatymo komplektas (�r. pakuotę).
Iliustracijas rasite grafikos puslapyje.

Paveikslas A

1 Nukalkinimo kasetė

2 /j. / I�j. mygtukas

3 Suma�intas garų kiekis

4 Indikacinė lemputė (raudona) � pakeiskite kalkių 
�alinimo filtro kasetę.

5 Did�iausias garų tlris

6 Priedų laikymo vieta

7 Grindų valymo antgalio laikiklis statant 0rengin0

8 Ne�imo rankena

9 Maitinimo tinklo jungties kabelis su ki�tuku

10 Garų pistoletas

11 Garų svirtis

12 Blokavimo panaikinimo mygtukas

13 Apsaugos nuo vaikų fiksatorius

14 Garų �arna

15 Ta�kinio srauto antgalis

16 Apvalus �epetys

17 /trlkių �epetys

18 Lankstus rankinis antgalis

19 Lankstus rankinio antgalio audinys

20 Prailginimo vamzd�iai (2×)

21 Blokavimo panaikinimo mygtukas

22 Grindų valymo

23 Kabliukas ir kilpos pavidalo tvirtinimo elementas

24 Grindų �luostė

Pirmosios eksploatacijos prad�ia
D�MESIO
/renginio pa�eidimai d�l susikaupusių kalkių
Kalkių �alinimo kasetė optimaliai veikia tik tuo atveju, 
jeigu prie� pirmą kartą naudodami 0rengin0, pritaikote j0 
prie vietos vandens kietumo.
Nustatykite 0rengin0 pagal vietos vandens kietumą.
Prie� naudodami 0rengin0 vietoje, kurioje vandens kietu-
mas kitoms (pvz., persikraus�ius), priderinkite j0 prie vie-
tos vandens kietumo
1. Kalkių �alinimo kasetę 0dėkite 0 angą ir paspauskite, 

kad ji tvirtai 0sistatytų.
Paveikslas B

2. Nustatykite vandens kietumą, �r. skyrių  Vandens 
kietumo nustatymas.

Montavimas
Priedų montavimas

1. Atvirą priedo galą u�maukite ant garų pistoleto ir 
stumkite j0 tol, kol u�sifiksuos garų pistoleto blokavi-
mo panaikinimo mygtukas.
Paveikslas C

2. U�stumkite atvirą priedo galą ant garų purk�tuko ar-
ba garų pistoleto.
Paveikslas D

3. Sujunkite prailginimo vamzd0 su garo pistoletu.

Pavojus nusideginti, 0renginio pa-
vir�ius naudojimo metu 0kaista

Pavojus nusiplikyti garais

Perskaitykite naudojimo instruk-
ciją

USE WATER ONLY / vandens talpyklą pildykite tik 
vanden0 be priedų



Lietuviškai 83

a 1-ąj0 prailginimo vamzd0 u�maukite ant garų pis-
toleto ir stumkite j0 tol, kol u�sifiksuos garų pisto-
leto blokavimo panaikinimo mygtukas.
Sujungimo vamzdis sujungtas.

b 2-ąj0 prailginimo ilginimo vamzd0 0stumkite 0 1-
ąj0 ilginimo vamzd0.
Sujungimo vamzd�iai sujungti.

Paveikslas E
4. U�stumkite priedą ir (arba) grindų antgal0 ant laisvo 

prailginimo vamzd�io galo.
Paveikslas F
Priedas sujungtas.

Priedų i�montavimas
1. Apsaugą nuo vaikų stumkite atgal.

Garų svirtis u�blokuota.
2. Paspauskite atblokavimo mygtuką ir i�traukite dalis 

vieną i� kitos.
Paveikslas G

Naudojimas
Vandens pripylimas

Vandens baką galima papildyti bet kuriuo metu.

D�MESIO
/renginio pa�eidimai
Naudojant netinkamą vanden0 gali u�sikim�ti purk�tukai 
arba gali blti sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite kondensato vandens i� skalbinių d�iovyklės.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pvz., 
aromatinių med�iagų).
1. Vandens talpyklą pripildykite ne daugiau kaip 1 l 

vandentiekio vandens. 
Paveikslas H

Prietaiso 0jungimas

D�MESIO
/renginio pa�eidimai d�l netinkamai nustatyto van-
dens kietumo
Kalkių �alinimo kasetė optimaliai veikia tik tuo atveju, 
jeigu 0renginys pritaikytas prie vietos vandens kietumo. 
Neteisingai nusta�ius vandens kietumą 0renginys gali 
u�kalkėti. 
Prie� pirmą kartą naudodami 0rengin0, pritaikykite j0 prie 
vietos vandens kietumo, �r. skyrių  Vandens kietumo 
nustatymas. 
Pastaba
1-ąj0 kartą naudojant garus po to, kai buvo i�imta ir vėl 
0dėta kalkių �alinimo kasetė, garų srautas gali blti sil-
pnas ir netolygus, gali i�siskirti pavieniai vandens la�ai. 
/renginiui reikia �iek tiek laiko 0sibėgėti, kad kalkių �ali-
nimo kasetė prisipildytų vandens. I�siskirian�ių garų 
kiekis didėja, kol ma�daug po 30 sekund�ių pasiekia di-
d�iausią garų kiek0.
1. Prietaisą pastatykite ant tvirto pagrindo.
2. /ki�kite tinklo ki�tuką 0 lizdą.
3. Paspauskite 0jungimo / i�jungimo mygtuką.

Paveikslas I
4. �viesos diodų juostelė �vie�ia raudonai ir pama�u 

gęsta.
5. Ma�daug po 30 sekund�ių �viesos diodų juostelė 

�vie�ia �aliai.Prietaisas paruo�tas naudoti.
Paveikslas J

Garų kiekio reguliavimas
I�leid�iamas garų kiekis reguliuojamas garų kiekio myg-
tuku. Galima rinktis 2 garų kiekio mygtukus:

Paveikslas K

Pastaba
/jungus prietaisą, visada yra nustatytas maksimalus ga-
rų kiekis.
1. Nustatę garų kiek0, paspauskite garų svirt0.
2. Prie� pradėdami valyti nukreipkite garų pistoletą 0 

�luostę, kol garai pradės i�siskirti tolygiai.

Vandens pripildymas
Kai trlksta vandens, �viesos diodų juostelė greitai mirk-
si raudonai.
Siekiant u�tikrinti pastovų garų na�umą, vandens reikia 
0pilti per kalkių �alinimo kasetės dangtel0. Papildant van-
dens, kalkių �alinimo kasetė prietaise lieka u�fiksuota.
Pastaba
/renginyje sumontuota siurblio apsauga nuo sausosios 
eigos. Jeigu siurblys ilgesn0 laiką veikia sausąja eiga, 
pvz., dėl to, kad kalkių �alinimo kasetė 0dėta neteisingai, 
siurblys atsijungia ir ima mirksėti raudona vandens trl-
kumo kontrolinė lemputė.
Kad 0rengin0 vėl galima bltų naudoti, j0 reikia i�jungti ir 
vėl 0jungti. Turi blti u�tikrinta, kad kasetė 0dėta teisingai 
ir kad vandens talpykloje bltų pakankamai vandens.
1. Vandens talpyklą per kalkių �alinimo kasetės dang-

tel0 pripildykite daugiausia 1 l vandentiekio vandens.
�viesos diodų juostelė nuolatos �vie�ia �aliai.

Darbo nutraukimas
Norint taupyti energiją, rekomenduojame prietaisą i�-
jungti, darant ilgesnes negu 20 minu�ių darbo pertrau-
kas.
1. Paspauskite 0jungimo / i�jungimo mygtuką.

Prietaiso i�jungimas
1. Paspauskite 0jungimo / i�jungimo mygtuką.

Paveikslas L
Prietaisas i�jungtas.

2. Spauskite garų svirt0 tol, kol nebebus garų.
Paveikslas M
Garų katile slėgio nėra.

3. Apsaugą nuo vaikų stumkite atgal.
Garų svirtis u�blokuota.

4. I�traukite tinklo ki�tuką i� lizdo.

D�MESIO
/renginio pa�eidimai d�l sugedusio vandens
Jeigu 0renginys nenaudojamas ilgiau negu 2 mėnesius, 
vanduo talpykloje gali sugesti.
Prie� naudojimo pertraukas i�tu�tinkite vandens talpy-
klą.
5. I�imkite i� 0renginio kalkių �alinimo kasetę.

Paveikslas N

Prietaiso laikymas
1. Grindų antgal0 pakabinkite 0 stovėjimo atramą.

Paveikslas O

Maksimalus garų kiekis

Suma�intas garų kiekis

Be garų. Apsauga nuo vaikų
Pastaba
�ioje padėtyje garų svirties 0jungti ne0-
manoma.
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2. Prijunkite prailginimo vamzd�ius prie didelių priedų 
laikiklių.

3. Prie kiekvieno prailginimo vamzd�io prijunkite lanks-
tų rankin0 antgal0 ir ta�kinės srovės pur�kimo antgal0. 

4. Apvyniokite kabel0 ir padėkite j0 0 priedų saugojimo 
vietą.

5. Nedidel0 apvalų �epet0 ir �Power� pur�kimo antgal0 
0dėkite 0 priedų saugojimo vietą.

6. /dėkite garų tiekimo �arną 0 priedų saugojimo vietą.
Paveikslas P

7. Laikykite prietaisą sausoje, nuo �al�io apsaugotoje 
vietoje.

Svarbls naudojimo nurodymai
Grindų pavir�ių valymas

Prie� naudojant 0rengin0 rekomenduojame grindis i�-
�luoti arba i�siurbti. Taip nuo grindų jau prie� valant jas 
drėgnu bldu bus pa�alintas purvas ir laisvos dalelės.

Tekstilinių gaminių atnaujinimas
Prie� naudodami 0rengin0 visada patikrinkite tekstilinio 
gaminio atsparumą 0 akis nekrentan�ioje jo vietoje. Ap-
dorokite tekstilę garais, palikite i�d�ilti, paskui patikrin-
kite ar nepakito spalva bei forma.

Pavir�ių su danga arba da�ytų pavir�ių 
valymas

D�MESIO
Pa�eisti pavir�iai
Nuo garų gali at�okti va�kas, baldų poliravimo priemo-
nė, plastikinės dangos arba da�ai bei kra�tų apvadai.
Niekada nekreipkite garų 0 kra�tų apvadus, nes jie gali 
at�okti. 
Nenaudokite 0renginio nau�sandarintoms medinėms ar-
ba parketo grindims.
Nenaudokite 0renginio da�ytiems arba plastiku padeg-
tiems pavir�iams, tokiems kaip virtuvės ir kiti baldai, du-
rys arba parketas.
1. �iems pavir�iams valyti trumpam garais apdorokite 

�luostę ir ja nuvalykite.

Stiklo valiklis

D�MESIO
/skil�s stiklas ir pa�eistas pavir�ius
Garai gali pa�eisti u�sandarintas langų rėmo dalis, o 
esant �emoms lauko temperatlroms sukelti 0tampą ant 
stiklo pavir�iaus, nuo to jis gali 0skilti.
Garų srautą draud�iama nukreipti 0 u�sandarintą langų 
rėmo dal0
jeigu lauko temperatlra �ema, pirma su�ildykite stiklą 
lengvai apdorodami visą jo pavir�ių garais.
 Lango plotą valykite lanks�iu rankiniu antgaliu ir 

skudurėliu. Norėdami pa�alinti vanden0, naudokite 
langų nubrauktuvą arba nuvalykite pavir�ius sausai. 

Priedų naudojimas
Garo pistoletas

Garo pistoletas be priedų gali blti naudojamas tokiems 
darbams: 
● Nedidelėms rauk�lėms nuo kaban�ių drabu�ių ly-

ginti: Apdorokite drabu�0 garais i� 10�20 cm atstu-
mo. 

● Dulkėms valyti drėgnuoju bldu: Baldams valyti 
trumpam garais apdorokite �luostę ir ja nuvalykite. 

Tiesios srovės purk�tukas
Tiesios srovės purk�tukas tinkamas valyti sunkiai pasie-
kiamoms vietoms, sillėms, armatlrai, nuotakams, 
praustuvams, klozetams, �aliuzėms arba radiatoriams. 
Kuo ar�iau tiesios srovės purk�tukas laikomas prie u�-
ter�tos vietos, tuo didesnis valomasis poveikis, nes 
temperatlra ir garų kiekis prie purk�tuko angos yra di-
d�iausi. Stambias kalkių nuosėdas prie� valant garais 
galima apdoroti tam tinkama valymo priemone. Pa-
skleiskite valymo priemonę, palaukite apie 5 minutes, 
paskui apdorokite garais.
1. U�maukite tiesios srovės purk�tuką ant garų pisto-

leto.
Paveikslas C

Apvalus �epetys (ma�as)
Ma�as apvalus �epetys tinkamas sunkiai nuvalomiems 
ne�varumams valyti. Valant �epe�iu sunkiai nuvalomi 
ne�varumai pa�alinami papras�iau. 

D�MESIO
Pa�eisti pavir�iai
�epetys gali subrai�yti lengvai pa�eid�iamus pavir�ius.
Netinkamas valyti lengvai pa�eid�iamiems pavir�iams.
1. Sumontuokite ma�ą apvalų �epet0 ant tiesios srovės 

purk�tuko.
Paveikslas D

Sillių �epetys
1. Sillių �epetys naudojamas siauriems tarpams, pvz., 

tarp lango ni�ų ir rankenos sienoje.
Paveikslas D

Lankstus rankinis antgalis
Lankstus rankinis antgalis skirtas valyti nedidelius plo-
tus, kuriuos galima nuplauti, pvz., du�o kabinas ir vei-
drod�ius.
1. /stumkite lankstų rankin0 antgal0 ant garų pistoleto 

pagal ta�kinės srovės pur�kimo antgal0.
Paveikslas C

2. U�traukite gaubtą ant lankstaus rankinio antgalio.

Grindų purk�tukas
Grindų antgalis tinkamas valyti plaunamoms sienų ir 
grindų dangoms, pvz., akmens masės grindims, plyte-
lėms ir PVC dangai. 

D�MESIO
Pa�eidimai d�l garų poveikio
Kar�tis ir pernelyg didelė drėgmė gali pa�eisti.
Naudodami ma�iausią garų kiek0 prie� eksploatavimą 0 
akis nekrentan�ioje vietoje i�bandykite atsparumą �ilu-
mos ir garų poveikiui.
Pastaba
Valymo priemonės liku�iai arba prie�ilros emulsijos ant 
valomo pavir�iaus valant garais gali sudaryti nelygumų, 
ta�iau naudojant daug kartų jie dingsta.
Prie� naudojant 0rengin0 rekomenduojame grindis i�-
�luoti arba i�siurbti. Taip nuo grindų jau prie� valant jas 
drėgnu bldu bus pa�alintas purvas ir laisvos dalelės. 
Ant smarkiai u�ter�tų pavir�ių dirbkite lėtai, kad garų po-
veikis bltų ilgesnis.
1. Prailginimo vamzd0 sujunkite su garo pistoletu.

Paveikslas E
2. U�maukite grindų purk�tuką ant ilginimo vamzd�io.

Paveikslas F
3. Gindų �luostę pritvirtinkite prie antgalio grindims.

a Grindų �luostę padėkite ant grindų lipniomis juos-
tomis 0 vir�ų.
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b Gindų antgal0 nesmarkiai spausdami padėkite ant 
grindų �luostės.
Paveikslas Q

Grindų �luostė lipniais fiksatoriais pati prisitvirtins 
prie grindų antgalio.

Grindų �luostės nuėmimas
1. U�dėkite pėdą ant grindų �luostės plok�telės ir pa-

kelkite grindų antgal0 0 vir�ų.
Paveikslas Q

Pastaba
Prad�ioje grindų �luostės lipnios juostos yra dar labai 
stiprios ir jas gali blti sunku nuimti nuo grindų antgalio. 
Panaudojus keletą kartų ir i�skalbus nuimti nuo grindų 
antgalio juos paprasta ir pasiekiamas optimalus sukibi-
mas.

Grindų antgalio laikymas
1. Nutraukę darbą grindų antgal0 0kabinkite 0 laikymo 

atramą.
Paveikslas O

Techninė prie�ilra ir 
eksploatacinės parengties 

u�tikrinimas
Vandens talpyklos i�tu�tinimas

D�MESIO
/renginio pa�eidimai d�l sugedusio vandens
Jeigu 0renginys nenaudojamas ilgiau negu 2 mėnesius, 
vanduo talpykloje gali sugesti.
Prie� naudojimo pertraukas i�tu�tinkite vandens talpy-
klą.
1. Paspauskite 0jungimo / i�jungimo mygtuką.

Prietaisas i�jungtas.
2. I�traukite tinklo ki�tuką i� lizdo.
3. i�imkite priedus i� priedų laikiklio.
4. I�imkite i� 0renginio kalkių �alinimo kasetę.
5. I�tu�tinkite vandens talpyklą.

Paveikslas S

Kalkių �alinimo kasetės keitimas

D�MESIO
/renginio pa�eidimai ir sutrump�j�s naudojimo lai-
kas
Nesilaikant kalkių �alinimo kasetės keitimo intervalų 
(kontrolinės lemputės rodmuo) 0renginys gali blti pa-
�eistas ir jo naudojimo trukmė gali sutrumpėti.
Laikykitės keitimo intervalų (kontrolinės lemputės ro-
dmuo).
Pastaba
Keitimo intervalai priklauso nuo vietos vandens kietu-
mo. Teritorijose, kuriose vanduo kietas (pvz., III / IV) 
keitimo intervalas bus trumpesnis negu teritorijose, ku-
rioje vanduo mink�tas (pvz., I/II).

Kontrolinės lemputės rodmenys veikimo pabaigoje

Kalkių �alinimo kasetės kontrolinė lemputė rodo, kada 
reikia pakeisti kalkių �alinimo kasetę:
● Likus 2 valandoms iki naudojimo laiko pabaigos 

kontrolinė lemputė pradeda �ybsėti.
● 1 valandą iki pasibaigiant laikui kontrolinė lemputė 

ima mirksėti grei�iau.
● Kai kalkių �alinimo kasetės keitimo laikas baigiasi, 

kontrolinė lemputė ir �viesos diodų juostelė �vie�ia 
nuolatos, ir siurblys i�sijungia automati�kai, kad bl-
tų i�vengta prietaiso pa�eidimų.

Kalkių �alinimo kasetės 0dėjimas

D�MESIO
/renginio pa�eidimai
Pakartotinai naudojant panaudotą kalkių �alinimo kase-
tę, galima pa�eisti 0rengin0.
Dirbkite kruop��iai, kad nesupainiotumėte kase�ių.
Pastaba
1-ąj0 kartą naudojant garus po to, kai buvo i�imta ir vėl 
0dėta kalkių �alinimo kasetė, garų srautas gali blti sil-
pnas ir netolygus, gali i�siskirti pavieniai vandens la�ai. 
/renginiui reikia �iek tiek laiko 0sibėgėti, kad kalkių �ali-
nimo kasetė prisipildytų vandens. I�siskirian�ių garų 
kiekis didėja, kol ma�daug po 30 sekund�ių pasiekia di-
d�iausią garų kiek0.
1. Paspauskite i�jungimo mygtuką.

Prietaisas i�jungtas.
2. I�imkite kalkių �alinimo kasetę.
3. /dėkite naują kalkių �alinimo kasetę.
4. Paspauskite 0jungimo mygtuką.

Prietaisas 0jungtas.
5. Vienu metu nuspauskite ir laikykite nuspaustus 

mygtukas �Maksimalus garų kiekis� ir �Suma�intas 
garų kiekis�, kol u�ges rodmuo �Kalkių �alinimo ka-
setės keitimas�. Tai rei�kia, kad atklrimas yra baig-
tas.

6. Palaukite, kol prietaisas 0�ils.
7. Garų svirt0 laikykite nuspaustą apie 30 sekund�ių, 

kad i� kalkių �alinimo kasetės i�eitų oras.

Vandens kietumo nustatymas

D�MESIO
/renginio pa�eidimai d�l susikaupusių kalkių
Nenaudojant kalkių �alinimo kasetės ir neteisingai nu-
sta�ius vandens kietumą 0renginys gali u�kalkėti.
Visada dirbkite su kalkių �alinimo kasete.
Nustatykite 0rengin0 pagal vietos vandens kietumą.
Prie� naudodami 0rengin0 vietoje, kurioje vandens kietu-
mas kitoms (pvz., persikraus�ius), priderinkite j0 prie vie-
tos vandens kietumo.
Pastaba
Vandens tiekimo 0staiga arba komunalinė 0monė suteiks 
informaciją apie jlsų vandentiekio vandens kietumą.
Vandens kietumo nustatymas lieka i�saugotas tol, kol 
atliekamas naujas nustatymas, pavyzd�iui, i�sikraus-
�ius 0 kitą vietą. Prietaisas gamykloje nustatytas naudoti 
esant did�iausiam vandens kietumui (IV laipsnis). Prie-
taisas rodo nustatytą vandens kietumą pagal �ybsnius.

Vandens kietumo laipsnis ir �ybsniai

Pastaba
Kalkių �alinimo kasetės poveikis prie� kalkes aktyvina-
mas tada, kai prietaisas pripildomas vandens ir prade-
damas naudoti. Kalkės vandenyje surenkamos kalkių 

Kietumo di-
apazonas

°dH mmol/l �ybsnių 
skai�ius

Pertrau-
ka tarp 
�ybsnių

I mink�-
tas

0�7 0�1,3 1 x 4 sekundė
s

II viduti-
nio kie-
tumo

7�14 1,3�2,5 2x

III kietas 14�21 2,5�3,8 3 x

IV labai 
kietas

>21 >3,8 4 x
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�alinimo kasetės granulėse. Papildomai �alinti kalkių 
nebltina.
Pastaba
Granulės kasetėje gali pakeisti savo spalvą po kontaktu 
su vandeniu. Tai yra susiję su mineralinių med�iagų kie-
kiu vandenyje. �is spalvos pasikeitimas yra nekenks-
mingas ir neturi neigiamos 0takos prietaisui, valymo 
darbams ar kalkių �alinimo kasetės funkcionalumui.
Pastaba
Atlikdami nustatymus, nedarykite ilgesnės negu 
15 sekund�ių pertraukos, antraip automati�kai bus nu-
statytas paskutin0 kartą parinktas vandens kietumas ar-
ba, naudojant pirmą kartą, bus nustatytas maksimalus 
vandens kietumas. 
1. /sitikinkite, kad prietaisas i�jungtas.
2. Laikykite nuspaustą 0jungimo / i�jungimo jungikl0 

6 sekundes.
Paveikslas T

3. Kalkių �alinimo kasetės kontrolinė lemputė mirksi ir 
impulsų skai�iumi prane�a apie einamąj0 vandens 
kietumo nustatymą.

4. Pakartotinai paspauskite mygtuką �Suma�intas ga-
rų kiekis�, kad nustatytumėte �emesn0 vandens kie-
tumo laipsn0.

5. Pakartotinai paspauskite mygtuką �Maksimalus ga-
rų kiekis�, kad nustatytumėte auk�tesn0 vandens 
kietumo laipsn0.

6. Atleiskite mygtuką �Suma�intas garų kiekis� arba 
�Maksimalus garų kiekis�. 
Rodomas nustatyto vandens kietumo mirksintis im-
pulsas.

7. Jeigu reikia, procesą pakartokite, kol bus pasiektas 
norimas vandens kietumo laipsnis. 

Pastaba
Nuspaudus garų kiekio mygtuką, vandens kietumo 
laipsnio mirksintis impulsas nerodomas.
8. Laikykite nuspaustą 0jungimo / i�jungimo jungikl0 

4 sekundes, kad i�saugotumėte vandens kietumo 
laipsnio nustatymą. Kalkių �alinimo kasetės kontro-
linė lemputė pradeda �viesti.

Priedų prie�ilra
(Priedai � priklausomai nuo pristatymo komplekto)
Pastaba
�luostės netinkamos d�iovinti d�iovyklėje.
Pastaba
Optimaliam valymo efektyvumui rekomenduojame 
�luostes vieną kartą i�skalbti skalbimo ma�inoje prie� 
naudojant pirmą kartą.
Nuorodas, kaip plauti �luostes, skaitykite ant jų etike�ių. 
Nenaudokite mink�tiklio, kad �luostės gerai sugertų ne-
�varumus.
1. Skalbkite grindų valymo �luostes ir skudurėlius skal-

bimo ma�inoje naudojant ne auk�tesnę kaip 60 °C 
temperatlrą.

Pagalba gedimų atveju
Gedimų prie�astys da�nai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pa�alinsite pasinaudoję �ia ap�valga. Kilus abejo-
nių arba atsiradus �ia nenurodytų gedimų, kreipkitės 0 
0galiotą klientų aptarnavimo tarnybą.

� /SP�JIMAS
Elektros smūgio ir nudegimų pavojus
Kol 0renginys prijungtas prie tinklo, arba dar neatau�ęs, 
�alinti gedimus pavojinga. 
I�traukite tinklo ki�tuką.
Palaukite, kol 0renginys atvės.
�viesos diodų juostelė mirksi raudonai

Siurblio apsauga nuo sausosios eigos aktyvinta.
1. I�junkite ir vėl 0junkite 0rengin0.
2. /sitikinkite, kad kalkių �alinimo kasetė 0dėta teisingai 

ir kad talpykloje yra pakankamai vandens.
Garų talpykloje nėra vandens.
1. Papildykite vandens talpyklą, �r. skyrių  Vandens 

pripildymas.
Nepavyksta paspausti garų svirties
Garų svirtis apsaugota apsauga nuo vaikų.
 Apsaugą nuo vaikų pastumkite pirmyn.

Garų svirtis atblokuota.
Garų nėra arba jų per ma�ai, nors talpykloje van-
dens yra pakankamai
Kalkių �alinimo kasetė ne0statyta arba 0statyta netinka-
mai
  /statykite arba tinkamai 0statykite kalkių �alinimo ka-

setę.
Kalkių �alinimo kasetė buvo i�imta pilant vanden0.
 Pildami vanden0 palikite kalkių �alinimo kasetę prie-

taise.
/statyta nauja kalkių �alinimo kasetė.
 Laikykite nuspaustą garų svirt0.

Ma�daug po 30 sekund�ių garai pradeda eiti visu 
pajėgumu.

Raudona kontrolinė lemputė �Kalkių �alinimo kase-
tės keitimas� �vie�ia arba mirksi
Kalkių �alinimo kasetės naudojimo laikas greitai baig-
sis.
 /dėkite naują kalkių �alinimo kasetę ir atstatykite 

techninės prie�ilros rodmen0, �r. skyrių  Kalkių �ali-
nimo kasetės keitimas.

Pakeitus kalkių �alinimo kasetę nebuvo atstatytas tech-
ninės prie�ilros rodmuo.
 Vienu metu nuspauskite ir laikykite nuspaustus 

mygtukas �Maksimalus garų kiekis� ir �Suma�intas 
garų kiekis�, kol u�ges kontrolinė lemputė �Kalkių 
�alinimo kasetės keitimas�, 0sta�ius kalkių �alinimo 
kasetę, �r. skyrių  Kalkių �alinimo kasetės keitimas.

�viesos diodų juostelė nuolatos �vie�ia raudonai, 
garų nėra, nors talpykloje vandens yra pakankamai
Kalkių �alinimo kasetės naudojimo laikas baigėsi.
 /dėkite naują kalkių �alinimo kasetę ir atstatykite 

techninės prie�ilros rodmen0, �r. skyrių Kalkių �ali-
nimo kasetės keitimas.

Pakeitus kalkių �alinimo kasetę nebuvo atstatytas tech-
ninės prie�ilros rodmuo.
 Vienu metu nuspauskite ir laikykite nuspaustus 

mygtukas �Maksimalus garų kiekis� ir �Suma�intas 
garų kiekis�, kol u�ges kontrolinė lemputė �Kalkių 
�alinimo kasetės keitimas�, 0sta�ius kalkių �alinimo 
kasetę, �r. skyrių Kalkių �alinimo kasetės keitimas.

Techniniai duomenys

SC 3 De-
luxe

Elektros jungtis

/tampa V 220 - 
240

Fazė ~ 1

Da�nis Hz 50 - 60

Saugiklio rl�is IPX4

Apsaugos klasė I

/renginio galios duomenys

�ildymo galia W 1900
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Gamintojas pasilieka teisę atlikti techninius pakeitimus.

Spis tre[ci

Ochrona [rodowiska
Materiały, z których wykonano opakowania, na-
dają się do recyklingu. Opakowania poddać utyli-
zacji przyjaznej dla [rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, a często również takie 
czę[ci składowe jak baterie, akumulatory lub olej, 
które w razie niewła[ciwej obsługi lub nieprawi-

dłowej utylizacji mogą stanowić potencjalne zagrożenie 
dla zdrowia ludzkiego i [rodowiska naturalnego. Jednak 
te czę[ci składowe są niezbędne do prawidłowej pracy 
urządzenia. Urządzeń oznaczonych tym symbolem nie 
można wyrzucać do odpadów z gospodarstw domo-
wych.

Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników można zna-
leźć na stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i czę[ci zamienne
Należy stosować tylko oryginalne akcesoria i czę[ci za-
mienne, ponieważ gwarantują one bezpieczną i beza-
waryjną pracę urządzenia.
Informacje dotyczące akcesoriów i czę[ci zamiennych 
można znaleźć na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy
Zakres dostawy urządzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia należy 
sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 

elementy. W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub szkód powstałych w transporcie należy zwró-
cić się do dystrybutora.

Gwarancja
W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okre[lo-
ne przez dystrybutora urządzeń Kärcher. Ewentualne 
usterki urządzenia usuwane są w okresie gwarancji 
bezpłatnie, o ile spowodowane są błędem materiało-
wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierować się z dowodem zakupu do 
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.
(Adres znajduje się na odwrocie)
Więcej informacji na temat gwarancji (je[li są dostępne) 
można znaleźć w obszarze Serwis na lokalnej stronie 
internetowej Kärcher w sekcji "Pliki do pobrania".

Urządzenia zabezpieczające
� OSTRO{NIE
Brak urządzeń zabezpieczających lub zmiany wpro-
wadzone w urządzeniach
Urządzenia zabezpieczające służą ochronie użytkowni-
ka.
Dlatego nigdy nie wolno zmieniać ani pomijać urządzeń 
zabezpieczających.

Symbole na urządzeniu
(W zależno[ci od typu urządzenia)

Regulator ci[nienia
Jeżeli w przypadku usterki powstaje niezwykle wysokie 
ci[nienie, zawór bezpieczeństwa zapewnia jej redukcję 
w otoczeniu. 

Bezpiecznik topikowy
Bezpiecznik topikowy zapobiega przegrzewaniu się 
urządzenia. Je[li urządzenie się przegrzeje, bezpiecz-
nik topikowy odłączy je od sieci.
Przed ponownym uruchomieniem urządzenia należy 
skontaktować się z najbliższym serwisem KÄRCHER.

Opis jednostki
Maksymalna liczba wyposażenia jest opisana w niniej-
szej instrukcji obsługi. W zależno[ci od zastosowanego 
modelu występują różnice w zakresie dostawy (patrz 
opakowanie).
Ilustracje znajdziesz na stronie z grafikami.
Rysunek A

1 Wkład odwapniający

2 Włącznik

3 Zmniejszona objęto[ć pary

4 Kontrolka (czerwona) - wymień wkład odkamienia-
jący.

Did�iausias darbinis slėgis MPa 0.35

/�ilimo trukmė s 30

Ilgalaikis garų srautas g/min 40

Did�iausias garų slėgis g/min 100

U�pildymo kiekis

Vandens talpykla l 1.0

Matmenys ir svoriai

Svoris (be priedų) kg 3.3

Ilgis mm 361

Plotis mm 250

Auk�tis mm 282

 Ochrona [rodowiska............................................ 87
 Akcesoria i czę[ci zamienne ............................... 87
 Zakres dostawy ................................................... 87
 Gwarancja ........................................................... 87
 Urządzenia zabezpieczające............................... 87
 Opis jednostki ...................................................... 87
 Pierwsze uruchomienie ....................................... 88
 Montaż................................................................. 88
 Działanie.............................................................. 88
 Ważne zasady użytkowania ................................ 89
 Zastosowanie wyposażenia ................................ 89
 Czyszczenie i konserwacja ................................. 90
 Pomoc w przypadku usterek ............................... 92
 Dane techniczne.................................................. 92

SC 3 De-
luxe

Niebezpieczeństwo oparzenia, 
powierzchnia urządzenia nagrze-
wa się podczas pracy urządzenia

Niebezpieczeństwo oparzenia 
parą

Przeczytać instrukcję obsługi

USE WATER ONLY Zbiornik na wodę napełniać wy-
łącznie wodą bez dodatków
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5 Maksymalna ilo[ć pary

6 Miejsce do przechowywania akcesoriów

7 Wspornik postojowy do ssawki podłogowej

8 Uchwyt do przenoszenia

9 Przyłącze sieciowe z wtyczką sieciową

10 Pistolet parowy

11 Dźwignia pary

12 Przycisk odblokowania

13 Zabezpieczenie przed dziećmi

14 Wąż parowy

15 Dysza ze [wiatłem

16 Szczotka okrągła

17 Szczotka szczelinowa

18 Elastyczna dysza ręczna

19 Zciereczka elastycznej dyszy ręcznej

20 Rurki przedłużające (2)

21 Przycisk odblokowania

22 Dysza podłogowa

23 Zapięcie na rzep

24 Zciereczka podłogowa

Pierwsze uruchomienie
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia wskutek powstania osadu
Nabój odkamieniania działa optymalnie tylko wtedy, gdy 
urządzenie zostanie dopasowane do miejscowej twar-
do[ci wody przed 1. uruchomieniem.
Przestawić urządzenie na miejscową twardo[ć wody.
Przed użyciem urządzenia na obszarze o innej twardo-
[ci wody (np. po przenosinach) należy ustawić aktualną 
twardo[ć wody
1. Włożyć nabój odkamieniania do otworu i nacisnąć w 

celu jego osadzenia.
Rysunek B

2. Ustawić twardo[ć wody, patrz rozdział  Ustawianie 
twardo[ci wody.

Montaż
Montaż akcesoriów

1. Nasunąć otwartą końcówkę osprzętu na pistolet pa-
rowy do momentu zatrza[nięcia się przycisku odblo-
kowania pistoletu.
Rysunek C

2. Nasunąć otwartą końcówkę osprzętu na dyszę 
punktową.
Rysunek D

3. Połączyć rurki przedłużające z pistoletem parowym.
a Nasunąć pierwszą Nasunąć rurkę przedłużającą 

na pistolet parowy do momentu zatrza[nięcia się 
przycisku odblokowania pistoletu.
Rurka przedłużająca jest podłączona.

b Nasunąć drugą rurę przedłużającą na 
pierwszą rurę przedłużającą.
Rury przedłużające są połączone.

Rysunek E

4. Nasunąć osprzęt i/lub dyszę podłogową na wolną 
końcówkę rury przedłużającej.
Rysunek F
Osprzęt jest podłączony.

Zdejmowanie osprzętu
1. Odsunąć do tyłu zabezpieczenie przed dziećmi.

Dźwignia włącznika pary jest zablokowana.
2. Nacisnąć przycisk odblokowania i rozsunąć czę[ci.

Rysunek G

Działanie
Napełnianie wodą

Wodę w zbiorniku można w każdej chwili uzupełnić.
UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednia woda może spowodować zapchanie 
dysz lub uszkodzenie wskaźnika poziomu wody.
Nie używać wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosować zebranej wody deszczowej.
Nie wlewać [rodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. [rodków zapachowych).
1. Napełnić zbiornik wody maks. 1 l wody z sieci wodo-

ciągowej. 
Rysunek H

Włączanie urządzenia

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia na skutek nieprawidłowo 
ustawionej twardości wody
Nabój odkamieniania działa optymalnie tylko wtedy, gdy 
urządzenie zostanie dopasowane do miejscowej twar-
do[ci wody. W razie nieprawidłowego ustawienia twar-
do[ci wody urządzenie może pokryć się kamieniem. 
Dopasować urządzenie do miejscowej twardo[ci wody 
przed 1. uruchomieniem, patrz rozdział  Ustawianie 
twardo[ci wody. 
Wskazówka
Po 1. parowaniu po odbiorze i ponownym włożeniu na-
boju odkamieniania uderzenie pary może być nieco sła-
be lub nieregularne i mogą pojawić się pojedyncze 
krople wody. Urządzenie wymaga krótkiego czasu roz-
ruchu, podczas którego nabój odkamieniania wypełni 
się wodą. Intensywno[ć wydobywającego się strumie-
nia pary stale ro[nie, osiągając po ok. 30 sekundach 
warto[ć maksymalną.
1. Ustawić urządzenie na stałym podłożu.
2. Włożyć wtyczkę sieciową do gniazdka.
3. Nacisnąć włącznik/wyłącznik.

Rysunek I
4. Listwa LED [wieci na czerwono i powoli ga[nie
5. Po upływie ok. 30 sekund listwa LED [wieci stale na 

zielono.Urządzenie jest gotowe do użycia.
Rysunek J

Regulacja ilo[ci pary
Ilo[ć wydostającej się pary reguluje się za pomocą przy-
cisku ilo[ci pary. Do wyboru są 2 różne przyciski ilo[ci 
pary:
Rysunek K

Maksymalna ilo[ć pary

Zredukowana ilo[ć pary
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Wskazówka
Przy włączaniu urządzenia zawsze ustawiona jest mak-
symalna ilo[ć pary.
1. Po ustawieniu ilo[ci pary nacisnąć dźwignię włącz-

nika pary.
2. Przed rozpoczęciem czyszczenia skierować pistolet 

parowy na szmatkę, aż para zacznie wydobywać się 
równomiernie.

Uzupełnianie wody
Gdy brakuje wody, listwa LED miga szybko na czerwo-
no.
Aby zapewnić równą moc parowania wodę należy wlać 
przez korek wkładu odkamieniającego. Podczas wlewa-
nia wody wkład odkamieniający pozostaje zamocowany 
w urządzeniu.
Wskazówka
Urządzenie wyposażone jest zabezpieczenie pompy 
przed pracą na sucho. Gdy pompa pracuje przez dłuż-
szy czas na sucho, np. z powodu niewła[ciwie zamon-
towanego naboju odkamieniania, wyłączy się i zacznie 
migać czerwona kontrolka braku wody.
Aby ponownie móc używać urządzenia, należy je wyłą-
czyć i ponownie włączyć. Należy przy tym zapewnić, by 
nabój był wła[ciwie osadzony, a w zbiorniku wody była 
wystarczająca jej ilo[ć.
1. Napełnić zbiornik wody przez korek wkładu odka-

mieniającego maksymalnie 1 l wody wodociągowej.
Listwa LED [wieci stale na zielono.

Przerwanie pracy
Aby oszczędzać energię, zalecamy wyłączanie urzą-
dzenia w przypadku przerw w pracy trwających dłużej 
niż 20 minut.
1. Nacisnąć włącznik/wyłącznik.

Wyłączanie urządzenia
1. Nacisnąć włącznik/wyłącznik.

Rysunek L
Urządzenie jest wyłączone.

2. Trzymać wci[niętą dźwignię włącznika pary, aż 
przestanie wydobywać się para.
Rysunek M
Ci[nienie w kotle parowym zostało zredukowane.

3. Odsunąć do tyłu zabezpieczenie przed dziećmi.
Dźwignia włącznika pary jest zablokowana.

4. Odłączyć wtyczkę od gniazdka.

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia z powodu zepsucia si� wo-
dy
Je[li urządzenie nie jest używane przez dłużej niż 
2 miesiące, woda w zbiorniku może się zepsuć.
Opróżnić zbiornik wody przed przerwą w eksploatacji.
5. Wyjąć wkład odkamieniający z urządzenia.

Rysunek N

Przechowywanie urządzenia
1. Zawie[ dyszę podłogową w obejmie postojowej.

Rysunek O
2. Podłącz rury przedłużające do dużych uchwytów na 

akcesoria.

3. Podłącz elastyczną dyszę ręczną i dyszę reflektoro-
wą do poszczególnych rur przedłużających. 

4. Owiń kabel i umie[ć go w miejscu przechowywania 
akcesoriów.

5. Umie[ć małą, okrągłą szczotkę i dyszę elektryczną 
w miejscu przechowywania akcesoriów.

6. Umie[ć wąż parowy w miejscu przechowywania ak-
cesoriów.
Rysunek P

7. Przechowuj urządzenie w suchym miejscu, chronio-
nym przed mrozem.

Ważne zasady użytkowania
Czyszczenie powierzchni dna

Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
częciem użytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczęciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usunięte zabrudzenia i luźne drobiny.

Od[wieżanie tekstyliów
Przed poddaniem tekstyliów działaniu urządzenia nale-
ży zawsze sprawdzić ich odporno[ć na oddziaływanie 
urządzenia w zakrytym miejscu: poddać materiał dzia-
łaniu pary i zaczekać aż wyschnie, po czym sprawdzić 
pod kątem odbarwień lub odkształceń.

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 
lakierowanych

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Para może spowodować oddzielenie wosku, politury 
mebli, powłok z tworzyw sztucznych lub farby i doklejek 
z krawędzi.
Nie należy kierować strumienia pary na oklejone krawę-
dzie, gdyż może to spowodować oddzielenie się doklej-
ki. 
Nie używać urządzenia do czyszczenia nielakierowa-
nych podłóg drewnianych lub parkietów.
Nie używać urządzenia do czyszczenia powierzchni la-
kierowanych lub z powłoką z tworzywa sztucznego, np. 
mebli kuchennych lub domowych, drzwi lub parkietów.
1. W celu oczyszczenia tych powierzchni wystarczy 

poddać [ciereczkę na krótko działaniu pary, po 
czym wytrzeć nią powierzchnie.

Zrodek do czyszczenia szyb

UWAGA
P�kni�cie szkła i uszkodzenie powierzchni
Para może uszkodzić lakierowane miejsca w ramie 
okna i niskich temperaturach na zewnątrz spowodować 
naprężenie powierzchni szyby i w rezultacie pęknięcie 
szkła.
Nie kierować strumienia pary na lakierowane miejsca w 
ramie okna.
Przy niskich temperaturach na zewnątrz należy roz-
grzać szyby okienne, poddając całą powierzchnię szyby 
działaniu niewielkiej ilo[ci pary.
 Wyczy[ć obszar okna za pomocą elastycznej dyszy 

ręcznej i [ciereczki. Aby usunąć wodę, należy użyć 
[ciągaczki lub wytrzeć powierzchnie do sucha. 

Zastosowanie wyposażenia
Pistolet parowy

Pistolet parowy bez osprzętu można używać do nastę-
pujących zastosowań: 

Brak pary - zabezpieczenie przed 
dziećmi
Wskazówka
W tym położeniu nie można użyć dźwi-
gni włącznika pary.
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● Usuwanie niewielkich zagnieceń z wiszącej odzie-
ży: Poddać odzież działaniu pary z odległo[ci 10-
20 cm. 

● Usuwanie wilgotnego pyłu: Poddać [ciereczkę na 
krótko działaniu pary, po czym wytrzeć nią meble. 

Dysza punktowa
Dysza punktowa nadaje się do czyszczenia trudno do-
stępnych miejsc, fug, armatur, odpływów, umywalek, 
WC, żaluzji lub grzejników. Im bliżej zabrudzonego 
miejsca znajdzie się dysza punktowa, tym lepsze wyniki 
czyszczenia, gdyż temperatura i ilo[ć pary są najwięk-
sze na wylocie z dyszy. Znaczne złogi kamienia można 
przed czyszczeniem parą potraktować odpowiednim 
[rodkiem czyszczącym. Odczekać 5 minut, aż [rodek 
czyszczący zacznie działać, po czym użyć pary.
1. Nasunąć dyszę punktową na pistolet parowy.

Rysunek C

Szczotka okrągła (mała)
Mała szczotka okrągła nadaje się do czyszczenia upo-
rczywych zabrudzeń. Dzięki szczotkom usuwanie upo-
rczywych zabrudzeń jest łatwiejsze. 

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka może spowodować zadrapanie wrażliwych 
powierzchni.
Nie nadaje się do czyszczenia wrażliwych powierzchni.
1. Zamontować małą szczotkę okrągłą na dyszy punk-

towej.
Rysunek D

Szczotka do fug
1. Szczotka do fug służy do czyszczenia wąskich 

szczelin, np. między wnękami podokiennymi i kor-
bami na [cianie.
Rysunek D

Elastyczna dysza ręczna
Elastyczna dysza ręczna służy do czyszczenia małych 
powierzchni zmywalnych, kabin prysznicowych i luster.
1. Nałóż elastyczną dyszę ręczną na pistolet parowy 

zgodnie z dyszą reflektora.
Rysunek C

2. Naciągnij osłonę na elastyczną dyszę ręczną.

Dysza podłogowa
Dysza podłogowa nadaje się do czyszczenia zmywal-
nych wykładzin [ciennych i podłogowych, np. podłóg 
kamiennych, flizów i podłóg z polichlorku winylu. 

UWAGA
Uszkodzenie spowodowane oddziaływaniem pary
Wysoka temperatura i nawilżenie mogą spowodować 
uszkodzenia.
Przed rozpoczęciem użytkowania sprawdzić odporno[ć 
na wysoką temperaturę i działanie pary w niewidocz-
nym miejscu przy użyciu małej ilo[ci pary.
Wskazówka
Pozostało[ci [rodka do czyszczenia lub emulsji pielę-
gnacyjnej na czyszczonej powierzchni mogą być pod-
czas czyszczenia parą przyczyną powstawania smug, 
które jednak znikają po kilkakrotnym użyciu.
Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
częciem użytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczęciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usunięte zabrudzenia i luźne cząsteczki. Przy 
mocno zabrudzonych powierzchniach należy wykony-

wać czynno[ci wolniej, aby oddziaływanie pary trwało 
dłużej.
1. Połączyć rurki przedłużające z pistoletem parowym.

Rysunek E
2. Nasunąć dyszę podłogową na rurę przedłużającą.

Rysunek F
3. Zamocować [cierkę do podłóg na dyszy podłogo-

wej.
a Położyć [cierkę do podłóg na podłodze ta[mami 

rzepowymi do góry.
b Położyć dyszę podłogową na [cierce do podłóg z 

lekkim dociskiem.
Rysunek Q

Zcierka do podłóg samoczynnie przyczepia się do 
dyszy podłogowej dzięki mocowaniu rzepami.

Zdejmowanie [cierki do podłóg
1. Ustawić stopę na przeznaczonej do tego wypustce 
[cierki do podłóg i podnie[ć dyszę podłogową w gó-
rę.
Rysunek Q

Wskazówka
Na początku ta[ma [cierki do podłóg jest bardzo mocna 
i trudno ją odczepić od dyszy podłogowej. Po kilkakrot-
nym użyciu i umyciu [cierki do podłóg można ją łatwo 
odczepić od dyszy podłogowej i oferuje ona optymalną 
przyczepno[ć.

Parkowanie dyszy podłogowej
1. Podczas krótkich przerw w pracy zawiesić dyszę 

podłogową na uchwycie postojowym.
Rysunek O

Czyszczenie i konserwacja
Opróżnianie zbiornika wody

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia z powodu zepsucia si� wo-
dy
Je[li urządzenie nie jest używane przez dłużej niż 
2 miesiące, woda w zbiorniku może się zepsuć.
Opróżnić zbiornik wody przed przerwą w eksploatacji.
1. Nacisnąć włącznik/wyłącznik.

Urządzenie jest wyłączone.
2. Odłączyć wtyczkę od gniazdka.
3. Zdjąć osprzęt z uchwytów osprzętu.
4. Wyjąć wkład odkamieniający z urządzenia.
5. Opróżnić zbiornik wody.

Rysunek S

Wymiana wkładu odkamieniającego

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia i skrócona |ywotność
Nieprzestrzeganie okresów wymiany (wskazanie kon-
trolki) naboju odkamieniania może doprowadzić do 
uszkodzenia urządzenia i skrócenia jego żywotno[ci.
Przestrzegać okresów wymiany (wskazanie kontrolki).
Wskazówka
Okresy wymiany zależą do miejscowej twardo[ci wody. 
Na terenach z większą twardo[cią wody (np. III/IV) wy-
stępuje wyższa częstotliwo[ć wymiany niż na terenach, 
na których woda jest bardziej miękka (np. I/II).

Za[wiecenie się kontrolki pod koniec okresu 
żywotno[ci

Kontrolka wkładu odkamieniającego informuje o tym, 
kiedy należy wymienić wkład:
● 2 godziny przed upływem okresu żywotno[ci kon-

trolka zaczyna migać.
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● 1 godzinę przed upływem czasu pracy kontrolka za-
czyna migać szybciej.

● Gdy czas żywotno[ci naboju odkamieniania skoń-
czy się, kontrolka i listwa LED zaczną [wiecić [wia-
tłem ciągłym na czerwono, a pompa samodzielnie 
się wyłączy, aby zapobiec uszkodzeniu.

Zakładanie wkładu odkamieniającego

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Ponowne włożenie zużytego naboju odkamieniania mo-
że spowodować uszkodzenie urządzenia.
Należy starannie wykonywać prace, aby zapobiec po-
myleniu nabojów.
Wskazówka
Po 1. parowaniu po odbiorze i ponownym włożeniu na-
boju odkamieniania uderzenie pary może być nieco sła-
be lub nieregularne i mogą pojawić się pojedyncze 
krople wody. Urządzenie wymaga krótkiego czasu roz-
ruchu, podczas którego nabój odkamieniania wypełni 
się wodą. Intensywno[ć wydobywającego się strumie-
nia pary stale ro[nie, osiągając po ok. 30 sekundach 
warto[ć maksymalną.
1. Nacisnąć wyłącznik.

Urządzenie jest wyłączone.
2. Wyjąć wkład odkamieniający.
3. Włożyć nowy wkład odkamieniający.
4. Nacisnąć włącznik.

Urządzenie jest włączone.
5. Nacisnąć i przytrzymać jednocze[nie przyciski 

�Maksymalna ilo[ć pary� i �Zredukowana ilo[ć pary� 
do momentu, gdy zga[nie wskazanie �Wymiana 
wkładu odkamieniającego�. Oznacza to, że reseto-
wanie jest zakończone.

6. Podgrzać urządzenie.
7. Przytrzymać dźwignię włącznika pary przez 

ok. 30 sekund, aby odpowietrzyć wkład odkamie-
niający.

Ustawianie twardo[ci wody

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia wskutek powstania osadu
W razie niestosowania naboju odkamieniania i niepra-
widłowego ustawienia twardo[ci wody urządzenie może 
pokryć się kamieniem.
Zawsze eksploatować urządzenie z nabojem odkamie-
niania.
Przestawić urządzenie na miejscową twardo[ć wody.
Przed użyciem urządzenia na obszarze o innej twardo-
[ci wody (np. po przenosinach) należy ustawić aktualną 
twardo[ć wody.
Wskazówka
Przedsiębiorstwo wodne lub przedsiębiorstwa miejskie 
udzielają informacji o twardo[ci wody wodociągowej.
Ustawiona twardo[ć wody pozostaje zapisana aż do po-
nownego ustawienia, np. po przeprowadzce. Fabrycz-
nie urządzenie jest ustawione na najwyższy stopnień 
twardo[ci wody (stopnień IV). Urządzenie pokazuje 
ustawioną twardo[ć wody za pomocą impulsów miga-
nia.

Stopnie twardo[ci wody i impulsy migania

Wskazówka
Po napełnieniu urządzenia wodą i jego uruchomieniu 
aktywuje się działanie naboju odkamieniania. Osad ka-
mienny, który znajduje się w wodzie, jest wyłapywany 
przez granulat we wkładzie odkamieniającym. Dodatko-
we odkamienianie nie jest konieczne.
Wskazówka
Granulat we wkładzie może zmienić kolor pod wpływem 
kontaktu z wodą. Jest to związane z zawarto[cią skład-
ników mineralnych w wodzie. Ta zmiana koloru jest nie-
szkodliwa i nie ma negatywnego wpływu na urządzenie, 
czyszczenie ani działanie wkładu odkamieniającego.
Wskazówka
W trakcie ustawiania nie można robić przerw dłuższych 
niż 15 sekund, ponieważ w przeciwnym razie urządze-
nie ustawi się automatycznie na ostatnio wybraną twar-
do[ć wody, a przy pierwszym uruchomieniu � na 
najwyższą twardo[ć wody. 
1. Upewnić się, że urządzenie jest wyłączone.
2. Przytrzymać włącznik/wyłącznik naci[nięty przez 6 

sekund.
Rysunek T

3. Kontrolka wkładu odkamieniającego miga i za po-
mocą liczby impulsów informuje o aktualnie usta-
wionej twardo[ci wody.

4. Nacisnąć ponownie przycisk �Zredukowana ilo[ć 
pary�, aby ustawić niższy poziom twardo[ci wody.

5. Nacisnąć ponownie przycisk �Maksymalna ilo[ć pa-
ry�, aby ustawić wyższy poziom twardo[ci wody.

6. Pu[cić przycisk �Zredukowana ilo[ć pary� lub �Mak-
symalna ilo[ć pary�. 
Pokazywany jest impuls migania dla ustawionej 
twardo[ci wody.

7. W razie potrzeby powtórzyć tę procedurę aż do 
osiągnięcia żądanego stopnia twardo[ci wody. 

Wskazówka
Przy naci[niętym przycisku ilo[ci pary impuls migania 
odpowiadający danemu stopniowi twardo[ci wody nie 
jest pokazywany.
8. Przytrzymać włącznik/wyłącznik naci[nięty przez 

4 sekundy, aby zapisać ustawienie stopnia twardo-
[ci wody. Zwieci się kontrolka wkładu odkamieniają-
cego.

Pielęgnacja akcesoriów
(Akcesoria � w zależno[ci od zakresu dostawy)
Wskazówka
Zciereczki nie nadają się do suszenia w suszarce.
Wskazówka
Aby uzyskać optymalną wydajno[ć czyszczenia, zale-
camy wypranie [cierek w pralce przed pierwszym uży-
ciem.
Należy przestrzegać wskazówek dotyczących prania 
zamieszczonych na etykiecie. Nie należy stosować pły-

Zakres 
twardo[ci

°dH mmol/l Liczba 
impul-
sów mi-
gania

Odstęp 
między 
impulsa-
mi miga-
nia

I miękka 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 s

II [rednia 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III twarda 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV bardzo 
twarda

>21 >3,8 4x
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nu do płukania tkanin, aby [cierki mogły dobrze wchła-
niać zabrudzenia.
1. Zciereczki do czyszczenia podłogi prać w pralce w 

maks. temperaturze 60 °C.

Pomoc w przypadku usterek
Usterki mają często proste przyczyny, które można usu-
nąć samodzielnie, korzystając z poniższego przeglądu. 
W razie wątpliwo[ci lub wystąpienia usterek innych niż 
wymienione należy skontaktować się z autoryzowanym 
serwisem.

� OSTRZE{ENIE
Niebezpieczeństwo pora|enia prądem i oparzenia
Dopóki urządzenie jest podłączone do zasilania lub je[li 
jeszcze nie ostygło, usuwanie usterek wiąże się z nie-
bezpieczeństwem. 
Odłączyć wtyczkę sieciową.
Poczekać, aż urządzenie ostygnie.
Listwa LED miga na czerwono
Zabezpieczenie pompy przed pracą na sucho jest akty-
wowane.
1. Wyłączyć urządzenie, a następnie ponownie włą-

czyć.
2. Upewnić się, że wkład odkamieniający jest wła[ci-

wie włożony, a w zbiorniku znajduje się wystarczają-
ca ilo[ć wody.

Brak wody w zbiorniku.
1. Uzupełnić zbiornik wody, patrz rozdział  Uzupełnia-

nie wody.
Nie można nacisnąć dźwigni włącznika pary
Dźwignia włącznika pary jest zabezpieczona za pomo-
cą zabezpieczenia przed dziećmi.
 Przesunąć do przodu zabezpieczenie przed dzieć-

mi.
Dźwignia włącznika pary jest odblokowana.

Brak lub mała ilo[ć pary mimo wystarczającej ilo[ci 
wody w zbiorniku
Brak wkładu odkamieniającego lub został on założony 
niewła[ciwie.
  Założyć lub prawidłowo zamontować wkład odka-

mieniający.
Wkład odkamieniający został wyjęty w trakcie wlewania 
wody.
 W trakcie napełniania pozostawić wkład odkamie-

niający w urządzeniu.
Nowy wkład odkamieniający został włożony.
 Przytrzymać dźwignię włącznika pary wci[niętą.

Po upływie ok. 30 sekund dostępna jest pełna moc 
parowania.

Czerwona kontrolka �Wymiana wkładu odkamienia-
jącego� [wieci się lub miga
Okres żywotno[ci wkładu odkamieniającego wkrótce 
się skończy.
 Włożyć nowy wkład odkamieniający i zresetować 

wskaźnik konserwacji, patrz rozdział  Wymiana 
wkładu odkamieniającego.

Wskaźnik konserwacji nie został zresetowany po wy-
mianie wkładu odkamieniającego.
 Nacisnąć i przytrzymać jednocze[nie przyciski 

�Maksymalna ilo[ć pary� i �Zredukowana ilo[ć pary� 
do momentu, gdy zga[nie kontrolka �Wymiana 
wkładu odkamieniającego� po włożeniu wkładu od-
kamieniającego, patrz rozdział  Wymiana wkładu 
odkamieniającego.

Listwa LED [wieci stale na czerwono i brak pary mi-
mo wystarczającej ilo[ci wody w zbiorniku

Okres żywotno[ci wkładu odkamieniającego dobiegł 
końca.
 Włożyć nowy wkład odkamieniający i zresetować 

wskaźnik konserwacji, patrz rozdział Wymiana 
wkładu odkamieniającego.

Wskaźnik konserwacji nie został zresetowany po wy-
mianie wkładu odkamieniającego.
 Nacisnąć i przytrzymać jednocze[nie przyciski 

�Maksymalna ilo[ć pary� i �Zredukowana ilo[ć pary� 
do momentu, gdy zga[nie kontrolka �Wymiana 
wkładu odkamieniającego� po włożeniu wkładu od-
kamieniającego, patrz rozdział Wymiana wkładu od-
kamieniającego.

Dane techniczne

Zmiany techniczne zastrzeżone.

Tartalom

SC 3 De-
luxe

Przyłącze elektryczne

Napięcie V 220 - 
240

Faza ~ 1

Częstotliwo[ć Hz 50 - 60

Stopień ochrony IPX4

Klasa ochrony I

Wydajno[ć urządzenia

Moc grzewcza W 1900

Maksymalne ci[nienie robocze MPa 0.35

Czas rozgrzewania s 30

Ciągłe wytwarzanie pary g/min 40

Maksymalne uderzenie pary g/min 100

Ilo[ć napełnienia

Zbiornik wody l 1.0

Wymiary i masa

Ciężar (bez akcesoriów) kg 3.3

Długo[ć mm 361

Szeroko[ć mm 250

Wysoko[ć mm 282

 Környezetvédelem .............................................. 93
 Tartozékok és pótalkatrészek.............................. 93
 Szállított tartozékok............................................. 93
 Garancia.............................................................. 93
 Biztonsági berendezések .................................... 93
 Az egység leírása................................................ 93
 Első üzembe helyezés ........................................ 93
 Szerelés .............................................................. 94
 Üzemeltetés ........................................................ 94
 Fontos alkalmazási utasítások ............................ 95
 A tartozékok használata ...................................... 95
 Ápolás és karbantartás ....................................... 96
 Üzemzavarok elhárítása ..................................... 97
 Műszaki adatok ................................................... 98



Magyar 93

Környezetvédelem
A csomagolóanyag újrahasznosítható. Kérjük, 
környezetbarát módon semmisítse meg a csoma-
golást.
Az elektromos és elektronikus készülékek érté-
kes újrahasznosítható anyagokat és gyakran 
olyan alkatrészeket tartalmaznak, mint az ele-
mek, akkumulátorok vagy olaj, amelyek helytelen 

kezelés vagy ártalmatlanítás esetén veszélyeztethetik 
az egészséget és a környezetet. Ezek az alkotóelemek 
azonban a készülék rendeltetésszerű üzemeléséhez 
szükségesek. Az ezzel a szimbólummal jelölt készülé-
keket nem szabad a háztartási hulladékkal együtt meg-
semmisíteni.

Összetevőkre vonatkozó utasítások (REACH)
Az összetevőkre vonatkozó aktuális információkat itt ta-
lálja: www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és pótalkatrészek
Csak eredeti tartozékot és eredeti pótalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantálják a készülék biztonságos és 
zavarmentes üzemelését.
A tartozékokra és pótalkatrészekre vonatkozóan infor-
mációkat itt talál:www.kaercher.com.

Szállított tartozékok
A készülékkel szállított tartozékok fel vannak tüntetve a 
csomagoláson. Kicsomagolásnál ellenőrizze, hogy 
megvan-e minden tartozék. Hiányzó tartozékok vagy 
szállítási sérülések esetén kérjük, értesítse a kereske-
dőt.

Garancia
Minden országban az illetékes értékesítőnk által bizto-
sított garanciális feltételek érvényesek. Amennyiben a 
garanciaidőn belül a készüléknél hibák merülnek fel, 
azokat díjmentesen orvosoljuk, ha az adott hibák 
anyag-, illetve gyártási hibák. Garanciális esetben kér-
jük, a számlával együtt forduljon forgalmazójához vagy 
a legközelebbi, arra jogosult ügyfélszolgálati irodához.
(A cím a hátoldalon található)
A garanciával kapcsolatos további információk (amen-
nyiben elérhetők) megtekinthetők a Kärcher Magyaror-
szág Szerviz elemének �Letöltések� menüjében.

Biztonsági berendezések
� VIGYÁZAT
Hiányzó vagy módosított biztonsági berendezések
A biztonsági berendezések az Ön védelmét szolgálják.
A biztonsági berendezéseket ne módosítsa és ne mel-
lőzze használatukat.

A készülék szimbólumai
(készüléktípus függvényében)

Nyomásszabályozó
Ha meghibásodás során túlnyomás keletkezik, akkor 
egy biztonsági szelep gondoskodik a nyomás környe-
zetbe történő leadásáról. 

Olvadóbiztosító
Az olvadóbiztosító megakadályozza a készülék túlme-
legedését. Ha a készülék túlmelegszik, akkor az olv-
adóbiztosító leválasztja a készüléket a hálózatról.
A készülék ismételt üzembe helyezése előtt forduljon az 
illetékes KÄRCHER ügyfélszolgálathoz.

Az egység leírása
A jelen kezelési útmutató a berendezés maximális fel-
szereltségi szintjét ismerteti. Modelltől függően a szállí-
tott tartozékok eltérőek lehetnek (lásd a csomagolást).
Az illusztrációkat lásd az ábrákat tartalmazó olda-
lon.
Ábra A

1 Vízkőmentesítő patron

2 BE-/kikapcsoló

3 Csökkentett gőzmennyiség

4 Ellenőrzőlámpa (piros) - cserélje ki a vízkőmentesí-
tő patront.

5 Maximális gőzmennyiség

6 Tartozéktároló terület

7 Parkolási tartó a padlófúvókához

8 Hordozófogantyú

9 Hálózati csatlakozó vezeték hálózati dugasszal

10 Gőzpisztoly

11 Gőzkar

12 Kioldógomb

13 Gyerekzár

14 Gőztömlő

15 Reflektor fúvóka

16 Szélkefe

17 Réskefe

18 Rugalmas kézi fúvóka

19 Rugalmas kézi fúvóka kendő

20 Hosszabbító csövek (2 x)

21 Kioldógomb

22 Padlófúvóka

23 Tépőzáras rögzítő

24 Padlótisztító kendő

Első üzembe helyezés
FIGYELEM
A készülék károsodása vízkövesedés miatt
A vízkőtelenítő patron csak akkor működik optimálisan, 
ha az első üzembe helyezés előtt a helyi víz keménysé-
géhez állítja be a készüléket.
A készüléket állítsa be a helyi vízkeménységhez.

Használat közben a készülék fe-
lülete felforrósodik, emiatt égési 
sérülések veszélye áll fenn.

Gőz miatti forrázás veszély

Olvassa el a használati utasítást

USE WATER ONLY A víztartályba adagoljon kizáró-
lag vizet, az adalékok adagolása 
tilos
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A korábbitól eltérő vízkeménységű területen történő al-
kalmazás előtt (pl. költözés miatt) állítsa be az aktuális 
vízkeménységet
1. Helyezze a nyílásba a vízkőtelenítő patront, majd 

nyomja be ütközésig.
Ábra B

2. Vízkeménység beállítása, lásd  A vízkeménység be-
állítása.

Szerelés
Tartozékok felszerelése

1. A tartozék nyitott végét tolja a gőzpisztolyra, míg a 
gőzpisztoly kioldó billentyűje bepattan.
Ábra C

2. A tartozék nyitott végét tolja a pontsugárzó fúvóká-
ra.
Ábra D

3. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gőzpisztoly-
ra.
a Tolja a 1. hosszabbító csövet a gőzpisztolyra, 

míg a gőzpisztoly reteszelés feloldó billentyűje 
bepattan.
Az összekötő cső csatlakoztatva van.

b Tolja a 2. hosszabbító csövet az 1. hosszabbító 
csőre.
A hosszabbító csövek csatlakoztatva vannak.

Ábra E
4. Tolja a tartozékot és/vagy a padlókefét a hosszabbí-

tó cső szabad végére.
Ábra F
A tartozék csatlakoztatva van.

A tartozékok leszerelése
1. Tolja vissza a gyerekzárat.

A gőzkar zárolva van.
2. Nyomja meg reteszelés feloldó billentyűt és húzza 

szét az elemeket.
Ábra G

Üzemeltetés
Víz betöltése

A víztartály bármikor feltölthető.

FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A nem megfelelő víz miatt eldugulhatnak a fúvókák, il-
letve megrongálódhat a vízállás kijelző.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépből.
Ne töltsön bele összegyűjtött esővizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. illato-
sítót).
1. A víztartályba legfeljebb 1 l vezetékes vizet töltsön. 

Ábra H

A készülék bekapcsolása

FIGYELEM
A készülék károsodása a rosszul beállított vízke-
ménység miatt
A vízkőtelenítő patron csak akkor működik optimálisan, 
ha a helyi víz keménységéhez állítja be a készüléket. 
Helytelenül beállított vízkeménység esetén a készülék 
elvízkövesedhet. 
A készüléket az 1. üzembe helyezés előtt állítsa be a 
helyi vízkeménységhez, lásd  A vízkeménység beállítá-
sa. 

Megjegyzés
Az 1. gőzölés során, a vízkőtelenítő patron kivételét és 
visszahelyezését követően a gőzlöket gyenge vagy 
rendszertelen lehet, és különálló vízcseppek távozhat-
nak belőle. Az eszköznek rövid időre van szüksége, 
amíg a vízkőtelenítő patron megtelik vízzel. A kiáramló 
gőzmennyiség folyamatosan emelkedik, míg kb. 
30 másodperc elteltével eléri a maximális gőzmennyi-
séget.
1. Állítsa a készüléket szilárd talajra.
2. Csatlakoztassa a hálózati dugaszt egy aljzathoz.
3. Nyomja meg a be- / kikapcsolót.

Ábra I
4. A LED-sor pirosan világít és lassan kialszik.
5. A LED-sor kb. 30 másodperc elteltével folyamato-

san zölden kezd világítani.A készülék használatra 
kész.
Ábra J

A gőzmennyiség szabályozása
A kiáramló gőzmennyiség a gőzmennyiség-gombbal 
szabályozható. 2 különböző gőzmennyiség-gomb áll 
rendelkezésre:
Ábra K

Megjegyzés
A készülék bekapcsolásakor mindig a maximális gőz-
mennyiség van beállítva.
1. A gőzmennyiség beállítása után nyomja meg a gőz-

kart.
2. A tisztítás megkezdése előtt irányítsa a gőzpisztolyt 

egy kendőre, amíg a gőz egyenletesen áramlik.

Víz utántöltése
Vízhiány esetén a LED-sor gyorsan, pirosan villog.
A folyamatos gőzteljesítmény érdekében a vizet a víz-
kőtelenítő patron teteje feletti szintig kell betölteni. A víz 
utántöltése során a vízkőtelenítő patron a készülékben 
rögzítve marad.
Megjegyzés
A készüléken található egy szárazfutás-védelem a szi-
vattyú számára. Ha a szivattyú hosszabb ideig szára-
zon fut, pl. azért, mert a vízkőtelenítő patron nincs 
megfelelően behelyezve, akkor a szivattyú kikapcsol, 
és a vízhiányt jelző piros ellenőrzőlámpa villog. 
A készülék ismételt működtetéséhez be és ki kell kap-
csolni a készüléket. Ehhez biztosítani kell, hogy a pat-
ron megfelelően be legyen helyezve, és elegendő víz 
legyen a víztartályban.
1. A víztartályt a vízkőtelenítő patron fedele feletti szin-

tig, legfeljebb 1 l vezetékes vízzel kell feltölteni.
A LED-sor folyamatosan zölden világít.

Az üzem megszakítása
Az energiatakarékosság érdekében , javasoljuk, hogy a 
készüléket 20 percnél hosszabb üzemszünetek esetén 
kapcsolja ki.

Maximális gőzmennyiség

Csökkentett gőzmennyiség

Nincs gőz - gyerekzár
Megjegyzés
Ebben a helyzetben a gőzkar nem mű-
ködtethető.
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1. Nyomja meg a be- / kikapcsolót.

A készülék kikapcsolása
1. Nyomja meg a be- / kikapcsolót.

Ábra L
A készülék ki van kapcsolva.

2. Nyomja meg a gőzkart, amíg több gőz már nem 
áramlik ki.
Ábra M
A gőzkazánban nincs nyomás.

3. Tolja vissza a gyerekzárat.
A gőzkar zárolva van.

4. Húzza ki a hálózati dugaszcsatlakozót az aljzatból.

FIGYELEM
A készülék károsodása romlott víz miatt
Ha a készüléket 2 hónapnál hosszabb ideig nem hasz-
nálja, akkor a tartályban lévő víz megromolhat.
A víztartályt mindig ürítse ki üzemszünetek előtt.
5. Vegye ki a vízkőtelenítő patront a készülékből.

Ábra N

A készülék tárolása
1. Akassza fel a padlókefét a parkoló tartóba.

Ábra O
2. Csatlakoztassa a hosszabbító csöveket a tartozé-

kok nagy tartóihoz.
3. Csatlakoztasson egy-egy rugalmas kézi fúvókát és 

a reflektorfúvókát minden hosszabbítócsőhöz. 
4. Tekerje be a kábelt és helyezze a tartozéktároló te-

rületre.
5. Helyezze a kis szélkefét és a powerfúvókát a tarto-

zéktároló területre.
6. Helyezze a gőztömlőt a tartozéktároló területre.

Ábra P
7. Tárolja a készüléket száraz, fagytól védett helyen.

Fontos alkalmazási utasítások
A padlófelületek tisztítása

Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata előtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás előtt mentesíthető a szennyeződésektől és 
laza részecskéktől.

Textíliák felfrissítése
A készülékkel való kezelés előtt ellenőrizze a textíliák 
összeegyeztethetőségét egy nem látható helyen: Gő-
zölje be a textilt, szárítsa meg és ezt követően ellenőriz-
ze a szín- vagy alak módosulását.

Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása

FIGYELEM
Sérült felületek
A gőz feloldhatja a viaszt, bútorpolitúrt, műanyag bevo-
natot vagy festéket és az élek ragasztását.
Ne irányítsa a gőzt ragasztott élekre, mivel a ragasztás 
feloldódhat. 
Ne használja a készüléket lakkozatlan fapadló vagy 
parketták tisztítására.
Ne használja a készüléket lakkozott vagy műanyagbe-
vonatú felületek tisztítására, pl. a konyha és nappali bú-
torzata, ajtók vagy parketta tisztítására.
1. E felületek tisztítására röviden gőzöljön át egy ken-

dőt és ezzel törölje le a felületeket.

Üvegtisztító

FIGYELEM
Üvegtörés és sérült felületek
A gőz károsíthatja az ablakkeret lakkozott pontjait, és 
alacsony külső hőmérséklet esetén az ablaktáblák felü-
letén feszültségekhez, ezáltal az üveg töréséhez vezet-
het.
Ne irányítsa a gőzsugarat az ablakkeret lakkozott pont-
jaira.
Alacsony külső hőmérséklet esetén melegítse fel az ab-
laktáblát úgy, hogy a teljes üvegfelület finoman átgőzöli.
 Tisztítsa meg az ablakterületet egy rugalmas kézi 

fúvókával és kendővel. A víz eltávolításához hasz-
náljon ablaklehúzót, vagy törölje szárazra a felülete-
ket. 

A tartozékok használata
Gőzpisztoly

A gőzpisztoly az alábbi alkalmazási területeken hasz-
nálható tartozék nélkül: 
● Kisebb ráncok elhárítása felakasztott ruhadarabok-

ból: A ruhadarabot 10-20 cm távolságról gőzölje. 
● A nedves por letörléséhez: Röviden gőzöljön át egy 

kendőt és ezzel törölje le a bútorokat. 

Pontsugárzó fúvóka
A pontsugárzó fúvóka nehezen elérhető pontok, fúgák, 
armatúrák, lefolyók, mosdók, WC-k, rolók vagy fűtőtes-
tek tisztítására szolgál. Minél közelebb tartja a pontsu-
gárzó fúvókát a szennyezett ponthoz, annál nagyobb a 
tisztító hatás, mivel a hőmérséklet és a gőzmennyiség 
a fúvóka szájánál a legmagasabb. Erősen vízköves fe-
lületeket a gőztisztítás előtt érdemes megfelelő tisztító-
szerrel kezelni. Hagyja hatni a tisztítószert kb. 5 percig, 
majd gőzzel távolítsa el.
1. Tolja a pontsugárzó fúvókát a gőzpisztolyra.

Ábra C

Szélkefe (kicsi)
A kisebbik szélkefe makacs szennyezések tisztítására 
alkalmas. Kefével könnyebben eltávolíthatók a makacs 
szennyezések. 

FIGYELEM
Sérült felületek
A kefe összekarcolhatja az érzékeny felületeket.
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
1. Szerelje a kisebbik szélkefét a pontsugárzó fúvóká-

ra.
Ábra D

Fúgakefe
1. A fúgakefe pl. ablakkeretek és a falban lévő forgat-

tyúk közötti szűk rések tisztítására használható.
Ábra D

Rugalmas kézi fúvóka
A rugalmas kézi fúvóka kis lemosható területek, zuha-
nykabinok és tükrök tisztítására szolgál.
1. Tolja a rugalmas kézi fúvókát a gőzpisztolyra a re-

flektorfúvókának megfelelően.
Ábra C

2. Húzza a fedelet a rugalmas kézi fúvókára.

Padlótisztító fej
A padlótisztító fej lemosható fal- és padlóburkolatok, pl. 
kőpadlók, csempék és PVC-padlók tisztítására alkal-
mas. 
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FIGYELEM
Károsodások gőz hatására
A hőség és nedvesség károkat okozhatnak.
Alkalmazás előtt a legkisebb gőzmennyiséggel elle-
nőrizze a szőnyeg félreeső helyén a hőtűrő képességet 
és a gőzhatást.
Megjegyzés
A tisztítandó felületen lévő tisztítószermaradványok 
vagy ápolószerek a gőztisztítás során buborékokat 
okozhatnak, amelyek többszöri alkalmazás során eltűn-
nek.
Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata előtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás előtt mentesíthető a szennyeződésektől és 
laza részecskéktől. Az erősen szennyezett felületeken 
lassan dolgozzon, hogy a gőz hosszabban hathasson.
1. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gőzpisztoly-

ra.
Ábra E

2. Tolja a padlótisztító fejet a hosszabbító csőre.
Ábra F

3. Rögzítse a felmosókendőt a padlótisztító fejen.
a A felmosókendőt a tépőzárral felfelé fektesse a 

padlóra.
b A padlótisztító fejet enyhe nyomással helyezze a 

felmosókendőre.
Ábra Q

A felmosókendő tépőzárral rögzül a padlótisztító fej-
hez.

A felmosókendő levétele
1. Helyezze lábát a felmosókendő állítónyelvére, és 

emelje felfelé a padlókefét.
Ábra Q

Megjegyzés
A felmosókendő tépőzárja kezdetben még nagyon erős, 
és esetleg nehezen távolítható el a padlókeféről. Több-
szöri használat, valamint a felmosókendő kimosása 
után könnyebben eltávolíthatóvá válik a padlókeféről, 
és eléri az optimális tapadást.

A padlókefe tárolása
1. A munka megszakítása esetén a padlókefét akas-

sza a parkoló tartóra.
Ábra O

Ápolás és karbantartás
Ürítse le a víztartályt

FIGYELEM
A készülék károsodása romlott víz miatt
Ha a készüléket 2 hónapnál hosszabb ideig nem hasz-
nálja, akkor a tartályban lévő víz megromolhat.
A víztartályt mindig ürítse ki üzemszünetek előtt.
1. Nyomja meg a be- / kikapcsolót.

A készülék ki van kapcsolva.
2. Húzza ki a hálózati dugaszcsatlakozót az aljzatból.
3. Vegye ki a tartozékot a tartóból.
4. Vegye ki a vízkőtelenítő patront a készülékből.
5. Ürítse le a víztartályt.

Ábra S

A vízkőtelenítő patron cseréje

FIGYELEM
A készülék károsodása és rövidített élettartam
A vízkőtelenítő patron cseréjére vonatkozó időközök 
(ellenőrzőlámpa kijelzése) figyelmen kívül hagyása mi-

att károsodhat a készülék, illetve lerövidülhet az élettar-
tama.
Vegye figyelembe a cserére vonatkozó időközöket (el-
lenőrzőlámpa kijelzése).
Megjegyzés
A cserére vonatkozó időközök hossza a helyi víz ke-
ménységétől függ. Kemény víz (pl. III/IV) esetén na-
gyobbak a cserére vonatkozó időközök, mint a lágy víz 
esetén (pl. I/II).

Ellenőrző kijelző az üzemidő végén

A vízkőtelenítő patronban lévő ellenőrzőlámpa mutatja, 
hogy mikor kell kicserélni a vízkőtelenítő patront.
● Az üzemidő lejárta előtt 2 órával villog az ellenőrző-

lámpa.
● Az üzemidő lejárta előtt 1 órával gyorsabban villog 

az ellenőrzőlámpa.
● Ha lejárt a vízkőtelenítő patron üzemideje, akkor az 

ellenőrzőlámpa és a LED-sor folyamatosan pirosan 
világít, a szivattyú pedig a károsodás megelőzése 
érdekében magától kikapcsol.

A vízkőtelenítő patron behelyezése

FIGYELEM
Készülékkárosodás
A készülék károsodhat, ha visszahelyezi az elhasznált 
vízkőtelenítő patront.
A patronok összekeverésének elkerülése érdekében 
körültekintően kell dolgozni.
Megjegyzés
Az 1. gőzölés során, a vízkőtelenítő patron kivételét és 
visszahelyezését követően a gőzlöket gyenge vagy 
rendszertelen lehet, és különálló vízcseppek távozhat-
nak belőle. Az eszköznek rövid időre van szüksége, 
amíg a vízkőtelenítő patron megtelik vízzel. A kiáramló 
gőzmennyiség folyamatosan emelkedik, míg kb. 
30 másodperc elteltével eléri a maximális gőzmennyi-
séget.
1. Nyomja meg a kikapcsoló gombot.

A készülék ki van kapcsolva.
2. Vegye ki a vízkőtelenítő patront.
3. Helyezze be az új vízkőtelenítő patront.
4. Nyomja meg a bekapcsoló gombot.

A készülék be van kapcsolva.
5. Tartsa egyszerre lenyomva a �Maximális gőzmen-

nyiség� és a �Csökkentett gőzmennyiség� gombo-
kat, amíg a �Vízkőtelenítő patron cseréje� kijelző ki 
nem alszik. Ez azt jelenti, hogy a visszaállítás befe-
jeződött.

6. Hagyja felfűteni a készüléket.
7. Tartsa lenyomva kb. 30 másodpercig a gőzkart a 

vízkőtelenítő patron légtelenítéséhez.

A vízkeménység beállítása

FIGYELEM
A készülék károsodása vízkövesedés miatt
Vízkőtelenítő patron behelyezése nélkül és helytelenül 
beállított vízkeménység esetén a készülék elvízköve-
sedhet.
Mindig vízkőtelenítő patronnal végezze a munkát.
A készüléket állítsa be a helyi vízkeménységhez.
A korábbitól eltérő vízkeménységű területen történő al-
kalmazás előtt (pl. költözés miatt) állítsa be az aktuális 
vízkeménységet.
Megjegyzés
A vezetékes víz keménységével kapcsolatban a vízgaz-
dálkodási hatóság vagy a vízművek adhat tájékoztatást.
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A beállított vízkeménységet a rendszer addig tárolja, 
amíg új beállítást nem végez, például költözés után. A 
készülék gyárilag a legmagasabb vízkeménységre van 
állítva (IV. fokozat). A készülék villogással mutatja a be-
állított vízkeménységet.

Vízkeménységi fokozatok és villogás

Megjegyzés
A vízkőtelenítő patron vízkőmentesítő hatása akkor ak-
tiválódik, amint a készüléket feltölti vízzel és üzembe 
helyezi. A vízkőtelenítő patronban található granulátum 
felveszi a vízben található mészkövet. Kiegészítő vízkő-
telenítés nem szükséges.
Megjegyzés
A patronban lévő granulátum vízzel érintkezve elszíne-
ződhet. Ez a víz ásványianyag-tartalmával függ össze. 
Az elszíneződés ártalmatlan jelenség, és nem befolyá-
solja hátrányosan a készüléket, a tisztítási munkálato-
kat, vagy a vízkőtelenítő patron működésének módját.
Megjegyzés
A beállítás közben ne tartson 15 másodpercnél hos-
szabb szünetet, mivel a készülék emiatt automatikusan 
beállhat a legutóbb kiválasztott vízkeménységre illetve 
az első üzembe helyezés során a legmagasabb vízke-
ménységre. 
1. Győződjön meg arról, hogy a készülék ki van kap-

csolva.
2. Tartsa lenyomva 6 másodpercig a be-/kikapcsoló 

gombot.
Ábra T

3. A patronban lévő ellenőrzőlámpa villog és a villaná-
sok számával jelzi a vízkeménység aktuális beállítá-
sát.

4. Az alacsonyabb vízkeménységi fokozat beállításá-
hoz nyomja meg ismét a �Csökkentett gőzmennyi-
ség� gombot.

5. A magasabb vízkeménységi fokozat beállításához 
nyomja meg ismét a �Maximális gőzmennyiség� 
gombot.

6. Engedje el a �Csökkentett gőzmennyiség�, ill. a �Ma-
ximális gőzmennyiség� gombot. 
A beállított vízkeménységnek megfelelő villogás lát-
ható.

7. Szükség esetén ismételje meg a folyamatot, amíg 
eléri a kívánt vízkeménységi fokozatot. 

Megjegyzés
Megnyomott gőzmennyiség gomb esetén nem látható a 
vízkeménységi fokozatot jelző villogás.
8. A beállított vízkeménységi fokozat mentéséhez tart-

sa lenyomva 4 másodpercig a be-/kikapcsoló gom-
bot. Felvillan a vízkőtelenítő patron 
ellenőrzőlámpája.

A tartozékok ápolása
(Tartozékok - a szállítás terjedelmétől függően)
Megjegyzés
A padlótistzító kendők nem alkalmasak szárítógéphez.

Megjegyzés
Az optimális tisztítási teljesítmény céljából javasoljuk, 
hogy első használat előtt a ruhadarabokat mossa ki a 
gépben.
Mosáskor kérjük, cselekedjen a mosási címkén feltün-
tetett utasítások szerint. A lágyítószerek használata ti-
los, hogy a ruhadarabok hatékonyan felszívhassák a 
szennyeződéseket.
1. A padlótisztító kendőket és a burkolatokat mosó-

gépben, max. 60 °C hőmérsékleten mossa ki.

Üzemzavarok elhárítása
Az üzemzavarok gyakran egyszerű okokra vezethetők 
vissza, amelyeket az alábbi áttekintés segítségével a 
kezelő maga is könnyen elháríthat. Kétség esetén vagy 
az itt meg nem nevezett üzemzavarok esetén, kérjük, 
forduljon a felhatalmazott ügyfélszolgálathoz.

� FIGYELMEZTETÉS
Áramütés és égési sérülés veszélye
Amíg a készülék csatlakoztatva van a villamos hálózat-
ra vagy még nem hűlt le, kockázatos lehet a hibaelhárí-
tás. 
Húzza ki a hálózati dugaszt.
Hagyja lehűlni a készüléket.
A LED-sor pirosan villog
Aktiválódik a szivattyú szárazfutás elleni védelme.
1. Kapcsolja ki a készüléket, majd kapcsolja be ismét.
2. Győződjön meg arról, hogy a vízkőtelenítő patron 

megfelelően van-e behelyezve, és hogy elegendő 
víz van-e a tartályban.

Nincs víz a víztartályban.
1. Víztartály utántöltése, lásd  Víz utántöltése.
A gőzkar nem nyomható be
A gőzkar gyerekzárral védett.
 Tolja előre a gyerekzárat.

A gőzkar zárolása megszűnt.
Nincs vagy kevés a gőz, pedig a tartályban elegen-
dő víz van
A vízkőtelenítő patron nincs vagy rosszul van behelyez-
ve.
  Helyezze be, illetve megfelelően helyezze be a víz-

kőtelenítő patront.
A vízkőtelenítő patront eltávolították a vízfeltöltés ideje 
alatt.
 A vízkőtelenítő patront a készülék feltöltésének ide-

je alatt hagyja a készülékben.
Új vízkőtelenítő patront helyeztek be.
 Folyamatosan tartsa lenyomva a gőzkart.

A készülék kb. 30 másodperc elteltével eléri a teljes 
gőzteljesítményt.

Világít vagy villog a piros �Vízkőtelenítő patron cse-
réje� ellenőrzőlámpa
Nemsokára lejár a vízkőtelenítő patron üzemideje.
 Helyezzen be új vízkőtelenítő patront és állítsa vis-

sza a karbantartási kijelzést, lásd az alábbi fejeze-
tet:  A vízkőtelenítő patron cseréje.

A vízkőtelenítő patron cseréje után nem állították vissza 
a karbantartási kijelzést.
 Tartsa egyszerre lenyomva a �Maximális gőzmen-

nyiség� és a �Csökkentett gőzmennyiség� gombo-
kat, amíg a �Vízkőtelenítő patron cseréje� 
ellenőrzőlámpa el nem alszik a vízkőtelenítő patron 
behelyezés után, lásd az alábbi fejezetet:  A vízkő-
telenítő patron cseréje.

A LED-sor folyamatosan pirosan világít és nincs 
gőz, pedig a tartályban elegendő víz van
Lejárt a vízkőtelenítő patron üzemideje.

Vízke-
ménységi 
tartomány

°dH mmol/l A villaná-
sok szá-
ma

A villaná-
sok kö-
zötti 
távolság

I lágy 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 másod-
percII közepes 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III kemény 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV nagyon 
kemény

>21 >3,8 4x
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 Helyezzen be új vízkőtelenítő patront és állítsa vis-
sza a karbantartási kijelzést, lásd az alábbi fejeze-
tet: A vízkőtelenítő patron cseréje.

A vízkőtelenítő patron cseréje után nem állították vissza 
a karbantartási kijelzést.
 Tartsa egyszerre lenyomva a �Maximális gőzmen-

nyiség� és a �Csökkentett gőzmennyiség� gombo-
kat, amíg a �Vízkőtelenítő patron cseréje� 
ellenőrzőlámpa el nem alszik a vízkőtelenítő patron 
behelyezés után, lásd az alábbi fejezetet: A vízkőte-
lenítő patron cseréje.

Műszaki adatok

A műszaki változtatások jogát fenntartjuk.

Obsah

Ochrana �ivotního prostYedí
Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obaly 
prosím likvidujte ekologickým způsobem.

Elektrické a elektronické pYístroje obsahují 
hodnotné recyklovatelné materiály a �asto 
sou�ásti, jako baterie, akumulátory nebo olej, 
které mohou pYi chybném zacházení nebo 

likvidaci pYedstavovat potenciální nebezpe�í pro lidské 
zdraví nebo pro �ivotní prostYedí. Pro Yádný provoz 
pYístroje jsou v�ak tyto sou�ásti nezbytné. PYístroje 
ozna�ené tímto symbolem se nesmí likvidovat 
s domovním odpadem.

Upozornění k obsa�eným látkám (REACH)
Aktuální informace k obsa�eným látkám naleznete na 
stránkách: www.kaercher.de/REACH

PYíslu�enství a náhradní díly
Pou�ívejte pouze originální pYíslu�enství a náhradní 
díly, které Vám zaru�ují bezpe�ný a bezporuchový 
provoz pYístroje.
Informace o pYíslu�enství a náhradních dílech 
naleznete na stránkách www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky pYístroje je vyobrazen na obalu. PYi 
vybalení zkontrolujte úplnost obsahu. V pYípadě 
chybějícího pYíslu�enství nebo výskytu po�kození pYi 
pYepravě informujte prosím Va�eho prodejce.

Záruka
V ka�dé zemi platí záru�ní podmínky vydané na�í 
pYíslu�nou distribu�ní spole�ností. PYípadné závady 
va�eho pYístroje odstraníme bezplatně během záru�ní 
lhůty, pokud jsou zaviněny vadou materiálu nebo 
výrobní vadou. V pYípadě uplatnění nároků ze záruky se 
prosím obraťte s dokladem o koupi na svého prodejce 
nebo na nejbli��í autorizované pracovi�tě zákaznického 
servisu.
(Adresa viz zadní stranu)
Dal�í informace o záruce (jsou-li k dispozici) naleznete 
v servisní sekci na webové stránce místního zastoupení 
firmy Kärcher v �ásti �Dokumenty ke sta�ení�.

Bezpe�nostní mechanismy
� UPOZORN�NÍ
Chyb�jící nebo pozm�n�né bezpečnostní 
mechanismy
Bezpe�nostní mechanismy slou�í pro va�i ochranu.
Bezpe�nostní mechanismy nikdy nepozměňujte ani 
nepYemosťujte.

Symboly na pYístroji
(V závislosti na typu pYístroje)

Tlakový regulátor
Pokud by v pYípadě chyby vznikl nadměrně velký tlak, 
zajistí bezpe�nostní ventil jeho vypu�tění do okolí. 

SC 3 
Deluxe

Elektromos csatlakozás

Feszültség V 220 - 
240

Fázis ~ 1

Frekvencia Hz 50 - 60

Védettség IPX4

Érintésvédelmi osztály I

A készülék teljesítményre vonatkozó adatai

Fűtőteljesítmény W 1900

Maximális üzemi nyomás MPa 0.35

Felfűtési idő s 30

Folyamatos gőzölés g/min 40

Maximális gőzlöket g/min 100

Töltési mennyiség

Víztartály l 1.0

Méretek és súlyok

Súly (tartozékok nélkül) kg 3.3

Hosszúság mm 361

Szélesség mm 250

Magasság mm 282
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 Pé�e a údr�ba ..................................................... 101
 Pomoc pYi poruchách .......................................... 102
 Technické údaje................................................... 103

Nebezpe�í popálení, povrch 
pYístroje se během provozu silně 
zahYívá

Nebezpe�í opaYení párou


těte návod k pou�ití

USE WATER ONLY Do nádr�e na vodu plňte pouze 
vodu bez pYísad 
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Tavná pojistka
Tavná pojistka brání pYehYátí pYístroje. Kdy� se pYístroj 
pYehYeje, odpojí ho tavná pojistka od sítě.
PYed opětovným uvedením pYístroje do provozu se 
obraťte na pYíslu�ný zákaznický servis KÄRCHER.

Popis jednotky
V tomto návodu k obsluze je popsáno ve�keré mo�né 
vybavení. V závislosti na pou�itém modelu se rozsah 
dodávky li�í (viz balení).
Pro ilustraci se podívejte na stránku s grafikou.
Ilustrace A

1 Odvápňovací kartu�e

2 Spína� pro zapnutí/vypnutí

3 Sní�ený objem páry

4 Kontrolka (�ervená) � vyměňte odvápňovací 
kartu�i.

5 Maximální objem páry

6 Úlo�ný prostor pro pYíslu�enství

7 Dr�ák pro zavě�ení podlahové hubice

8 Rukojeť

9 Síťový pYívodní kabel se síťovou zástr�kou

10 Parní pistole

11 Pá�ka páry

12 Odji�ťovací tla�ítko

13 Dětská pojistka

14 Parní hadi�ka

15 Hubice bodového světla

16 Kulatý kartá�

17 �těrbinový kartá�

18 Ohebná ru�ní hubice

19 Utěrka na ohebnou ru�ní hubici

20 Prodlu�ovací trubice (2 x)

21 Odji�ťovací tla�ítko

22 Podlahová hubice

23 Upínání na suchý zip

24 Utěrka na podlahu

První uvedení do provozu
POZOR
Po�kození přístroje zavápn�ním
Odvápňovací kartu�e funguje optimálně pouze tehdy, 
pokud pYístroj pYed 1. pou�itím pYizpůsobíte místní 
tvrdosti vody.
Nastavení pYístroje podle místní tvrdosti vody.
Nastavení pYístroje pYed pou�itím v místě s jinou 
tvrdostí vody (napY. po pYestěhování) na aktuální tvrdost 
vody
1. Vlo�te odvápňovací kartu�i do otvoru a zatla�te ji, 

a� pevně sedí.
Ilustrace B

2. Nastavení tvrdosti vody, viz kapitola  Nastavení 
tvrdosti vody.

Montá�
Montá� pYíslu�enství

1. OtevYený konec pYíslu�enství nasuňte na parní 
pistoli, a� zasko�í tla�ítko na odji�tění na parní 
pistoli.
Ilustrace C

2. OtevYený konec pYíslu�enství nasuňte na trysku 
s bodovým paprskem.
Ilustrace D

3. Spojte prodlu�ovací trubku s parní pistolí.
a Nasuňte 1. prodlu�ovací trubku na parní pistoli, 

a� zasko�í tla�ítko na odji�tění na parní pistoli.
Spojovací trubka je pYipojena.

b Nasuňte 2. prodlu�ovací trubku na 
1. prodlu�ovací trubku.
Spojovací trubky jsou spojeny.

Ilustrace E
4. Na volný konec prodlu�ovací trubky nasuňte 

pYíslu�enství a/nebo podlahovou hubici.
Ilustrace F
PYíslu�enství je pYipojeno.

Odpojení pYíslu�enství
1. Zasuňte zpět dětskou pojistku

Spína� páry je blokován.
2. Stiskněte tla�ítko na odji�tění a rozpojte díly.

Ilustrace G

Provoz
Plnění vodou

Nádr� na vodu je mo�né kdykoli doplnit.

POZOR
Po�kození přístroje
Kvůli nevhodné vodě se mohou trysky ucpat, popY. se 
mů�e po�kodit indikátor stavu vody.
Neplňte kondenza�ní vodu ze su�i�ky prádla.
Neplňte zachycenou de�ťovou vodou.
Neplňte pYístroj �isticími prostYedky ani jinými pYísadami 
(napY. vůněmi).
1. Nádr� na vodu naplňte maximálně 1 l vody z 

vodovodního Yadu. 
Ilustrace H

Zapnutí pYístroje

POZOR
Po�kození přístroje kvůli �patn� nastavené tvrdosti 
vody
Odvápňovací kartu�e funguje optimálně jen tehdy, kdy� 
je pYístroj pYizpůsoben místní tvrdosti vody. V pYípadě 
�patně nastavené tvrdosti vody se mů�e pYístroj 
zavápňovat. 
PYístroj pYed 1. pou�itím pYizpůsobíte místní tvrdosti 
vody, viz kapitola  Nastavení tvrdosti vody. 
Upozorn�ní
PYi 1. pou�ití páry po vyjmutí a opětovném vlo�ení 
odvápňovací kartu�e mů�e být parní impuls slabý nebo 
nepravidelný a mohou unikat jednotlivé kapky vody. 
PYístroj potYebuje krátký �as záběhu, během kterého se 
odvápňovací kartu�e naplní vodou. Mno�ství unikající 
páry stále vzrůstá a maxima dosahuje asi po 
30 sekundách.
1. Postavte pYístroj na pevný podklad.
2. Zastr�te síťovou zástr�ku do zásuvky.
3. Stiskněte spína� Zap/Vyp.

Ilustrace I
4. LED li�ta se rozsvítí �erveně a pomalu zhasne.
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5. Cca za 30 sekund se LED li�ta rozsvítí trvale 
zeleně.PYístroj je pYipraven k pou�ití.
Ilustrace J

Regulace mno�ství páry
Mno�ství vycházející páry se ovládá pomocí tla�ítka 
mno�ství páry. Na výběr máte 2 různé tla�ítka mno�ství 
páry:
Ilustrace K

Upozorn�ní
PYi zapnutí zaYízení je v�dy nastaveno maximální 
mno�ství páry.
1. Po nastavení mno�ství páry stiskněte spína� páry.
2. PYed za�átkem �i�tění namiYte parní pistoli na hadr, 

dokud pára neuniká rovnoměrně.

Doplnění vody
Pokud je nedostatek vody, LED li�ta bliká �erveně.
Pro konstantní parní výkon se musí doplnit voda pYes 
víko odvápňovací kartu�e. PYi doplňování vody zůstává 
odvápňovací kartu�e upevněná v pYístroji.
Upozorn�ní
PYístroj je vybaven ochranou chodu nasucho pro 
�erpadlo. Pokud �erpadlo del�í dobu bě�í nasucho, 
napY. proto�e odvápňovací kartu�e není správně 
vlo�ená, �erpadlo se vypne a bliká �ervená kontrolka 
Nedostatek vody.
Abyste mohli pYístroj opět pou�ívat, musíte ho vypnout 
a opět zapnout. PYitom musí být zaji�těno, �e kartu�e je 
správně vlo�ená a v nádr�i na vodu je dostatek vody.
1. Naplňte nádr� na vodu pYes víko odvápňovací 

kartu�e maximálně 1 litrem vody z vodovodního 
Yadu.
Led li�ta svítí trvale zeleně.

PYeru�ení provozu
Pro úsporu energie doporu�ujeme pYístroj pYi 
pYestávkách v práci del�ích ne� 20 minut vypnout.
1. Stiskněte spína� Zap/Vyp.

Vypnutí pYístroje
1. Stiskněte spína� Zap/Vyp.

Ilustrace L
PYístroj je vypnutý.

2. Tiskněte spína� páry, dokud pára zcela nepYestane 
unikat.
Ilustrace M
Parní kotel není pod tlakem.

3. Zasuňte zpět dětskou pojistku
Spína� páry je blokován.

4. Síťovou zástr�ku vytáhněte ze zásuvky.

POZOR
Po�kození přístroje zka�enou vodou
Pokud není pYístroj déle ne� 2 měsíce pou�íván, mů�e 
se voda v nádr�i zkazit.

PYed pYestávkami v provozu vyprázdněte nádr� na 
vodu.
5. Vyjměte z pYístroje odvápňovací kartu�i.

Ilustrace N

Ulo�ení zaYízení
1. Zavěste podlahovou hubici do dr�áku pro zavě�ení.

Ilustrace O
2. PYipojte prodlu�ovací trubky k velkým dr�ákům pro 

pYíslu�enství.
3. Ke ka�dé prodlu�ovací trubici pYipojte ohebnou 

ru�ní hubici a trysku s bodovým paprskem. 
4. Zabalte kabel a ulo�te jej do prostoru pro ulo�ení 

pYíslu�enství.
5. Malý kulatý kartá� a power trysku ulo�te do prostoru 

pro pYíslu�enství.
6. Odlo�te hadici na vedení páry do prostoru pro 

ulo�ení pYíslu�enství.
Ilustrace P

7. PYístroj ulo�te na suchém místě chráněném pYed 
mrazem.

Důle�ité pokyny k pou�ití pYístroje

i�tění podlahových ploch

PYed pou�itím pYístroje doporu�ujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha ji� pYed vlhkým �i�těním 
zbaví volných �áste�ek ne�istot.

Regenerace textilií
PYed �i�těním tímto pYístrojem v�dy vyzkou�ejte 
sná�enlivost pYíslu�ných textilií na jejich skrytém místě: 
NapaYte textilii, nechte ji vyschnout a poté zkontrolujte 
výskyt pYípadných změn barvy a tvaru.


i�tění povrchů opatYených nátěry

POZOR
Po�kození povrchů
Pár mů�e z hran uvolňovat vosk, le�tidlo na nábytek, 
plastové povlaky nebo barvy a nákli�ky.
NesměYujte páru na hrany s nákli�ky, proto�e by se 
nákli�ek mohl uvolnit. 
Nepou�ívejte pYístroj k �i�tění nelakovaného dYeva a 
parketových podlah.
Nepou�ívejte pYístroj k �i�tění lakovaných povrchů ani 
povrchů s plastovou povrchovou vrstvou, jako je napY. 
kuchyňský a bytový nábytek, dveYe a parkety.
1. PYi �i�tění těchto povrchů krátce napaYte hadYík a 

jím povrchy otYete.


isti� skla

POZOR
Prasknutí skla a po�kození povrchů
Pár mů�e po�kodit impregnovaná místa okenních rámů 
a pYi nízkých venkovních teplotách způsobit pnutí na 
povrchu okenních skel a v důsledku toho jejich 
prasknutí.
NesměYujte páru na impregnovaná místa okenních 
rámů.
PYi nízkých venkovních teplotách zahYejte okenní skla 
lehkým napaYením celého jejich povrchu.
 Vy�istěte prostor okna pomocí ohebné ru�ní hubice 

a utěrky. Pro odstranění vody pou�ijte stěrku nebo 
otYete povrchy do sucha. 

maximální mno�ství páry

sní�ené mno�ství páry

�ádná pára � dětská pojistka
Upozorn�ní
V této poloze není mo�né spína� páry 
stisknout.
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Pou�ívání pYíslu�enství
Parní pistole

Parní pistoli lze pou�ít v následujících pYípadech bez 
pYíslu�enství: 
● PYi odstraňování mírných záhybů z pově�ených 

oděvů: NapaYte oděv ze vzdálenosti 10�20 cm. 
● PYi utírání prachu za mokra: Krátce napaYte hadYík a 

jím otYete nábytek. 

Tryska s bodovým paprskem
Tryska s bodovým paprskem je vhodná pro �i�tění 
obtí�ně pYístupných míst, spár, armatur, odtoků, 
umyvadel, WC, �aluzií nebo radiátorů. 
ím blí�e je 
tryska s bodovým paprskem zne�i�těnému místo, tím 
silněj�í je �isticí ú�inek, proto�e teplota a mno�ství páry 
u ústí trysky dosahují nejvy��ích hodnot. Silné vápenné 
usazeniny lze pYed parním �i�těním o�etYit vhodným 
�isticím prostYedkem. Nechte �isticí prostYedek působit 
cca 5 minut a poté �istěte párou.
1. Nasuňte trysku s bodovým paprskem na hadici.

Ilustrace C

Kulatý kartá�ek (malý)
Malý kulatý kartá�ek je vhodný na �i�tění ulpívajících 
ne�istot. Kartá�ováním lze ulpívající ne�istoty odstranit 
snadněji. 

POZOR
Po�kození povrchů
Kartá� mů�e po�krábat citlivé povrchy.
Není vhodný pro �i�tění citlivých povrchů.
1. Namontujte malý kulatý kartá�ek na trysku 

s bodovým paprskem.
Ilustrace D

Kartá�ek na spáry
1. Kartá�ek na spáry se pou�ívá k �i�tění úzkých spár, 

napY. mezi okenními výklenky a klikami ve zdi.
Ilustrace D

Ohebná ru�ní hubice
Ohebná ru�ní hubice se pou�ívá k �i�tění malých ploch, 
které lze omýt, sprchových koutů a zrcadel.
1. Nasa�te ohebnou ru�ní hubici na parní pistoli jako 

trysku s bodovým paprskem.
Ilustrace C

2. PYetáhněte kryt pYes ohebnou ru�ní hubici.

Podlahová hubice
Podlahová hubice je vhodná pro �i�tění omyvatelných 
stěnových a podlahových krytin, napY. kamenných 
podlah, dla�dic a podlah z PVC. 

POZOR
Po�kození působením páry
Horko a provlhnutí mohou způsobit po�kození.
PYed pou�itím ověYte odolnost vů�i vysokým teplotám a 
ú�inky páry na nenápadném místě koberce s pou�itím 
malého mno�ství páry.
Upozorn�ní
Zbytky �isticího prostYedku nebo emulzí na o�etYení na 
�i�těné plo�e mohou pYi parním �i�tění způsobit 
�mouhy, které v�ak pYi opakované aplikaci zmizí.
PYed pou�itím pYístroje doporu�ujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha ji� pYed vlhkým �i�těním 
zbaví volných �áste�ek ne�istot. Na silně zne�i�těných 
plochách pracujte pomalu, aby pára mohla působit po 
del�í dobu.

1. Spojte prodlu�ovací trubku s parní pistolí.
Ilustrace E

2. Nasuňte podlahovou hubici na prodlu�ovací trubku.
Ilustrace F

3. Upevněte hadr na vytírání na podlahovou hubici.
a Polo�te hadr na vytírání na podlahu suchými zipy 

nahoru.
b Postavte podlahovou hubici na hadr na vytírání a 

lehce pYitla�te.
Ilustrace Q

Hadr na vytírání se suchými zipy sám pYichytí na 
podlahovou hubici.

Sejmutí hadru na vytírání
1. Postavte se nohou na jazý�ek hadru na vytírání a 

zvedněte podlahovou hubici nahoru.
Ilustrace Q

Upozorn�ní
Na za�átku je suchý zip hadru na vytírání je�tě velice 
silný a pYípadně jde tě�ko oddělit od podlahové hubice. 
Po několika pou�itích a po vyprání je mo�né hadr na 
vytírání dobYe oddělit od podlahové hubice a dosáhne 
optimální pYilnavosti.

Zaparkování podlahové hubice
1. PYi pYeru�ení práce zavěste podlahovou hubici do 

parkovací zará�ky.
Ilustrace O

Pé�e a údr�ba
Vyprázdnění nádr�e na vodu

POZOR
Po�kození přístroje zka�enou vodou
Pokud není pYístroj déle ne� 2 měsíce pou�íván, mů�e 
se voda v nádr�i zkazit.
PYed pYestávkami v provozu vyprázdněte nádr� na 
vodu.
1. Stiskněte spína� Zap/Vyp.

PYístroj je vypnutý.
2. Síťovou zástr�ku vytáhněte ze zásuvky.
3. Vyjměte pYíslu�enství z dr�áků.
4. Vyjměte z pYístroje odvápňovací kartu�i.
5. Vypusťte nádr� na vodu.

Ilustrace S

Výměna odvápňovací kartu�e

POZOR
Po�kození přístroje a zkrácená �ivotnost
Nedodr�ení intervalů výměny (indikace kontrolkou) 
odvápňovací kartu�e mů�e vést k po�kození pYístroje a 
zkracuje �ivotnost pYístroje.
Dodr�ujte intervaly výměny (indikace kontrolkou).
Upozorn�ní
Intervaly výměny závisí na místní tvrdosti vody. Oblasti 
s tvrdou vodou (napY. III/IV) mají �astěj�í interval 
výměny ne� oblasti s měkkou vodou (napY. I/II).

Kontrolní signalizace na konci doby pou�ití

Kontrolka odvápňovací kartu�e signalizuje, kdy se musí 
odvápňovací kartu�e vyměnit.
● 2 hodiny pYed uplynutím doby pou�ití kontrolka 

bliká.
● 1 hodinu pYed uplynutím doby pou�ití kontrolka bliká 

rychleji.
● Po uplynutí doby pou�ití odvápňovací kartu�e  svítí 

kontrolka a LED li�ta trvale �erveně a �erpadlo se 
samo�inně vypne, aby se pYede�lo po�kození 
zaYízení.
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Vlo�ení odvápňovací kartu�e

POZOR
Po�kození přístroje
PYi opětném pou�ití spotYebované odvápňovací kartu�e 
se mů�e pYístroj po�kodit.
Pracujte pe�livě, abyste pYede�li záměně kartu�í.
Upozorn�ní
PYi 1. pou�ití páry po vyjmutí a opětovném vlo�ení 
odvápňovací kartu�e mů�e být parní impuls slabý nebo 
nepravidelný a mohou unikat jednotlivé kapky vody. 
PYístroj potYebuje krátký �as záběhu, během kterého se 
odvápňovací kartu�e naplní vodou. Mno�ství unikající 
páry stále vzrůstá a maxima dosahuje asi po 
30 sekundách.
1. Stiskněte spína� Vyp.

PYístroj je vypnutý.
2. Vyjměte odvápňovací kartu�i.
3. Vlo�te novou odvápňovací kartu�i.
4. Stiskněte spína� Zap.

PYístroj je zapnutý.
5. Stiskněte a podr�te sou�asně tla�ítka �Maximální 

mno�ství páry� a �Sní�ené mno�ství páry�, dokud 
nezhasne indikátor �Výměna  odvápňovací 
kartu�e�. To znamená, �e resetování je dokon�eno.

6. Nechte pYístroj zahYát.
7. Spína� páry dr�te cca 30 sekund stisknutý, abyste 

odvápňovací kartu�i odvzdu�nili.

Nastavení tvrdosti vody

POZOR
Po�kození přístroje zavápn�ním
Bez vlo�ené odvápňovací kartu�e nebo v pYípadě 
�patně nastavené tvrdosti vody se mů�e pYístroj 
zavápňovat.
V�dy pracujte s odvápňovací kartu�í.
Nastavení pYístroje podle místní tvrdosti vody.
PYístroj pYed pou�itím v místě s jinou tvrdostí vody 
(napY. po pYestěhování) nastavte na aktuální tvrdost 
vody.
Upozorn�ní
Informace o tvrdosti vody z vodovodního Yadu poskytne 
vodohospodáYský úYad nebo městská vodárna.
Nastavení tvrdosti vody je ulo�eno, dokud není 
provedeno nové nastavení (napY. po stěhování). PYístroj 
je z výroby nastaven na nejvy��í tvrdost vody (stupeň 
IV). PYístroj signalizuje nastavenou tvrdost vody 
blikáním.

Úrovně tvrdosti vody a blikání

Upozorn�ní
Ú�inek odvápňovací kartu�e se aktivuje, jakmile je 
pYístroj naplněn vodou a uveden do provozu. Vápník ve 
vodě je absorbován granulátem v odvápňovací kartu�i. 
Dodate�né odstraňování vodního kamene není nutné.
Upozorn�ní
Granulát v kartu�i se mů�e pYi kontaktu s vodou zabarvit 
v důsledku obsahu minerálů ve vodě, co� není důvod k 

obavám a nemá to �ádný negativní vliv na zaYízení, 
�i�tění nebo funk�nost kartu�e.
Upozorn�ní
PYi nastavování nedělejte pauzu del�í ne� 15 sekund, 
proto�e jinak se pYístroj automaticky nastaví na 
poslední zvolenou tvrdost vody nebo na nejvy��í tvrdost 
vody nastavenou pYi prvním spu�tění. 
1. Ujistěte se, �e je pYístroj vypnutý.
2. Stiskněte tla�ítko ZAP/VYP a podr�te je po dobu 6 

sekund.
Ilustrace T

3. Kontrolka odvápňovací kartu�e bliká a po�tem 
bliknutí signalizuje aktuální nastavení tvrdosti vody.

4. Opakovaným stisknutím tla�ítka sní�eného objemu 
páry nastavte ni��í stupeň tvrdosti vody.

5. Opakovaným stisknutím tla�ítka maximálního 
objemu páry nastavte vy��í stupeň tvrdosti vody.

6. Uvolněte tla�ítko sní�eného/maximálního objemu 
páry. 
Pro nastavenou tvrdost vody je signalizováno 
blikáním.

7. Postup opakujte podle potYeby, dokud nedosáhnete 
po�adované tvrdosti vody. 

Upozorn�ní
PYi stisknutí mno�ství páry blikání pro úroveň tvrdosti 
vody nesignalizuje.
8. Stisknutím a podr�ením tla�ítka ZAP/VYP po dobu 4 

sekund ulo�íte nastavení úrovně tvrdosti vody. 
Rozsvítí se kontrolka odvápňovací kartu�e.

Pé�e o pYíslu�enství
(PYíslu�enství � v závislosti na rozsahu dodávky)
Upozorn�ní
Utěrky nejsou vhodné do su�i�ky.
Upozorn�ní
Pro optimální �isticí výkon doporu�ujeme utěrky pYed 
prvním pou�itím jednou vyprat v pra�ce.
PYi praní se Yi�te pokyny na �títku s pYíslu�nými údaji. 
Nepou�ívejte avivá�, aby utěrky mohly snadno 
pohlcovat ne�istotu.
1. Utěrky na �i�tění podlahy perte v pra�ce pYi 

maximální teplotě 60 °C.

Pomoc pYi poruchách
Poruchy mají �asto jednoduché pYí�iny, které mů�ete 
sami odstranit pomocí následujícího pYehledu. 
V pYípadě pochybností nebo pYi poruchách, které zde 
nejsou neuvedeny, se obraťte na autorizovaný 
zákaznický servis.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu elektrickým proudem a popálení
Dokud je pYístroj pYipojen k elektrické síti nebo dokud 
není dosud vychladlý, je odstraňování poruch 
nebezpe�né. 
Odpojte síťovou zástr�ku.
Nechte pYístroj vychladnout.
LED li�ta bliká �erveně
Je aktivována ochrana �erpadla pYed chodem nasucho.
1. PYístroj vypněte a opět jej zapněte.
2. Ujistěte se, �e odvápňovací kartu�e je správně 

vlo�ena a v nádr�i je dostatek vody.
V nádr�i na vodu není voda.
1. Doplňte vodu, viz kapitola  Doplnění vody.
Nelze stisknout spína� páry
Spína� páry je zaji�těný dětskou pojistkou.
 Dětskou pojistka je posunuta vpYed.

Spína� páry je odblokován.

Rozsah 
tvrdosti

°dH mmol/l Po�et 
zablikání

Interval 
mezi 
bliknutími

I Měkká 0-7 0-1,3 1x 4 sekundy

II StYední 7-14 1,3-2,5 2x

III Tvrdá 14-21 2,5-3,8 3x

IV Velmi 
tvrdá

>21 >3,8 4x
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�ádná pára nebo málo páry i pYes dostatek vody v 
nádr�i
Odvápňovací kartu�e není nasazena nebo je nasazena 
nesprávně.
  Vlo�te nebo správně vlo�te odvápňovací kartu�i.
Odvápňovací kartu�e byla vyjmuta během doplňování 
vody.
 Během doplňování vody ponechte odvápňovací 

kartu�i v pYístroji.
Nová odvápňovací kartu�e byla vlo�ena.
 Spína� páry dr�te trvale stisknutý.

Po cca 30 sekundách je dosa�eno plného výkonu 
páry.


ervená kontrolka �Výměna odvápňovací kartu�e� 
svítí nebo bliká
Brzy skon�í doba pou�itelnosti odvápňovací kartu�e.
 Vlo�te novou odvápňovací kartu�i a resetujte 

indikaci údr�by, viz kapitola  Výměna odvápňovací 
kartu�e.

Indikátor údr�by nebyl po výměně odvápňovací kartu�e 
resetován.
 Stiskněte a podr�te sou�asně tla�ítka �Maximální 

mno�ství páry� a �Sní�ené mno�ství páry�, dokud po 
vlo�ení odvápňovací kartu�e nezhasne kontrolka 
�Vyměňte odvápňovací kartu�i�, viz kapitola  
Výměna odvápňovací kartu�e.

LED li�ta svítí trvale �erveně a není pára i pYes 
dostatek vody v nádr�i
Skon�ila doba pou�itelnosti odvápňovací kartu�e.
 Vlo�te novou odvápňovací kartu�i a resetujte 

indikaci údr�by, viz kapitola Výměna odvápňovací 
kartu�e.

Indikátor údr�by nebyl po výměně odvápňovací kartu�e 
resetován.
 Stiskněte a podr�te sou�asně tla�ítka �Maximální 

mno�ství páry� a �Sní�ené mno�ství páry�, dokud po 
vlo�ení odvápňovací kartu�e nezhasne kontrolka 
�Vyměňte odvápňovací kartu�i�, viz kapitola 
Výměna odvápňovací kartu�e.

Technické údaje

Technické změny vyhrazeny.

Obsah

Ochrana �ivotného prostredia
Obalové materiály sú recyklovateľné. Obaly zlik-
vidujte ekologickým spôsobom.
Elektrické a elektronické prístroje obsahujú cen-
né recyklovateľné materiály a �asto aj kompo-
nenty, akými sú napr. batérie, akumulátory alebo 
olej, ktoré mô�u pri nesprávnej manipulácii alebo 

likvidácii predstavovať potenciálne nebezpe�enstvo pre 
ľudské zdravie a �ivotné prostredie. Tieto komponenty 
sú v�ak potrebné pre správnu prevádzku prístroja. Prí-
stroje ozna�ené týmto symbolom nesmú byť likvidova-
né spolu s domovým odpadom.

Informácie o obsiahnutých látkach (REACH)
Aktuálne informácie o obsiahnutých látkach sú uvedené 
na: www.kaercher.de/REACH

Príslu�enstvo a náhradné diely
Pou�ívajte len originálne príslu�enstvo a originálne ná-
hradné diely, preto�e takéto komponenty zaru�ujú bez-
pe�nú a bezporuchovú prevádzku zariadenia.
Informácie o príslu�enstve a náhradných dieloch sa na-
chádzajú na stránke www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky zariadenia je znázornený na obale. Pri 
rozbaľovaní skontrolujte, �i je obsah kompletný. V prí-
pade chýbajúceho príslu�enstva alebo pri výskyte po-
�kodení spôsobených prepravou informujte Vá�ho 
predajcu.

Záruka
V ka�dej krajine platia záru�né podmienky vydané na-
�ou príslu�nou distribu�nou spolo�nosťou. Prípadné 
poruchy vá�ho prístroja odstránime v rámci záru�nej 
doby zadarmo, pokiaľ ich prí�inou boli materiálové ale-
bo výrobné chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s do-
kladom o kúpe obráťte na svojho predajcu alebo na 
najbli��ie autorizované servisné stredisko.
(adresa je uvedená na zadnej strane)
�al�ie informácie o záruke (ak sú k dispozícii) nájdete 
v sekcii Servis na va�ej miestnej webovej stránke Kär-
cher v �asti �Na stiahnutie�.
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Elektrické pYipojení

Napětí V 220 - 
240

Fáze ~ 1

Kmito�et Hz 50 - 60

Krytí IPX4

TYída krytí I

Výkonnostní údaje pYístroje

Topný výkon W 1900

Maximální provozní tlak MPa 0.35

Doba ohYevu s 30

Trvalé napaYování g/min 40

Maximální parní impuls g/min 100

Mno�ství náplně
Nádr� na vodu l 1.0

Rozměry a hmotnosti

Hmotnost (bez pYíslu�enství) kg 3.3

Délka mm 361

�íYka mm 250

Vý�ka mm 282
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Bezpe�nostné zariadenia
� UPOZORNENIE
Chýbajúce alebo zmenené bezpečnostné zariade-
nia
Bezpe�nostné zariadenia slú�ia na va�u ochranu.
Nikdy nemeňte ani neobchádzajte bezpe�nostné zaria-
denia.

Symboly na prístroji
(V závislosti od typu prístroja)

Regulátor tlaku
Ak by v prípade chyby vznikol príli� vysoký tlak, postará 
sa bezpe�nostný ventil o jeho odstránenie do prostre-
dia. 

Tavná poistka
Tavná poistka zabráni prehriatiu prístroja. Ak dôjde k 
prehriatiu prístroja, tavná poistka odpojí prístroj od sie-
te.
Pred opätovným uvedením prístroja do prevádzky sa 
obráťte na príslu�ný zákaznícky servis spolo�nosti 
KÄRCHER.

Popis jednotky
V tomto návode na obsluhu je opísané maximálne vy-
bavenie. V závislosti od modelu existujú rozdiely 
v rozsahu dodávky (pozrite si obal).
Obrázky sú uvedené na strane s grafikami.
Obrázok A

1 Kartu�a na odstraňovanie vodného kameňa

2 Vypína�

3 Men�ie mno�stvo pary

4 Kontrolka (�ervená) � vymeňte kartu�u na odstra-
ňovanie vodného kameňa.

5 Maximálny objem pary

6 Úlo�ný priestor na príslu�enstvo

7 Parkovacia konzola pre podlahovú hubicu

8 Rukoväť na prená�anie

9 Kábel sieťovej prípojky so sieťovou zástr�kou

10 Parná pi�toľ

11 Parná pá�ka

12 Odblokovacie tla�idlo

13 Detská poistka

14 Parná hadica

15 Prúdová dýza

16 Kruhová kefka

17 �trbinová kefa

18 Ohybná ru�ná tryska

19 Utierka na ohybnú ru�nú trysku

20 Predl�ovacie trubice (2x)

21 Odblokovacie tla�idlo

22 Podlahová hubica

23 Upevnenie na suchý zips

24 Podlahová handra

Prvé uvedenie do prevádzky
POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené tvorbou vodného 
kameňa
Kartu�a na odstránenie vodného kameňa funguje opti-
málne, len ak sa prístroj pred 1. pou�itím prispôsobí na 
miestnu tvrdosť vody.
Prístroj nastavte na miestnu tvrdosť vody.
Ak sa prístroj pou�íva v oblasti s inou tvrdosťou vody 
(napr. po presťahovaní), musí sa nanovo nastaviť na ak-
tuálnu tvrdosť vody
1. Kartu�u na odstránenie vodného kameňa vlo�te do 

otvoru a zatlá�ajte ju, kým sa riadne neupevní.
Obrázok B

2. Nastavenie tvrdosti vody, pozri kapitolu  Nastavenie 
tvrdosti vody.

Montá�
Montá� príslu�enstva

1. Otvorený koniec príslu�enstva nasúvajte na parnú 
pi�toľ, kým sa nezaistí tla�idlo na odblokovanie par-
nej pi�tole.
Obrázok C

2. Otvorený koniec príslu�enstva nasuňte na dýzu s 
bodovým prúdom.
Obrázok D

3. Predl�ovacie trubice spojte s parnou pi�toľou.
a 1. predl�ovaciu trubicu nasúvajte na parnú pi�toľ, 

kým sa nezaistí tla�idlo na odblokovanie parnej 
pi�tole.
Spojovacia rúra je spojená.

b 2. predl�ovaciu trubicu nasuňte na 
1. predl�ovaciu trubicu.
Spojovacie trubice sú spojené.

Obrázok E
4. Príslu�enstvo a/alebo podlahovú hubicu nasuňte na 

voľný koniec predl�ovacej trubice.
Obrázok F
Príslu�enstvo je spojené.

Odpojenie príslu�enstva
1. Posuňte detskú poistku späť.

Parná páka je zablokovaná.
2. Stla�te tla�idlo na odblokovanie a diely od seba od-

deľte.
Obrázok G

Prevádzka
Plnenie vodou

Nádr� na vodu mô�ete kedykoľvek naplniť.

Nebezpe�enstvo popálenia, po-
vrch prístroja sa po�as prevádzky 
zahrieva

Nebezpe�enstvo obarenia parou

Pre�ítajte si návod na obsluhu

USE WATER ONLY Nádr� na vodu plňte iba vodou 
bez prísad
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POZOR
Po�kodenie prístroja
Nevhodná voda mô�e upchať dýzy resp. po�kodiť indi-
kátor vý�ky hladiny vody.
Nenapĺňajte kondenzovanú vodu zo su�i�ky na prádlo.
Nenapĺňajte nahromadenú da��ovú vodu.
Nenapĺňajte �iadne �istiace prostriedky alebo iné prísa-
dy (napr. vône).
1. Do nádr�e na vodu nalejte maximálne 1 l vody z vo-

dovodu. 
Obrázok H

Zapnutie prístroja

POZOR
Po�kodenie prístroja nesprávne nastavenou tvr-
dosťou vody
Kartu�a na odstránenie vodného kameňa funguje opti-
málne, len ak je prispôsobená miestnej tvrdosti vody. Pri 
nesprávne nastavenej tvrdosti vody mô�e dochádzať k 
tvorbe vodného kameňa v prístroji. 
Prístroj pred 1. pou�itím prispôsobte miestnej tvrdosti 
vody, pozri kapitolu  Nastavenie tvrdosti vody. 
Upozornenie
Pri 1. parnom �istení po odobratí a po opätovnom nasa-
dení kartu�e na odstránenie vodného kameňa mô�e byť 
parný ráz slabý alebo nepravidelný a mô�u sa vytvárať 
jednotlivé kvapky vody. Prístroj potrebuje krátku dobu 
nábehu, po�as ktorej sa kartu�a na odstránenie vodné-
ho kameňa naplní vodou. Mno�stvo unikajúcej pary po-
stupne rastie, a� kým sa po cca 30 sekundách 
nedosiahne maximálne mno�stvo pary.
1. Prístroj umiestnite na pevný podklad.
2. Sieťovú zástr�ku zasuňte do zásuvky.
3. Stla�te zapína�/vypína�.

Obrázok I
4. LED li�ta svieti na �erveno a pomaly zhasne.
5. Po cca 30 sekundách svieti LED li�ta kon�tantne 

nazeleno.Prístroj je pripravený na pou�itie.
Obrázok J

Regulácia mno�stva pary
Unikajúce mno�stvo pary sa reguluje pomocou mno�-
stva pary. K dispozícii sú 2 rôzne stupne mno�stva pa-
ry:
Obrázok K

Upozornenie
Pri zapnutí prístroja je v�dy nastavené maximálne 
mno�stvo pary.
1. Po nastavení mno�stva pary stla�te pá�kový spína� 

na paru.
2. Pred za�atím �istenia parnú pi�toľ nasmerujte na 

utierku, a� pokiaľ nebude para vystupovať rovno-
merne.

Doplnenie vody
Pri nedostatku vody bliká LED li�ta rýchlo na�erveno.

Pre kon�tantný parný výkon sa voda musí naplniť cez 
kryt kartu�e na odstránenie vodného kameňa. Pri dopĺ-
ňaní vody zostáva kartu�a na odstránenie vodného ka-
meňa zafixovaná v prístroji.
Upozornenie
Prístroj je vybavený ochranou proti chodu nasucho pre 
�erpadlo. Ak by be�alo �erpadlo dlh�iu dobu nasucho, 
napr. kvôli nesprávne nasadenej kartu�i, vypne sa �er-
padlo a kontrolka-nedostatok vody za�ne blikať.
Aby ste opäť mohli prevádzkovať prístroj, musíte vypnúť 
a opäť zapnúť prístroj. Pritom sa musíte ubezpe�iť, �e 
je kartu�a správne nasadená a �e sa vo vodnej nádr�i 
nachádza dostatok vody.
1. Do nádr�e na vodu cez kryt kartu�e na odstránenie 

vodného kameňa nalejte maximálne 1 l vody 
z vodovodu.
LED li�ta svieti kon�tantne nazeleno.

Preru�enie prevádzky
Na úsporu energie odporú�ame vypnúť prístroj 
v prípade prestávok v prevádzke dlh�ích ako 20 minút.
1. Stla�te zapína�/vypína�.

Vypnutie prístroja
1. Stla�te zapína�/vypína�.

Obrázok L
Prístroj je vypnutý.

2. Zatla�te parnú páku dovtedy, kým u� nebude vystu-
povať �iadna para.
Obrázok M
Parný kotol je bez tlaku.

3. Posuňte detskú poistku späť.
Parná páka je zablokovaná.

4. Vytiahnite sieťovú zástr�ku zo zásuvky.

POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené hnilobnými pro-
cesmi vo vode
Ak sa prístroj nepou�íva dlh�ie ne� 2 mesiace, mô�e 
dôjsť k hnilobným procesom vo vode v nádr�i.
Vyprázdnite nádr� na vodu pred prestávkami v prevádz-
ke.
5. Kartu�u na odstránenie vodného kameňa vyberte z 

prístroja.
Obrázok N

Uschovanie prístroja
1. Zaveste hubicu na podlahu na parkovací dr�iak.

Obrázok O
2. Pripojte predl�ovacie trubice k veľkým dr�iakom na 

príslu�enstvo.
3. Ku ka�dej predl�ovacej trubici pripojte flexibilnú ru�-

nú trysku a trysku s bodovým prúdom. 
4. Zabaľte kábel a umiestnite ho do priestoru na odkla-

danie príslu�enstva.
5. Umiestnite malú kruhovú kefku a power trysku do 

priestoru na odkladanie príslu�enstva.
6. Parnú hadicu vlo�te do priestoru na odkladanie prí-

slu�enstva.
Obrázok P

7. Prístroj skladujte na suchom mieste chránenom 
pred mrazom.

Dôle�ité pokyny pre pou�itie

istenie podlahových plôch

Pred pou�itím prístroja odporú�ame podlahu pozame-
tať alebo povysávať. Takto sa podlaha u� pred vlhkým 
�istením zbaví ne�istôt a voľných �astíc.

Maximálne mno�stvo pary

Zní�ené mno�stvo pary

�iadna para - detská poistka
Upozornenie
V tejto polohe sa nedá parná páka ovlá-
dať.
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Osvie�enie textílií
Pred o�etrovaním pomocou prístroja v�dy skontrolujte 
zná�anlivosť textílií na skrytom mieste: Textil naparte, 
nechajte vyschnúť a následne ho prekontrolujte na 
zmeny farby alebo tvaru.


istenie povrchov s úpravou alebo 
lakovaných povrchov

POZOR
Po�kodené povrchy
Para mô�e uvoľniť vosk, politúru na nábytok, plastové 
povrchové úpravy alebo farbu a náglejky na hranách.
Paru nesmerujte na lepené hrany, preto�e by sa mohli 
uvoľniť náglejky. 
Prístroj nepou�ívajte na �istenie nezape�atených dre-
vených alebo parketových podláh.
Prístroj nepou�ívajte na �istenie lakovaných povrchov 
ani povrchov s plastovou povrchovou úpravou, ako na-
pr. kuchynský a bytový nábytok, dvere alebo parkety.
1. Na �istenie týchto povrchov naparte na krátku dobu 

utierku a ňou vytrite povrchy.


istiaci prostriedok na sklo

POZOR
Prasknutie skla a po�kodený povrch
Para mô�e po�kodiť zape�atené miesta okenného rá-
mu a pri nízkych vonkaj�ích teplotách mô�e spôsobiť 
pnutia na povrchu okenných tabúľ a tým prasknutie 
skla.
Paru nikdy nesmerujte na zape�atené miesta okenného 
rámu.
Okenné tabule zahrejte pri nízkych vonkaj�ích teplotách 
tým, �e celý povrch skla ľahko naparíte.
 O�istite plochu okna ohybnou ru�nou dýzou 

a utierkou. Na odstránenie vody pou�ite stierku na 
okná alebo povrchy utrite dosucha. 

Pou�itie príslu�enstva
Parná pi�toľ

Parnú pi�toľ je mo�né pou�iť pre nasledujúce oblasti 
pou�itia bez príslu�enstva: 
● Na odstraňovanie ľahkých záhybov z visiacich ode-

vov: Odev naparujte zo vzdialenosti 10-20 cm. 
● Na stieranie vlhkého prachu: Utierku krátko naparte 

a poutierajte ňou nábytok. 

Dýza s bodovým prúdom
Dýza s bodovým prúdom je vhodná na �istenie ťa�ko 
prístupných miest, �kár, armatúr, odtokov, umývadiel, 
WC, �alúzií alebo radiátorov. 
ím bli��ie je dýza s bo-
dovým prúdom k zne�istenému miestu, o to vy��í je �is-
tiaci ú�inok, preto�e teplota a mno�stvo pary na výstupe 
dýzy sú najvy��ie. Silné vápenné usadeniny je mo�né 
pred �istením parou o�etriť vhodným �istiacim pro-
striedkom. 
istiaci prostriedok nechajte pôsobiť 
cca 5 minút a potom ho odparte.
1. Dýzu s bodovým prúdom nasuňte na parnú pi�toľ.

Obrázok C

Kruhová kefka (malá)
Malá kruhová kefka je vhodná na �istenie odolných ne-
�istôt. Prostredníctvom kefiek je mo�né ľahko odstrániť 
odolné ne�istoty. 

POZOR
Po�kodené povrchy
Kefa mô�e po�kriabať citlivé plochy.
Nevhodné na �istenie citlivých plôch.

1. Malú kruhovú kefku namontujte na dýzu s bodovým 
prúdom.
Obrázok D

�trbinová hubica
1. �trbinová hubica sa pou�íva na �istenie úzkych �tr-

bín, napr. medzi okennými výklenkami a kľukatými 
miestami v stene.
Obrázok D

Ohybná ru�ná tryska
Ohybná ru�ná tryska sa pou�íva na �istenie malých 
umývateľných plôch, sprchových kabín a zrkadiel.
1. Nasuňte ohybnú ru�nú trysku na parnú pi�toľ podľa 

trysky s bodovým prúdom.
Obrázok C

2. Natiahnite kryt cez ohybnú ru�nú trysku.

Podlahová hubica
Podlahová hubica sa hodí na �istenie umývateľných po-
vrchov stien a podláh, akými sú napr. kamenné dlá�ky, 
dla�ba a PVC podlahy. 

POZOR
�kody v dôsledku pôsobenia pary
Teplo a prevlh�enie mô�u spôsobiť �kody.
Pred pou�itím skontrolujte odolnosť vo�i teplu a pôso-
beniu pary na nenápadnom mieste s malým mno�stvom 
pary.
Upozornenie
Zvy�ky �istiaceho prostriedku alebo o�etrujúce emulzie 
na �istenej ploche mô�u pri �istení parou viesť k 
�muhám, ktoré ale pri viacnásobnom pou�ití zmiznú.
Pred pou�itím prístroja odporú�ame podlahu pozame-
tať alebo povysávať. Takto sa podlaha u� pred vlhkým 
�istením zbaví ne�istôt a voľných �astíc. Na silno zne-
�istených povrchoch pracujte pomaly, aby mohla para 
pôsobiť dlh�ie.
1. Predl�ovacie trubice spojte s parnou pi�toľou.

Obrázok E
2. Podlahovú hubicu nasuňte na predl�ovaciu trubicu.

Obrázok F
3. Podlahovú handru upevnite k podlahovej hubici.

a Podlahovú handru s pásikmi suchého zipsu sme-
rujúcimi nahor umiestnite na podlahu.

b Podlahovú hubicu umiestnite s miernym tlakom 
na podlahovú handru.
Obrázok Q

Podlahová handra sama dr�í na podlahovej hubici 
prostredníctvom suchého zipsu.

Odobratie podlahovej handry
1. Nohu polo�te na jazyk podlahovej handry a podla-

hovú hubicu zdvihnite nahor.
Obrázok Q

Upozornenie
Na za�iatku je upínacia páska utierky na podlahu e�te 
veľmi silná a príp. sa dá len ťa�ko odstrániť z podlahovej 
hubice. Po niekoľkonásobnom pou�ití a po vypratí utier-
ky na podlahu sa táto dá ľahko odstrániť z podlahovej 
hubice a dosiahla optimálnu priľnavosť.

Zaparkovanie podlahovej hubice
1. Pri preru�ení práce zaveste podlahovú hubicu na 

parkovací dr�iak.
Obrázok O
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O�etrovanie a údr�ba
Vyprázdnenie nádr�e na vodu

POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené hnilobnými pro-
cesmi vo vode
Ak sa prístroj nepou�íva dlh�ie ne� 2 mesiace, mô�e 
dôjsť k hnilobným procesom vo vode v nádr�i.
Vyprázdnite nádr� na vodu pred prestávkami v prevádz-
ke.
1. Stla�te zapína�/vypína�.

Prístroj je vypnutý.
2. Vytiahnite sie?ťovú zástr�ku zo zásuvky.
3. Príslu�enstvo vyberte z dr�iakov príslu�enstva.
4. Kartu�u na odstránenie vodného kameňa vyberte z 

prístroja.
5. Vyprázdnite nádr� na vodu.

Obrázok S

Výmena kartu�e na odstraňovanie vodného 
kameňa

POZOR
Po�kodenia prístroja a skrátená �ivotnosť
Pri nedodr�aní intervalov výmeny (indikátor kontrolky) 
mô�e kartu�a na odstránenie vodného kameňa viesť k 
po�kodeniu prístroja a ku skráteniu �ivotnosti prístroja.
Dodr�iavajte intervaly výmeny (indikátor kontrolky).
Upozornenie
Intervaly výmeny závisia od miestnej tvrdosti vody. Ob-
lasti s tvrdou vodou (napr. III/IV) majú vy��ie intervaly 
výmeny ne� oblasti s mäkkou vodou (napr. I/II).

Kontrolný ukazovateľ na konci doby funk�nosti

Kontrolka kartu�e na odstránenie vodného kameňa in-
dikuje, kedy je potrebné vymeniť kartu�u na odstráne-
nie vodného kameňa:
● 2 hodiny pred uplynutím doby funk�nosti bliká kon-

trolka.
● 1 hodinu pred uplynutím doby funk�nosti bliká kon-

trolka rýchlej�ie.
● Ak je doba funk�nosti kartu�e na odstránenie vod-

ného kameňa úplne vy�erpaná, kontrolka a LED li�-
ta svietia nepretr�ite na�erveno a �erpadlo sa 
samo�inne vypne, aby sa zabránilo po�kodeniu prí-
stroja.

Vlo�enie kartu�e na odstránenie vodného kameňa

POZOR
Po�kodenie prístroja
Opätovné nasadenie opotrebovanej kartu�e na odstrá-
nenie vodného kameňa mô�e viesť k po�kodeniu prí-
stroja.
Pracujte opatrne, aby ste zabránili zámene kartu�í.
Upozornenie
Pri 1. parnom �istení po odobratí a po opätovnom nasa-
dení kartu�e na odstránenie vodného kameňa mô�e byť 
parný ráz slabý alebo nepravidelný a mô�u sa vytvárať 
jednotlivé kvapky vody. Prístroj potrebuje krátku dobu 
nábehu, po�as ktorej sa kartu�a na odstránenie vodné-
ho kameňa naplní vodou. Mno�stvo unikajúcej pary po-
stupne rastie, a� kým sa po cca 30 sekundách 
nedosiahne maximálne mno�stvo pary.
1. Stla�te zapína�/vypína�.

Prístroj je vypnutý.
2. Vyberte kartu�u na odstránenie vodného kameňa.
3. Nasa�te novú kartu�u na odstránenie vodného ka-

meňa.
4. Stla�te zapína�/vypína�.

Prístroj je zapnutý.
5. Tla�idlá �Maximálne mno�stvo pary� a �Zní�ené 

mno�stvo pary� podr�te sú�asne stla�ené, kým ne-
zhasne indikátor �Výmena kartu�e na odstránenie 
vodného kameňa�. To znamená, �e usadzovanie 
zvy�kov je ukon�ené.

6. Nechajte zohriať prístroj.
7. Na odvzdu�nenie kartu�e na odstránenie vodného 

kameňa dr�te pá�kový spína� na paru stla�ený cca 
30 sekúnd.

Nastavenie tvrdosti vody

POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené tvorbou vodného 
kameňa
Bez nasadenej kartu�e na odstránenie vodného kame-
ňa a pri nesprávne nastavenej tvrdosti vody mô�e do-
chádzať k tvorbe vodného kameňa v prístroji.
Prácu v�dy vykonávajte s nasadenou kartu�ou na od-
stránenie vodného kameňa.
Prístroj nastavte na miestnu tvrdosť vody.
Ak sa prístroj pou�íva v oblasti s inou tvrdosťou vody 
(napr. po presťahovaní), musí sa nanovo nastaviť na ak-
tuálnu tvrdosť vody.
Upozornenie
Vodohospodársky podnik alebo podniky verejných slu-
�ieb vám poskytnú informáciu o tvrdosti vody z vodovo-
du.
Po ukon�ení nastavovania tvrdosti vody zostane táto 
tvrdosť vody ulo�ená v pamäti dovtedy, kým sa nevyko-
ná nové nastavenie, napríklad po presťahovaní. Prístroj 
je vo výrobe nastavený na maximálnu tvrdosť vody 
(stupeň IV). Na prístroji sa nastavená tvrdosť vody zo-
brazí pomocou impulzov blikania.

Stupne tvrdosti vody a impulzy blikania

Upozornenie
Ú�inok kartu�e proti vodnému kameňu sa aktivuje hne� 
po naplnení prístroja vodou a uvedení do prevádzky. 
Vodný kameň, ktorý sa nachádza vo vode, je zachytený 
granulátom v kartu�i na odstránenie vodného kameňa. 
�al�ie odstraňovanie vodného kameňa nie je potrebné.
Upozornenie
Granulát v kartu�i mô�e po kontakte s vodou zmeniť 
farbu. Súvisí to s obsahom minerálnych látok vo vode. 
Táto zmena farby je nepodstatná a nemá �iadny nega-
tívny vplyv na prístroj, �istiace práce alebo funk�nosť 
kartu�e na odstránenie vodného kameňa.
Upozornenie
Proces nastavenia nepreru�te dlh�ie ako na 15 sekúnd, 
v opa�nom prípade sa prístroj automaticky nastaví na 
naposledy zvolenú tvrdosť vody, resp. pri prvom uvede-
ní do prevádzky na maximálnu tvrdosť vody. 
1. Ubezpe�te sa, �e prístroj je vypnutý.
2. Zapína�/vypína� podr�te 6 sekúnd stla�ený.

Obrázok T

Rozsah tvr-
dosti

°dH mmol/l Po�et im-
pulzov 
blikania


asový 
odstup 
impulzov 
blikania

I mäkká 0 � 7 0 � 1,3 1x 4 sekundy

II stredná 7 � 14 1,3 � 2,5 2x

III tvrdá 14 � 21 2,5 � 3,8 3x

IV veľmi 
tvrdá

>21 > 3,8 4x
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3. Kontrolka kartu�e na odstránenie vodného kameňa 
bliká a prostredníctvom po�tu impulzov signalizuje 
aktuálne nastavenie tvrdosti vody.

4. Opakovane stlá�ajte tla�idlo �Zní�ené mno�stvo pa-
ry�, aby ste nastavili ni��í stupeň tvrdosti vody.

5. Opakovane stlá�ajte tla�idlo �Maximálne mno�stvo 
pary�, aby ste nastavili vy��í stupeň tvrdosti vody.

6. Uvoľnite tla�idlo �Zní�ené mno�stvo pary�, resp. 
�Maximálne mno�stvo pary�. 
Zobrazí sa impulz blikania pre nastavenú tvrdosť 
vody.

7. V prípade potreby zopakujte tento postup, a� kým 
nie je dosiahnutá po�adovaná tvrdosť vody. 

Upozornenie
Pri stla�enom tla�idle mno�stva pary sa nezobrazuje 
impulz blikania pre príslu�ný stupeň tvrdosti vody.
8. Pre ulo�enie nastavenia stupňa tvrdosti vody podr�-

te 4 sekundy stla�ený zapína�/vypína�. Rozsvieti 
sa kontrolka kartu�e na odstránenie vodného kame-
ňa.

O�etrovanie príslu�enstva
(Príslu�enstvo � podľa rozsahu dodávky)
Upozornenie
Handry nie sú vhodné do su�i�ky.
Upozornenie
Pre optimálny �istiaci výkon odporú�ame utierky pred 
prvým pou�itím raz preprať v prá�ke.
Pri praní dodr�iavajte upozornenia na visa�ke na pra-
nie. Nepou�ívajte avivá�, aby handry dokázali dobre za-
chytávať ne�istoty.
1. Handry na podlahu a kryty perte v prá�ke pri teplote 

maximálne 60 °C.

Pomoc pri poruchách
Poruchy majú �asto jednoduchú prí�inu, ktorú doká�ete 
odstrániť sami pomocou nasledujúceho prehľadu. V prí-
pade pochybností alebo pri poruchách, ktoré tu nie sú 
uvedené, sa, prosím, obráťte na autorizovaný zákazníc-
ky servis.

� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo zásahu elektrickým prúdom a po-
pálenia
Pokiaľ je prístroj pripojený na elektrickú sieť alebo e�te 
nie je vychladnutý, je odstraňovanie porúch nebezpe�-
né. 
Vytiahnite sieťovú zástr�ku zo zásuvky.
Prístroj nechajte vychladnúť.
LED li�ta bliká na�erveno
Ochrana �erpadla proti chodu nasucho je aktivovaná.
1. Vypnite a znovu zapnite prístroj.
2. Ubezpe�te sa, �e kartu�a na odstránenie vodného 

kameňa je správne nasadená a �e v nádr�i na vodu 
sa nachádza dostatok vody.

�iadna voda vo vodnej nádr�i.
1. Doplňte nádr� na vodu, pozri kapitolu  Doplnenie vo-

dy.
Parná páka sa nedá stla�iť
Parná páka je zaistená detskou poistkou.
 Detskú poistku posuňte dopredu.

Parná páka je odblokovaná.
�iadna para alebo málo pary napriek dostato�nému 
mno�stvu vody v nádr�i
Kartu�a na odstránenie vodného kameňa nebola vlo�e-
ná alebo bola vlo�ená nesprávne.
  Nasa�te, resp. správne nasa�te kartu�u na odstrá-

nenie vodného kameňa.

Kartu�a na odstránenie vodného kameňa bola vybratá 
po�as napĺňania vody.
 Po�as napĺňania vody nechajte kartu�u na odstrá-

nenie vodného kameňa v prístroji.
Nová kartu�a na odstránenie vodného kameňa bola na-
sadená.
 Pá�kový spína� na paru dr�te stále stla�ený.

Po cca 30 sekundách sa dosiahne plný parný vý-
kon.


ervená kontrolka �Výmena kartu�e na odstránenie 
vodného kameňa� svieti alebo bliká

oskoro uplynie �ivotnosť kartu�e na odstránenie vod-
ného kameňa.
 Nasa�te novú kartu�u na odstránenie vodného ka-

meňa a resetujte indikátor údr�by, pozri kapitolu  Vý-
mena kartu�e na odstraňovanie vodného kameňa.

Indikátor údr�by nebol po výmene kartu�e na odstráne-
nie vodného kameňa resetovaný.
 Tla�idlá �Maximálne mno�stvo pary� a �Zní�ené 

mno�stvo pary� podr�te sú�asne stla�ené, kým ne-
zhasne kontrolka �Výmena kartu�e na odstránenie 
vodného kameňa� po vlo�ení kartu�e na odstráne-
nie vodného kameňa, pozri kapitolu  Výmena kartu-
�e na odstraňovanie vodného kameňa.

LED li�ta svieti kon�tantne na�erveno a napriek 
dostato�nému mno�stvu vody v nádr�i �iadna para
�ivotnosť kartu�e na odstránenie vodného kameňa 
uplynula.
 Nasa�te novú kartu�u na odstránenie vodného ka-

meňa a resetujte indikátor údr�by, pozri kapitolu Vý-
mena kartu�e na odstraňovanie vodného kameňa.

Indikátor údr�by nebol po výmene kartu�e na odstráne-
nie vodného kameňa resetovaný.
 Tla�idlá �Maximálne mno�stvo pary� a �Zní�ené 

mno�stvo pary� podr�te sú�asne stla�ené, kým ne-
zhasne kontrolka �Výmena kartu�e na odstránenie 
vodného kameňa� po vlo�ení kartu�e na odstráne-
nie vodného kameňa, pozri kapitolu Výmena kartu-
�e na odstraňovanie vodného kameňa.

Technické údaje

SC 3 De-
luxe

Elektrická prípojka

Napätie V 220 - 
240

Fáza ~ 1

Frekvencia Hz 50 - 60

Stupeň ochrany IPX4

Trieda ochrany I

Výkonové údaje prístroja

Výkon ohrevu W 1900

Maximálny prevádzkový tlak MPa 0.35

Doba zohrievania s 30

Trvalé naparovanie g/min 40

Maximálny parný ráz g/min 100

Objem náplne

Nádr� na vodu l 1.0

Rozmery a hmotnosti

Hmotnosť (bez príslu�enstva) kg 3.3

Dĺ�ka mm 361
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Technické zmeny vyhradené.

Kazalo

Za��ita okolja
Pakirni material je mogo�e reciklirati. Embala�o 
odstranite na okolju varen na�in.
Elektri�ne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z mo�nostjo recikliranja, pogos-
to pa tudi sestavne dele, kot so baterije, 
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napa�-

ni uporabi ali napa�nem odstranjevanju �kodujejo 
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav, 
ozna�enih s tem simbolom, ne smete odvre�i med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli
Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na 
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave
Obseg dobave je upodobljen na embala�i. Pri odstra-
njevanju embala�e preverite, ali je vsebina popolna. 
e 
manjka pribor ali �e so med transportom nastale po-
�kodbe, obvestite prodajalca.

Garancija
V vsaki dr�avi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala 
na�a pristojna prodajna dru�ba. V garancijskem roku 
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezpla�no, �e je njihov vzrok napaka v materialu ali 
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite 
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
bli�jim servisom.
Naslov najdete na hrbtni strani.
Dodatne garancijske informacije (�e so na voljo) so na 
voljo na servisnem obmo�ju na lokalni spletni strani 
podjetja Kärcher v razdelku "Prenosi".

Varnostne naprave
� PREVIDNOST
Manjkajoče ali po�kodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena va�i varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno 
upo�tevajte.

Simboli na napravi
(odvisno od tipa naprave)

Regulator tlaka

e pri okvari nastane previsok tlak, ga bo varnostni ven-
til spustil v okolje. 

Varovalka
Varovalka prepre�uje pregrevanje naprave. 
e se na-
prava pregreje, varovalka izklopi aparat iz omre�ja.
Preden napravo ponovno uporabite, se obrnite na 
pristojno servisno slu�bo KÄRCHER.

Opis enote
V teh navodilih za uporabo je opisana najve�ja koli�ina 
opreme. Glede na model, ki ga uporabljate, obstajajo 
razlike v obsegu dobave (glejte embala�o).
Glejte slike na strani s slikami.
Slika A

1 Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna

2 Stikalo za vklop/izklop

3 Zmanj�ana koli�ina pare

4 Kontrolna lu�ka (rde�a) - zamenjajte kartu�o za 
odstranjevanje vodnega kamna.

5 Najve�ja prostornina pare

6 Prostor za shranjevanje pribora

7 Parkirni opornik za talno �obo

8 Ro�aj za no�enje

9 Elektri�ni priklju�ni kabel z elektri�nim vti�em

10 Parna pi�tola

11 Ro�ica za paro

12 Gumb za odklepanje

13 Otro�ka za��ita

14 Cev za paro

15 Podolgovata �oba

16 Okrogla krta�a

17 Krta�a za �pranje

18 Prilagodljiva ro�na �oba

�írka mm 250

Vý�ka mm 282
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SC 3 De-
luxe

Nevarnost opeklin, povr�ina na-
prave se med delovanjem segre-
je.

Nevarnost oparin zaradi pare.

Preberite navodila za uporabo

USE WATER ONLY Posodo za vodo napolnite samo 
z vodo brez dodatkov
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19 Krpa za prilagodljivo ro�no �obo

20 Cevni podalj�ek (2 x)

21 Gumb za odklepanje

22 Talna �oba

23 Pritrdilo s kavljem in zanko

24 Krpa za tla

Prvi zagon
POZOR
Po�kodbe naprave zaradi nalaganja vodnega kam-
na
Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna deluje opti-
malno samo, �e v napravi pred 1. uporabo nastavite lo-
kalno trdoto vode.
V napravi nastavite lokalno trdoto vode.
V napravi pred uporabo na obmo�ju, kjer je trdota vode 
druga�na (npr. po premestitvi), nastavite dejansko trdo-
to vode
1. Kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna vstavite 

v odprtino in pritisnite, dokler ni trdno name��ena.
Slika B

2. Za nastavljanje trdote vode glejte poglavje  Nastav-
ljanje trdote vode.

Monta�a
Monta�a pribora

1. Odprti konec pribora potisnite na parno pi�tolo, da 
se deblokirni gumb zasko�i.
Slika C

2. Odprti konec pribora potisnite na to�kovno razpr�il-
no �obo.
Slika D

3. Podalj�evalni cevi priklju�ite na parno pi�tolo.
a 1. Podalj�evalno cev potisnite na parno pi�tolo, 

da se deblokirni gumb zasko�i.
Priklju�na cev je povezana.

b 2. podalj�evalno cev potisnite na 
1. podalj�evalno cev.
Priklju�ni cevi sta povezani.

Slika E
4. Pribor in/ali talno �obo potisnite na prosti konec po-

dalj�evalne cevi.
Slika F
Pribor je priklju�en.

Odstranjevanje pribora
1. Otro�ko varovalo potisnite nazaj.

Gumb za paro je zaklenjen.
2. Pritisnite deblokirni gumb in razstavite dele.

Slika G

Obratovanje
Nalivanje vode

Posodo za vodo lahko kadarkoli napolnite.

POZOR
Po�kodbe naprave
Zaradi neprimerne vode se lahko zama�ijo �obe oziro-
ma se po�koduje indikator nivoja vode.
Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz su�ilnega stroja.
Ne polnite ga z zbrano de�evnico.
Ne dodajajte �istil ali drugih dodatkov (npr. di�av).

1. Posodo za vodo napolnite z najve� 1 l vode iz vodo-
voda. 
Slika H

Vklop naprave

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi nepravilne nastavitve 
trdote vode
Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna deluje opti-
malno samo, �e v napravi nastavite lokalno trdoto vode. 

e v napravi ni ustrezno nastavljena trdota vode, se lah-
ko v njej nabere vodni kamen. 
Za nastavljanje lokalne trdote vode v napravi pred 
1. uporabo glejte poglavje  Nastavljanje trdote vode. 
Napotek
Ko paro 1. uporabite po odstranitvi in ponovnem vsta-
vljanju kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna, je 
lahko sunek pare �ibek ali neenakomeren, prav tako pa 
lahko uhajajo posamezne kapljice vode. Naprava se 
mora kratek �as segrevati in takrat se kartu�a za odstra-
njevanje vodnega kamna napolni z vodo. Koli�ina pare, 
ki izhaja, se stalno pove�uje, dokler po pribli�no 30 se-
kundah ni dose�ena najve�ja koli�ina.
1. Napravo postavite na trdno podlago.
2. Vtaknite elektri�ni vti� v vti�nico.
3. Pritisnite stikalo za vklop/izklop.

Slika I
4. LED-trak sveti rde�e in se po�asi izklaplja.
5. Po pribl. 30 sekundah LED-trak konstantno sveti ze-

leno.Naprava je pripravljena za uporabo.
Slika J

Uravnavanje koli�ine pare
Koli�ina pare, ki uhaja, se uravnava prek tipke za urav-
navanje koli�ine pare. Na voljo sta 2 razli�ni tipki za 
uravnavanje koli�ine pare:
Slika K

Napotek
Pri vklopu naprave je vedno nastavljena najve�ja koli�i-
na pare.
1. Po nastavitvi koli�ine pare pritisnite ro�ico za paro.
2. Preden za�nete �istiti, parno pi�tolo nastavite na kr-

po, dokler para ne izhaja enakomerno.

Nalivanje vode

e je vode premalo, LED-trak hitro utripa rde�e.
Da bi para stalno izhajala, je treba vodo dolivati skozi 
pokrov kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna. Pri 
dolivanju vode ostane kartu�a za odstranjevanje vodne-
ga kamna name��ena.
Napotek
Naprava je opremljena z za��ito pred suhim tekom �r-
palke. 
e je �rpalka dalj �asa v suhem teku, npr. ker 
kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna ni pravilno 
vstavljena, se �rpalka izklopi in utripa rde�a kontrolna 
lu�ka za dodajanje vode.

Najve�ja koli�ina pare

Manj�a koli�ina pare

Ni pare � otro�ko varovalo
Napotek

e je izbrana ta nastavitev, gumba za 
paro ni mogo�e aktivirati.
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Da bi lahko napravo ponovno uporabili, jo je treba izklo-
piti in nato znova vklopiti. Pri tem poskrbite, da je kartu-
�a pravilno vstavljena in da je v rezervoarju za vodo 
dovolj vode.
1. Skozi pokrov kartu�e za odstranjevanje vodnega 

kamna v posodo za vodo vlijte najve� 1 l vode iz pi-
pe.
LED-trak stalno sveti zeleno.

Prekinitev obratovanja
Priporo�amo, da napravo izklopite, �e je ne uporabljate 
ve� kot 20 minut, da var�ujete z energijo.
1. Pritisnite stikalo za vklop/izklop.

Izklop naprave
1. Pritisnite stikalo za vklop/izklop.

Slika L
Naprava je izklopljena.

2. Dr�ite gumb za paro, dokler para ne izhaja ve�.
Slika M
V parnem kotlu ni tlaka.

3. Otro�ko varovalo potisnite nazaj.
Gumb za paro je zaklenjen.

4. Elektri�ni vti� izvlecite iz vti�nice.

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi gnitja v vodi

e naprave ne uporabljate ve� kot 2 meseca, lahko v 
vodi nastane gniloba.
Pred prenehanjem uporabe rezervoar za vodo izprazni-
te.
5. Vzemite kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna 

iz naprave.
Slika N

Shranjevanje naprave
1. Talno �obo obesite na parkirno dr�alo.

Slika O
2. Cevna podalj�ka pove�ite z velikimi nosilci za pribor.
3. Na vsak cevni podalj�ek priklju�ite prilagodljivo ro�-

no �obo in �obo za to�kovni curek. 
4. Zvijte kabel in ga polo�ite v obmo�je za hrambo pri-

bora.
5. Majhno okroglo krta�o in Power �obo polo�ite v ob-

mo�je za hrambo pribora.
6. Gibko cev za paro polo�ite v obmo�je za hrambo pri-

bora.
Slika P

7. Napravo shranjujte na suhem mestu, ki je za��iteno 
pred zmrzaljo.

Pomembna navodila za uporabo

i��enje talnih povr�in

Priporo�amo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda �e pred mokrim �i��e-
njem odstranili umazanijo in delce.

Osve�itev tkanin
Pred uporabo naprave vedno na skritem mestu preveri-
te odpornost tkanine: Tkanino navla�ite, pustite posu�iti 
in nato preverite spremembe barve ali oblike.


i��enje premazanih ali lakiranih povr�in

POZOR
Po�kodovane povr�ine
Para lahko odstrani vosek, lak za pohi�tvo, plasti�ne 
prevleke ali barve in robne letve.
Pare ne usmerite na prelepljene robove, ker se robne 
letve lahko odlepijo. 

Naprave ne uporabljajte za �i��enje nelakiranih lesenih 
ali parketnih podov.
Naprave ne uporabljajte za �i��enje lakiranih ali plastifi-
ciranih povr�in, kot so kuhinjsko in stanovanjsko pohi-
�tvo, vrata ali parket.
1. Za �i��enje teh povr�in na kratko navla�ite krpo in z 

njo obri�ite povr�ino.


i��enje stekla

POZOR
Zlom stekla in po�kodovane povr�ine
Para lahko po�koduje lakirana mesta okenskega okvirja 
in pri nizkih zunanjih temperaturah povzro�i napetost na 
povr�ini okenskih stekel in s tem zlom stekla.
Pare ne usmerite na lakirana mesta okenskega okvirja.
Pri nizkih zunanjih temperaturah segrejte okensko stek-
lo, tako da ne�no navla�ite celotno stekleno povr�ino.
 Obmo�je oken �istite s prilagodljivo ro�no �obo in 

krpo. Vodo odstranite z brisalom ali povr�ino obri�ite 
do suhega. 

Uporaba pribora
Parna pi�tola


e parne pi�tole ne uporabljate kot pribor, jo lahko upo-
rabljate: 
● Za odstranjevanje manj�ih gub iz vise�ih obla�il: ob-

la�ilo po�kropite s paro z razdalje 10�20 cm. 
● Za mokro brisanje prahu: Na kratko navla�ite krpo in 

z njo obri�ite pohi�tvo. 

To�kovna razpr�ilna �oba
To�kovna razpr�ilna �oba je primerna za �i��enje te�ko 
dostopnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, 
strani��, �aluzij in radiatorjev. Bli�je kot je to�kovna raz-
pr�ilna �oba umazanemu mestu, ve�ji je u�inek �i��e-
nja, saj sta temperatura in koli�ina pare na izstopu pare 
najve�ji. Ve�je obloge vodnega kamna lahko pred par-
nim �i��enjem obdelate s primernim �istilom. 
istilo 
pustite u�inkovati prib. 5 minut in nato povr�ino o�istite 
s paro.
1. To�kovno razpr�ilno �obo potisnite na parno pi�tolo.

Slika C

Okrogla krta�a (mala)
Majhna okrogla krta�a je primerna za �i��enje trdovrat-
ne umazanije. S krta�enjem lahko enostavno odstranite 
trdovratno umazanijo. 

POZOR
Po�kodovane povr�ine
Krta�a lahko opraska ob�utljive povr�ine.
Ni primerna za �i��enje ob�utljivih povr�in.
1. Majhno okroglo krta�o pritrdite na to�kovno razpr�il-

no �obo.
Slika D

Krta�a za fuge
1. Krta�a za fuge se uporablja za �i��enje ozkih re� v 

steni, npr. med okenskimi ni�ami in ro�icami.
Slika D

Prilagodljiva ro�na �oba
Prilagodljiva ro�na �oba se uporablja za �i��enje 
majhnih povr�in, ki jih je mogo�e sprati, kot so kabine za 
prhanje in ogledala.
1. Prilagodljivo ro�no �obo nataknite na parno pi�tolo 

glede na �obo za to�kovni curek.
Slika C

2. Povlecite prevleko �ez prilagodljivo ro�no �obo.
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Talna �oba
Talna �oba je primerna za �i��enje pralnih stenskih in 
talnih oblog, npr. kamnitih tal, plo��ic in podov iz PVC-
ja. 

POZOR
Po�kodbe zaradi učinka pare
Vro�ina in mo�na vlaga lahko povzro�ita po�kodbe.
Pred uporabo z najmanj�o koli�ino pare na neo�itnem 
mestu preverite toplotno odpornost in u�inek vlage.
Napotek
Ostanki �istil ali negovalnih emulzij na povr�ini za �i��e-
nje lahko po parnem �i��enju povzro�ijo lise, ki po 
ve�kratni uporabi izginejo.
Priporo�amo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda �e pred mokrim �i��e-
njem odstranili umazanijo in delce. Na mo�no onesna-
�enih povr�inah delajte po�asi, da lahko para dlje �asa 
u�inkuje.
1. Podalj�evalne cevi priklju�ite na parno pi�tolo.

Slika E
2. Talno �obo potisnite na podalj�evalno cev.

Slika F
3. Na talno �obo pritrdite krpo za tla.

a Krpo za tla polo�ite na tla z lepilni trakovi obrnje-
nimi navzgor.

b Talno �obo z rahlim pritiskom postavite na krpo 
za tla.
Slika Q

Krpa za tla se zaradi je�ka samodejno prilepi na tal-
no �obo.

Odstranjevanje krpe za tla
1. Eno stopalo postavite na jezi�ek za nogo na krpi za 

tla in privzdignite talno �obo.
Slika Q

Napotek
Na za�etku je je�ek na krpi za tla �e zelo mo�en in ga je 
po potrebi s talne �obe te�ko odstraniti. Krpo za tla lah-
ko po ve�kratni uporabi in po pranju enostavno odstra-
nite s talne �obe, krpa pa ima optimalen oprijem.

Odlaganje talne �obe
1. Talno �obo v premoru odlo�ite na dr�alo za odlaga-

nje.
Slika O

Nega in vzdr�evanje
Praznjenje posode za vodo

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi gnitja v vodi

e naprave ne uporabljate ve� kot 2 meseca, lahko v 
vodi nastane gniloba.
Pred prenehanjem uporabe rezervoar za vodo izprazni-
te.
1. Pritisnite stikalo za vklop/izklop.

Naprava je izklopljena.
2. Elektri�ni vti� izvlecite iz vti�nice.
3. Vzemite pribor iz dr�ala pribora.
4. Vzemite kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna 

iz naprave.
5. Izpraznite posodo za vodo.

Slika S

Zamenjava kartu�e za odstranjevanje 

vodnega kamna

POZOR
Po�kodbe naprave in kraj�a �ivljenjska doba

e kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna ne zame-
njate dovolj pogosto (prikaz kontrolne lu�ke), se lahko 
naprava po�koduje, njena �ivljenjska doba pa se skraj-
�a.
Upo�tevajte pogostost zamenjave (prikaz kontrolne lu�-
ke).
Napotek
Kako pogosto je treba zamenjati kartu�o, je odvisno od 
lokalne trdote vode. Na obmo�jih s tr�o vodo (npr. III/IV) 
je treba kartu�o zamenjati pogosteje kot na obmo�jih z 
mehkej�o vodo (npr. I/II).

Prikaz kontrolne lu�ke ob izteku �ivljenjske dobe 
kartu�e

Kontrolna lu�ka kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna prikazuje, kdaj je treba zamenjati kartu�o za 
odstranjevanje vodnega kamna:
● Kontrolna lu�ka za�ne utripati 2 uri pred iztekom �i-

vljenjske dobe kartu�e.
● Kontrolna lu�ka bo za�ela hitreje utripati 1 uro pred 

koncem delovanja.
● 
e se je �as delovanja kartu�e za odstranjevanje 

vodnega kamna iztekel, kontrolna lu�ka in LED-trak 
stalno svetita rde�e in �rpalka se samodejno izklopi, 
da se naprava ne bi po�kodovala.

Vstavljanje kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna

POZOR
Po�kodbe naprave
Naprava se lahko po�koduje, �e ponovno vstavite �e 
obrabljeno kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna.
Pazite, da kartu� pri delu ne zamenjate.
Napotek
Ko paro 1. uporabite po odstranitvi in ponovnem vsta-
vljanju kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna, je 
lahko sunek pare �ibek ali neenakomeren, prav tako pa 
lahko uhajajo posamezne kapljice vode. Naprava se 
mora kratek �as segrevati in takrat se kartu�a za odstra-
njevanje vodnega kamna napolni z vodo. Koli�ina pare, 
ki izhaja, se stalno pove�uje, dokler po pribli�no 30 se-
kundah ni dose�ena najve�ja koli�ina.
1. Pritisnite stikalo za izklop.

Naprava je izklopljena.
2. Odstranite kartu�o za odstranjevanje vodnega kam-

na.
3. Vstavite novo kartu�o za odstranjevanje vodnega 

kamna.
4. Pritisnite stikalo za vklop.

Naprava je vklopljena.
5. Hkrati dr�ite pritisnjeni tipki »Najve�ja koli�ina pare« 

in »Manj�a koli�ina pare«, dokler se prikaz »Zame-
njava kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna« 
ne izklopi. To pomeni, da je ponastavitev zaklju�e-
na.

6. Pustite, da se naprava segreje.
7. Pritisnite gumb za paro in ga dr�ite pribli�no 30 se-

kund, da odzra�ite kartu�o za odstranjevanje vo-
dnega kamna.
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Nastavljanje trdote vode

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi nalaganja vodnega kam-
na

e kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna in vsta-
vljena in trdota vode ni pravilno nastavljena, se lahko v 
njej nabere vodni kamen.
Naprave ne uporabljajte brez kartu�e za odstranjevanje 
vodnega kamna.
V napravi nastavite lokalno trdoto vode.
V napravi pred uporabo na obmo�ju, kjer je trdota vode 
druga�na (npr. po premestitvi), nastavite dejansko trdo-
to vode.
Napotek
Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri uradu za 
upravljanje vode ali mestnem komunalnem podjetju.
Nastavitev trdote vode ostane shranjena, dokler se na-
stavitve ne spremenijo, na primer po premestitvi. Na-
prava je tovarni�ko nastavljena na najve�jo trdoto vode 
(stopnja IV). Nastavljeno trdoto vode v napravi prikazu-
jejo utripajo�i signali.

Stopnje trdote vode in utripajo�i signali

Napotek
Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna za�ne u�in-
kovati takoj, ko se naprava napolni z vodo in se za�ne 
uporabljati. Zrnca v kartu�i za odstranjevanje vodnega 
kamna absorbirajo vodni kamen v vodi. Dodatno odstra-
njevanje vodnega kamna ni potrebno.
Napotek
Zrnca v kartu�i lahko po stiku z vodo spremenijo barvo. 
To je odvisno od vsebnosti mineralnih snovi v vodi. Ta 
sprememba barve je ne�kodljiva in nima negativnega 
vpliva na napravo, �i��enje ali na�in delovanja kartu�e 
za odstranjevanje vodnega kamna.
Napotek
Med vstavljanjem ne �akajte ve� kot 15 sekund, sicer bo 
naprava samodejno nastavila zadnjo nastavljeno stop-
njo trdote vode oziroma, pri prvem zagonu, najvi�jo 
stopnjo trdote vode. 
1. Prepri�ajte se, da je naprava izklopljena.
2. Stikalo za vklop/izklop dr�ite pritisnjeno 6 sekund.

Slika T
3. Utripati za�ne kontrolna lu�ka kartu�e za odstranje-

vanje vodnega kamna, �tevilo njenih utripov pa spo-
ro�a trenutno nastavitev trdote vode.

4. Znova pritisnite tipko »Manj�a koli�ina pare«, da 
nastavite ni�jo stopnjo trdote vode.

5. Znova pritisnite tipko »Najve�ja koli�ina pare«, da 
nastavite vi�jo stopnjo trdote vode.

6. Spustite tipko »Manj�a koli�ina pare« oz. »Najve�ja 
koli�ina pare«. 
Pojavil se bo utripajo�i signal za nastavljeno trdoto 
vode.

7. Po potrebi ponavljajte postopek, dokler ne nastavite 
�elene stopnje trdote vode. 

Napotek
Ko dr�ite tipko za koli�ino pare, utripajo�i signal za stop-
njo trdote vode ni prikazan.
8. Tipko za vklop/izklop dr�ite 4 sekunde, da shranite 

nastavitev stopnje trdote vode. Vklopi se kontrolna 
lu�ka kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna.

Nega pribora
(Pribor � odvisno od dobave)
Napotek
Krpe niso primerne za su�ilni stroj.
Napotek
Za optimalno u�inkovitost �i��enja priporo�amo, da 
krpe pred prvo uporabo enkrat operete v pralnem stroju.
Za pranje upo�tevajte napotke v navodilih za nego. Ne 
uporabljajte meh�alca, da krpe lahko dobro vpijajo uma-
zanijo.
1. Krpe za �i��enje tal in prevleke operite v pralnem 

stroju pri najvi�ji temperaturi 60 °C.

Pomo� pri motnjah
Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko 
odpravite sami s pomo�jo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se 
obrnite na poobla��eno servisno slu�bo.

� OPOZORILO
Nevarnost električnega udara in opeklin
Dokler je naprava priklju�ena na napajanje ali se �e ni 
ohladila, je odpravljanje te�av nevarno. 
Izvlecite elektri�ni vti�.
Pustite napravo, da se ohladi.
LED-trak utripa rde�e
Aktivirana je za��ita pred suhim tekom �rpalke.
1. Napravo izklopite in ponovno vklopite.
2. Prepri�ajte se, da je kartu�a za odstranjevanje vo-

dnega kamna pravilno vstavljena in da je v posodi 
dovolj vode.

V posodi za vodo ni vode.
1. Za polnjenje posode za vodo glejte poglavje  Naliva-

nje vode.
Gumba za paro ni mogo�e pritisniti
Gumb za paro je zavarovan z otro�kim varovalom.
 Otro�ko varovalo potisnite naprej.

Gumb za paro je odklenjen.
Ni pare ali malo pare kljub zadostni koli�ini vode v 
posodi
Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna ni vstavljena 
oziroma ni pravilno vstavljena.
  Vstavite kartu�o za odstranjevanje vodnega kamna 

oziroma jo pravilno vstavite.
Kartu�a za odstranjevanje vodnega kamna je bila med 
dolivanjem vode odstranjena.
 Med dolivanjem kartu�o za odstranjevanje vodnega 

kamna pustite v napravi.
Vstavljena je bila nova kartu�a za odstranjevanje vo-
dnega kamna.
 Pritisnite in dr�ite ro�ico za paro.

ez pribli�no 30 sekund bo izhajala celotna koli�ina 
pare.

Rde�a kontrolna lu�ka »Zamenjava kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna« sveti ali utripa
�ivljenjska doba kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna se bo kmalu iztekla.
 Za vstavljanje nove kartu�e za odstranjevanje vo-

dnega kamna in ponastavitev prikaza za vzdr�eva-
nje glejte poglavje  Zamenjava kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna.

Stopnja 
trdote

°dH mmol/l Prikaz 
utripajo-
�ih signa-
lov

Presle-
dek med 
utripajo�i-
mi signali

I mehka 0�7 0�1,3 1x 4 sekunde

II srednja 7�14 1,3�2,5 2 x

III trda 14�21 2,5�3,8 3 x

IV zelo trda > 21 > 3,8 4 x
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Po zamenjavi kartu�e za odstranjevanje vodnega kam-
na prikaz za vzdr�evanje ni bil ponastavljen.
 Po vstavitvi kartu�e za odstranjevanje vodnega 

kamna hkrati dr�ite pritisnjeni tipki »Najve�ja koli�i-
na pare« in »Manj�a koli�ina pare«, dokler se kon-
trolna lu�ka »Zamenjava kartu�e za odstranjevanje 
vodnega kamna« ne izklopi, glejte poglavje  Zame-
njava kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna.

LED-trak stalno sveti rde�e in ni pare kljub zadostni 
koli�ini vode v posodi
�ivljenjska doba kartu�e za odstranjevanje vodnega 
kamna se je iztekla.
 Za vstavljanje nove kartu�e za odstranjevanje vo-

dnega kamna in ponastavitev prikaza za vzdr�eva-
nje glejte poglavje Zamenjava kartu�e za 
odstranjevanje vodnega kamna.

Po zamenjavi kartu�e za odstranjevanje vodnega kam-
na prikaz za vzdr�evanje ni bil ponastavljen.
 Po vstavitvi kartu�e za odstranjevanje vodnega 

kamna hkrati dr�ite pritisnjeni tipki »Najve�ja koli�i-
na pare« in »Manj�a koli�ina pare«, dokler se kon-
trolna lu�ka »Zamenjava kartu�e za odstranjevanje 
vodnega kamna« ne izklopi, glejte poglavje Zame-
njava kartu�e za odstranjevanje vodnega kamna.

Tehni�ni podatki

Pridr�ujemo si pravico do tehni�nih sprememb.

Cuprins

Protecţia mediului
Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
ra�i-vă de eliminarea ecologică a ambalajului.
Aparatele electrice ̀ i electronice con�in materiale 
reciclabile pre�ioase `i, uneori, componente pre-
cum baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, în ca-
zul utilizării incorecte sau a eliminării 

necorespunzătoare, pot periclita sănătatea `i mediul în-
conjurător. Pentru funcdionarea corectă a aparatului, 
aceste componente sunt necesare. Este interzisă elimi-
narea cu de�eurile menajere a aparatelor marcate cu 
acest simbol.

Observaţii referitoare la materialele conţinute (RE-
ACH)
Informa�ii actuale referitoare la materialele con�inute 
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii `i piese de schimb
Utilizadi numai accesorii originale ̀ i piese de schimb ori-
ginale; ele asigură funcdionarea în sigurandă `i fără ava-
rii a aparatului.
Informadii despre accesorii `i piesele de schimb se gă-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare
Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La 
despachetare, verificadi dacă condinutul este complet. 
Informadi imediat distribuitorul dacă lipsesc accesorii 
sau dacă există deteriorări provocate în timpul transpor-
tului.

Garanţie
În fiecare �ară sunt valabile condi�iile de garan�ie acor-
date de distribuitorul nostru din �ara respectivă. Eventu-
ale defec�iuni survenite la aparat în perioada de 
garan�ie vor fi remediate gratuit, în limita în care sunt 
defec�iuni de fabrica�ie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garan�ie, prezenta�i-vă cu chitan�a de cumpăra-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiată unitate 
de service autorizată.
(Pentru adresă, consulta�i pagina din spate)
Pentru mai multe informa�ii privind garan�ia (dacă sunt 
disponibile) vă rugăm accesa�i meniul �Descărcări� din 
op�iunea Service al paginii web al reprezentan�ei Kär-
cher din �ara dvs.

Dispozitive de siguranţă
� PRECAUcIE
Dispozitive de sigurandă care lipsesc sau care au 
fost modificate
Dispozitivele de siguranţă au drept scop protecţia dvs.
Nu modificaţi `i nu ignoraţi niciodată dispozitivele de si-
guranţă.

Simbolurile de pe aparat
(în funcdie de tipul aparatului)

SC 3 De-
luxe

Elektri�ni priklju�ek

Napetost V 220 - 
240

�tevilo faz ~ 1

Frekvenca Hz 50 - 60

Stopnja za��ite IPX4

Razred za��ite I

Podatki o zmogljivosti naprave

Grelna mo� W 1900

Najve�ji obratovalni tlak MPa 0.35


as segrevanja s 30

Trajno parjenje g/min 40

Maksimalni sunek pare g/min 100

Koli�ina polnjenja

Posoda za vodo l 1.0

Mere in mase

Te�a (brez pribora) kg 3.3

Dol�ina mm 361

�irina mm 250

Vi�ina mm 282
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Regulator de presiune
Pentru cazul unei dereglări în care s-ar forma suprapre-
siune, există un ventil de sigurandă care asigură dega-
jarea suprapresiunii în atmosferă. 

Siguranţă fuzibilă
Siguranda fuzibilă împiedică supraîncălzirea aparatului. 
În cazul în care aparatul se supraîncălze`te, siguranda 
fuzibilă deconectează aparatul de la redea.
Înainte de repunerea în funcdiune a aparatului, adresadi-
vă serviciului pentru cliendi KÄRCHER responsabil.

Descrierea unității
Aceste instruc�iuni de utilizare con�in descrierea detali-
ată a aparatului �i a eventualelor accesorii. Con�inutul 
pachetului de livrare variază în func�ie de modelul utili-
zat (vezi ambalajul).
Pentru imagini consultați pagina graficelor.
Figura A

1 Cartu� de decalcifiere

2 Întrerupătorul Pornit/Oprit

3 Cantitate de abur redusă

4 Lampă de control (ro�u) - înlocui�i cartu�ul de decal-
cifiere.

5 Volumul maxim de abur

6 Spa�iul de depozitare a accesoriilor

7 Suport de fixare pentru duza de pardoseală

8 Mâner de transport

9 Cablu de conectare la re�ea cu fi�ă de re�ea

10 Tun de aburi

11 Pârghie de abur

12 Butonul de deblocare

13 Blocaj pentru copii

14 Furtun de abur

15 Duză cu proiector

16 Perie rotundă

17 Perie pentru crăpături

18 Duză manuală flexibilă

19 Pânză de duză manuală flexibilă

20 �evi de prelungire (2 x)

21 Butonul de deblocare

22 Duză de pardoseală

23 Element de fixare a cârligului �i a buclei

24 Lavetă de pardoseală

Prima punere în funcţiune
ATENcIE
Deteriorarea aparatului cauzată de depuneri de tar-
tru
Cartu`ul de îndepărtare a calcarului funcţionează op-
tim, numai dacă înainte de primapunere în funcţiune 
adaptaţi aparatul la duritatea apei de la faţa locului.
Aparatul se va seta în funcţie de duritatea apei de la faţa 
locului.
Înainte de utilizarea aparatului într-o regiune cu o altă 
duritate a apei (de exemplu după mutare), aparatul se 
va seta în funcţie de duritatea apei de la faţa locului.
1. Cartu`ul de îndepărtare a calcarului se introduce în 

loca` `i se apasă până rămâne în pozidie fixă.
Figura B

2. Se va seta duritatea apei, vezi capitolul  Reglarea 
durității apei.

Montare
Montarea accesoriilor

1. Glisa�i capătul deschis al accesoriului pe pistolul cu 
aburi până când butonul de deblocare a pistolului cu 
aburi se fixează.
Figura C

2. Glisa�i capătul deschis al accesoriului pe duza jet 
punctiform.
Figura D

3. Conectadi devile de prelungire la pistolul cu abur.
a Împingedi prima �eavă de prelungire pe pistolul cu 

aburi până când butonul de deblocare a pistolului 
cu aburi se fixează.
�eava de prelungire este conectată.

b Împinge�i a doua �eavă de prelungire pe 
prima �eavă de prelungire.
�evile de prelungire sunt conectate.

Figura E
4. Glisadi accesoriile `i / sau duza pentru pardoseală 

pe capătul liber al devii de prelungire.
Figura F
Accesoriul este conectat.

Separarea accesoriilor
1. Împingedi înapoi protecdia împotriva accesului copii-

lor.
Pârghia abur este blocată.

2. Apăsadi tasta de deblocare `i tragedi părdile una din 
cealaltă.
Figura G

Regim
Umplerea cu apă

Rezervorul de apă poate fi umplut oricând.

ATENcIE
Defecdiuni ale aparatului
Folosind apă neadecvată se pot înfunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afi`ajul nivelului de apă.
Nu folosiţi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiţi apa de ploaie colectată.
Nu umpleţi cu soluţii de curăţare sau alţi aditivi (de 
exemplu substanţe parfumate).

Suprafa�a aparatului se încălze�-
te pe durata utilizării �i astfel con-
stutuie pericol de leziuni prin 
arsuri

Pericol de opărire cu aburi

Citi�i instruc�iunile de utilizare

USE WATER ONLY Umple�i rezervorul de apă exclu-
siv cu apă, fără aditivi
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1. Umpledi rezervorul de apă cu maximum 1 l apă de la 
robinet. 
Figura H

Pornirea dispozitivului

ATENcIE
Defectarea aparatului datorită setării greşite a duri-
tădii apei
Cartu`ul de îndepărtare a calcarului funcţionează op-
tim, numai aparatul este adaptat la condiţiile locale de 
duritate a apei. Dacă duritatea este setată gre`it, apara-
tul se poate calcifica. 
Înainte de primapunere în funcţiune se va efectua adap-
tarea la condiţiile locale de duritate a apei, vezi capitolul  
Reglarea durității apei. 
Indicadie
La primacurăţare cu abur după scoaterea `i reintrodu-
cerea cartu`ului de îndepărtare a calcarului, jetul de 
abur poate fi slab sau neregulat `i pot ie`i picături izola-
te de apă. Aparatul necesită o scurtă perioadă de iniţie-
re, în care cartu`ul de îndepărtare a calcarului se umple 
cu apă. Cantitatea de abur emanată cre`te treptat, după 
aprox. 30 de secunde fiind atinsă cantitatea maximă de 
abur.
1. Amplasadi aparatul pe o suprafadă stabilă.
2. Introducedi `techerul într-o priză.
3. Apăsadi comutatorul Pornit/Oprit.

Figura I
4. Bara cu leduri se aprinde în ro`u `i se stinge încet.
5. După cca 30 secunde, bara cu leduri luminează 

constant în verde.Aparatul este gata de funcdionare.
Figura J

Reglarea cantităţii de abur
Cantitatea de abur care se reglează cu ajutorul tastei de 
reglare a cantitădii de abur. Sunt disponibile 2 taste dife-
rite pentru reglarea cantitădii de abur:
Figura K

Indicadie
La pornirea aparatului, este reglată întotdeauna cantita-
tea de abur maximă.
1. După reglarea cantitădii de abur, apăsadi maneta de 

abur.
2. Înainte de începerea curădării, pistolul de abur se în-

dreaptă înspre o lavetă, până când aburul iese în 
mod uniform.

Completarea cu apă
În cazul lipsei apei, bara de leduri luminează intermitent 
în ro`u.
Pentru o producdie constantă de abur, apa trebuie um-
plută pe la capacul cartu`ului de decalcifiere. După 
completarea cu apă, cartu`ul de decalcifiere rămâne fi-
xat în aparat.

Indicadie
Aparatul este dotat cu un sistem de protecţie împotriva 
funcţionării pe uscat a pompei. Dacă pompa funcţionea-
ză mai mult timp pe uscat, de exemplu atunci când car-
tu`ul de îndepărtare a calcarului nu este fixat corect, 
pompa se deconectează ̀ i lampa de control ro`ie-lipsă 
apă clipe`te intermitent.
Pentru a putea utiliza aparatul din nou, este necesar să-
l opriţi ̀ i reporniţi. Totodată trebuie să vă asiguraţi că es-
te corect fixat cartu`ul ̀ i că în rezervor se află suficientă 
apă.
1. Umpledi rezervorul de apă pe la capacul cartu`ului 

de decalcifiere, cu o cantitate maximă de 1 l de apă 
de la robinet.
Bara de leduri luminează constant în verde.

Întreruperea funcţionării
Pentru a economisi energie, vă recomandăm să opridi 
aparatul în timpul pauzelor de funcdionare mai mari de 
20 minute.
1. Apăsadi comutatorul Pornit/Oprit.

Oprirea dispozitivului
1. Apăsadi comutatorul Pornit/Oprit.

Figura L
Aparatul este oprit.

2. Apăsadi pârghia pentru abur, până nu mai iese abur 
deloc.
Figura M
Cazanul de abur este depresurizat.

3. Împingedi înapoi protecdia împotriva accesului copii-
lor.
Pârghia abur este blocată.

4. Scoatedi fi`a de redea din priză.
ATENcIE
Deteriorări ale aparatului cauzate de apa degradată
Dacă aparatul nu este pus în funcţiune mai mult de 2 
luni, apa din rezervor se poate degrada.
Goliţi rezervorul de apă înainte pauzelor de funcţionare.
5. Scoatedi cartu`ul de decalcifiere din aparat.

Figura N

Depozitarea aparatului
1. Agă�a�i duza pentru pardoseală în frâna de parcare.

Figura O
2. Racorda�i �evile de prelungire la suporturile mari 

pentru accesorii.
3. Racorda�i o duză manuală flexibilă �i o duză jet 

punctiform la fiecare �eavă de prelungire. 
4. Înfă�ura�i cablul �i plasa�i-l în spa�iul de depozitare 

a accesoriilor.
5. A�eza�i peria rotundă mică �i duza de putere în spa-
�iul de depozitare a accesoriilor.

6. A�eza�i furtunul de abur în spa�iul de depozitare a 
accesoriilor.
Figura P

7. Depozita�i aparatul în spa�iu uscat protejat împotriva 
înghe�ului.

Instrucţiuni de utilizare importante
Curăţarea podelelor

Vă recomandăm să măturadi sau să aspiradi podeaua 
înainte de utilizarea aparatului. Astfel, este evitată cură-
darea umedă a murdăriei `i a particulelor desprinse.

Reîmprospătarea materialelor textile
Înainte de aplicarea unui tratament cu aparatul, verificadi 
întotdeauna compatibilitatea materialelor textile pe un 

Cantitate maximă de abur

Cantitate de abur redusă

Fără abur - dispozitiv de sigurandă pen-
tru copii
Indicadie
În această poziţie maneta de abur nu 
poate fi acţionată.
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loc acoperit: Aplicadi abur asupra materialului textil, lă-
sadi să se usuce `i la final verificadi modificările culorii 
sau ale formei.

Curăţarea suprafeţelor capitonate sau 
vopsite

ATENcIE
Suprafede deteriorate
Aburul poate dizolva ceara, lacul de pe mobilă, capito-
narea din material sintetic sau vopseaua `i stratificarea 
muchiilor.
Nu îndreptaţi aburul spre muchiile stratificate deoarece 
stratificările se pot dizolva. 
Nu utilizaţi aparatul pentru curăţarea podelelor din lemn 
sau parchet nesigilat.
Nu utilizaţi aparatul pentru curăţarea suprafeţelor vopsi-
te sau capitonate cu material sintetic, precum mobila 
pentru bucătării `i camere de zi, u`i `i pachet.
1. Pentru curădarea acestor suprafede, aplicadi abur 

pentru scurt timp pe o lavetă ̀ i ̀ tergedi suprafede cu 
aceasta.

Soluție de curățare sticlă
ATENcIE
Spargerea sticlei şi suprafede deteriorate
Aburul poate deteriora zonele sigilate ale cadrului feres-
trelor iar în cazul temperaturilor exterioare scăzute, 
poate duce la tensionări la suprafeţele exterioare ale 
geamurilor ferestrelor `i astfel la spargerea sticlei.
Nu îndreptaţi aburul spre locurile sigilate ale cadrului fe-
restrelor.
În cazul temperaturilor exterioare scăzute, încălziţi gea-
murile ferestrelor, aplicând aburi u`or pe întreaga su-
prafaţă vitrată.
 Pentru cură�area zonei ferestrelor folosi�i o duză 

manuală flexibilă �i o lavetă. Pentru îndepărtarea 
apei folosi�i un dispozitiv de cură�are ferestre sau 
usca�i suprafe�ele prin �tergere. 

Utilizarea accesoriilor
Pistolul cu aburi

Pistolul cu aburi poate fi utilizat fără accesoriu în urmă-
toarele domenii de utilizare: 
● Pentru îndepărtarea cutelor superficiale ale pieselor 

vestimentare atârnate: Aplicadi aburii asupra piesei 
vestimentare de la o distandă de 10-20 cm. 

● Pentru ̀ tergerea prafului umed: Aplicadi abur pentru 
scurt timp pe o lavetă `i `tergedi mobila cu aceasta. 

Duză cu jet punctiform
Duza cu jet punctiform este adecvată pentru cură�area 
locurilor greu accesibile, îmbinărilor, armăturilor, evacu-
ărilor, chiuvetelor, toaletelor, jaluzelelor sau calorifere-
lor. Cu cât duza cu jet punctiform este mai aproape de 
zona murdară, cu atât este mai mare efectul de cură�a-
re, deoarece temperatura �i cantitatea de abur de la ie-
�irea duzei sunt cele mai mari. Depunerile persistente 
de calcar pot fi tratate cu un agent de cură�are adecvat 
înainte de cură�area cu abur. Lăsa�i agentul de cură�are 
să ac�ioneze aproximativ 5 minute �i apoi să se evapo-
re.
1. Glisa�i duza cu jet punctiform pe pistolul cu aburi.

Figura C

Peria rotundă (mică)
Peria rotundă mică este adecvată pentru curădarea 
murdăriei persistente. Prin periere, murdăria persisten-
tă poate fi îndepărtată mai u`or. 

ATENcIE
Suprafede deteriorate
Peria poate zgâria suprafeţele sensibile.
Nu este indicată pentru curăţarea suprafeţelor sensibi-
le.
1. Montadi peria rotundă mică pe duza cu jet puncti-

form.
Figura D

Perie de rosturi
1. Peria de rosturi este utilizată la curădarea fantelor în-

guste, de ex. între ni`ele ferestrelor ̀ i mecanismele 
cu pârghie montate pe perete.
Figura D

Duză manuală flexibilă
Folosi�i duza manuală flexibilă pentru cură�area zonelor 
mici care pot fi spălate, a cabinelor de du� �i a oglinzi.
1. Împinge�i duza manuală flexibilă pe pistolul cu abur, 

acordând aten�ie �i duzei jet punctiform.
Figura C

2. Trage�i capacul pe duza manuală flexibilă.

Duză pentru pardoseală
Duza pentru pardoseală este adecvată pentru curăda-
rea materialelor lavabile pentru placarea peredilor ̀ i par-
doselilor, de ex. pardoseli de piatră, plăci ceramice `i 
pardoseli din PVC. 

ATENcIE
Deteriorări cauzate de aburi
Căldura `i umezeala pot provoca daune.
Înainte de utilizare, verificaţi termorezistenţa `i efectul 
aburului pe un loc nevizibil, cu cea mai redusă cantitate 
de abur.
Indicadie
În cazul curăţării cu abur, reziduurile de substanţe de 
curăţat sau soluţiile de îngrijire de pe suprafeţele care 
trebuie curăţate, pot duce la formarea de striaţii, care în-
să dispar la utilizarea repetată.
Recomandăm ca înainte de curădare, să măturadi sau 
să aspiradi pardoseala. Astfel, înainte de curădarea ume-
dă, murdăria `i particulele desprinse sunt deja îndepăr-
tate de pe pardoseală. Pe suprafedele cu un grad ridicat 
de murdărire, lucradi încet, pentru a permite aburului să 
acdioneze un timp mai îndelungat.
1. Racordadi devile prelungitoare la pistolul cu abur.

Figura E
2. Împingedi duza pentru pardoseală pe deava prelun-

gitoare.
Figura F

3. Fixadi laveta pentru pardoseală pe duză.
a A`ezadi laveta pe pardoseală cu banda tip �arici� 

în sus.
b Pozidionadi duza pentru pardoseală prin apăsare 

u`oară pe laveta pentru pardoseală.
Figura Q

Datorită fixării tip �arici�, laveta pentru pardoseală se 
prinde automat de duza pentru pardoseală.

Scoaterea lavetei pentru pardoseală
1. Punedi un picior pe clema de picior a lavetei de par-

doseală `i ridicadi duza de pardoseală.
Figura Q
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Indicadie
La început banda tip scai a lavetei pentru podea este în-
că foarte tare `i se îndepărtează foarte greu de la duza 
pentru podea. După utilizarea repetată ̀ i după spălarea 
lavetei pentru podea, aceasta se poate îndepărta cu 
u`urinţă de la duza pentru podea ̀ i a atins aderenţa op-
timă.

Fixaţi duză pentru podea în suport
1. În caz de întrerupere a lucrului, duza pentru podea 

de va introduce în suportul de mendinere.
Figura O

Îngrijirea `i întreţinerea
Goliţi rezervorul de apă

ATENcIE
Deteriorări ale aparatului cauzate de apa degradată
Dacă aparatul nu este pus în funcţiune mai mult de 2 
luni, apa din rezervor se poate degrada.
Goliţi rezervorul de apă înainte pauzelor de funcţionare.
1. Apăsadi comutatorul Pornit/Oprit.

Aparatul este oprit.
2. Scoatedi fi`a de redea din priză.
3. Scoatedi accesoriile din suporturile pentru accesorii.
4. Scoatedi cartu`ul de decalcifiere din aparat.
5. Golidi rezervorul de apă.

Figura S

Înlocuiţi cartu`ul de decalcifiere

ATENcIE
Defectarea aparatelor şi diminuarea duratei de viadă
Nerespectarea intervalelor de înlocuire (afi`aj lampă de 
control) a cartu`ului de îndepărtare a calcarului poate 
provoca defecţiuni ale aparatului ̀ i scurtează durata de 
viaţă a aparatului.
Se vor respecta intervalele de înlocuire (afi`aj lampă de 
control).
Indicadie
Intervalele de înlocuire depind de duritatea apei la faţa 
locului. Zonele cu apă dură (de exemplu III/IV) au un in-
terval de înlocuire mai strâns decât zonele cu apă moa-
le (de exemplu I/II).

Afi`ajul lămpii de control la finalul duratei de 
funcţionare

Lampa de control de la cartu`ul de decalcifiere indică 
momentul când trebuie schimbat cartu`ul de decalcifie-
re.
● Lampa de control luminează intermitent 2 ore înain-

te de terminarea duratei de funcdionare.
● Cu 1 oră înaintea expirării durata de utilizare, lampa 

de control clipe`te intermitent mai repede.
● Când durata de utilizare a cartu`ului de decalcifiere 

s-a încheiat, rămân aprinse în ro`u lampa de control 
`i bara de leduri, iar pompa se deconectează auto-
mat, pentru a evita deteriorarea aparatului.

Introduceţi cartu`ul de decalcifiere

ATENcIE
Deteriorări ale aparatului
Reintroducerea cartu`ului de îndepărtare a calcarului 
uzat poate duce la deteriorarea aparatului.
Se va lucra cu atenţie pentru a evita confundarea cartu-
`elor.
Indicadie
La primacurăţare cu abur după scoaterea `i reintrodu-
cerea cartu`ului de îndepărtare a calcarului, jetul de 
abur poate fi slab sau neregulat `i pot ie`i picături izola-

te de apă. Aparatul necesită o scurtă perioadă de iniţie-
re, în care cartu`ul de îndepărtare a calcarului se umple 
cu apă. Cantitatea de abur emanată cre`te treptat, după 
aprox. 30 de secunde fiind atinsă cantitatea maximă de 
abur.
1. Apăsadi comutatorul Pornit/Oprit.

Aparatul este oprit.
2. Scoatedi cartu`ul de decalcifiere.
3. Montadi noul cartu` de decalcifiere.
4. Apăsadi comutatorul Pornit/Oprit.

Aparatul este pornit.
5. cinedi apăsate simultan tastele �Cantitate maximă 

de abur� `i �Cantitate redusă de abur�, până ce afi-
`ajul �Înlocuirea cartu`ului de decalcifiere� se stin-
ge. Aceasta înseamnă că resetarea s-a încheiat.

6. Lăsadi aparatul să se încălzească.
7. Men�ine�i maneta de abur apăsată aprox. 30 de se-

cunde, pentru a ventila cartu�ul de decalcifiere.

Reglarea durității apei

ATENcIE
Deteriorarea aparatului cauzată de depuneri de tar-
tru
Dacă nu este montat cartu`ul de îndepărtare a calcaru-
lui sau dacă duritatea apei este setată gre`it, aparatul 
se poate calcifica.
Lucraţi întotdeauna cu cartu` de îndepărtare a calcaru-
lui.
Aparatul se va seta în funcţie de duritatea apei de la faţa 
locului.
Înainte de utilizarea aparatului într-o regiune cu o altă 
duritate (de exemplu după mutare), aparatul se va seta 
în funcţie de duritatea apei de la faţa locului.
Indicadie
Autoritatea pentru resursele de apă sau utilităţile publi-
ce oferă informaţii cu privire la duritatea apei de la robi-
net.
Reglarea duritădii apei rămâne salvată, până la efectua-
rea unei noi reglări, de exemplu, după mutarea aparatu-
lui. Aparatul este setat din fabrică la nivelul cel mai 
ridicat de duritate a apei (treapta IV). Aparatul indică du-
ritatea setată a apei prin impulsuri intermitente.

Trepte de duritate a apei și impulsuri intermitente

Indicadie
Efectul de anticalcifiere al cartușului de detartrare se ac-
tivează imediat după umplerea cu apă și punerea în 
funcțiune a aparatului. Calcarul din apă se absoarbe 
prin granulele din cartușul de decalcifiere. Nu este ne-
cesară o decalcifiere suplimentară.
Indicadie
Granulatele din cartu` î`i pot modifica culoarea după 
contactul cu apa. Aceasta depinde de conţinutul de mi-
nerale din apă. Modificarea culorii nu reprezintă un pe-
ricol `i nu are efecte negative asupra aparatului, a 
lucrărilor de curăţare sau a modului de funcţionare a 
cartu`ului de decalcifiere.

Interval de 
duritate

°dH mmol/l Număr 
impulsuri 
intermi-
tente

Distanță 
impulsuri 
intermi-
tente

I fin 0-7 0-1,3 1x 4 secunde

II mediu 7-14 1,3-2,5 2x

III dur 14-21 2,5-3,8 3x

IV foarte 
mare

>21 >3,8 4x
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Indicadie
În timpul reglării, nu faceţi pauze mai lungi de 15 secun-
de, întrucât aparatul revine în mod automat la duritatea 
apei selectată ultima oară, respectiv la nivelul cel mai ri-
dicat de duritate a apei, în cadrul primei puneri în func-
ţiune. 
1. Asiguradi-vă că aparatul este oprit.
2. cinedi apăsat comutatorul Pornit/Oprit timp de 

6 secunde.
Figura T

3. Lampa de control de la cartu`ul de decalcifiere lumi-
nează intermitent `i semnalizează reglarea actuală 
a duritădii apei, prin numărul de impulsuri.

4. Apăsadi de mai multe ori tasta �Cantitate de abur re-
dusă�, pentru a regla un nivel mai redus al duritădii 
apei.

5. Apăsadi de mai multe ori tasta �Cantitate maximă de 
abur�, pentru a regla un nivel mai ridicat al duritădii 
apei.

6. Eliberadi tasta �Cantitate de abur redusă� respectiv 
�Cantitate maximă de abur�. 
Se afi`ează pulsul intermitent pentru duritatea apei 
setată.

7. Dacă este necesar, repetadi procesul până la atinge-
rea nivelului de duritate a apei dorit. 

Indicadie
Dacă este apăsată tasta pentru cantitatea de abur, pul-
sul intermitent pentru nivelul de duritate a apei nu este 
afi`at.
8. cinedi apăsat comutatorul Pornit/Oprit timp de 

4 secunde pentru a salva reglarea duritădii apei. 
Lampa de control de la cartu`ul de decalcifiere se 
aprinde.

Îngrijirea accesoriilor
(Accesorii - în func�ie de pachetul de livrare)
Indicadie
Uscarea lavetelor în uscător este interzisă.
Indicadie
În scopul optimizării puterii de curățare recomandăm 
spălarea lavetelor în mașină înainte de prima utilizare.
Acționați conform instrucțiunilor de spălare menționate 
pe eticheta de spălare. Utilizarea de balsam de rufe es-
te interzisă, în scopul asigurării absorbirii eficiente a 
murdăriei.
1. Spăla�i lavetele pentru podea �i capacele în ma�ina 

de spălat, la temperatură maximă de 60 °C.

Remedierea defecţiunilor
Defecdiunile au deseori cauze simple, pe care putedi să 
le remediadi chiar dumneavoastră cu ajutorul următoarei 
prezentări generale. În cazul în care avedi îndoieli sau în 
cazul unor defecdiuni care nu sunt mendionate aici, adre-
sadi-vă serviciului autorizat pentru cliendi.
� AVERTIZARE
Pericol de electrocutare sau de arsuri
Atât timp cât aparatul este conectat la reţeaua de curent 
sau nu este răcit, remedierea defecţiunii prezintă peri-
cole. 
Scoateţi `techerul din priză.
Lăsaţi aparatul să se răcească.
Bara de leduri clipe`te în ro`u
Protecdia la funcdionarea uscată a pompei este activată.
1. Opridi `i repornidi aparatul.
2. Asiguradi-vă că cartu`ul de decalcifiere a fost montat 

corect `i că există suficientă apă în rezervor.

Nu există apă în rezervorul de apă.
1. Completadi cu apă; vezi capitolul  Completarea cu 

apă.
Maneta de abur nu poate fi apăsată
Maneta de abur este asigurată cu blocarea copilului.
 Împingedi spre fadă protecdia împotriva accesului co-

piilor.
Pârghia de abur este deblocată.

Aburul lipse`te sau este în cantitate redusă în ciuda 
cantităţii suficiente de apă din rezervor
Cartu`ul de decalcifiere nu a fost montat sau a fost 
montat gre`it.
  Montadi cartu`ul de decalcifiere sau montadi-l co-

rect.
Cartu`ul de decalcifiere a fost scos în timpul umplerii cu 
apă.
 În timpul umplerii cu apă, lăsadi cartu`ul de decalci-

fiere în aparat.
A fost montat un nou cartu` de decalcifiere.
 Mendinedi apăsată permanent pârghia de abur.

Performanda maximă a aburului apare după aprox. 
30 de secunde.

Lampa de control ro`ie �Înlocuirea cartu`ului de de-
calcifiere� rămâne aprinsă sau luminează intermi-
tent
Durata de funcdionare a cartu`ului de decalcifiere se în-
cheie în curând.
 Montadi noul cartu` de decalcifiere ̀ i resetadi afi`ajul 

de întredinere; vezi capitolul  Înlocuiţi cartu`ul de de-
calcifiere.

Afi`ajul de întredinere nu a fost resetat după înlocuirea 
cartu`ului de decalcifiere.
 cinedi apăsate simultan tastele �Cantitate maximă 

de abur� `i �Cantitate de abur redusă�, până ce lam-
pa de control �Înlocuirea cartu`ului de etan`are� se 
stinge, după înlocuirea cartu`ului de etan`are; vezi 
capitolul  Înlocuiţi cartu`ul de decalcifiere.

Bara de leduri luminează constant în ro`u `i aburul 
lipse`te în ciuda cantităţii suficiente de apă din re-
zervor
Durata de funcdionarea a cartu`ului de decalcifiere este 
la final.
 Montadi noul cartu` de decalcifiere ̀ i resetadi afi`ajul 

de întredinere; vezi capitolul Înlocuiţi cartu`ul de de-
calcifiere.

Afi`ajul de întredinere nu a fost resetat după înlocuirea 
cartu`ului de decalcifiere.
 cinedi apăsate simultan tastele �Cantitate maximă 

de abur� `i �Cantitate de abur redusă�, până ce lam-
pa de control �Înlocuirea cartu`ului de etan`are� se 
stinge, după înlocuirea cartu`ului de etan`are; vezi 
capitolul Înlocuiţi cartu`ul de decalcifiere.

Date tehnice

SC 3 De-
luxe

Conexiune electrică
Tensiune V 220 - 

240

Fază ~ 1

Frecvendă Hz 50 - 60

Grad de protecdie IPX4

Clasă de protecdie I

Date privind puterea aparatului
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Sub rezerva modificărilor tehnice.

Sadr�aj

Za�tita okoli�a
Ambala�ni se materijali mogu reciklirati. Molimo 
odlo�ite ambala�u na ekolo�ki prihvatljiv na�in.
Elektri�ni i elektroni�ki uređaji sadr�e vrijedne re-
cikla�ne materijale, a �esto i sastavne dijelove 
poput baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja 

mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko 
zdravlje i okoli�. Međutim, ti su sastavni dijelovi potrebni 
za pravilan rad uređaja. Uređaji koji su ozna�eni ovim 
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s kućnim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi
Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske 
dijelove jer oni jam�e siguran i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronađite 
na www.kaercher.com.

Sadr�aj isporuke
Sadr�aj isporuke uređaja prikazan je na ambala�i. Kod 
raspakiravanja provjerite je li sadr�aj potpun. U slu�aju 
nedostatka pribora ili �tete nastale prilikom transporta 
obavijestite svog prodava�a.

Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala 
nadle�na organizacija za distribuciju. Moguće kvarove 
na Va�em uređaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogre�ka ili po-
gre�ka u proizvodnji. U slu�aju koji podlije�e jamstvu 
obratite se s potvrdom o plaćanju Va�em prodava�u ili 
najbli�oj ovla�tenoj servisnoj slu�bi.
(vidi adresu na poleđini)
Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mo�ete pro-
naći u servisnom podru�ju va�e lokalne web stranice 
tvrtke Kärcher pod �Preuzimanja�.

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uređaji
Sigurnosni uređaji slu�e va�oj za�titi.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne uređaje i nemojte ih za-
obilaziti.

Simboli na uređaju
(prema tipu uređaja)

Regulator tlaka
Ako u slu�aju gre�ke dođe do nastanka pretjerano viso-
kog tlaka, sigurnosni ventil omogućuje da se tlak smanji 
odvođenjem u okolinu. 

Rastalni osigura�
Rastalni osigura� sprje�ava pregrijavanje uređaja. Ako 
se uređaj pregrije, rastalni osigura� odvaja uređaj od 
mre�e.
Prije ponovnog uklju�ivanja uređaja obratite se nadle�-
noj servisnoj slu�bi KÄRCHER.

Opis jedinice
Maksimalna koli�ina opreme opisana je u ovim uputa-
ma za uporabu. Ovisno o kori�tenom modelu, postoje 
razlike u opsegu isporuke (vidi pakiranje).
Za ilustracije pogledajte stranicu s grafi�kim prika-
zima.
Slika A

1 Ulo�ak za uklanjanje kamenca

2 Prekida� za uklju�ivanje/isklju�ivanje

3 Smanjeni volumen pare

4 Indikator (crveno) - zamijenite ulo�ak za uklanjanje 
kamenca.

5 Maksimalni volumen pare

6 Pretinac za pribor

7 Dr�a� za odlaganje podnog nastavka

8 Ru�ka za no�enje

Capacitate de încălzire W 1900

Presiune maximă de operare MPa 0.35

Timp de încălzire s 30

Evaporare permanentă g/min 40

Jet maxim de abur g/min 100

Cantitate de umplere

Rezervor de apă l 1.0

Dimensiuni `i greutăţi
Greutate (fără accesorii) kg 3.3

Lungime mm 361

Lădime mm 250

Înăldime mm 282

 Za�tita okoli�a ..................................................... 120
 Pribor i zamjenski dijelovi .................................... 120
 Sadr�aj isporuke.................................................. 120
 Jamstvo ............................................................... 120
 Sigurnosni uređaji................................................ 120
 Opis jedinice........................................................ 120
 Prvo pu�tanje u rad ............................................. 121
 Monta�a............................................................... 121
 Rad...................................................................... 121
 Va�ne napomene za primjenu ............................. 122
 Uporaba pribora .................................................. 122
 Njega i odr�avanje............................................... 123
 Otklanjanje smetnji .............................................. 124
 Tehni�ki podaci .................................................... 125

SC 3 De-
luxe

Opasnost od opeklina, povr�ina 
uređaja postaje vruća tijekom ra-
da

Opasnost od oparine uzrokova-
nih parom

Pro�itajte upute za uporabu

USE WATER ONLY U spremnik za vodu punite samo 
vodu bez aditiva
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9 Kabel mre�nog priklju�ka s utika�em

10 Parni pi�tolj

11 Poluga za paru

12 Tipka za deblokiranje

13 Za�tita za djecu

14 Parno crijevo

15 Uskomlazna sapnica

16 Okrugla �etka

17 
etka za fuge

18 Fleksibilni ru�ni nastavak

19 Fleksibilni ru�ni nastavak, krpa

20 Produ�ne cijevi (2 x)

21 Tipka za deblokiranje

22 Podni nastavak

23 Pri�vr�ćiva� s kukicama i petljama

24 Krpa za pod

Prvo pu�tanje u rad
PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog talo�enja kamenca
Kartu�a za uklanjanje kamenca funkcionira optimalno, 
samo ako je uređaj prije prvog pu�tanja u rad pode�en 
na lokalnu tvrdoću vode.
Na uređaju namjestite lokalnu tvrdoću vode.
Prije primjene u podru�ju s druga�ijom tvrdoćom vode 
(npr. nakon preseljenja) na uređaju namjestite aktualnu 
tvrdoću vode.
1. Kartu�u za uklanjanje kamenca umetnite u otvor i 

pritisnite dok �vrsto ne sjedne.
Slika B

2. Namjestite tvrdoću vode, vidi poglavlje  Namje�tanje 
tvrdoće vode.

Monta�a
Monta�a pribora

1. Otvoreni kraj pribora nataknite na parni pi�tolj, sve 
dok se tipka za deblokiranje parnog pi�tolja ne ugla-
vi.
Slika C

2. Otvoreni kraj pribora nataknite na uskomlaznu sa-
pnicu.
Slika D

3. Produ�ne cijevi spojite s parnim pi�toljem.
a Prvu produ�nu cijev nataknite na parni pi�tolj, 

sve dok se tipka za deblokiranje parnog pi�tolja 
ne uglavi.
Spojna cijev je spojena.

b Drugu produ�nu cijev nataknite na 
prvu produ�nu cijev.
Spojne cijevi su spojene.

Slika E
4. Pribor i /ili podni nastavak nataknite na slobodan 

kraj produ�ne cijevi.
Slika F
Pribor je spojen.

Odvajanje pribora
1. Za�titu za djecu gurnite prema natrag.

Poluga za paru je blokirana.
2. Pritisnite tipku za deblokiranje i razdvojite dijelove.

Slika G

Rad
Punjenje vode

Spremnik za vodu mo�e se napuniti u svakom trenutku.

PA�NJA
O�tećenja uređaja
Zbog kori�tenja neprikladne vode mo�e doći do za�e-
pljenja sapnica odnosno do o�tećenja prikaza razine 
vode.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz su�ilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu ki�nicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. mirise).
1. Spremnik za vodu napunite s maksimalno 1 l vodo-

vodne vode. 
Slika H

Uklju�ivanje uređaja

PA�NJA
O�tećenja uređaja zbog pogre�no namje�tene tvr-
doće vode
Kartu�a za uklanjanje kamenca funkcionira optimalno, 
samo ako je uređaj pode�en na lokalnu tvrdoću vode. 
Kod pogre�no namje�tene tvrdoće vode mo�e doći do 
nakupljanja kamenca u uređaju. 
Prije prvog pu�tanja u rad uređaj podesite na lokalnu 
tvrdoću vode, vidi poglavlje  Namje�tanje tvrdoće vode. 
Napomena
Kod prvog parenja nakon vađenja i ponovnog umetanja 
kartu�e za uklanjanje kamenca mlaz pare mo�e biti slab 
ili nepravilan i mo�e doći do izla�enja pojedina�nih ka-
pljica vode. Uređaju je potrebno malo vremena da se 
pokrene tijekom kojeg se kartu�a za uklanjanje kamen-
ca puni vodom. Koli�ina pare koja izlazi kontinuirano se 
povećava, sve dok se nakon pribli�no 30 sekundi ne do-
segne maksimalna koli�ina pare.
1. Uređaj postavite na �vrstu podlogu.
2. Utaknite strujni utika� u uti�nicu.
3. Pritisnite sklopku za uklju�ivanje/isklju�ivanje.

Slika I
4. LED traka svijetli crveno i polako se gasi.
5. Nakon oko 30 sekundi LED traka neprekidno svijetli 

zeleno.Uređaj je spreman za rad.
Slika J

Regulacija koli�ine pare
Koli�ina pare koja izlazi regulira se tipkom za koli�inu 
pare. Dostupne su 2 razli�ite tipke za koli�inu pare:
Slika K

Napomena
Prilikom uklju�ivanja uređaja uvijek je pode�ena maksi-
malna koli�ina pare.

Maksimalna koli�ina pare

Smanjena koli�ina pare

Bez pare - za�tita za djecu
Napomena
U ovom se polo�aju ne mo�e aktivirati 
poluga za paru.
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1. Nakon pode�avanja koli�ine pare pritisnite polugu 
za paru.

2. Prije po�etka �i�ćenja parni pi�tolj usmjerite na kr-
pu, sve dok para ne po�ne ravnomjerno izlaziti.

Dopunjavanje vode
Kod nedostatka vode LED traka treperi brzo crvenim 
svjetlom.
Za konstantnu snagu parenja, voda se mora ulijevati 
kroz poklopac kartu�e za uklanjanje kamenca. Kod do-
punjavanja vode kartu�a za uklanjanje kamenca ostaje 
u�vr�ćena u uređaju.
Napomena
Uređaj je opremljen za�titom od rada na suho za pum-
pu. Ako pumpa dulje vrijeme radi na suho, npr. jer kar-
tu�a za uklanjanje kamenca nije pravilno umetnuta, 
pumpa se isklju�uje i treperi crveni indikator nedostatka 
vode.
Da bi se s uređajem ponovno moglo raditi, uređaj se 
mora isklju�iti i ponovno uklju�iti. Pritom se mora osigu-
rati da je kartu�a pravilno umetnuta i da u spremniku za 
vodu ima dovoljno vode.
1. U spremnik za vodu kroz poklopac kartu�e za ukla-

njanje kamenca napunite maksimalno 1 l vodovod-
ne vode.
LED traka neprekidno svijetli zeleno.

Prekid rada
Zbog u�tede energije preporu�ujemo da se uređaj is-
klju�i kod stanki u radu duljih od 20 minuta.
1. Pritisnite sklopku za uklju�ivanje/isklju�ivanje.

Isklju�ivanje uređaja
1. Pritisnite sklopku za uklju�ivanje/isklju�ivanje.

Slika L
Uređaj je isklju�en.

2. Priti�ćite polugu za paru sve dok para ne prestane 
izlaziti.
Slika M
Parni kotao je rastla�en.

3. Za�titu za djecu gurnite prema natrag.
Poluga za paru je blokirana.

4. Izvucite strujni utika� iz uti�nice.

PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog trule vode
Ako se s uređajem ne radi dulje od 2 mjeseca, mo�e do-
ći do truljenja vode u spremniku.
Prije stanki u radu s uređajem ispraznite spremnik za 
vodu.
5. Izvadite kartu�u za uklanjanje kamenca iz uređaja.

Slika N

Pohranjivanje uređaja
1. Objesite podni nastavak u dr�a� za odlaganje.

Slika O
2. Spojite produ�ne cijevi na velike nosa�e za pribor.
3. Spojite fleksibilni ru�ni nastavak i uskomlazni nasta-

vak na produ�ne cijevi. 
4. Namotajte kabel i stavite ga u prihvatni dr�a� za pri-

bor.
5. Postavite malu okruglu �etku i visokou�inski nasta-

vak u prihvatni dr�a� za pribor.
6. Stavite crijevo za paru u prihvatni dr�a� za pribor.

Slika P
7. Uređaj pohranite na suhom mjestu koje je za�tićeno 

od mraza.

Va�ne napomene za primjenu

i�ćenje podnih povr�ina

Preporu�amo da prije primjene uređaja pometete ili usi-
sate pod. Na taj se na�in već prije mokrog �i�ćenja s po-
da uklanjaju prljav�tina i slobodne �estice.

Osvje�avanje tekstila
Prije svakog tretiranja s uređajem na skrivenom mjestu 
ispitajte postojanost tekstila: Tekstil naparite, ostavite da 
se osu�i te nakon toga provjerite je li do�lo do promjene 
boje ili oblika.


i�ćenje premazanih ili lakiranih povr�ina

PA�NJA
O�tećene povr�ine
Para mo�e rastopiti vosak, la�tilo za namje�taj, plasti�-
ne premaze ili boju te uzrokovati odvajanje obloge za 
za�titu od rubova namje�taja.
Ne usmjeravajte paru na lijepljene rubove jer mo�e doći 
do odvajanja obloge za za�titu od rubova namje�taja. 
Ne koristite uređaj za �i�ćenje nelakiranih drvenih ili 
parketnih podova.
Ne upotrebljavajte uređaj za �i�ćenje lakiranih povr�ina 
ili povr�ina s plasti�nom oblogom, kao �to je npr. kuhinj-
ski ili sobni namje�taj, vrata ili parketi.
1. Za �i�ćenje tih povr�ina kratko naparite krpu i njome 

prebri�ite povr�ine.

Sredstvo za �i�ćenje stakla

PA�NJA
Lom stakla i o�tećena povr�ina
Para mo�e o�tetiti zabrtvljena mjesta na prozorskom 
okviru te pri niskim vanjskim temperaturama dovesti do 
naprezanja na povr�inama prozorskih stakala i time 
uzrokovati lom stakla.
Ne usmjeravajte paru prema zabrtvljenim mjestima pro-
zorskog okvira.
Pri niskim vanjskim temperaturama zagrijte prozorska 
stakla tako da cjelokupnu povr�inu stakla lagano napa-
rite.
 O�istite podru�je prozora fleksibilnim ru�nim na-

stavkom i krpom. Kako biste uklonili vodu, upotrije-
bite brisa� ili obri�ite povr�ine. 

Uporaba pribora
Parni pi�tolj

Parni pi�tolj mo�e se upotrijebiti za sljedeća podru�ja 
primjene bez pribora: 
● Za uklanjanje lagano izgu�vanih mjesta s odjevnih 

predmeta obje�enih na vje�alici: Odjevni predmet 
parite s udaljenosti od 10 - 20 cm. 

● Za vla�no brisanje pra�ine: Kratko naparite krpu i 
njome prebri�ite namje�taj. 

Uskomlazna sapnica
Uskomlazna sapnica prikladna je za �i�ćenje te�ko do-
stupnih mjesta, sljubnica, armatura, odvoda, umivaoni-
ka, WC-a, rebrenica ili grijaćih tijela. �to je uskomlazna 
sapnica bli�e one�i�ćenom mjestu, to je veća njezina 
djelotvornost �i�ćenja, s obzirom da su temperatura i 
koli�ina pare najveći na izlazu sapnice. Debelo natalo-
�eni kamenac mo�e se prije �i�ćenja parom tretirati pri-
kladnim sredstvom za �i�ćenje. Pustite da sredstvo za 
�i�ćenje djeluje oko 5 minuta i nakon toga ga naparite.
1. Uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pi�tolj.

Slika C



Hrvatski 123

Okrugla �etka (mala)
Mala okrugla �etka prikladna je za �i�ćenje tvrdokorne 
prljav�tine. 
etkanjem se tvrdokorna prljav�tina lak�e 
uklanja. 

PA�NJA
O�tećene povr�ine

etka mo�e izgrebati osjetljive povr�ine.
Nije prikladna za �i�ćenje osjetljivih povr�ina.
1. Malu okruglu �etku montirajte na uskomlaznu sapni-

cu.
Slika D


etka za fuge
1. 
etka za fuge se koristi za �i�ćenje uskih proreza, 

npr. između prozorskih ni�a i ru�ica u zidu.
Slika D

Fleksibilni ru�ni nastavak
Fleksibilni ru�ni nastavak koristi se za �i�ćenje malih 
povr�ina koje se mogu oprati, tu� kabina i ogledala.
1. Gurnite fleksibilni ru�ni nastavak na parni pi�tolj u 

skladu s uskomlaznim nastavkom.
Slika C

2. Povucite poklopac preko fleksibilnog ru�nog nastav-
ka.

Podni nastavak
Podni nastavak prikladan je za �i�ćenje perivih zidnih i 
podnih obloga, npr. kamenih podova, plo�ica i podova 
od PVC-a. 

PA�NJA
O�tećenja uslijed djelovanja pare
Vrućina i vla�nost mogu prouzro�iti o�tećenja.
Prije primjene na neuo�ljivom mjestu s najmanjom koli-
�inom pare ispitajte postojanost na vrućinu i djelovanje 
pare.
Napomena
Ostaci sredstva za �i�ćenje ili emulzija za njegu na �i-
�ćenim povr�inama mogu prilikom �i�ćenja parom do-
vesti do nastajanja tragova koji nestaju nakon 
vi�ekratne primjene.
Preporu�amo da prije primjene uređaja pometete ili usi-
�ete pod. Na taj se na�in već prije mokrog �i�ćenja s po-
da uklanjaju prljav�tina i slobodne �estice. Na jako 
prljavim mjestima radite polako, kako bi para mogla du-
lje djelovati.
1. Produ�ne cijevi spojite s parnim pi�toljem.

Slika E
2. Podni nastavak nataknite na produ�nu cijev.

Slika F
3. Krpu za pranje poda pri�vrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda polo�ite na pod sa �i�ak tra-
kama okrenutima prema gore.

b Podni nastavak uz lagani pritisak postavite na kr-
pu za pranje poda.
Slika Q

Zahvaljujući �i�ak spoju krpa za pranje poda  samo-
stalno prianja na podnom nastavku.

Skidanje krpe za pranje poda
1. Stavite jednu nogu na no�nu traku krpe za pranje 

poda i podni nastavak podignite prema gore.
Slika Q

Napomena
Na po�etku je �i�ak traka jo� vrlo jaka i ponekad se te�-
ko skida s podnog nastavka. Nakon nekoliko uporaba i 
pranja krpe za pranje poda, krpa će se moći jednostav-

no skinuti s podnog nastavka i postigla je optimalno 
prianjanje.

Parkiranje podnog nastavka
1. Kod prekida rada podni nastavak objesite u dr�a� za 

odlaganje.
Slika O

Njega i odr�avanje
Pra�njenje spremnika za vodu

PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog trule vode
Ako se s uređajem ne radi dulje od 2 mjeseca, mo�e do-
ći do truljenja vode u spremniku.
Prije stanki u radu s uređajem ispraznite spremnik za 
vodu.
1. Pritisnite sklopku za uklju�ivanje/isklju�ivanje.

Uređaj je isklju�en.
2. Izvucite strujni utika� iz uti�nice.
3. Izvadite pribor iz dr�a�a pribora.
4. Izvadite kartu�u za uklanjanje kamenca iz uređaja.
5. Ispraznite spremnik za vodu.

Slika S

Zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca

PA�NJA
O�tećenja uređaja i skraćeni radni vijek
Nepridr�avanje intervala za zamjenu (indikator na prika-
zu) kartu�e za uklanjanje kamenca mo�e prouzro�iti 
o�tećenja uređaja i skratiti radni vijek uređaja.
Pridr�avajte se intervala za zamjenu (indikator na prika-
zu).
Napomena
Intervali za zamjenu ovise o lokalnoj tvrdoći vode. Pod-
ru�ja s tvrdom vodom (npr. III/IV) imaju veći interval za 
zamjenu od podru�ja s mekom vodom (npr. I/II).

Prikaz indikatora pri kraju vremena rada

Indikator kartu�e za uklanjanje kamenca prikazuje kada 
se kartu�a za uklanjanje kamenca mora zamijeniti:
● 2 sata prije isteka vremena rada indikator treperi.
● 1 sat prije isteka vremena rada indikator treperi br-

�e.
● Ako je isteklo vrijeme rada kartu�e za uklanjanje ka-

menca, indikator i LED traka svijetle neprekidno cr-
veno i pumpa se samostalno isklju�uje kako bi se 
izbjeglo o�tećivanje uređaja.

Umetanje kartu�e za uklanjanje kamenca

PA�NJA
O�tećenje uređaja
Umetanje istro�ene kartu�e za uklanjanje kamenca mo-
�e prouzro�iti o�tećenja uređaja.
Postupajte pa�ljivo kako ne biste pomije�ali kartu�e.
Napomena
Kod prvog parenja nakon vađenja i ponovnog umetanja 
kartu�e za uklanjanje kamenca mlaz pare mo�e biti slab 
ili nepravilan i mo�e doći do izla�enja pojedina�nih ka-
pljica vode. Uređaju je potrebno malo vremena da se 
pokrene tijekom kojeg se kartu�a za uklanjanje kamen-
ca puni vodom. Koli�ina pare koja izlazi kontinuirano se 
povećava, sve dok se nakon pribli�no 30 sekundi ne do-
segne maksimalna koli�ina pare.
1. Pritisnite sklopku za isklju�ivanje.

Uređaj je isklju�en.
2. Izvadite kartu�u za uklanjanje kamenca.
3. Umetnite novu kartu�u za uklanjanje kamenca.
4. Pritisnite sklopku za uklju�ivanje.
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Uređaj je uklju�en.
5. Istovremeno pritisnite i dr�ite tipke �Maksimalna ko-

li�ina pare� i �Smanjena koli�ina pare� dok se prikaz 
�Zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca� ne isklju-
�i. To zna�i da je resetiranje zavr�eno.

6. Pustite da se uređaj zagrije.
7. Polugu za paru dr�ite pritisnutom oko 30 sekundi 

kako bi se odzra�ila kartu�a za uklanjanje kamenca.

Namje�tanje tvrdoće vode

PA�NJA
O�tećenje uređaja zbog talo�enja kamenca
Bez umetnute kartu�e za uklanjanje kamenca i kod po-
gre�no namje�tene tvrdoće vode mo�e doći do na-
kupljanja kamenca u uređaju.
Uvijek radite s kartu�om za uklanjanje kamenca.
Na uređaju namjestite lokalnu tvrdoću vode.
Prije primjene u podru�ju s druga�ijom tvrdoćom vode 
(npr. nakon preseljenja) na uređaju namjestite aktualnu 
tvrdoću vode.
Napomena
Komunalni odjel za gospodarenje vodom ili gradske ko-
munalije daju informacije o tvrdoći vodovodne vode.
Postavka tvrdoće vode ostaje spremljena sve dok se ne 
namjesti nova postavka, primjerice, nakon preseljenja. 
Uređaj je tvorni�ki namje�ten na najveću tvrdoću vode 
(stupanj IV). Uređaj pokazuje namje�tenu tvrdoću vode 
pomoću impulsa treperenja.

Stupnjevi tvrdoće vode i impulsi treperenja

Napomena
U�inak kartu�e za uklanjanje kamenca na sprje�avanje 
stvaranja kamenca aktivira se �im se uređaj napuni vo-
dom i stavi u pogon. Kamenac u vodi apsorbira se pu-
tem granulata u kartu�i za uklanjanje kamenca. 
Dodatno uklanjanje kamenca nije potrebno.
Napomena
Boja granulata u kartu�i mo�e se promijeniti nakon kon-
takta s vodom. To je povezano sa sadr�ajem minerala u 
vodi. Ova promjena boje je bezopasna i nema negati-
van utjecaj na uređaj, �i�ćenje ili funkcionalnost kartu�e 
za uklanjenje kamenca.
Napomena
Za vrijeme namje�tanja nemojte raditi stanke dulje od 
15 sekundi, jer se u suprotnom uređaj automatski na-
mje�ta na zadnju odabranu tvrdoću vode odnosno, kod 
prvog pu�tanja u pogon, na najveću tvrdoću vode. 
1. Uvjerite se da je uređaj isklju�en.
2. Pritisnite i dr�ite sklopku za uklju�ivanje/isklju�iva-

nje 6 sekundi.
Slika T

3. Indikator kartu�e za uklanjanje kamenca treperi i si-
gnalizira putem broja impulsa trenutnu postavku tvr-
doće vode.

4. Vi�e puta pritisnite tipku �Smanjena koli�ina pare� 
kako biste postavili ni�i stupanj tvrdoće vode.

5. Vi�e puta pritisnite tipku �Maksimalna koli�ina pare� 
kako biste postavili vi�i stupanj tvrdoće vode.

6. Otpustite tipku �Smanjena koli�ina pare� odnosno 
�Maksimalna koli�ina pare�. 
Prikazuje se impuls treperenja za pode�enu tvrdoću 
vode.

7. Po potrebi ponavljajte postupak sve dok se ne posti-
gne �eljeni stupanj tvrdoće vode. 

Napomena
Kad je pritisnuta tipka koli�ine pare, ne prikazuje se im-
puls treperenja za stupanj tvrdoće vode.
8. Dr�ite sklopku za uklju�ivanje/isklju�ivanje 

4 sekunde kako biste spremili postavku tvrdoće vo-
de. Indikator kartu�e za uklanjenje kamenca svijetli

Odr�avanje pribora
(Dodatna oprema - ovisno o opsegu isporuke)
Napomena
Krpe nisu prikladne za su�ilicu.
Napomena
Za optimalni u�inak �i�ćenja, preporu�amo da se krpe 
prije prve uporabe jednom opere u stroju.
Za pranje pridr�avajte se napomena na etiketi za odr�a-
vanje. Ne upotrebljavajte omek�iva�, kako bi krpe mo-
gle dobro upijati prljav�tinu.
1. Krpe za �i�ćenje poda i pokrove perite u perilici ru-

blja na maksimalnoj temperaturi od 60 °C.

Otklanjanje smetnji
Smetnje �esto imaju jednostavne uzroke koje mo�ete 
sami ukloniti uz pomoć pregleda u nastavku. Ako niste 
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se 
ovla�tenoj servisnoj slu�bi.

� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opeklina
Uklanjanje smetnji opasno je sve dok je uređaj priklju-
�en na strujnu mre�u ili ako se jo� nije ohladio. 
Izvucite strujni utika�.
Ostavite uređaj da se ohladi.
LED traka treperi crveno
Aktivirana je za�tita od rada na suho za pumpu.
1. Isklju�ite uređaj i ponovno ga uklju�ite.
2. Uvjerite se da je kartu�a za uklanjanje kamenca pra-

vilno umetnuta i da u spremniku ima dovoljno vode.
Nema vode u spremniku za vodu.
1. Dopunite vodu u spremnik za vodu, vidi poglavlje  

Dopunjavanje vode.
Poluga za paru ne mo�e se pritisnuti
Poluga za paru osigurana je za�titom za djecu.
 Za�titu za djecu gurnite prema naprijed.

Poluga za paru je deblokirana.
Nema pare ili malo pare unato� dovoljnoj koli�ini 
vode u spremniku
Kartu�a za uklanjanje kamenca nije umetnuta ili je 
umetnuta pogre�no.
  Umetnite kartu�u za uklanjanje kamenca odnosno 

umetnite ga ispravno.
Kartu�a za uklanjanje kamenca izvađena je tijekom pu-
njenja vode.
 Kartu�u za uklanjanje kamenca tijekom punjenja vo-

de ostavite u uređaju.
Umetnuta je nova kartu�a za uklanjanje kamenca.
 Polugu za paru dr�ite trajno pritisnutom.

Nakon oko 30 sekundi po�inje puna snaga parenja.
Crveni indikator �Zamjena kartu�e za uklanjanje ka-
menca" svijetli ili treperi

Podru�je 
tvrdoće vo-
de

°dH mmol/l Broj im-
pulsa tre-
perenja

Razmak 
između 
impulsa 
trepere-
nja

I meka 0 � 7 0 � 1,3 1x 4 sekunde

II srednje 
tvrda

7 � 14 1,3 � 2,5 2x

III tvrda 14 � 21 2,5 � 3,8 3x

IV vrlo tvr-
da

> 21 > 3,8 4x
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Uskoro istje�e vrijeme rada kartu�e za uklanjanje ka-
menca.
 Umetnite novu kartu�u za uklanjanje kamenca i re-

setirajte prikaz odr�avanja, vidi poglavlje  Zamjena 
kartu�e za uklanjanje kamenca.

Prikaz odr�avanja nije resetiran nakon zamjene kartu�e 
za uklanjanje kamenca.
 Istovremeno pritisnite i dr�ite tipke �Maksimalna ko-

li�ina pare� i �Smanjena koli�ina pare� dok se indika-
tor �Zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca� ne 
isklju�i, nakon �to je kartu�a za uklanjanje kamenca 
umetnuta, vidi poglavlje  Zamjena kartu�e za ukla-
njanje kamenca.

LED traka stalno svijetli crveno i nema pare unato� 
dovoljnoj koli�ini vode u spremniku
Vrijeme rada kartu�e za uklanjanje kamenca je pri kraju
 Umetnite novu kartu�u za uklanjanje kamenca i re-

setirajte prikaz odr�avanja, vidi poglavlje Zamjena 
kartu�e za uklanjanje kamenca.

Prikaz odr�avanja nije resetiran nakon zamjene kartu�e 
za uklanjanje kamenca.
 Istovremeno pritisnite i dr�ite tipke �Maksimalna ko-

li�ina pare� i �Smanjena koli�ina pare� dok se indika-
tor �Zamjena kartu�e za uklanjanje kamenca� ne 
isklju�i, nakon �to je kartu�a za uklanjanje kamenca 
umetnuta, vidi poglavlje Zamjena kartu�e za ukla-
njanje kamenca.

Tehni�ki podaci

Pridr�ano pravo na tehni�ke izmjene.

Sadr�aj

Za�tita �ivotne sredine
Ambala�a mo�e da se reciklira. Pakovanja 
odlo�ite u otpad u skladu sa ekolo�kim propisima.
Elektri�ni i elektronski uređaji sadr�e vredne 
materijale koji se mogu reciklirati, a �esto i 
sastavne delove kao �to su baterije, akumulatori 
ili ulje, koji u slu�aju pogre�nog tretiranja ili 

pogre�nog odlaganje u otpad mogu predstavljati 
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i �ivotnu sredinu. 
Međutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji ozna�eni ovim simbolom ne smeju 
da se odla�u u kućni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi
Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne 
delove po�to oni garantuju bezbedan rad i rad bez 
smetnji na uređaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima mo�ete 
pronaći na www.kaercher.com.

Obim isporuke
Obim isporuke uređaja je prikazan na pakovanju. 
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadr�aj potpun. 
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu�aju �tete nastale 
prilikom transporta obavestite va�eg distributera.

Garancija
U svakoj zemlji va�e uslovi garancije koje je izdala na�a 
nadle�na distributivna organizacija. Sve smetnje na 
va�em uređaju ćemo otkloniti besplatno u okviru 
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje gre�ka u 
materijalu ili gre�ka u proizvodnji. U slu�aju koji podle�e 
garanciji obratite se sa dokazom o kupovini va�em 
prodavcu ili najbli�oj ovla�ćenoj lokaciji servisne slu�be.
(Adresu vidi na poleđini)
Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mo�ete 
pronaći u servisnom delu va�e lokalne Kärcher internet 
stranice pod opcijom �Preuzimanja�.

Sigurnosni uređaji
� OPREZ
Sigurnosni uređaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uređaji slu�e za va�u za�titu.
Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne 
uređaje.

Simboli na uređaju
(U zavisnosti od tipa uređaja)

SC 3 De-
luxe

Elektri�ni priklju�ak

Napon V 220 - 
240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50 - 60

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o snazi uređaja

Ogrjevna snaga W 1900

Maksimalni radni tlak MPa 0.35

Vrijeme zagrijavanja s 30

Trajno parenje g/min 40

Maksimalni mlaz pare g/min 100

Koli�ina punjenja

Spremnik za vodu l 1.0

Dimenzije i te�ine

Te�ina (bez pribora) kg 3.3

Duljina mm 361

�irina mm 250

Visina mm 282
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Regulator pritiska
Ako u slu�aju gre�ke dođe do nastanka prekomerno 
visokog pritiska, onda sigurnosni ventil obezbeđuje 
njegovu razgradnju u okru�enje. 

Osigura� protiv topljenja
Osigura� protiv topljenja spre�ava pregrevanje uređaja. 
Ako se uređaj suvi�e zagreje, osigura� rotiv topljenja 
odvaja uređaj sa mre�e.
Pre ponovnog pu�tanja uređaja u rad obratiti se 
nadle�noj servisnoj slu�bi kompanije KÄRCHER.

Opis jedinice
U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna 
opremljenost uređaja. U zavisnosti od modela koji se 
koristi, postoje razlike u obimu isporuke (pogledati 
pakovanje).
Za ilustracije pogledajte stranicu sa grafikama.
Slika A

1 Ulo�ak za uklanjanje kamenca

2 Prekida� za UKLJU
./ISKLJU
.

3 Smanjena koli�ina pare

4 Indikator (crvena) - zamenite ulo�ak za uklanjanje 
kamenca.

5 Maksimalna koli�ina pare

6 Odeljak za pribor

7 Dr�a� za odlaganje podnog nastavka

8 Ru�ka za no�enje

9 Strujni priklju�ni kabl sa strujnim utika�em

10 Parni pi�tolj

11 Poluga za paru

12 Taster za deblokadu

13 Za�tita za decu

14 Parno crevo

15 Uska mlaznica

16 Okrugla �etka

17 
etka za fugne

18 Fleksibilna ru�na mlaznica

19 Krpa fleksibilne ru�ne mlaznice

20 Produ�ne cevi (2 x)

21 Taster za deblokadu

22 Podni nastavak

23 
i�ak spoj

24 Krpa za pod

Prvo pu�tanje u rad
PA�NJA
O�tećenja uređaja usled naslaga kamenca
Ulo�ak za uklanjanje kamenca funkcioni�e optimalno 
samo ako ste uređaj pre 1. rada prilagodili lokalnoj 
tvrdoći vode.
Prilagoditi rad lokalnoj tvrdoći vode.
Pre primene u određenom podru�ju sa druga�ijom 
tvrdoćom vode (npr. nakon selidbe), uređaj podesiti 
prema aktuelnoj tvrdoći vode
1. Umetnuti ulo�ak za uklanjanje kamenca u otvor i 

pritisnuti sve dok �vrsto ne nalegne.
Slika B

2. Pode�avanje tvrdoće vode, pogledati poglavlje  
Pode�avanje tvrdoće vode.

Monta�a
Monta�a pribora

1. Otvoreni kraj pribora gurnuti na parni pi�tolj sve dok 
ne nalegne taster za deblokadu parnog pi�tolja.
Slika C

2. Otvoreni kraj pribora gurnuti na usku mlaznicu.
Slika D

3. Pove�ite produ�ne cevi sa parnim pi�toljem.
a 1. Produ�nu cev gurnuti na parni pi�tolj sve dok 

ne nalegne taster za deblokadu parnog pi�tolja.
Spojna cev je povezana.

b 2. produ�nu cev gurnuti na 1. produ�nu cev.
Spojne cevi su povezane.

Slika E
4. Pribor i/ili podni nastavak gurnuti na slobodni kraj 

produ�ne cevi.
Slika F
Pribor je povezan.

Odvajanje pribora
1. Gurnite unazad osigura� za decu.

Poluga za paru je blokirana.
2. Pritisnite dugme za otpu�tanje i razdvojite delove.

Slika G

Rad
Punjenje vode

Rezervoar za vodu mo�e da se napuni bilo kada.

PA�NJA
O�tećenja na uređaju
Usled neodgovarajuće vode mogu da se za�epe 
mlaznice odn. pokaziva� nivoa vode mo�e da se o�teti.
Naspite kondezovanu vodu iz su�ilice za ve�.
Nemojte sipati sakupljenu ki�nicu.
Nemojte sipati deterd�ente ili druge dodatke (npr. 
mirisi).
1. Rezervoar za vodu napunite maksimalno sa 1 l 

vode. 
Slika H

Uklju�ivanje uređaja

PA�NJA
O�tećenje uređaja usled pogre�no pode�ene 
tvrdoće vode
Ulo�ak za uklanjanje kamenca funkcioni�e optimalno 
samo kada je uređaj prilagođen lokalnoj tvrdoći vode. 
Kod pogre�no pode�ene tvrdoće vode u uređaju se 
mo�e nakupiti kamenac. 
Uređaj pre 1. rada prilagoditi lokalnoj tvrdoći vode, 
pogledati poglavlje  Pode�avanje tvrdoće vode. 

Opasnost od opekotina usled 
pare

Pro�itati uputstvo za rad

USE WATER ONLY U rezervoar za vodu sipajte samo 
vodu bez dodataka
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Napomena
Kod 1. isparavanja nakon skidanja i ponovnog 
postavljanja ulo�ka za uklanjanje kamenca, mlaz pare 
mo�e da bude slab ili neravnomeran i mo�e doći do 
isticanja pojedina�nih kapi. Uređaju je potreban kratak 
period pokretanja u kojem se ulo�ak za uklanjanje 
kamenca puni vodom. Koli�ina pare koja izlazi se stalno 
povećava sve dok se nakon oko 30 sekundi ne dostigne 
maksimalna koli�ina pare.
1. Postaviti uređaj na stabilnu podlogu.
2. Strujni utika� utaknite u uti�nicu.
3. Pritisnite prekida� za UKLJ. / ISKLJ.

Slika I
4. LED traka svetli crveno i polako se gasi.
5. Nakon oko 30 sekundi LED traka svetli konstantno 

zeleno.Uređaj je spreman za upotrebu.
Slika J

Regulacija koli�ine pare
Koli�ina pare koja izlazi se reguli�e preko tastera za 
koli�inu pare. Na raspolaganju su 2 razli�ita tastera za 
koli�inu pare:
Slika K

Napomena
Prilikom uklju�ivanja uređaja je uvek pode�ena 
maksimalna koli�ina pare.
1. Nakon pode�avanja koli�ine pare, pritisnuti polugu 

za paru.
2. Pre po�etka �i�ćenja, usmeriti parni pi�tolj na krpu 

sve dok para ne bude ravnomerno isticala.

Dopunjavanje vode
U nedostatku vode LED traka brzo treperi crveno.
Za konstantan izlaz pare, voda se mora sipati preko 
poklopca kertrid�a za uklanjanje kamenca. Prilikom 
dopunjavanja vode, ulo�ak za uklanjanje kamenca 
ostaje fiksiran u uređaju.
Napomena
Uređaj je opremljen za�titom pumpe od rada na suvo. 
Ako pumpa du�e vreme radi na suvo, npr. zato �to 
ulo�ak za uklanjanje kamenca nije pravilno umetnut, 
pumpa se isklju�uje, a crveni indikator-nedostatak vode 
treperi.
Da bi uređaj mogao ponovo da se koristi, mora da se 
isklju�i i ponovo uklju�i. Pri tome mora da se obezbedi 
da ulo�ak bude pravilno umetnut i da u rezervoaru za 
vodu ima dovoljno vode.
1. Rezervoar za vodu napuniti preko poklopca ulo�ka 

za uklanjanje kamenca sa maksimalno 1 l obi�ne 
vode.
LED traka svetli konstantno zeleno.

Prekid rada
Za u�tedu energije preporu�ujemo da se uređaj 
isklju�uje kod prekida u radu preko 20 minuta.
1. Pritisnite prekida� za UKLJ. / ISKLJ.

Isklju�ivanje uređaja
1. Pritisnite prekida� za UKLJ. / ISKLJ.

Slika L
Uređaj je isklju�en.

2. Pritisnite polugu za paru sve dok para ne prestane 
da izlazi.
Slika M
Parni kotao nije pod pritiskom.

3. Gurnite unazad osigura� za decu.
Poluga za paru je blokirana.

4. Strujni utika� izvucite iz uti�nice.

PA�NJA
O�tećenja uređaja usled trule�i vode
Ako se uređaj ne pu�ta u pogon du�e od 2 meseca, 
voda u rezervoaru mo�e da trune.
Isprazniti rezervoar za vodu pre prekida u radu.
5. Izvaditi ulo�ak za uklanjanje kamenca iz uređaja.

Slika N


uvanje uređaja
1. Zaka�ite podni nastavak u dr�a� za odlaganje.

Slika O
2. Pove�ite produ�ne cevi na velike nosa�e za pribor.
3. Pove�ite fleksibilnu ru�nu mlaznicu i usku mlaznicu 

na svaku produ�nu cev. 
4. Omotajte kabl i odlo�ite ga u prostor za odlaganje 

pribora.
5. Odlo�ite malu okruglu �etku i visokou�insku 

mlaznicu u prostor za odlaganje pribora.
6. Ostavite parno crevo u prostor za odlaganje pribora.

Slika P
7. Skladi�tite uređaj na suvom mestu za�tićenom od 

mraza.

Va�ne instrukcije za primenu

i�ćenje podnih povr�ina

Preporu�ujemo da se pod, pre upotrebe uređaja, 
pomete ili usisa. Na taj na�in se sa poda uklanjaju 
ne�istoće i �estice jo� pre po�etka vla�nog �i�ćenja.

Osve�avanje tekstilnih povr�ina
Pre tretmana uređajem uvek ispitati postojanost tekstila 
na nekom skrivenom mestu: tekstil izlo�iti pari, ostaviti 
da se osu�i, a zatim proveriti da li je do�lo do promena 
po pitanju boje i oblika.


i�ćenje premazanih ili lakiranih povr�ina

PA�NJA
O�tećene povr�ine
Para mo�e da odvoji vosak, polituru za name�taj, 
plasti�ne obloge ili boju i lepak sa ivica.
Nemojte usmeravati paru na zalepljene ivice, jer mo�e 
doći do odvajanja lepka. 
Nemojte koristiti uređaj za �i�ćenje nezape�aćenih 
drvenih ili parketnih podova.
Nemojte koristiti uređaj za �i�ćenje lakiranih povr�ina ili 
povr�ina sa plasti�nim oblogama, kao npr. kuhinjski ili 
stambeni name�taj, vrata ili parket.
1. Za �i�ćenje ovih povr�ina krpu kratko izlo�iti pari i 

obrsiati njome preko povr�ine.

Sredstvo za �i�ćenje stakla

PA�NJA
Pucanje stakla i o�tećena povr�ina
Para mo�e da o�teti zape�aćena mesta na okviru 
prozora i pri niskim spolja�njim temperaturama mo�e da 

Maksimalna koli�ina pare

Sni�ena koli�ina pare

Bez pare - za�tita za decu
Napomena
U ovom polo�aju ne mo�e da se aktivira 
poluga za paru.
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dovede do zatezanja na povr�ini prozorskog okna i, 
time, do pucanja stakla.
Nemojte usmeravati paru na zape�aćena mesta na 
okviru prozora.
Zagrejati prozorska okna pri niskim spolja�njim 
temperaturama tako �to će se celokupna staklena 
povr�ina izlo�iti blagom dejstvu pare.
 O�istite povr�inu prozora fleksibilnom ru�nom 

mlaznicom i krpom. Da biste uklonili vodu, koristite 
gumu za brisanje prozora ili obri�ite povr�ine. 

Upotreba pribora
Parni pi�tolj

Parni pi�tolj mo�e da se koristi bez pribora za sledeća 
podru�ja primene: 
● Za otklanjanje malih nabora na obe�enim odevnim 

predmetima: odevni predmet izlo�iti pari sa 
udaljenosti od 10-20 cm. 

● Za vla�no brisanje pra�ine: krpu kratko izlo�iti pari i 
obrsiati njome preko name�taja. 

Uska mlaznica
Uska mlaznica je pogodna za �i�ćenje te�ko 
pristupa�nih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa, 
WC-a, �aluzina ili grejnih tela. �to je uska mlaznica bli�a 
zaprljanom mestu, to je veća efikasnost �i�ćenja, jer su 
temperatura i koli�ina pare na izlazu mlaznice najveći. 
Velike naslage kamenca mogu da se tretiraju 
odgovarajućim deterd�entom pre �i�ćenja parom. 
Ostaviti deterd�ent da deluje oko 5 minuta i nakon toga 
izlo�iti dejstvu pare.
1. Usku mlaznicu gurnuti na parni pi�tolj.

Slika C

Okrugla �etka (mala)
Mala okrugla �etka je pogodna za �i�ćenje tvrdokornih 
ne�istoća. 
etkanjem se tvrdokorne ne�istoće mogu 
lak�e ukloniti. 

PA�NJA
O�tećene povr�ine

etka mo�e da izgrebe osetljive povr�ine.
Nije pogodna za �i�ćenje osetljivih povr�ina.
1. Montirati malu okruglu �etku na usku mlaznicu.

Slika D


etka za fugne
1. 
etka za fugne se koristi za �i�ćenje uskih praznina, 

npr. između prozorskih ni�a i otvora u zidu.
Slika D

Fleksibilna ru�na mlaznica
Fleksibilna ru�na mlaznica se koristi za �i�ćenje malih 
povr�ina koje se mogu oprati, tu� kabina i ogledala.
1. Gurnite fleksibilnu ru�nu mlaznicu na parni pi�tolj 

prema uskoj mlaznici.
Slika C

2. Povucite poklopac preko fleksibilne ru�ne mlaznice.

Podni nastavak
Podni nastavak je pogodan za �i�ćenje zidnih i podnih 
obloga koje mogu da se peru, npr. kameni podovi, 
plo�ice i podovi od PVC-a. 

PA�NJA
O�tećenja usled delovanja pare
Toplota i preterana vlaga mogu da dovedu do 
o�tećenja.

Proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i delovanje 
pare na nekom neupadljivom mestu sa najmanjom 
koli�inom pare.
Napomena
Ostaci deterd�enta ili emulzija za negu na povr�inama 
koje se �iste mogu pri �i�ćenju parom dovesti do 
stvaranja mrlja, koje nestaju pri vi�estrukoj upotrebi.
Pre upotrebe uređaja, preporu�ujemo da se pod 
pomete ili usisa. Na taj na�in se sa poda uklanjaju 
ne�istoće i �estice jo� pre po�etka vla�nog �i�ćenja. Na 
izrazito zaprljanim povr�inama radite polako, kako bi 
para mogla du�e da deluje.
1. Produ�ne cevi pove�ite sa parnim pi�toljem.

Slika E
2. Podni nastavak gurnite na produ�nu cev.

Slika F
3. Krpu za pranje poda pri�vrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda sa �i�ak trakama prema 
gore staviti na pod.

b Uz blago pritiskanje, podni nastavak stavite na 
krpu za pranje poda.
Slika Q

Krpa za pranje poda samostalno prianja na podni 
nastavak zahvaljujući �i�ak pri�vr�ćenju.

Skidanje krpe za pranje poda
1. Stavite nogu na u�icu krpe za pranje poda i 

podignite podni nastavak nagore.
Slika Q

Napomena
Na po�etku je �i�ak traka krpe za pranje poda jo� uvek 
veoma �vrsta i te�ko se skida sa podnog nastavka. 
Nakon vi�estruke upotrebe i pranja krpe za pranje poda, 
traka mo�e lako da se skine sa podnog nastavka i 
dostigla je optimalno prianjanje.

Odlaganje podnog nastavka
1. U slu�aju prekida rada, podni nastavak zaka�iti u 

dr�a� za odlaganje.
Slika O

Nega i odr�avanje
Pra�njenje rezervoara za vodu

PA�NJA
O�tećenja uređaja usled trule�i vode
Ako se uređaj ne pu�ta u pogon du�e od 2 meseca, 
voda u rezervoaru mo�e da trune.
Isprazniti rezervoar za vodu pre prekida u radu.
1. Pritisnite prekida� za UKLJ. / ISKLJ.

Uređaj je isklju�en.
2. Strujni utika� izvucite iz uti�nice.
3. Izvaditi pribor iz dr�a�a pribora.
4. Izvaditi ulo�ak za uklanjanje kamenca iz uređaja.
5. Isprazniti rezervoar za vodu.

Slika S

Zameniti ulo�ak za uklanjanje kamenca

PA�NJA
O�tećenja uređaja i smanjen vek trajanja
Neuva�avanje intervala zamene (prikaz indikatora) 
ulo�ka za uklanjanje kamenca mo�e dovesti do 
o�tećenja uređaja i skraćuje vek trajanja uređaja.
Pridr�avati se intervala zamene (prikaz indikatora).
Napomena
Intervali zamene zavise od lokalne tvrdoće vode. 
Podru�ja sa tvrdom vodom (npr. III/IV) imaju veći 
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interval zamene od podru�ja sa mekom vodom (npr. I/
II).

Prikaz kontrolne lampice na zavr�etku vremena 
rada

Kontrolna lampica na kertrid�u za uklanjanje kamenca 
pokazuje kada je potrebno zameniti kertrid� za 
uklanjanje kamenca:
● 2 sata pre isteka vremena rada indikator treperi.
● 1 sat pre isteka vremena rada indikator treperi br�e.
● Ako je vreme rada ulo�ka za uklanjanje kamenca 

isteklo, kontrolna lampica svetli trajno crveno, a 
pumpa se isklju�uje samostalno da bi se izbegla 
o�tećenja uređaja.

Postavljanje ulo�ka za uklanjanje kamenca

PA�NJA
O�tećenje uređaja
Ponovnim postavljanjem istro�enog ulo�ka za 
uklanjanje kamenca, uređaj mo�e da se o�teti.
Pa�ljivo raditi da bi se izbegla zamena ulo�aka.
Napomena
Kod 1. isparavanja nakon skidanja i ponovnog 
postavljanja ulo�ka za uklanjanje kamenca, mlaz pare 
mo�e da bude slab ili neravnomeran i mo�e doći do 
isticanja pojedina�nih kapi. Uređaju je potreban kratak 
period pokretanja u kojem se ulo�ak za uklanjanje 
kamenca puni vodom. Koli�ina pare koja izlazi se stalno 
povećava sve dok se nakon oko 30 sekundi ne dostigne 
maksimalna koli�ina pare.
1. Pritisnite prekida� za ISKLJ.

Uređaj je isklju�en.
2. Izvaditi ulo�ak za uklanjanje kamenca.
3. Umetnite ulo�ak za uklanjanje kamenca.
4. Pritisnite prekida� za UKLJ ISKLJ.

Uređaj je uklju�en.
5. Pritisnite i dr�ite istovremeno dugmad �Maksimalna 

koli�ina pare� i �Smanjena koli�ina pare� dok se 
indikator �Zamenite kertrid� za uklanjanje kamenca� 
ne ugasi. To zna�i da je resetovanje zavr�eno.

6. Ostaviti uređaj da se zagreje.
7. Polugu za paru dr�ati pritisnutom u trajanju od oko 

30 sekundi da bi se ispustio vazduh iz ulo�ka za 
uklanjanje kamenca.

Pode�avanje tvrdoće vode

PA�NJA
O�tećenja uređaja usled naslaga kamenca
Bez umetnutog ulo�ka za uklanjanje kamenca i kod 
pogre�no pode�ene tvrdoće vode u uređaju se mo�e 
nakupiti kamenac.
Uvek raditi sa ulo�kom za uklanjanje kamenca.
Prilagoditi uređaj lokalnoj tvrdoći vode.
Pre primene u određenom podru�ju sa druga�ijom 
tvrdoćom vode (npr. nakon selidbe), uređaj podesiti 
prema aktuelnoj tvrdoći vode.
Napomena
Odbor za vodoprivredu ili gradsko komunalno 
preduzeće mo�e dati informacije o tvrdoći obi�ne vode.
Pode�avanje tvrdoće vode ostaje sa�uvano sve dok se 
ne izvr�i novo pode�avanje, kao npr. nakon selidbe. 
Uređaj je fabri�ki pode�en na najveći stepen tvrdoće 
vode (stepen IV). Uređaj putem treperećih impulsa 
prikazuje pode�enu tvrdoću vode.

Stepeni tvrdoće vode i trepereći impulsi

Napomena
Dejstvo ulo�ka za uklanjanje kamenca se aktivira 
odmah kada se uređaj napuni vodom i pusti u pogon. 
Granulat koji se nalazi u ulo�ku za uklanjanje kamenca 
upija kamenac iz vode. Dodatno uklanjanje kamenca 
nije potrebno.
Napomena
Boja granulata u kertrid�u mo�e se promeniti nakon 
kontakta sa vodom. Ovo je povezano sa sadr�ajem 
minerala u vodi. Ova pigmentacija je bezopasna i nema 
nikakav negativni uticaj na uređaj, �i�ćenje ili na�in 
funkcionisanja patrone za uklanjanje kamenca.
Napomena
Tokom pode�avanja ne praviti prekide du�e od 15 
sekundi, jer se uređaj ina�e automatski pode�ava na 
poslednju izabranu tvrdoću vode odn. najveći stepen 
tvrdoće vode u slu�aju prvog pu�tanja u rad. 
1. Postarati se da uređaj bude isklju�en.
2. Pritisnite prekida� za UKLJ. / ISKLJ. i dr�ite ga 

pritisnutim 6 sekundi.
Slika T

3. Kontrolna lampica kertrid�a za uklanjanje kamenca 
treperi i signalizira trenutno pode�avanje tvrdoće 
vode putem broja impulsa.

4. Pritisnite dugme �Smanjena koli�ina pare� vi�e puta 
da biste podesili ni�i nivo tvrdoće vode.

5. Pritisnite dugme �Maksimalna koli�ina pare� vi�e 
puta da biste podesili vi�i nivo tvrdoće vode.

6. Otpustite dugme �Smanjena koli�ina pare� ili 
�Maksimalna koli�ina pare�. 
Prikazuje se trepereći impuls za pode�enu tvrdoću 
vode.

7. Po potrebi ponoviti postupak sve dok se ne dostigne 
�eljena tvrdoća vode. 

Napomena
Ako je taster za koli�inu pare pritisnut, treperući impuls 
za stepen tvrdoće vode se ne prikazuje.
8. Pritisnite prekida� za UKLJ. / ISKLJ. i dr�ite ga 

pritisnutim 4 sekundi, dok se ne memori�e 
pode�avanje stepena tvrdoće vode. Svetli kontrolna 
lampica kertrid�a za uklanjanje kamenca.

Odr�avanje pribora
(Pribor � u zavisnosti od obima isporuke)
Napomena
Krpe nisu pogodne za su�ilicu.
Napomena
Za optimalne performanse �i�ćenja, preporu�ujemo da 
krpe operete pre prve upotrebe.
Prilikom pranja krpa obratiti pa�nju na napomene na 
etiketi. Nemojte upotrebljavati omek�iva�e da bi krpe 
dobro upijale prljav�tinu.
1. Krpe za �i�ćenje poda i poklopce prati u ma�ini za 

pranje na maks. temperaturi od 60 °C.

Podru�je 
tvrdoće 
vode

°dH mmol/l Broj 
trepereći
h impulsa

Razmak 
između 
trepereći
h impulsa

I meko 0−7 0−1,3 1x 4 sekunde

II srednje 7−14 1,3−2,5 2x

III tvrdo 14−21 2,5−3,8 3x

IV izrazito 
tvrdo

>21 >3,8 4x
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Pomoć kod smetnji
Smetnje obi�no imaju jednostavne uzroke koje mo�ete 
samostalno da otklonite uz pomoć sledećeg pregleda. 
U slu�aju nedoumice ili smetnji koje nisu ovde 
navedene, obratite se ovla�ćenoj servisnoj slu�bi.

� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opekotina
Sve dok je uređaj priklju�en na strujnu mre�u ili se nije 
ohladio, otklanjanje smetnji je opasno. 
Izvucite strujni utika�.
Ostavite uređaj da se ohladi.
LED traka treperi crveno
Aktivirana je za�tita pumpe od rada na suvo.
1. Uređaj isklju�iti i ponovo uklju�iti.
2. Postarati se da ulo�ak za uklanjanje kamenca bude 

pravilno postavljen i da se u rezervoaru nalazi 
dovoljno vode.

Nema vode u rezervoaru za vodu.
1. Dopuniti rezervoar za vodu, pogledati poglavlje  

Dopunjavanje vode.
Poluga za paru ne mo�e da se pritisne
Poluga za paru je obezbeđena za�titom za decu.
 Gurnite unapred osigura� za decu.

Poluga za paru je deblokirana.
Nema ili malo pare uprkos dovoljnoj koli�ini vode u 
rezervoaru
Kertrid� za uklanjanje kamenca nije umetnut ili je 
umetnut pogre�no.
  Umetnite kertrid� za uklanjanje kamenca ili ga 

ispravno umetnite.
Kertrid� za uklanjanje kamenca je uklonjen dok se voda 
punila.
 Ostaviti ulo�ak za uklanjanje kamenca u uređaju 

tokom punjenja.
Umetnut je novi ulo�ak za uklanjanje kamenca.
 Polugu za paru dr�ite trajno pritisnutu.

Nakon oko 30 sekundi sledi puna snaga parenja.
Crvena kontrolna lampica �Zamenite kertrid� za 
uklanjanje kamenca� svetli ili treperi
Vreme rada ulo�ka za uklanjanje kamenca uskoro 
zavr�ava.
 Umetnite novi ulo�ak za uklanjanje kamenca i 

resetujte prikaz odr�avanja, pogledajte poglavlje  
Zameniti ulo�ak za uklanjanje kamenca.

Indikator odr�avanja nije resetovan nakon zamene 
kertrid�a za uklanjanje kamenca.
 Pritisnite i dr�ite istovremeno dugmad �Maksimalna 

koli�ina pare� i �Smanjena koli�ina pare� dok se 
kontrolna lampica �Zamenite kertrid� za uklanjanje 
kamenca� ne ugasi, nakon �to se umetne kertrid� za 
uklanjanje kamenca, pogledajte poglavlje  Zameniti 
ulo�ak za uklanjanje kamenca.

LED traka svetli konstantno crveno i nema pare 
uprkos dovoljnoj koli�ini vode u rezervoaru
Vreme rada ulo�ka za uklanjanje kamenca je isteklo.
 Umetnite novi ulo�ak za uklanjanje kamenca i 

resetujte prikaz odr�avanja, pogledajte poglavlje 
Zameniti ulo�ak za uklanjanje kamenca.

Indikator odr�avanja nije resetovan nakon zamene 
kertrid�a za uklanjanje kamenca.
 Pritisnite i dr�ite istovremeno dugmad �Maksimalna 

koli�ina pare� i �Smanjena koli�ina pare� dok se 
kontrolna lampica �Zamenite kertrid� za uklanjanje 
kamenca� ne ugasi, nakon �to se umetne kertrid� za 
uklanjanje kamenca, pogledajte poglavlje Zameniti 
ulo�ak za uklanjanje kamenca.

Tehni�ki podaci

Zadr�ano pravo na tehni�ke promene.

 ¸Ãº¸χÏ½¸¾α

 ÃÀÃÄαÃ²α ÄÀυ π¸Ãº³¯¼¼À¾ÄÀÄ
¤α υ¼º»¯ ÃυÃ»¸υαÃ²αÄ ¸²¾αº α¾α»υ»¼ÑÃº½α. 
�¾α»υ»¼Ñ¾¸Ä¸ ÄºÄ ÃυÃ»¸υαÃ²¸Ä ½¸ 
π¸Ãº³α¼¼À¾Äº»¯ ÀÃ¹Ï ÄÃÏπÀ.
�º ¸¼¸»ÄÃº»°Ä »αº Àº ¸¼¸»ÄÃÀ¾º»°Ä ÃυÃ»¸υ°Ä 
π¸Ãº°ÇÀυ¾ πÀ¼ÐÄº½α α¾α»υ»¼ÑÃº½α υ¼º»¯ »αº, 
ÃυÇ¾¯, ¸π²Ã¸Ä ¸¿αÃÄ±½αÄα ÏπÉÄ απ¼°Ä »αº 
¸πα¾αφÀÃÄº·Ï½¸¾¸Ä ½παÄαÃ²¸Ä ± ¼¯·ºα, πÀυ Ã¸ 

π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¼α¾¹αÃ½°¾¸Ä ÇÃ±Ã¸Ä ± απÏÃÃºÈ¸Ä 
½πÀÃÀÐ¾ ¾α ¹°ÃÀυ¾ Ã¸ »²¾·υ¾À Ä¸¾ α¾¹ÃÑπº¾¸ υ´¸²α 
»αº ÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾. ©ÃÄÏÃÀ, αυÄ¯ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ ¸²¾αº 
απαÃα²Ä¸Äα ´ºα Ä¸ ÃÉÃÄ± ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. �º 
ÃυÃ»¸υ°Ä πÀυ φ°ÃÀυ¾ αυÄÏ ÄÀ ÃÐ½³À¼À ·¸¾ ̧ πºÄÃ°π¸Äαº 
¾α απÀÃÃ²πÄÀ¾Äαº ½α·² ½¸ Äα Àº»ºα»¯ απÀÃÃ²½½αÄα.

SC 3 
Deluxe

Elektri�ni priklju�ak

Napon V 220 - 
240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50 - 60

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o snazi uređaja

Snaga grejanja W 1900

Maksimalni radni pritisak MPa 0.35

Vreme zagrevanja s 30

Trajno parenje g/min 40

Maksimalni mlaz pare g/min 100

Koli�ina punjenja

Rezervoar za vodu l 1.0

Dimenzije i te�ine

Te�ina (bez pribora) kg 3.3

Du�ina mm 361

�irina mm 250

Visina mm 282
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¥πÀ·¸²¿¸ºÄ Ãχ¸Äº»¯ ½¸ ÃυÃÄαÄº»¯ (REACH)
�¾¸½¸ÃÉ½°¾¸Ä π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ 
¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸: www.kaercher.de/REACH

 αÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº α¾Äα¼¼α»Äº»¯
§Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ï¾À ´¾±Ãºα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº ´¾±Ãºα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯, »α¹ÑÄ αυÄ¯ ¸´´υÑ¾Äαº Ä¸¾ αÃφα¼± »αº 
απÃÏÃ»ÀπÄ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.
 ¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº Äα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯ ¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸ 
www.kaercher.com.

 αÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ
� παÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä απ¸º»À¾²·¸Äαº 
¸π¯¾É ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υαÃ²α. �αÄ¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υαÃ²α ¸¼°´¿Ä¸ Ä¸¾ π¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÉ¾ π¸Ãº¸ÇÀ½°¾É¾. 
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ πÀυ ¼¸²πÀυ¾ παÃ¸¼»Ï½¸¾α ± °ÇÀυ¾ 
πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º°Ä »αÄ¯ Ä¸ ½¸ÄαφÀÃ¯, ¸¾¸½¸ÃÑÃÄ¸ ÄÀ¾ 
πÃÀ½¸¹¸υÄ± ÃαÄ.

�´´Ð¸Ã¸
£¸ »¯¹¸ ÇÑÃα ºÃÇÐÀυ¾ Àº ÏÃÀº ¸´´Ð¸Ã¸Ä Àº ÀπÀ²Àº 
¸»·²·À¾Äαº απÏ Ä¸¾ αÃ½Ï·ºα ¸ÄαºÃ¸²α ·ºα¾À½±Ä ½αÄ. 
¤υÇÏ¾ ³¼¯³¸Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± ÃαÄ ¸πº·ºÀÃ¹Ñ¾À¾Äαº απÏ 
¸½¯Ä ÇÉÃ²Ä ÇÃ°ÉÃ¸ ¸¾ÄÏÄ Ä¸Ä πÃÀ¹¸Ã½²αÄ ¸´´Ð¸Ã¸Ä, 
¸φÏÃÀ¾ Àφ¸²¼À¾Äαº Ã¸ Ãφ¯¼½α υ¼º»ÀÐ ± »αÄαÃ»¸υ±Ä. £¸ 
π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¸´´Ð¸Ã¸Ä απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ¾ πÃÀ½¸¹¸υÄ± 
ÃαÄ ± ÃÄÀ π¼¸Ãº°ÃÄ¸ÃÀ ¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À Ãυ¾¸Ã´¸²À, 
πÃÀÃ»À½²·À¾ÄαÄ ÄÀ παÃαÃÄαÄº»Ï Ä¸Ä α´ÀÃ¯Ä.
(´ºα ·º¸υ¹Ð¾Ã¸ºÄ ³¼°π¸ Ä¸¾ π²ÃÉ Ã¸¼²·α)
 ¸ÃαºÄ°ÃÉ π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ´ºα Ä¸¾ ¸´´Ð¸Ã¸ (¸¯¾ 
υπ¯ÃÇÀυ¾) ¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸¾ »αÃÄ°¼α Ã°Ã³ºÄ Ä¸Ä ÄÀπº»±Ä 
ºÃÄÀÃ¸¼²·αÄ Ä¸Ä Kärcher ÃÄ¸¾ ¸¾ÏÄ¸Äα "Downloads".

£υÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ
�  ¡�Σ�Χ�
�¼¼ºπ± ± ÄÃÀπÀπÀº¸½°¾α ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ
¤α ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ ÇÃ¸Ãº½¸ÐÀυ¾ ´ºα Ä¸¾ 
πÃÀÃÄαÃ²α ÃαÄ.
 ÀÄ° ½¸¾ ÄÃÀπÀπÀº¸²Ä¸ »αº ½¸ παÃα»¯½πÄ¸Ä¸ Äα 
ÃυÃÄ±½αÄα αÃφα¼¸²αÄ.

£Ð½³À¼α ¸π¯¾ω ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±
(�¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ¾ ÄÐπÀ ÃυÃ»¸υ±Ä)

¡υ¹½ºÃÄ±Ä π²¸Ã¸Ä
�¯¾ Ã¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ Ãφ¯¼½αÄÀÄ ·¸½ºÀυÃ´¸¹¸² 
υπ¸Ã³À¼º»¯ υÈ¸¼± π²¸Ã¸, ¸ ³α¼³²·α αÃφα¼¸²αÄ ¹α 
φÃÀ¾Ä²Ã¸º ´ºα Ä¸¾ ¸»ÄÏ¾ÉÃ± Ä¸Ä ÃÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾. 

�Ãφ¯¼¸ºα Ä±¿¸Ä
Η αÃφ¯¼¸ºα Ä±¿¸Ä ¸½πÀ·²·¸º Ä¸¾ υπ¸Ã¹°Ã½α¾Ã¸ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä. �¾ ¸ ÃυÃ»¸υ± υπ¸Ã¹¸Ã½α¾¹¸², ¸ αÃφ¯¼¸ºα 
Ä¸¾ απÀÃυ¾·°¸º απÏ ÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï Ã¸Ð½α.

 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ ¸πα¾¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä 
απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ αÃ½Ï·ºÀ Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä 
π¸¼αÄÑ¾ Ä¸Ä KÄRCHER.

 ¸Ãº´Ãαφ± Ä¸Ä ½À¾¯·αÄ
Η ½°´ºÃÄ¸ πÀÃÏÄ¸Äα ¸¿Àπ¼ºÃ½ÀÐ π¸Ãº´Ã¯φ¸Äαº ÃÄºÄ 
παÃÀÐÃ¸Ä À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ. �¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ ½À¾Ä°¼À 
πÀυ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº, υπ¯ÃÇÀυ¾ ·ºαφÀÃ°Ä ÃÄÀ 
α¾Äº»¸²½¸¾À παÃ¯·ÀÃ¸Ä (³¼. ÃυÃ»¸υαÃ²α).
Γºα ÄºÄ ¸º»Ï¾¸Ä, α¾αÄÃ°¿Ä¸ ÃÄ¸ Ã¸¼²·α ´Ãαφº»Ñ¾.
�º»Ï¾α A

1 ΦυÃ²´´ºÀ απÀαÃ³¸ÃÄÀπÀ²¸Ã¸Ä

2 �ºα»ÏπÄ¸Ä ON/OFF

3 �¸ºÉ½°¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ

4 �υÇ¾²α ¸¼°´ÇÀυ (»Ï»»º¾¸) - �¾Äº»αÄαÃÄ±ÃÄ¸ ÄÀ 
φυÃ²´´ºÀ απÀαÃ³¸ÃÄÀπÀ²¸Ã¸Ä.

5 �°´ºÃÄÀÄ Ï´»ÀÄ αÄ½ÀÐ

6 §ÑÃÀÄ απÀ¹±»¸υÃ¸Ä ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾

7 £»α¾·¯¼¸ ÃÄ¯¹½¸υÃ¸Ä ´ºα α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ

8 �α³± ½¸ÄαφÀÃ¯Ä

9 �α¼Ñ·ºÀ ÃÐ¾·¸Ã¸Ä ·º»ÄÐÀυ ½¸ ³ÐÃ½α ·º»ÄÐÀυ

10  ºÃÄÏ¼º αÄ½ÀÐ

11 �ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ

12 �Àυ½π² ¿¸»¼¸º·Ñ½αÄÀÄ

13 K¼¸²·É½α ´ºα παº·º¯

14 �Ð»α½πÄÀÄ ÃÉ¼±¾αÄ αÄ½ÀÐ

15 �»ÃÀφÐÃºÀ ¼α½πÄ±Ãα

16 £ÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα

17 �ÀÐÃÄÃα ´ºα ÃÇºÃ½°Ä

18 �Ð»α½πÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ

19  α¾² ´ºα ¸Ð»α½πÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ

20 £É¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä (2 x)

21 �Àυ½π² ¿¸»¼¸º·Ñ½αÄÀÄ

22 �»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ

23 £υ¾·¸Ä±ÃαÄ ½¸ ´¯¾Ä·À »αº ³ÃÏÇÀ

24  α¾² ·απ°·Àυ

 ÃÑÄ¸ °¾αÃ¿¸ χÃ±Ã¸Ä
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ ¯¼αÄα
¤À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ÃÉÃÄ¯ ½Ï¾À ÏÄα¾ 
πÃº¾ Ä¸¾ 1¸ ÇÃ±Ã¸ ¸ ÃυÃ»¸υ± Ãυ¹½ºÃÄ¸² ÃÐ½φÉ¾α ½¸ Ä¸ 
Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ.
¡υ¹½²ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ÃÄ¸¾ ÄÃ°ÇÀυÃα Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ.
 Ãº¾ απÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä Ã¸ ½ºα π¸ÃºÀÇ± ½¸ 
·ºαφÀÃ¸Äº»± Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ (π.Ç. °π¸ºÄα απÏ 
½¸Äα»Ï½ºÃ¸), Ãυ¹½²ÃÄ¸ Ä¸¾ ´ºα Ä¸ ¾°α Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ.
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ÃÄÀ ¯¾Àº´½α 
»αº πº°ÃÄ¸ ÄÀ ½°ÇÃº ¾α ¸φαÃ½ÏÃ¸º ´¸Ã¯.
�º»Ï¾α B

2. ¡υ¹½²ÃÄ¸ Ä¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ  
¡Ð¹½ºÃ¸ Ä¸Ä Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ.

�²¾·υ¾ÀÄ ¸´»αυ½¯ÄÉ¾, ¸ 
¸πºφ¯¾¸ºα Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä 
¹¸Ã½α²¾¸Äαº »αÄ¯ Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α
�²¾·υ¾ÀÄ ¸´»αυ½¯ÄÉ¾ απÏ ÄÀ¾ 
αÄ½Ï

�ºα³¯ÃÄ¸ ÄºÄ À·¸´²¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ

USE WATER ONLY Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ ½Ï¾À ½¸ 
¾¸ÃÏ χωÃ²Ä πÃÏÃ¹¸Äα
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£υ¾αÃ½À¼Ï´¸Ã¸
¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ πÃÏÃ¹¸Äω¾ ¸¿αÃÄ¸½¯Äω¾

1. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ πÃÏÃ¹¸ÄÀυ 
¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ, ½°ÇÃº ¾α 
»¼¸º·ÑÃ¸º ÄÀ α¾Ä²ÃÄÀºÇÀ π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä.
�º»Ï¾α C

2. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α¾Àº»ÄÏ ¯»ÃÀ ÄÀυ πÃÏÃ¹¸ÄÀυ 
¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ π¯¾É ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä 
·°Ã½¸Ä.
�º»Ï¾α D

3. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸ ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ 
È¸»αÃ½ÀÐ.
a £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ¾ 1À Ãυ¾·¸Äº»Ï ÃÉ¼±¾α ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ 
αÄ½ÀÐ ½°ÇÃº ¾α αÃφα¼²Ã¸º ÃÄ¸ ¹°Ã¸ ÄÀυ ÄÀ 
π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä ÄÀυ πºÃÄÀ¼°ÄÀυ αÄ½ÀÐ.
� Ãυ¾·¸Äº»ÏÄ ÃÉ¼±¾αÄ Ãυ¾·°¹¸»¸.

b £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ¾ 2À Ãυ¾·¸Äº»Ï ÃÉ¼±¾α ÃÄÀ¾ 
1À Ãυ¾·¸Äº»Ï ÃÉ¼±¾α.
�º Ãυ¾·¸Äº»À² ÃÉ¼±¾¸Ä Ãυ¾·°¹¸»α¾.

�º»Ï¾α E
4. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ πÃÏÃ¹¸ÄÀ ̧ ¿¯ÃÄ¸½α ± »αº ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
·απ°·Àυ ÃÄÀ ¸¼¸Ð¹¸ÃÀ ¯»ÃÀ ÄÀυ ÃÉ¼±¾α 
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä.
�º»Ï¾α F
¤À πÃÏÃ¹¸ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Ãυ¾·°¹¸»¸.

�πÀÃÐ¾·¸Ã¸ πÃÏÃ¹¸Äω¾ ¸¿αÃÄ¸½¯Äω¾
1. Φ°ÃÄ¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα παº·ºÑ¾ πÃÀÄ Äα π²ÃÉ.
� ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº »¼¸º·É½°¾ÀÄ.

2.  º°ÃÄ¸ ÄÀ π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä »αº 
απÀÃυ¾αÃ½À¼À´±ÃÄ¸ Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα.
�º»Ï¾α G

�¸ºÄÀυÃ´²α
 ¼±ÃωÃ¸ ½¸ ¾¸ÃÏ

�πÀÃ¸²Ä¸ ¾α ´¸½²·¸Ä¸ Ä¸ ·¸¿α½¸¾± ¾¸ÃÀÐ α¾¯ π¯Ãα 
ÃÄº´½±.
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±
ΑπÏ α»αÄ¯¼¼¸¼À ¾¸ÃÏ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α ³Àυ¼ÑÃÀυ¾ Äα 
α»ÃÀφÐÃºα ± ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄ¸¾ °¾·¸º¿¸ ÃÄ¯¹½¸Ä 
¾¸ÃÀÐ.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ¾¸ÃÏ Ãυ½πυ»¾Ñ½αÄÀÄ απÏ 
ÃÄ¸´¾ÉÄ±ÃºÀ ÃÀÐÇÉ¾.
�¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ãυ´»¸¾ÄÃÉ½°¾À ³ÃÏÇº¾À ¾¸ÃÏ.
�¸¾ πÃÀÃ¹°Ä¸Ä¸ ½°Ãα »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÀÐÄ¸ ¯¼¼¸Ä 
πÃÏÃ¹¸Ä¸Ä ÀυÃ²¸Ä (π.Ç. αÃÑ½αÄα).
1. Γ¸½²ÃÄ¸ Ä¸ ·¸¿α½¸¾± ¾¸ÃÀÐ ½¸ 1 l ¾¸ÃÏ Ð·Ã¸υÃ¸Ä ÄÀ 
πÀ¼Ð. 
�º»Ï¾α H

�¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ ¼¯¹ÀÄ Ãυ¹½ºÃ½°¾¸ 
Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ
¤À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ÃÉÃÄ¯ ½Ï¾À ÏÄα¾ ̧  
ÃυÃ»¸υ± Ãυ¹½ºÃÄ¸² ÃÐ½φÉ¾α ́ ºα Ä¸¾ ÄÀπº»± Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα 
ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ. Α¾ ¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ Ãυ¹½ºÃÄ¸² ¼¯¹ÀÄ, ¸ 
ÃυÃ»¸υ± ½πÀÃ¸² ¾α ´¸½²Ã¸º ¯¼αÄα. 
 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ 1¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ãυ¹½²ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ÃÄ¸¾ 
ÄÀπº»± Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ, ³¼. Κ¸φ¯¼αºÀ  ¡Ð¹½ºÃ¸ Ä¸Ä 
Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ. 
ΥπÏ·¸º¿¸
ΚαÄ¯ Ä¸¾ 1¸ παÃα´É´± αÄ½ÀÐ ½¸Ä¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ »αº 
ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä À αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² 
¾α ¸²¾αº α·Ð¾αÄÀÄ ± α¾À½ÀºÏ½ÀÃφÀÄ »αº ½πÀÃ¸² ¾α 

¸¿°¼¹Àυ¾ ½¸½À¾É½°¾¸Ä ÃÄα´Ï¾¸Ä ¾¸ÃÀÐ. Η ÃυÃ»¸υ± 
ÇÃ¸º¯·¸Äαº ¼²´À ÇÃÏ¾À πÃÀ¸ÄÀº½αÃ²αÄ ÑÃÄ¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¾α ́ ¸½²Ã¸º ½¸ ¾¸ÃÏ. Η πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ πÀυ 
¸¿°ÃÇ¸Äαº αυ¿¯¾¸Äαº Ãυ¾¸ÇÑÄ, ½°ÇÃº πÀυ ½¸Ä¯ απÏ 30 
·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα ¾α φÄ¯Ã¸º ÃÄ¸ ½°´ºÃÄ¸ πÀÃÏÄ¸Äα.
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ÃÄα¹¸ÃÏ υπ°·αφÀÄ.
2. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ Ã¸ ½ºα πÃ²·α.
3.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÏπÄ¸ ON/OFF.
�º»Ï¾α I

4. Η ¼ÉÃ²·α LED α¾¯³¸º »Ï»»º¾¸ »αº Ã³±¾¸º αÃ´¯.
5. �¸Ä¯ απÏ π¸Ã²πÀυ 30 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα, ̧  ¼ÉÃ²·α LED 
α¾¯³¸º ÃÄα¹¸Ã¯ πÃ¯Ãº¾¸.Η ÃυÃ»¸υ± ̧ ²¾αº °ÄÀº½¸ ́ ºα 
ÇÃ±Ã¸.
�º»Ï¾α J

¡Ð¹½ºÃ¸ Ä¸Ä πÀÃÏÄ¸ÄαÄ αÄ½ÀÐ
Η ¸¿¸ÃÇÏ½¸¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ ¸¼°´Ç¸Äαº απÏ ÄÀ 
π¼±»ÄÃÀ πÀÃÏÄ¸ÄαÄ αÄ½ÀÐ. ¥π¯ÃÇÀυ¾ 2 ·ºαφÀÃ¸Äº»¯ 
π¼±»ÄÃα πÀÃÏÄ¸ÄαÄ αÄ½ÀÐ:
�º»Ï¾α K

ΥπÏ·¸º¿¸
ΚαÄ¯ Ä¸¾ ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ¸²¾αº π¯¾Äα 
Ãυ¹½ºÃ½°¾¸ ¸ ½°´ºÃÄ¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ.
1. �¸Ä¯ Ä¸ ÃÐ¹½ºÃ¸ Ä¸Ä πÀÃÏÄ¸ÄαÄ αÄ½ÀÐ πº°ÃÄ¸ ÄÀ¾ 
½ÀÇ¼Ï αÄ½ÀÐ.

2.  Ãº¾ απÏ Ä¸¾ °¾αÃ¿¸ ÄÀυ »α¹αÃºÃ½ÀÐ »αÄ¸υ¹Ð¾¸Ä¸ 
ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ Ã¸ °¾α πα¾² ½°ÇÃº πÀυ À αÄ½ÏÄ ¾α 
αÃÇ²Ã¸º ¾α ³´α²¾¸º À½ÀºÏ½ÀÃφα.

 ÃÀÃ¹±»¸ ¾¸ÃÀÐ
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ °¼¼¸ºÈ¸Ä ¾¸ÃÀÐ ¸ ¼ÉÃ²·α LED 
α¾α³ÀÃ³±¾¸º ´Ã±´ÀÃα »Ï»»º¾¸.
Γºα ¾α υπ¯ÃÇ¸º ÃÄα¹¸Ã± παÃα´É´± αÄ½ÀÐ πÃ°π¸º ¾α 
´¸½²Ã¸Ä¸ ½¸ ¾¸ÃÏ ½°Ãα απÏ ÄÀ »απ¯»º ÄÀυ φυÃº´´²Àυ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä. �αÄ¯ Ä¸¾ πÃÀÃ¹±»¸ ¾¸ÃÀÐ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä παÃα½°¾¸º ¸´»αÄαÃÄ¸½°¾À ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
ΥπÏ·¸º¿¸
Η ÃυÃ»¸υ± ̧ ²¾αº ̧ ¿Àπ¼ºÃ½°¾¸ ½¸ ½ºα ·º¯Äα¿¸ πÃÀÃÄαÃ²αÄ 
Ä¸Ä α¾Ä¼²αÄ απÏ ¿¸Ã± ¼¸ºÄÀυÃ´²α. �¯¾ ¸ α¾Ä¼²α 
¼¸ºÄÀυÃ´±Ã¸º ´ºα ½¸´¯¼À ·º¯ÃÄ¸½α ¸¾ ¿¸ÃÑ, π.Ç. ¸π¸º·± 
ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ·¸¾ °Ç¸º ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² ÃÉÃÄ¯, ̧  
α¾Ä¼²α απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº »αº ¸ »Ï»»º¾¸ ¸¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α 
°¼¼¸ºÈ¸Ä ¾¸ÃÀÐ α¾α³ÀÃ³±¾¸º.
Γºα ¾α ½πÀÃ°Ã¸º ¾α ¼¸ºÄÀυÃ´±Ã¸º π¯¼º ¸ ÃυÃ»¸υ±, ¹α 
πÃ°π¸º ¾α Ä¸¾ απ¸¾¸Ã´ÀπÀº±Ã¸Ä¸ »αº ½¸Ä¯ ¾α Ä¸¾ 
¸¾¸Ã´ÀπÀº±Ã¸Ä¸ π¯¼º. Θα πÃ°π¸º ̧ π²Ã¸Ä ¾α ³¸³αºÉ¹¸²Ä¸, 
ÏÄº ÄÀ φυÃ²´´ºÀ ¸²¾αº ÃÉÃÄ¯ ÄÀπÀ¹¸Ä¸½°¾À »αº ÏÄº 
υπ¯ÃÇ¸º αÃ»¸ÄÏ ¾¸ÃÏ ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
1. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ απÏ ÄÀ »απ¯»º ÄÀυ 
φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ½¸ ¾¸ÃÏ ³ÃÐÃ¸Ä ½°ÇÃº 1 l.
Η ¼ÉÃ²·α LED α¾¯³¸º ÃÄα¹¸Ã¯ πÃ¯Ãº¾¸.

�ºα»Àπ± ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ
Γºα ¾α ¸¿Àº»À¾À½¸²Ä¸ ¸¾°Ã´¸ºα, ÃαÄ Ãυ¾ºÃÄÀÐ½¸ ¾α 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ·ºα¼¸²½½αÄα 
¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ π¯¾É απÏ 20 ¼¸πÄ¯.

�°´ºÃÄ¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ

�¸ºÉ½°¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ

�α¹Ï¼Àυ αÄ½ÏÄ - �Ãφ¯¼¸ºα ´ºα παº·º¯
ΥπÏ·¸º¿¸
£¸ αυÄ±¾ Ä¸ ¹°Ã¸ ·¸¾ ½πÀÃ¸² ¾α 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² À ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ.
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1.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÏπÄ¸ ON/OFF.

�π¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä
1.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÏπÄ¸ ON/OFF.
�º»Ï¾α L
Η ÃυÃ»¸υ± απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº.

2.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ½ÀÇ¼Ï αÄ½ÀÐ, ½°ÇÃº ¾α π¯È¸º ¾α ³´α²¾¸º 
αÄ½ÏÄ.
�º»Ï¾α M
� αÄ½À¼°³¸ÄαÄ ¸²¾αº ÇÉÃ²Ä π²¸Ã¸.

3. Φ°ÃÄ¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα παº·ºÑ¾ πÃÀÄ Äα π²ÃÉ.
� ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº »¼¸º·É½°¾ÀÄ.

4. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ Ã±Ë¸ ¾¸ÃÀÐ
�¯¾ ¸ ÃυÃ»¸υ± ·¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² ´ºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸ÃÀ 
απÏ 2 ½±¾¸Ä, ÄÀ ¾¸ÃÏ ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À ½πÀÃ¸² ¾α παÃÀυÃº¯Ã¸º 
Ã±È¸.
 Ãº¾ απÏ ·ºα¼¸²½½αÄα ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ α·¸º¯·¸Ä¸ ÄÀ ¾¸ÃÏ απÏ 
ÄÀ ·ÀÇ¸²À.
5. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υ±.
�º»Ï¾α N

�πÀ¹±»¸υÃ¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä
1. �Ã¸½¯ÃÄ¸ ÄÀ ½π¸» ¸·¯φÀυÄ ÃÄ¸ ³¯Ã¸ ÃÄ±Ãº¿¸Ä Ã¸ 
¹°Ã¸ ÃÄ¯¹½¸υÃ¸Ä.
�º»Ï¾α O

2. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ÃÄºÄ ½¸´¯¼¸Ä 
³¯Ã¸ºÄ ´ºα παÃ¸¼»Ï½¸¾α.

3. £υ¾·°ÃÄ¸ °¾α ¸Ð»α½πÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ »αº °¾α 
α»ÃÀφÐÃºÀ πÃÀ³À¼°α Ã¸ »¯¹¸ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä. 

4. ¤υ¼²¿Ä¸ ÄÀ »α¼Ñ·ºÀ »αº ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ÃÄÀ¾ ÇÑÃÀ 
απÀ¹±»¸υÃ¸Ä παÃ¸¼»À½°¾É¾.

5. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ½º»Ã± ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα »αº ÄÀ 
power-½π¸» ÃÄÀ¾ ÇÑÃÀ απÀ¹±»¸υÃ¸Ä 
παÃ¸¼»À½°¾É¾.

6. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ¾ ¸Ð»α½πÄÀ ÃÉ¼±¾α αÄ½ÀÐ ÃÄÀ¾ 
ÇÑÃÀ απÀ¹±»¸υÃ¸Ä παÃ¸¼»À½°¾É¾.
�º»Ï¾α P

7. �πÀ¹¸»¸ÐÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ¿¸ÃÏ ½°ÃÀÄ πÀυ 
πÃÀÃÄαÄ¸Ð¸Äαº απÏ ÄÀ¾ πα´¸ÄÏ.

£¸½α¾Äº»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ ´ºα Ä¸ χÃ±Ã¸
�α¹αÃºÃ½ÏÄ ·απ°·ω¾

 Ãº¾ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä Ãυ¾ºÃÄ¯Äαº ¾α Ã»Àυπ²Ã¸Ä¸ 
ÄÀ ·¯π¸·À ½¸ απ¼± ± ½¸ ¸¼¸»ÄÃº»± Ã»ÀÐπα. ΈÄÃº ¹α 
απÀ½α»Ãυ¾¹ÀÐ¾ απÏ ÄÀ ·¯π¸·À Àº ÃÐπÀº »αº Äα 
¸¼¸Ð¹¸Ãα ÃÉ½αÄ²·ºα πÃº¾ ÄÀ¾ υ´ÃÏ »α¹αÃºÃ½Ï.

ΦÃ¸Ã»¯ÃºÃ½α υφαÃ½¯Äω¾
 Ãº¾ απÏ Ä¸¾ »αÄ¸Ã´αÃ²α ½¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ¸¼°´Ç¸Ä¸ 
π¯¾Äα Ä¸¾ α¾ÄÀÇ± ÄÉ¾ υφαÃ½¯ÄÉ¾ Ã¸ Ã¸½¸²α πÀυ ·¸¾ 
¸²¾αº ÀÃαÄ¯: ¨¸»¯ÃÄ¸ ½¸ αÄ½Ï, ÃÄ¸ Ãυ¾°Ç¸ºα αφ±ÃÄ¸ ¾α 
ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º ÄÀ ÐφαÃ½α »αº, Ä°¼ÀÄ, ¸¼°´¿Ä¸ ¸¯¾ 
παÃαÄ¸ÃÀÐ¾Äαº α¼¼α´°Ä ÃÄÀ ÇÃÑ½α ± ÃÄÀ ÃÇ±½α.

�α¹αÃºÃ½ÏÄ ¸π¸¾·¸·υ½°¾ω¾ ± ³α½½°¾ω¾ 
¸πºφα¾¸ºÑ¾

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º¯ ÃÄºÄ ¸πºφ¯¾¸º¸Ä
� αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² ¾α απÀ»À¼¼±Ã¸º »¸Ã², ¼ÀÐÃÄÃÀ ̧ π²π¼É¾, 
Ãυ¾¹¸Äº»°Ä ¸πºÃÄÃÑÃ¸ºÄ, ÇÃÑ½α »αº π¸Ãº½¸ÄÃº»± Äαº¾²α 
απÏ ÄÀ π¼¯º.
�¸ ÃÄÃ°φ¸Ä¸ ÄÀ¾ αÄ½Ï π¯¾É Ã¸ »À¼¼¸½°¾¸Ä α»½°Ä ·ºÏÄº 
½πÀÃ¸² ¾α απÀ»À¼¼¸¹¸² ¸ »À¼¼¸½°¾¸ Äαº¾²α. 

�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ 
ÃÄ¸´α¾Ñ¾ ·απ°·É¾ απÏ ¿Ð¼À ± παÃ»°.
�¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
¼ÀυÃÄÃαÃºÃ½°¾É¾ ± ¸π¸¾·¸·υ½°¾É¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾ ÏπÉÄ 
π.Ç. °πºπ¼α »Àυ·²¾αÄ, πÏÃÄ¸Ä ± παÃ»°.
1. Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï αυÄÑ¾ ÄÉ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾ È¸»¯ÃÄ¸ 
¼²´À ½¸ αÄ½Ï °¾α πα¾² »αº π¸Ã¯ÃÄ¸ ½¸ αυÄÏ Ä¸¾ 
¸πºφ¯¾¸ºα.

�α¹αÃºÃÄº»Ï Ä·α½ºÑ¾
 ¡�Σ�Χ�
ΘÃαÐÃ¸ γυα¼ºÀÐ »αº ·¸½º°Ä ÃÄ¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα
� αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º ·¸½º°Ä Ã¸ 
ÃÄ¸´α¾ÀπÀº¸½°¾α Ã¸½¸²α ÃÄα π¼α²Ãºα παÃα¹ÐÃÉ¾. 
Α»Ï½¸ Ã¸ Çα½¸¼°Ä ¸¿ÉÄ¸Ãº»°Ä ¹¸Ã½À»ÃαÃ²¸Ä ½πÀÃ¸² ¾α 
πÃÀ»α¼°Ã¸º ½¸Çα¾º»°Ä Ä¯Ã¸ºÄ ÃÄ¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα ÄÉ¾ 
υα¼Àπº¾¯»É¾ ½¸ Ãυ¾°π¸ºα Ä¸ ¹ÃαÐÃ¸.
�¸¾ ÃÄÃ°φ¸Ä¸ Ä¸ ·°Ã½¸ αÄ½ÀÐ π¯¾É Ã¸ ÃÄ¸´α¾¯ Ã¸½¸²α 
ÄÀυ π¼αºÃ²Àυ ÄÀυ παÃα¹ÐÃÀυ.
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ Çα½¸¼±Ä ¸¿ÉÄ¸Ãº»±Ä ¹¸Ã½À»ÃαÃ²αÄ 
¹¸Ã½¯¾¸Ä¸ Äα Ä·¯½ºα ÄÉ¾ παÃ¯¹υÃÉ¾, π¸Ã¾Ñ¾ÄαÄ 
¸¼αφÃ¯ ½¸ αÄ½Ï À¼Ï»¼¸Ã¸ Ä¸ ´υ¯¼º¾¸ ¸πºφ¯¾¸ºα.
 �α¹αÃ²ÃÄ¸ Ä¸¾ π¸ÃºÀÇ± ÄÀυ παÃα¹ÐÃÀυ ½¸ °¾α 
¸Ð»α½πÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ »αº °¾α πα¾². Γºα ¾α 
αφαºÃ°Ã¸Ä¸ ÄÀ ¾¸ÃÏ, ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ °¾α Äαφ 
»α¹αÃºÃ½ÀÐ Ä·α½ºÑ¾ ± Ã»Àυπ²ÃÄ¸ ÄºÄ ¸πºφ¯¾¸º¸Ä 
½°ÇÃº ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃÀυ¾. 

ΧÃ±Ã¸ Äω¾ ¸¿αÃÄ¸½¯Äω¾
 ºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ

¤À πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ ½πÀÃ¸² ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ÇÉÃ²Ä 
¸¿αÃÄ±½αÄα ÃÄÀυÄ παÃα»¯ÄÉ ÄÀ½¸²Ä: 
● Γºα αφα²Ã¸Ã¸ ¸¼αφÃÑ¾ ÄÃα¼α»É½¯ÄÉ¾ απÏ 
»Ã¸½αÃ½°¾α ÃÀÐÇα: ̈ ¸»¯ÃÄ¸ ÄÀ ÃÀÐÇÀ ½¸ αÄ½Ï απÏ 
απÏÃÄαÃ¸ 10-20 cm. 

● Γºα υ´ÃÏ Ã»ÀÐπºÃ½α Ã»Ï¾¸Ä: ¨¸»¯ÃÄ¸ ¼²´À αÄ½Ï Ã¸ 
°¾α πα¾² »αº π¸Ã¯ÃÄ¸ ½¸ αυÄÏ Äα °πºπ¼α. 

�»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä ¸¾·¸²»¾υÄαº º·ºα²Ä¸Ãα 
´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï Ã¸½¸²É¾, αÃ½Ñ¾, ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾, 
απÀÇ¸Ä¸ÐÃ¸É¾, ¾ºπÄ±ÃÉ¾, ÄÀυα¼¸ÄÑ¾, ÃÄÀÃºÑ¾ ± 
ÃÉ½¯ÄÉ¾ »α¼ÀÃºφ°Ã ½¸ ·ÐÃ»À¼¸ πÃÏÃ³αÃ¸. ΌÃÀ πºÀ 
»À¾Ä¯ ÃÄÀ ¼¸ÃÉ½°¾À Ã¸½¸²À ³Ã²Ã»¸Äαº ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
È¸»αÃ½ÀÐ Ã¸½¸²Àυ, ÄÏÃÀ απÀÄ¸¼¸Ã½αÄº»ÏÄ¸Ã¸ ¸²¾αº ¸ 
»α¹αÃºÃÄº»± ·Ã¯Ã¸, ¸π¸º·± ¸ ¹¸Ã½À»ÃαÃ²α »αº À αÄ½ÏÄ 
ÃÄÀ Ã¸½¸²À ¸¿Ï·Àυ ÄÀυ α»ÃÀφυÃ²Àυ ¸²¾αº ºÃÇυÃÏÄ¸Ãα. 
 Ãº¾ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ αÄ½Ï, ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α αφαºÃ°Ã¸Ä¸ Äα 
¸π²½À¾α ¯¼αÄα ½¸ °¾α »αÄ¯¼¼¸¼À »α¹αÃºÃÄº»Ï ½°ÃÀ. 
�φ±ÃÄ¸ ÄÀ »α¹αÃºÃÄº»Ï ¾α ·Ã¯Ã¸º ´ºα π¸Ã²πÀυ 5 ¼¸πÄ¯ 
»αº »αÄÏπº¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ αÄ½Ï.
1. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä π¯¾É 
ÃÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ αÄ½ÀÐ.
�º»Ï¾α C

£ÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα (½º»Ã±)
Η ½º»Ã± ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ 
»α¹αÃºÃ½Ï Ã»¼¸ÃÑ¾ α»α¹αÃÃºÑ¾. �¸ ³ÀÐÃÄÃºÃ½α 
½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α απÀ½α»ÃÐ¾¸Ä¸ ¸υ»À¼ÏÄ¸Ãα ÄÀυÄ ¸π²½À¾ÀυÄ 
ÃÐπÀυÄ. 
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º¯ ÃÄºÄ ¸πºφ¯¾¸º¸Ä
Η ³ÀÐÃÄÃα ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»α¼°Ã¸º ´ÃαÄÃÀυ¾º°Ä Ã¸ 
¸υα²Ã¹¸Ä¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä.
Α»αÄ¯¼¼¸¼À ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ¸υα²Ã¹¸ÄÉ¾ ¸πºφα¾¸ºÑ¾.
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1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ ½º»Ã± ÃÄÃÀ´´υ¼± ³ÀÐÃÄÃα ÃÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ Ã¸½¸ºα»±Ä ·°Ã½¸Ä.
�º»Ï¾α D

�ÀÐÃÄÃα αÃ½Ñ¾
1. Η ³ÀÐÃÄÃα αÃ½Ñ¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ´ºα ÄÀ¾ 
»α¹αÃºÃ½Ï ÃÄ¸¾Ñ¾ ·º¯»¸¾É¾, π.Ç. α¾¯½¸Ãα Ã¸ 
¸ÃÀÇ°Ä παÃα¹ÐÃÉ¾ »αº ÃÄÃÀφ¯¼É¾ ÃÄÀ¾ ÄÀ²ÇÀ.
�º»Ï¾α D

�Ð»α½πÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ χ¸ºÃÏÄ
¤À ¸Ð»α½πÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Äαº ´ºα ÄÀ¾ 
»α¹αÃºÃ½Ï ½º»ÃÑ¾ π¸ÃºÀÇÑ¾ πÀυ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α 
π¼υ¹ÀÐ¾, »α½π²¾¸Ä ¾ÄÀυÄ »αº »α¹Ã°φÄ¸Ä.
1. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ ̧ Ð»α½πÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ ÃÄÀ πºÃÄÏ¼º 
αÄ½ÀÐ ÃÐ½φÉ¾α ½¸ ÄÀ ½π¸» Ã¸½¸ºα»±Ä Ãºπ±Ä.
�º»Ï¾α C

2. ¤Ãα³±¿Ä¸ ÄÀ »¯¼υ½½α π¯¾É απÏ ÄÀ ¸Ð»α½πÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ Ç¸ºÃÏÄ.

�»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ¸¾·¸²»¾υÄαº ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï 
¸πºÃÄÃÑÃ¸É¾ ÄÀ²ÇÉ¾ »αº ·απ°·É¾ πÀυ π¼°¾À¾Äαº, π.Ç. 
·¯π¸·α απÏ π°ÄÃα, π¼α»²·ºα »αº PVC. 

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä απÏ Ä¸ ·Ã¯Ã¸ ÄÀυ αÄ½ÀÐ
Η ·°ÃÄ¸ »αº ¸ ·ºαÃ»±Ä υ´ÃαÃ²α ½πÀÃÀÐ¾ ¾α 
πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ·¸½º¯.
 Ãº¾ απÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ¸¼°´Ç¸Ä¸ Ä¸¾ α¾¹¸»Äº»ÏÄ¸Äα ÃÄ¸ 
¹¸Ã½ÏÄ¸Äα »αº Ä¸¾ ¸π²·ÃαÃ¸ ÄÀυ αÄ½ÀÐ Ã¸ °¾α »ÃυφÏ 
Ã¸½¸²À ½¸ ½º»Ã± πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ.
ΥπÏ·¸º¿¸
¤α υπÀ¼¸²½½αÄα ÄÀυ απÀÃÃυπα¾Äº»ÀÐ ± ÄÉ¾ 
´α¼α»ÄÉ½¯ÄÉ¾ »α¹αÃºÃ½ÀÐ ÃÄ¸¾ υπÏ »α¹αÃºÃ½Ï 
¸πºφ¯¾¸ºα, ½πÀÃÀÐ¾ ¾α πÃÀ»α¼°ÃÀυ¾ ´Ãα½½ÑÃ¸ºÄ »αÄ¯ 
ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸ αÄ½Ï, Àº ÀπÀ²¸Ä, Ï½ÉÄ, ¸¿αφα¾²·À¾Äαº 
½¸ Ä¸¾ ¸πα¾¸º¼¸½½°¾¸ ¸φαÃ½À´±.
 Ãº¾ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä Ãυ¾ºÃÄ¯Äαº ¾α Ã»Àυπ²Ã¸Ä¸ 
ÄÀ ·¯π¸·À ½¸ απ¼± ± ½¸ ¸¼¸»ÄÃº»± Ã»ÀÐπα. ΈÄÃº ¹α 
απÀ½α»Ãυ¾¹ÀÐ¾ απÏ ÄÀ ·¯π¸·À Àº ÃÐπÀº »αº Äα 
¸¼¸Ð¹¸Ãα ÃÉ½αÄ²·ºα πÃº¾ ÄÀ¾ υ´ÃÏ »α¹αÃºÃ½Ï. £¸ πÀ¼Ð 
¼¸ÃÉ½°¾¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä πÃ°π¸º ¾α πÃÀÇÉÃ¸²Ä¸ αÃ´¯, 
ÑÃÄ¸ À αÄ½ÏÄ ¾α ½πÀÃ¸² ¾α ¸πº·Ã¯ ´ºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸Ã¸ 
ÑÃα.
1. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ ÃÉ¼±¾α πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä ½¸ ÄÀ πºÃÄÀ¼°ÄÀ 
È¸»αÃ½ÀÐ.
�º»Ï¾α E

2. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ÃÄÀ ÃÉ¼±¾α 
πÃÀ°»ÄαÃ¸Ä.
�º»Ï¾α F

3. £Ä¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
·απ°·Àυ.
a ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ ÃÄÀ ·¯π¸·À ½¸ ÄºÄ 
αυÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸Ä Äαº¾²¸Ä πÃÀÄ Äα π¯¾É.

b  ¸Ã¯ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ ¼²´¸ π²¸Ã¸ 
π¯¾É ÃÄÀ πα¾² ·απ°·Àυ.
�º»Ï¾α Q

¤À πα¾² ·απ°·Àυ Ãυ´»ÃαÄ¸²Äαº αυÄÏ¾À½α ÃÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ Äα αυÄÀ»Ï¼¼¸Äα.

�φα²Ã¸Ã¸ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ
1. �¸ °¾α πÏ·º Ãυ´»ÃαÄ±ÃÄ¸ Ä¸¾ ¯»Ã¸ ÄÀυ πα¾ºÀÐ 
·απ°·Àυ »αº Ã¸»ÑÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ πÃÀÄ 
Äα π¯¾É.
�º»Ï¾α Q

ΥπÏ·¸º¿¸
£Ä¸¾ αÃÇ± ¸ αυÄÀ»Ï¼¼¸Ä¸ Äαº¾²α ÄÀυ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ 
¸²¾αº α»Ï½¸ πÀ¼Ð ·υ¾αÄ± »αº αφαºÃ¸²Äαº ·ÐÃ»À¼α απÏ ÄÀ 

α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ. �¸Ä¯ απÏ πÀ¼¼°Ä ÇÃ±Ã¸ºÄ »αº ½¸Ä¯ 
ÄÀ π¼ÐÃº½À ÄÀυ πα¾ºÀÐ ·απ°·Àυ ½πÀÃ¸² αυÄÏ ¾α ³´α²¾¸º 
¸Ð»À¼α απÏ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ »αº °Ç¸º Ä¸ ÃÉÃÄ± 
πÃÏÃφυÃ¸.

ΦÐ¼α¿¸ α»ÃÀφυÃ²Àυ ·απ°·Àυ
1. �αÄ¯ ÄºÄ ·ºα»Àπ°Ä απÏ Ä¸¾ ¸Ã´αÃ²α, α¾αÃÄ±ÃÄ¸ ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ÃÄÀ ÃÄ±Ãº´½α φÐ¼α¿¸Ä.
�º»Ï¾α O

ΦÃÀ¾Ä²·α »αº Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸
Ά·¸ºαÃ½α ·¸¿α½¸¾±Ä ¾¸ÃÀÐ

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ Ã±Ë¸ ¾¸ÃÀÐ
�¯¾ ¸ ÃυÃ»¸υ± ·¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² ´ºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸ÃÀ 
απÏ 2 ½±¾¸Ä, ÄÀ ¾¸ÃÏ ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À ½πÀÃ¸² ¾α παÃÀυÃº¯Ã¸º 
Ã±È¸.
 Ãº¾ απÏ ·ºα¼¸²½½αÄα ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ α·¸º¯·¸Ä¸ ÄÀ ¾¸ÃÏ απÏ 
ÄÀ ·ÀÇ¸²À.
1.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÏπÄ¸ ON/OFF.
Η ÃυÃ»¸υ± απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº.

2. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.
3. �´¯¼Ä¸ Äα πÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα απÏ ÄºÄ υπÀ·ÀÇ°Ä 
ÄÀυÄ.

4. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υ±.

5. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
�º»Ï¾α S

�¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄωÃ¸Ä
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± »αº ½¸ºÌ½°¾¸ ·º¯Ã»¸ºα ·Ì±Ä
Α¾ ·¸¾ Ä¸ÃÀÐ¾Äαº Äα ·ºαÃÄ±½αÄα α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä ÄÀυ 
φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä (¸¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α) ½πÀÃ¸² ¾α 
πÃÀ»¼¸¹ÀÐ¾ ·¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± »αº ¾α ½¸ºÉ¹¸² ¸ 
·º¯Ã»¸ºα ·É±Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.
¤¸Ã¸²Ä¸ Äα ·ºαÃÄ±½αÄα α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä (¸¾·¸º»Äº»± 
¼υÇ¾²α).
ΥπÏ·¸º¿¸
¤α ·ºαÃÄ±½αÄα α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä ¸¿αÃÄÑ¾Äαº απÏ Ä¸¾ 
ÄÀπº»± Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ. £ÄºÄ π¸ÃºÀÇ°Ä ½¸ Ã»¼¸ÃÏ 
¾¸ÃÏ (π.Ç. III/IV), Äα ·ºαÃÄ±½αÄα α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸Ä ¸²¾αº 
πºÀ ÃυÇ¾¯ απÏ ÏÄº ÃÄºÄ π¸ÃºÀÇ°Ä πÀυ °ÇÀυ¾ ½α¼α»Ï ¾¸ÃÏ 
(π.Ç. I/II).

Έ¾·¸º¿¸ ¸¾·¸º»Äº»±Ä ¼υχ¾²αÄ ÃÄÀ Ä°¼ÀÄ ÄÀυ χÃÏ¾Àυ 
¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ

Η ¼υÇ¾²α ¸¼°´ÇÀυ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ·¸²Ç¾¸º 
πÏÄ¸ πÃ°π¸º ¾α α¼¼αÇÄ¸² ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
● 2 ÑÃ¸Ä πÃº¾ Ä¸ ¼±¿¸ ÄÀυ ÇÃÏ¾Àυ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ, ¸ 
¸¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α α¾α³ÀÃ³±¾¸º.

● 1 ÑÃα πÃº¾ Ä¸ ¼±¿¸ ÄÀυ ÇÃÏ¾Àυ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ, ¸ 
¸¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α α¾α³ÀÃ³±¾¸º πºÀ ´Ã±´ÀÃα.

● ΌÄα¾ À ÇÃÏ¾ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¼±¿¸º, ̧  ̧ ¾·¸º»Äº»± ¼υÇ¾²α »αº ̧  ¼ÉÃ²·α 
LED α¾¯³Àυ¾ ÃÄα¹¸Ã¯ »Ï»»º¾¸Ä »αº ¸ α¾Ä¼²α 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº αυÄÏ½αÄα, πÃÀ»¸º½°¾Àυ ¾α 
απÀφ¸υÇ¹ÀÐ¾ ÄυÇÏ¾ ³¼¯³¸Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.

¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄωÃ¸Ä

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±
ΑπÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ ¸¾ÏÄ ½¸ÄαÇ¸ºÃºÃ½°¾Àυ φυÃº´´²Àυ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
�Ã´αÃÄ¸²Ä¸ πÃÀÃ¸»Äº»¯ ´ºα ¾α απÀφÐ´¸Ä¸ ÄυÇÏ¾ 
½π°Ã·¸½α ÄÉ¾ φυÃº´´²É¾.
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ΥπÏ·¸º¿¸
ΚαÄ¯ Ä¸¾ 1¸ παÃα´É´± αÄ½ÀÐ ½¸Ä¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ »αº 
ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä À αÄ½ÏÄ ½πÀÃ¸² 
¾α ¸²¾αº α·Ð¾αÄÀÄ ± α¾À½ÀºÏ½ÀÃφÀÄ »αº ½πÀÃ¸² ¾α 
¸¿°¼¹Àυ¾ ½¸½À¾É½°¾¸Ä ÃÄα´Ï¾¸Ä ¾¸ÃÀÐ. Η ÃυÃ»¸υ± 
ÇÃ¸º¯·¸Äαº ¼²´À ÇÃÏ¾À πÃÀ¸ÄÀº½αÃ²αÄ ÑÃÄ¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ¾α ́ ¸½²Ã¸º ½¸ ¾¸ÃÏ. Η πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ πÀυ 
¸¿°ÃÇ¸Äαº αυ¿¯¾¸Äαº Ãυ¾¸ÇÑÄ, ½°ÇÃº πÀυ ½¸Ä¯ απÏ 30 
·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα ¾α φÄ¯Ã¸º ÃÄ¸ ½°´ºÃÄ¸ πÀÃÏÄ¸Äα.
1.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÏπÄ¸ απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸Ä.
Η ÃυÃ»¸υ± απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº.

2. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
3. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ¾°À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
4.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ ·ºα»ÏπÄ¸ ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸Ä.
Η ÃυÃ»¸υ± ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº.

5.  αÄ±ÃÄ¸ ÄαυÄÏÇÃÀ¾α ÄÀυÄ ·ºα»ÏπÄ¸Ä "�°´ºÃÄ¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ" »αº "�¸ºÉ½°¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ" 
½°ÇÃº ¾α Ã³±Ã¸º ̧  °¾·¸º¿¸ "�¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä". �υÄÏ Ã¸½α²¾¸º ÏÄº ¸ ¸πα¾αφÀÃ¯ 
À¼À»¼¸ÃÑ¹¸»¸.

6. �φ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¾α πÃÀ¹¸Ã½α¾¹¸².
7. Γºα ¾α ¸¿α¸ÃÑÃ¸Ä¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 
»ÃαÄ±ÃÄ¸ παÄ¸½°¾À ÄÀ¾ ½ÀÇ¼Ï αÄ½ÀÐ ´ºα 30 
·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα.

¡Ð¹½ºÃ¸ Ä¸Ä Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ
 ¡�Σ�Χ�
�¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± απÏ ¯¼αÄα
ΧÉÃ²Ä φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä »αº ½¸ ¼¯¹ÀÄ Ãυ¹½ºÃ½°¾¸ 
Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ, ¸ ÃυÃ»¸υ± ½πÀÃ¸² ¾α ´¸½²Ã¸º ¯¼αÄα.
 α ¸Ã´¯·¸ÃÄ¸ π¯¾Äα ½¸ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
¡υ¹½²ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ÃÄ¸¾ ÄÃ°ÇÀυÃα Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ.
 Ãº¾ απÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä Ã¸ ½ºα π¸ÃºÀÇ± ½¸ 
·ºαφÀÃ¸Äº»± Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ (π.Ç. °π¸ºÄα απÏ 
½¸Äα»Ï½ºÃ¸), Ãυ¹½²ÃÄ¸ ÃÄ¸¾ ÄÀπº»± Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ.
ΥπÏ·¸º¿¸
�º αÃ½Ï·º¸Ä αÃÇ°Ä ± Àº ¸ÄαºÃ¸²¸Ä υ·¯ÄÉ¾ ·²¾Àυ¾ 
π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Ä¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ Ä¸Ä 
³ÃÐÃ¸Ä.
Η ÃÐ¹½ºÃ¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ¾¸ÃÀÐ απÀ¹¸»¸Ð¸Äαº ½°ÇÃº ¾α 
´²¾¸º ¾°α ÃÐ¹½ºÃ¸ (π.Ç. ½¸Ä¯ απÏ ½¸Äα»²¾¸Ã¸). Η 
ÃυÃ»¸υ± °Ç¸º Ãυ¹½ºÃÄ¸² ÃÄÀ ¸Ã´ÀÃÄ¯ÃºÀ ÃÄ¸¾ 
υÈ¸¼ÏÄ¸Ã¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ (¸π²π¸·À IV). Η ÃυÃ»¸υ± 
υπÀ·¸º»¾Ð¸º Ä¸ Ãυ¹½ºÃ½°¾¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ ½¸ 
αÃÄÃαπºα²ÀυÄ πα¼½ÀÐÄ.
�π²π¸·α Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ¾¸ÃÀÐ »αº αÃÄÃαπºα²Àº 
πα¼½À²

ΥπÏ·¸º¿¸
¤À απÀÄ°¼¸Ã½α »αÄ¯ ÄÉ¾ ¸πº»α¹²Ã¸É¾ α¼¯ÄÉ¾ 
αÃ³¸ÃÄ²Àυ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ απÀαÃ³¸ÃÄÀπÀ²¸Ã¸Ä 
¸¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº ½Ï¼ºÄ ̧  ÃυÃ»¸υ± ́ ¸½²Ã¸º ½¸ ¾¸ÃÏ »αº Ä¸¹¸² 
Ã¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α. ¤α ̄ ¼αÄα ÃÄÀ ¾¸ÃÏ απÀÃÃÀφÑ¾Äαº απÏ ÄÀ 

»À»»Ñ·¸Ä υ¼º»Ï ÃÄÀ φυÃ²´´ºÀ απÀαÃ³¸ÃÄÀπÀ²¸Ã¸Ä. �¸¾ 
απαºÄ¸²Äαº ¸πºπ¼°À¾ αφα¼¯ÄÉÃ¸.
ΥπÏ·¸º¿¸
¤α »À»»Ñ·¸ υ¼º»¯ ÃÄÀ φυÃ²´´ºÀ ½πÀÃ¸² ¾α 
απÀÇÃÉ½αÄºÃÄÀÐ¾ Ã¸ ¸παφ± ½¸ ÄÀ ¾¸ÃÏ ¼Ï´É Ä¸Ä 
π¸Ãº¸»Äº»ÏÄ¸ÄαÄ ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ Ã¸ α¾ÏÃ´α¾α ¯¼αÄα, ´¸´À¾ÏÄ 
πÀυ ·¸¾ πÃÀ»α¼¸² α¾¸ÃυÇ²α »αº ·¸¾ °Ç¸º αÃ¾¸Äº»°Ä 
¸πºπÄÑÃ¸ºÄ ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±, ÃÄ¸¾ ¸Ã´αÃ²α »α¹αÃºÃ½ÀÐ ± 
ÃÄ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´º»ÏÄ¸Äα ÄÀυ φυÃº´´²Àυ.
ΥπÏ·¸º¿¸
�¸¾ »¯¾¸Ä¸ παÐÃ¸ ´ºα π¸ÃºÃÃÏÄ¸ÃÀ απÏ 15 
·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα »αÄ¯ Ä¸ ÃÐ¹½ºÃ¸, »α¹ÑÄ ·ºαφÀÃ¸Äº»¯ ¸ 
ÃυÃ»¸υ± ¹α Ãυ¹½ºÃÄ¸² αυÄÏ½αÄα ÃÄ¸¾ Ä¸¼¸υÄα²α 
¸πº¼¸´½°¾¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ ± ÃÄ¸¾ υÈ¸¼ÏÄ¸Ã¸ 
Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ πÀυ °Ç¸º Ãυ¹½ºÃÄ¸² »αÄ¯ Ä¸ ¹°Ã¸ Ã¸ 
¼¸ºÄÀυÃ´²α ´ºα πÃÑÄ¸ φÀÃ¯. 
1. �¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ¸ ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸½°¾¸.
2.  αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ π¼±»ÄÃÀ ON/OFF »αº »ÃαÄ±ÃÄ¸ ÄÀ 
παÄ¸½°¾À ´ºα 6 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα.
�º»Ï¾α T

3. Η ¼υÇ¾²α ¸¼°´ÇÀυ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ 
απÀαÃ³¸ÃÄÀπÀ²¸Ã¸Ä α¾α³ÀÃ³±¾¸º »αº Ã¸½αÄÀ·ÀÄ¸² 
Ä¸¾ ÄÃ°ÇÀυÃα ÃÐ¹½ºÃ¸ Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ¾¸ÃÀÐ ½¸ ÄÀ¾ 
αÃº¹½Ï ÄÉ¾ πα¼½Ñ¾.

4.  αÄ±ÃÄ¸ ¸πα¾¸º¼¸½½°¾α ÄÀ »Àυ½π² �¸ºÉ½°¾¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ ´ºα ¾α Ãυ¹½²Ã¸Ä¸ ÄÀ Çα½¸¼ÏÄ¸ÃÀ 
¸π²π¸·À Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ¾¸ÃÀÐ.

5.  αÄ±ÃÄ¸ ¸πα¾¸º¼¸½½°¾α ÄÀ »Àυ½π² �°´ºÃÄ¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ ´ºα ¾α Ãυ¹½²Ã¸Ä¸ ÄÀ υÈ¸¼ÏÄ¸ÃÀ 
¸π²π¸·À Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ¾¸ÃÀÐ.

6. �φ±ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² �¸ºÉ½°¾¸Ä/½°´ºÃÄ¸Ä πÀÃÏÄ¸ÄαÄ 
αÄ½ÀÐ. 
�½φα¾²·¸Äαº αÃÄÃαπºα²ÀÄ πα¼½ÏÄ ́ ºα Ä¸ Ãυ¹½ºÃ½°¾¸ 
Ã»¼¸ÃÏÄ¸Äα ¾¸ÃÀÐ.

7. �πα¾α¼¯³¸Ä¸ Ä¸ ·ºα·º»αÃ²α ÏÃÀ ÇÃ¸º¯·¸Äαº ½°ÇÃº ¾α 
¸πºÄ¸υÇ¹¸² ÄÀ ¸πº¹υ½¸ÄÏ ¸π²π¸·À Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ÄÀυ 
¾¸ÃÀÐ. 

ΥπÏ·¸º¿¸
ΌÄα¾ παÄ¯Ä¸ Ä¸¾ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ, ·¸¾ ¸½φα¾²·¸Äαº À 
αÃÄÃαπºα²ÀÄ πα¼½ÏÄ ´ºα ÄÀ ¸π²π¸·À Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ÄÀυ 
¾¸ÃÀÐ.
8.  αÄ±ÃÄ¸ »αº »ÃαÄ±ÃÄ¸ παÄ¸½°¾À ÄÀ π¼±»ÄÃÀ ON/

OFF ´ºα 4 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα ´ºα ¾α απÀ¹¸»¸ÐÃ¸Ä¸ Ä¸ 
ÃÐ¹½ºÃ¸ ´ºα ÄÀ ¸π²π¸·À Ã»¼¸ÃÏÄ¸ÄαÄ ¾¸ÃÀÐ. �¾¯³¸º 
¸ ¼υÇ¾²α ¸¼°´ÇÀυ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ 
απÀαÃ³¸ÃÄÀπÀ²¸Ã¸Ä.

ΦÃÀ¾Ä²·α Äω¾ ¸¿αÃÄ¸½¯Äω¾
(�¿αÃÄ±½αÄα - α¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ π¸·²À ¸φαÃ½À´±Ä Ä¸Ä παÃ¯·ÀÃ¸Ä)
ΥπÏ·¸º¿¸
¤α πα¾º¯ ·¸¾ ¸²¾αº »αÄ¯¼¼¸¼α ´ºα ÃÄ¸´¾ÉÄ±ÃºÀ.
ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα º·α¾º»± απÏ·ÀÃ¸ »α¹αÃºÃ½ÀÐ, Ãυ¾ºÃÄÀÐ½¸ ¾α 
π¼°¾¸Ä¸ Äα πα¾º¯ ÃÄÀ π¼υ¾Ä±ÃºÀ ½²α φÀÃ¯ πÃº¾ απÏ Ä¸¾ 
πÃÑÄ¸ ÇÃ±Ã¸.
Γºα ÄÀ π¼ÐÃº½À Ä¸Ã¸²Ä¸ ÄºÄ υπÀ·¸²¿¸ºÄ πÀυ ³Ã²Ã»À¾Äαº ÃÄÀ 
Ã¸½¸²É½α π¼ÐÃ¸Ä. �¸ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½α¼α»Äº»¯, ÑÃÄ¸ 
¾α ·ºαÄ¸Ã¸¹¸² ¸ »α¼± απÀÃÃÀφ¸Äº»ÏÄ¸Äα ÄÉ¾ πα¾ºÑ¾.
1.  ¼Ð¾Ä¸ Äα πα¾º¯ »α¹αÃºÃ½ÀÐ ·απ°·Àυ »αº Äα 
»α¼Ð½½αÄα Ã¸ π¼υ¾Ä±ÃºÀ ÃÀÐÇÉ¾ Ã¸ ½°´ºÃÄ¸ 
¹¸Ã½À»ÃαÃ²α 60 °C.

�¾Äº½¸ÄÑπºÃ¸ ³¼α³Ñ¾
�º ³¼¯³¸Ä Àφ¸²¼À¾Äαº ÃυÇ¾¯ Ã¸ αÃ±½α¾Ä¸Ä αºÄ²¸Ä, ÄºÄ 
ÀπÀ²¸Ä ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α α¾Äº½¸ÄÉπ²Ã¸Ä¸ ½Ï¾Àº ÃαÄ ½¸ Ä¸ 
³À±¹¸ºα ÄÀυ α»À¼ÀÐ¹Àυ π²¾α»α. £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ 
α½φº³À¼²αÄ ± Ã¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ³¼¯³¸Ä πÀυ ·¸¾ 

�ÐÃÀÄ 
Ã»¼¸ÃÏÄ¸Ä
αÄ

°dH mmol/l �Ãº¹½ÏÄ 
αÃÄÃαπºα
²ω¾ 
πα¼½Ñ¾

ΧÃÀ¾º»Ï 
·º¯ÃÄ¸½α 
½¸Äα¿Ð 
Äω¾ 
αÃÄÃαπºα
²ω¾ 
πα¼½Ñ¾

I ½α¼α»Ï 0-7 0-1,3 1x 4 
·¸υÄ¸ÃÏ¼¸
πÄα

II �¸Ãα²À 7-14 1,3-2,5 2x

III £»¼¸ÃÏ 14-21 2,5-3,8 3x

IV  À¼Ð 
Ã»¼¸ÃÏ

>21 >3,8 4x
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α¾αφ°Ã¸Äαº ¸·Ñ παÃα»α¼ÀÐ½¸ ¾α απ¸υ¹Ð¾¸ÃÄ¸ ÃÄÀ 
¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä π¸¼αÄÑ¾.
�  ¡��Ι�� �Ι�Σ�
Κ²¾·υ¾ÀÄ ¸¼¸»ÄÃÀπ¼¸¿²αÄ »αº ¸γ»αÐ½αÄÀÄ
ΌÃÀ ¸ ÃυÃ»¸υ± ¸²¾αº Ãυ¾·¸·¸½°¾¸ ÃÄÀ ¸¼¸»ÄÃº»Ï Ã¸Ð½α 
± α¾ ·¸¾ °Ç¸º »ÃυÑÃ¸º α»Ï½¸ ¸ α¾Äº½¸ÄÑπºÃ¸ ³¼α³Ñ¾ 
¸²¾αº ¸πº»²¾·υ¾¸ υπÏ¹¸Ã¸. 
ΑπÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.
Αφ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¾α »ÃυÑÃ¸º.
Η ¼ωÃ²·α LED α¾α³ÀÃ³±¾¸º »Ï»»º¾¸
�¾¸Ã´ÀπÀº¸²Äαº ¸ ·º¯Äα¿¸ πÃÀÃÄαÃ²αÄ απÏ ¿¸Ã± 
¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä α¾Ä¼²αÄ.
1. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ »αº ¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ π¯¼º Ä¸ 
ÃυÃ»¸υ±.

2. �¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ÄÀ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä °Ç¸º 
ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² ÃÉÃÄ¯ »αº ÏÄº υπ¯ÃÇ¸º αÃ»¸ÄÏ ¾¸ÃÏ ÃÄÀ 
·ÀÇ¸²À.

�¸¾ υπ¯ÃÇ¸º ¾¸ÃÏ ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ.
1.  ÃÀÃ¹°ÃÄ¸ ¾¸ÃÏ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ¾¸ÃÀÐ, ³¼. �¸φ¯¼αºÀ  

 ÃÀÃ¹±»¸ ¾¸ÃÀÐ.
� ½Àχ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ·¸¾ ½πÀÃ¸² ¾α παÄ¸¹¸²
� ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº »¼¸º·É½°¾À ½¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα ´ºα 
παº·º¯.
 Φ°ÃÄ¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα παº·ºÑ¾ πÃÀÄ Äα ¸½πÃÏÄ.
� ½ÀÇ¼ÏÄ αÄ½ÀÐ ¸²¾αº ¿¸»¼¸²·ÉÄÀÄ.

�α¹Ï¼Àυ ± ¼²´ÀÄ αÄ½ÏÄ, α¾ »αº υπ¯Ãχ¸º αÃ»¸ÄÏ ¾¸ÃÏ 
ÃÄÀ ·Àχ¸²À
�¸¾ υπ¯ÃÇ¸º ± ·¸¾ °Ç¸º ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² ÃÉÃÄ¯ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
  ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ± α¾Ä²ÃÄÀºÇα 
³¯¼Ä¸ ÄÀ ÃÉÃÄ¯.

¤À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä αφαºÃ°¹¸»¸ »αÄ¯ Ä¸ ·º¯Ã»¸ºα 
πÃÀÃ¹±»¸Ä ¾¸ÃÀÐ.
 �αÄ¯ Ä¸¾ π¼±ÃÉÃ¸ αφ±¾¸Ä¸ ÄÀ φυÃ²´´ºÀ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.

¤ÀπÀ¹¸Ä±¹¸»¸ ¾°À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.
 �ÃαÄ±ÃÄ¸ Ãυ¾¸ÇÑÄ παÄ¸½°¾À ÄÀ¾ ½ÀÇ¼Ï αÄ½ÀÐ.
�¸Ä¯ απÏ 30 ·¸υÄ¸ÃÏ¼¸πÄα ¸²¾αº ·ºα¹°Ãº½ÀÄ αÄ½ÏÄ 
½¸ π¼±Ã¸ ºÃÇÐ.

Η »Ï»»º¾¸ ¸¾·¸º»Äº»± ¼υχ¾²α "�¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ 
φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄωÃ¸Ä" α¾¯³¸º ± α¾α³ÀÃ³±¾¸º
� ÇÃÏ¾ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 
Ä¸¼¸ºÑ¾¸º Ã¸ ¼²´À.
 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ¾°À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä »αº 
½¸·¸¾²ÃÄ¸ Ä¸¾ °¾·¸º¿¸ Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä, ³¼. �¸φ¯¼αºÀ  
Α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

�¸Ä¯ Ä¸¾ α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 
·¸¾ ½¸·¸¾²ÃÄ¸»¸ ¸ °¾·¸º¿¸ Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä.
 �¸Ä¯ Ä¸¾ ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 
παÄ±ÃÄ¸ ÄαυÄÏÇÃÀ¾α ÄÀυÄ ·ºα»ÏπÄ¸Ä "�°´ºÃÄ¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ" »αº "�¸ºÉ½°¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ" 
½°ÇÃº ¾α Ã³±Ã¸º ̧  °¾·¸º¿¸ "�¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä", ³¼. �¸φ¯¼αºÀ  Α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ 
φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

Η ¼ωÃ²·α LED α¾¯³¸º ÃÄα¹¸Ã¯ »Ï»»º¾¸ »αº ·¸¾ 
παÃ¯´¸Äαº αÄ½ÏÄ, α¾ »αº υπ¯Ãχ¸º αÃ»¸ÄÏ ¾¸ÃÏ ÃÄÀ 
·Àχ¸²À
� ÇÃÏ¾ÀÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä °Ç¸º 
¸¿α¾Ä¼¸¹¸².
 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ¾°À φυÃ²´´ºÀ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä »αº 
½¸·¸¾²ÃÄ¸ Ä¸¾ °¾·¸º¿¸ Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä, ³¼. �¸φ¯¼αºÀ 
Α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

�¸Ä¯ Ä¸¾ α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 
·¸¾ ½¸·¸¾²ÃÄ¸»¸ ¸ °¾·¸º¿¸ Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸Ä.
 �¸Ä¯ Ä¸¾ ÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ÄÀυ φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä 
παÄ±ÃÄ¸ ÄαυÄÏÇÃÀ¾α ÄÀυÄ ·ºα»ÏπÄ¸Ä "�°´ºÃÄ¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ" »αº "�¸ºÉ½°¾¸ πÀÃÏÄ¸Äα αÄ½ÀÐ" 

½°ÇÃº ¾α Ã³±Ã¸º ̧  °¾·¸º¿¸ "�¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ φυÃº´´²Àυ 
αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä", ³¼. �¸φ¯¼αºÀ Α¾Äº»αÄ¯ÃÄαÃ¸ 
φυÃº´´²Àυ αφα¼¯ÄÉÃ¸Ä.

¤¸χ¾º»¯ ÃÄÀºχ¸²α

�¸ Ä¸¾ ¸πºφÐ¼α¿¸ Ä¸Ç¾º»Ñ¾ α¼¼α´Ñ¾.
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SC 3 
Deluxe

Η¼¸»ÄÃº»± ÃÐ¾·¸Ã¸
¤̄ Ã¸ V 220 - 

240

Φ¯Ã¸ ~ 1

£υÇ¾ÏÄ¸Äα Hz 50 - 60

¤ÐπÀÄ πÃÀÃÄαÃ²αÄ IPX4

�αÄ¸´ÀÃ²α πÃÀÃÄαÃ²αÄ I

£ÄÀºχ¸²α ºÃχÐÀÄ ÃυÃ»¸υ±Ä
Θ¸Ã½α¾Äº»± ºÃÇÐÄ W 1900

�°´ºÃÄ¸ π²¸Ã¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ MPa 0.35

§ÃÏ¾ÀÄ πÃÀ¹°Ã½α¾Ã¸Ä s 30

�Ä½ÏÄ ·ºαÃ»¸²αÄ g/min 40

�°´ºÃÄ¸ ·°Ã½¸ αÄ½ÀÐ g/min 100

 ÀÃÏÄ¸Äα π¼±ÃωÃ¸Ä
�¸¿α½¸¾± ¾¸ÃÀÐ l 1.0

�ºαÃÄ¯Ã¸ºÄ »αº ³¯Ã¸
�¯ÃÀÄ (ÇÉÃ²Ä παÃ¸¼»Ï½¸¾α) kg 3.3

�±»ÀÄ mm 361

 ¼¯ÄÀÄ mm 250

ΎÈÀÄ mm 282
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?0940;0=C ¯HV= �065B 1>;04K. "AK B0ң10<5= 
15;3V;5=35= �±@K;ғK;0@4K ¯9 �>�KAB0@K<5= 1V@35 
B0AB0Cғ0 1>;<094K.

�ұD4@84ғO ;4FF4D 5B=OAL4 AұE�4G?4D (REACH)
�±9K<=Kң �±@0<K=40ғK 70BB0@ BC@0;K A>ңғK 
<ə;V<5BB5@4V <K=0 <5:5=609 1>9K=H0 B01Cғ0 
1>;04K: www.kaercher.de/REACH

�9D9>-:4D4� :əA9 �BE4?�O 
5í?L9>F9D

&5: B¯?=±A�0;K :5@5:-60@0� =5<5A5 �>A0;�K 
1í;H5:B5@4V ?0940;0=KңK7, A5151V >; �±@0;4Kң 
�0CV?AV7 6ə=5 0?0BAK7 6±<KA VAB5CV=5 :5?V;4V: 
1>;04K.
�5@5:-60@0�B0@ <5= �>A0;�K 1í;H5:B5@ BC@0;K 
0�?0@0B www.kaercher.com 251-A09BK=40 �>;65BV<4V.

�9F>V;V?V@ :<A4ғO
�±9K<=Kң 65B:V7V;V< 68=0ғK >@0CKHBKң ¯ABV=45 
:í@A5BV;35=. �±9K<4K >@0CKHB0= HKғ0@ғ0=40 
68=0�BKң B>;K�BKғK= B5:A5@V? HKғKңK7. �5@5:-
60@0�B0@ 65BVA?535= =5<5A5 B0AK<0;40C :57V=45 
70�K<40@ B835= 60ғ40940, 48;5@VңV735 
E010@;0AKңK7.

�9CV?8V>
Ə@ 5;45 65@3V;V:BV 48AB@81LNB>@;0@ 15@35= :5?V;4V: 
H0@BB0@K �>;40=K;04K. �±9K<40 <0B5@80;4K� 
=5<5A5 í=4V@VABV: 0�0C;0@ 0=K�B0;ғ0= 60ғ40940, 
K�B8<0; 0�0C;0@4K :5?V;4V: <5@7V<V VHV=45 0�KAK7 
6í=459<V7. �5?V;4V: <5@7V<V=5 =0@07K;K�B0@KңK7 
1>;A0, 1±9K<4K A0B�0= A0C40 <5:5<5AV=5 =5<5A5 
60�K=40ғK í:V;5BBV �K7<5B :í@A5BC >@=K=0 
B¯1V@B5:BV :í@A5BV? E010@;0AKңK7.
( 5:5=609K<K7 0@B�K 15BB5)
�5?V;4V: BC@0;K �>AK<H0 0�?0@0BBK (10@ 1>;A0) 
65@3V;V:BV Kärcher 251-A09BK=Kң «�¯:B5C;5@» 
1í;V<V=453V �K7<5B :í@A5BC 1í;V<V=45 B01Cғ0 1>;04K.
,Kғ0@C :¯=V D8@<0;K� B0�B09H040 MM/YYYY 
?VHV<V=45 :í@A5BV;54V, <±=40 MM - í=4V@VA 09K, YYYY 
- HKғ0@K;ғ0= 6K;K =5<5A5 :>4B0;ғ0= B¯@45.
�5:5 A0=40@4Kң <0ғK=0AK :5;5AV459 1>;04K:

SC 3 
Deluxe

�?9>FD<K9E>B E6ND;64A9
!0?@565=85 V 220 - 

240

(070 ~ 1

+5AB>B0 Hz 50 - 60

&8? 70I8B0 IPX4

�;0A 70I8B0 I

�4AA< ;4 @BMABEFF4 A4 GD984
!03@520B5;=0 <>I=>AB W 1900

 0:A8<0;=> @01>B=> =0;O30=5 MPa 0.35

�@5<5 70 ?>43@O20=5 s 30

#@>4J;68B5;=> ?CA:0=5 =0 
?0@0

g/min 40

 0:A8<0;=> 87?CA:0=5 =0 ?0@0 g/min 100

�B?<K9EF6B A4 CN?A9A9
$575@2>0@ 70 2>40 l 1.0

$4;@9D< < F97?4
&53;> (157 ?@8=04;56=>AB8) kg 3.3

�J;68=0 mm 361

,8@>G8=0 mm 250

�8A>G8=0 mm 282

 �>@H0ғ0= >@B0=K �>@ғ0C ................................... 155
 �5@5:-60@0� 6ə=5 �>A0;�K 1í;H5:B5@ ............ 155
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 �5?V;4V:............................................................... 156
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 �>;40=Cғ0 0@=0;ғ0= <0ңK74K 5A:5@BC;5@ ...... 158
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 �¯BV< 6ə=5 B5E=8:0;K� �K7<5B :í@A5BC ........... 159
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 KA0;K: 30290
3  ì=4V@V;35= 6K;K
0  ì=4V@V;35= ғ0AK@K
2  ì=4V@V;35= >=6K;4K�
9  ì=4V@V;35= 09K=Kң 5:V=HV A0=K
0  ì=4V@V;35= 09K=Kң 1V@V=HV A0=K
%>=K<5= 1±; <KA0;40 30290 :>4K 09/(2)023 
í=4V@V;35= :¯=V= 1V;4V@54V.

�BDғ4AOE �ұD4?-:458O�F4DO
� ������¦Ы�
�>� =5<5A5 ө735@BV;35= �>@ғ0=KA �ұ@0;-
6014K�B0@K
�>@ғ0=KA �ұ@K;ғKAK AV74Vң �0CV?AV74V3VңV735 
0@=0;ғ0=.
�>@ғ0=KA �ұ@K;ғKAK= 5H�0H0= ө735@B?5ңV7 
=5<5A5 06K@0B?0ңK7.

�ұDO?ғO84ғO F4ң54?4D
(�±@K;ғK B¯@V=5 109;0=KABK)

�OEO@ D9FF97VLV
��0C;K� =əB865AV=45 íB5 6>ғ0@K �KAK< 
BCK=409BK= 1>;A0, A0�B0=4K@ғKH :;0?0=K 0@BK� 
�KAK<4K �>@H0ғ0= >@B0ғ0 HKғ0@04K. 

%B;O?@4?O E4�F4A8ODғOL
%>7K;<0;K A0�B0=4K@ғKH �±@K;ғK=Kң �K7K? 
:5BCV=Vң 0;4K= 0;04K. �±@K;ғK �K7K? :5B:5= :5745 
A>7K;<0;K A0�B0=4K@ғKH >=K 65;V45= 06K@0B04K.
�±@K;ғK=K �09B040= VA:5 �>A?0A 1±@K=, KÄRCHER 
í:V;5BBV B±BK=CHK;0@ғ0 �>;40C �K7<5BV=5 6¯3V=VңV7.

�ұDO?ғOAOң E<C4FF4@4EO
�014K�BKң <0:A8<0;4K A0=K >AK ?0940;0=C 
=±A�0C;0@K=40 :í@A5BV;35=. �>;40=K;0BK= ¯;3V35 
109;0=KABK 65B:V7V;5BV= 68=0� �±@0<K=40 
í735H5;V:B5@ 1>;04K (�0?B0<0=K �0@0ңK7).
%GD9FF9D8V 7D4H<>4?O� >9E>VA89D 59FVA9A 
�4D4ңO;.
%GD9F A
1 �0�B0= B070@BC :0@B@846V

2 �>AC/íHV@C B5BV3V

3 �709BK;ғ0= 1C :í;5<V

4 �=48:0B>@ H0<K (�K7K;) - �0�B0= B070@BC 
:0@B@846V= 0CKABK@C.

5  0:A8<0;4K 1C :í;5<V

6 �:A5AAC0@;0@4K A0�B0C 09<0ғK

7 �45=4V: A0?B0<0ғ0 0@=0;ғ0= B>�B0BC :@>=HB59=V

8 &0AK<0;40C B±B�0AK

9 �5;V;V: 0H0AK 10@ 65;V;V: �>AK;K< :015;V

10 �C ?8AB>;5BV

11 �C B5BV3V

12 �±;?K= 0HC B¯9<5AV

13 �0;0;0@40= �>@ғ0C �±;?K

14 �C H;0=3VAV

15 #@>65:B>@ A0?B0<0AK

16 �íң35;5: �K;H0�

17 %0ңK;0CK 10@ �K;H0�

18 �:5<4V �>; A0?B0<0AK

19 �:5<4V �>; A0?B0<0AK=0 0@=0;ғ0= H¯15@5:

20 °70@B�KH B¯BV:B5@ (2 x)

21 �±;?K= 0HC B¯9<5AV

22 �45=4V: A0?B0<0

23 �01KA�0� B0A?0

24 �45= B070;09BK= H¯15@5:

�4EF4C�O VE>9 �BEG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�0� A5151V=5= �ұ@K;ғK=K§ 70�K<40;CK
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K �ұ@K;ғK=K 1-@5B VA:5 
�>AC40= 1ұ@K= AC4Kң 65@3V;V:BV :5@<5:BV3V=5 
>@=0B�0= 60ғ40940 ғ0=0 >ңB09;K 6ұ<KA VAB594V.
�ұ@K;ғK=K AC4Kң 65@3V;V:BV :5@<5:BV3V=5 
>@=0BKңK7.
�ұ@K;ғK=K AC4Kң :5@<5:BV3V ө735H5 09<0�B0 
?0940;0=ғ0= :5745 (<KA., :өH:5= A>ң), 0;4K<5= 
�ұ@K;ғK=K AC4Kң Aə9:5A :5@<5:BV3V=5 >@=0BKңK7
1. �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= A0ңK;0Cғ0 A0;K?, 
15:VBV;<59V=H5 10AKңK7.
%GD9F B

2. %C4Kң :5@<5:BV3V= @5BB5C ¯HV= <K=0 1í;V<4V 
�0@0ңK7:  !C4Kң :5@<5:BV3V= >@=0BC.

"DA4FG
�BA8ODғO?4D8O @BAF4:84G

1. �±@0<40A 1í;V:B5@V=Vң 1>A ±HK= 1C 
B0?0=H0AK=Kң �±;?K= 0HC B¯9<5AV 601K;ғ0=H0 
1C B0?0=H0AK=0 1±@0? A0;KңK7.
%GD9F C

2. �>=4K@<0=Kң 0HK� H5BV= =¯:B5;V: H¯<5::5 
:83V7VңV7.
%GD9F D

3. °70@B�KH B¯BV:B5@4V 1C B0?0=H0AK<5= 
109;0=KABK@KңK7.
a 1-HV °70@B�KH B¯BV:BV 1C B0?0=H0AK=Kң 
�±;?K= 0HC B¯9<5AV AK@B 5BV? 601K;ғ0=H0 1C 
B0?0=H0AK=0 1±@0? A0;KңK7.
�09;0=KABK@ғKH B¯BV: 60;ғ0=ғ0=.

b 2-HV °70@B�KH B¯BV:BV 1-HV ±70@B�KH B¯BV::5 
:83V7VңV7.
�09;0=KABK@ғKH B¯BV:B5@ 60;ғ0=ғ0=.

%GD9F E
4. �>=4K@<0=K 6ə=5/=5<5A5 545= A0?B0<0AK= 
±70@B�KH B¯BV:BVң 1>A H5BV=5 :83V7VңV7.
%GD9F F
�>=4K@<0 60;ғ0=ғ0=.

�BA8OD@4AO 4:OD4FOңO;
1. �0;0;0@40= �>@ғ0C �±;?K= 0@B�0 AK@ғKBKңK7.

�¯N �0C?V 10@, 6±<KA :57V=45 
�±@K;ғK=Kң 15BV �K704K

�C40= :¯N �0C?V 10@

#0940;0=C =±A�0C;KғK= >�K? 
HKғKңK7

USE WATER ONLY %C K4KAK=0 B5: �BEC4EO; AC 
�±9KңK7
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�C B5BV3V �±;K?B0;ғ0=.
2. �±;K?B0= HKғ0@C B¯9<5AV= 10AK?, 1í;H5:B5@V= 
06K@0BKңK7.
%GD9F G

#4=84?4AG
%G �ұ=OңO;

%C 103K= :57 :5;35= C0�KBB0 B>;BK@Cғ0 1>;04K.

!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K 70�K<40C
!ə9:5A :5;<59BV= AC4Kң 1ү@V::VHB5@V= 1VB5?, AC 
45ң359V 8=48:0B>@K= 70�K<40CK <ү<:V=.
К8V<4V :5?BV@3VHB53V :>=45=A0BBK AC4K 
?0940;0=10ңK7.
�8=0;ғ0= 60ң1K@ ACK= �>;40=10ңK7.
�ұ@K;ғKғ0 B070;0C �ұ@0;K= =5<5A5 10A�0 �>A?0 
(<KA., E>H 8VAB5=4V@3VH) �ұ9<0ңK7.
1. %C 103K=0 1 ; �±1K@ ACK= �±9KңK7. 
%GD9F H

�ұDO?ғOAO �BEG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K AC4K§ 4ұ@KA 5<5A :5@<5:BV3V= 
>@=0BCғ0 109;0=KABK 70�K<40C
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K �ұ@K;ғK=K AC4Kң 
65@3V;V:BV :5@<5:BV3V=5 >@=0B�0= 60ғ40940 ғ0=0, 
>ңB09;K 6ұ<KA VAB594V. �ұ@K;ғK40 AC4Kң 4ұ@KA 
5<5A :5@<5:BV3V >@=0BK;ғ0= 60ғ40940 �0�BKң 
68=0�B0;CK <ү<:V=. 
�;ғ0H @5B VA:5 �>A?0A 1ұ@K=, �ұ@K;ғK=K AC4Kң 
65@3V;V:BV :5@<5:BV3V=5 >@=0BKңK7, <K=0 1ө;V<4V 
�0@0ңK7:  !C4Kң :5@<5:BV3V= >@=0BC. 
!ұA�0C
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= H5HV? 0;K?, 60ң0AK= 
>@=0B�0= A>ң, 1C4K 0;ғ0H @5B VA:5 �>A�0= :5745, 
1C4Kң HKғ0@K;CK ə;AV7 =5<5A5 B53VA 1>;<0CK, 
A>=409-0�, 1ө;5: AC B0<HK;0@K Bү7V;CV <ү<:V=. 
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K AC<5= 
B>;BK@K;<09K=H0, �ұ@K;ғK=K 07 C0�KB�0 
�K74K@K? 0;C :5@5:. �C4Kң 15@V;35= <ө;H5@V 30 
A5:C=4B0= A>ң 5ң 6>ғ0@ғK <ə=V=5 65B?59V=H5, 
ү=5<V :ө1595 15@54V. 
1. �±@K;ғK=K B±@0�BK BV@5::5 >@=0;0ABK@KңK7.
2. �5;V VABV:H5AV=Vң 0H0AK= @>75B:0ғ0 A0;KңK7.
3. �>AC/íHV@C �>A�KHK= 10AKңK7.
%GD9F I

4. �0@K�48>4BK� 6>;0� �K7K; B¯A?5= 60=04K 
6ə=5 10OC Aí=54V.

5. ,0<0<5= 30 A5:C=4B0= :59V= 60@K�48>4BK� 
6>;0� B±@0�BK 60AK; B¯A?5= 60=04K.�±@K;ғK 
?0940;0=Cғ0 409K=.
%GD9F J

�G @í?L9DVA D9FF9G
,Kғ0BK= 1C <í;H5@V 1C <í;H5@V= @5BB5C 
B¯9<5AV<5= @5BB5;54V. 2 B¯@;V 1C <í;H5@V= @5BB5C 
B¯9<5AV 10@:
%GD9F K

!ұA�0C
�ұ@K;ғK �>AC;K :5745 ə@�0H0= <0:A8<0; 1C 
<ө;H5@V >@=0BK;04K.
1. �C <í;H5@V= @5BB535==5= :59V=, 1C B5BV3V= 
10AKңK7.

2. &070;0C 0;4K=40 1C B0?0=H0AK= H¯15@5::5 
10ғKBB0?, 1C B53VA HKғ0@K;ғ0=H0 :¯BVңV7.

%G8O FB?FODOңO;
�35@ AC 65B:V;V:AV7 1>;A0, 60@K�48>4BK� 6>;0� B57 
�K7K; 1>;K? 6K?K;K�B094K.
�C4Kң ə@409K< 15@V;CV ¯HV= AC 45ң359V �0�BK 
68=0�B0C ?0B@>=K=Kң �0�?0ғK=0= 6>ғ0@K 1>;CK 
:5@5:. %C �±9ғ0= :5745 �0�B0= B070@BC :0@B@846V 
�±@K;ғK40 1>;04K.
!ұA�0C
�ұ@K;ғK «�ұ@ғ0�» 6ү@VAB5= �>@ғ0;ғ0= A>@ғK<5= 
6014K�B0;ғ0=. !>@ғK ұ70� C0�KB 1>9K=0 �ұ@ғ0� 
Bү@45 6ұ<KA VAB59BV= 1>;A0, �0�BK 68=0�B0C 
?0B@>=K 4ұ@KA >@=0BK;<0ғ0= 1>;A0, A>@ғK 
өHV@V;54V, �K7K; AC4Kң 65BVA?59BV=4V3V= 10�K;0C 
H0<K 6K?K;K�B0? Bұ@04K.
�ұ@K;ғK=K ə@V �0@09 ?0940;0=C үHV= �ұ@K;ғK=K 
өHV@V?, �09B040= �>AC :5@5:. �ұ; :5745 ?0B@>= 
4ұ@KA >@=0BK;ғ0= 6ə=5 AC 103V=5 65B:V;V:BV AC 
<ө;H5@V �ұ9K;ғ0= 1>;C :5@5:.
1. %C 103K=0 AC 45ң359V �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K=0= 
6>ғ0@K 1>;0BK= 5BV? 5ң :í1V 1 ;8B@ �±1K@ ACK= 
�±9KңK7.
�0@K�48>4BK� 6>;0� ¯=5<V 60AK; B¯A?5= 
60=04K.

�ұ@OEFO FB�F4FG
Э=5@38O=K ¯=5<45C ¯HV=, 20 <8=CBB0= 0A0BK= ¯7V;VA 
:57V=45 �±@K;ғK=K íHV@V? �>N4K ±AK=0<K7.
1. �>AC/íHV@C �>A�KHK= 10AKңK7.

�ұDO?ғOAO íLVDG
1. �>AC/íHV@C �>A�KHK= 10AKңK7.
%GD9F L
�±@K;ғK íHV@V;35=.

2. �C HKғ0@C B>�B0ғ0=H0 1C B5BV3V= 10AK? B±@KңK7.
%GD9F M
�C 35=5@0B>@K �KAK<AK7.

3. �0;0;0@40= �>@ғ0C �±;?K= 0@B�0 AK@ғKBKңK7.
�C B5BV3V �±;K?B0;ғ0=.

4. �5;V VABV:H5AV= @>75B:040= 06K@0BKңK7.
!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K§ AC4K§ Bұ@K? �0;CK=0= 
70�K<40;CK
�ұ@K;ғK 2 0940= 0AB0< C0�KB�0 �>;40=K;<09BK= 
1>;A0, 10:B0ғK AC4Kң 1ұ7K;K? 10AB0CK <ү<:V=.
�ұ@K;ғK=K ?0940;0=C40ғK ұ70� ү7V;VAB5@45= 
1ұ@K=, 10:BV 1>A0BK? �>N :5@5:.
5. �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= �±@K;ғK40= HKғ0@K? 
0;KңK7.
%GD9F N

�ұDO?ғOAO E4�F4G
1. �45=4V: A0?B0<0=K B>�B0BC :@>=HB59=V=5 V;VңV7.
%GD9F O

2. °70@B�KH B¯BV:B5@4V 0:A5AAC0@;0@ғ0 0@=0;ғ0= 
¯;:5= 15:VB:VHB5@35 60;ғ0ңK7.

 0:A8<0; 1C <í;H5@V

Bí<5=45BV;35= 1C <í;H5@V

1C 6>� - 10;0;0@40= �>@ғ0=KA
!ұA�0C
�ұ; �0;K?BK 1C B5BV3V 10AK;<0ғ0= 
:ү945 1>;04K.
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3. Ə@1V@ ±70@B�KH B¯BV::5 8:5<4V �>; A0?B0<0AK= 
6ə=5 ?@>65:B>@ A0?B0<0AK= 60;ғ0ңK7. 

4. �015;L4V >@0?, 0:A5AAC0@;0@4K A0�B0C 09<0ғK=0 
�>9KңK7.

5. ,0ғK= 4íң35;5: �K;H0�BK 6ə=5 M;5:B@ 65B53V 
10@ A0?B0<0=K 0:A5AAC0@;0@4K A0�B0C 
09<0ғK=0 �>9KңK7.

6. �C H;0=3VAV= 0:A5AAC0@;0@4K A0�B0C 09<0ғK=0 
A0;KңK7.
%GD9F P

7. �±@K;ғK=K <±7 �0B?09BK= �±@ғ0� 65@45 
A0�B0ңK7.

�B?84AGғ4 4DA4?ғ4A @4ңO;8O 
9E>9DFG?9D

�89A 59FVA F4;4DFG
�±@K;ғK=K �>;40=C 0;4K=40 545==Vң 15BV= 
H0ңA>@ғKH?5= A>@Cғ0 =5<5A5 AK?K@Cғ0 :5ң5A 
15@V;54V. "AK;09H0 K;ғ0;4K B070@BC40= 1±@K= 
545= ;0A ?5= 1íB5= 70BB0@40= B070@BK;04K.

 4F4AO :4ң4DFG
�±@K;ғK=K ?0940;0=10A 1±@K= 1¯@:5C;V 65@45 
<0B0<5= ¯9;5AV<4V;V3V= ə@�0H0= B5:A5@VңV7:  0B0=K 
1C<5= íң45?, :5?BV@VңV7, A>AK= B¯AV=Vң =5<5A5 
?VHV<V=Vң í735@35=V= B5:A5@VңV7.

�íC�454FFO A9@9E9 ?4>F4?ғ4A 59FF9D8V 
F4;4DFG

!���$ �'��$Ы¦Ы
�0�K<40;ғ0= 15BB5@
�C 10;0CK74K, 68һ07 ;03K=, ?;0AB8: 601K=40@4K 
=5<5A5 H5BB5@V=Vң 1>OCK <5= 60?AK@<0AK= 5@VBV? 
6V15@5 0;04K.
�C4K 65;V<45;35= H5BB5@V=5 10ғKBB0<0ңK7, 
60?AK@<0AK �0B?0@;0=CK <ү<:V=. 
�ұ@0;4K �>@ғ0;<0ғ0= 0ғ0H =5<5A5 ?0@:5B 
545=45@4V B070@BCғ0 �>;40=10ңK7.
�ұ@K;ғK=K 1>O;ғ0= =5<5A5 ?;0AB8:?5= 601K;ғ0= 
15BB5@4V, 0Aү9 =5<5A5 ү9 68һ07K=, 5AV:B5@4V 
=5<5A5 ?0@:5BBV B070;0Cғ0 �>;40=10ңK7.
1. "AK 15BB5@4V B070@BC ¯HV=, <0B0=K 1C<5= �KA�0 
C0�KB íң45?, >=K<5= 15BV= A¯@BVңV7.

(OAO F4;4DF�OL
!���$ �'��$Ы¦Ы
Ə9=5:BV§ AK=CK 6ə=5 15BBV§ 70�K<40;CK
�C B5@575 60�B0CK=Kң 60?AK@K;ғ0= 1ө;V:B5@V= 
70�K<40CK 6ə=5 AK@B B5<?5@0BC@0AK Bө<5= 
1>;ғ0= :5745 B5@575 ə9=53V 15BV=5 :үH BүACV=5 
ə:5;CV, =əB865AV=45 >=Kң AK=CK <ү<:V=.
�C4K B5@575 60�B0CK=Kң 60?AK@K;ғ0= 
1ө;V:B5@V=5 10ғKBB0<0ңK7.
Ə9=5:BVң 1ү:V; 15BV= 1C<5= <ұ�8OB 65ңV; өң45C 
0@�K;K ə9=5:B5@4V AK@B B5<?5@0BC@0AK Bө<5= 
1>;ғ0= :5745 �K74K@KңK7.
 &5@575 09<0ғK= 8:5<4V �>; A0?B0<0AK<5= 6ə=5 
H¯15@5:?5= B070;0ңK7. %C4K :5BV@C ¯HV= 
�K@ғKHBK ?0940;0=KңK7 =5<5A5 15BB5@4V 
�±@ғ0BK? A¯@BVңV7. 

�BA8OD@4?4D8O �B?84AG
�G F4C4AL4EO

�C ?8AB>;5BV= <K=0 60ғ409;0@40 �±@0<40A 
1í;V:B5@AV7 ?0940;0=Cғ0 1>;04K: 

● І;V=V? B±@ғ0= :8V<453V 65ңV; �K@BKAB0@4K 6>N 
¯HV=: �8V<4V 1C<5= 10-20 A< �0HK�BK�B0= 
íң45ңV7. 

● ,0ң4K K;ғ0;<5= 6>N ¯HV=:  09;K�BK 1C<5= 
65ңV; íң45?, >=K<5= 68һ074K A¯@BVңV7. 

!ү>F9?V> Lү@9>
!¯:B5;V: H¯<5:?5= �8K= �>; 65B5BV= 09<0�B0@4K, 
BV3VAB5@, D8B8=3B5@, AC0ғ0@, H±ңғK;H0, ə65BE0=0, 
60;N78 =5<5A5 @0480B>@;0@4K B070;0Cғ0 1>;04K. 
!¯:B5;V: H¯<5: ;0AB0=ғ0= 65@35 60�K= 1>;ғ0= 
A09K=, B070@BC əA5@V 6>ғ0@K 1>;04K, A5151V 
H¯<5:B5= HK��0= :57453V B5<?5@0BC@0 <5= 1C 
<í;H5@V 5ң 6>ғ0@K. �0BBK ə: Hí3V=4V;5@V= 1C<5= 
B070@BC 0;4K=40 Aə9:5A :5;5BV= 6CғKH �±@0;<5= 
íң45C35 1>;04K. �CғKH �±@0;4K H0<0<5= 5 <8=CB 
ə@5:5B 5BC35 �0;4K@K?, 1C<5= íң45ңV7.
1. !¯:B5;V: H¯<5:BV 1C B0?0=H0AK=0 KAK@KңK7.
%GD9F C

�íң79?9> LíF>9 (>VL>9AF4=)
�VH:5=B09 4íң35;5: HíB:5 �0BBK :V@4V :5BV@C ¯HV= 
�K7<5B :í@A5B54V. -5B:0 0@�K;K 5A:V ;0AB0@4K 6>N 
>ң09. 

!���$ �'��$Ы¦Ы
�0�K<40;ғ0= 15BB5@
)5B:0 6ұ<A0� 15BB5@4V AK7K? B0AB0CK <ү<:V=.
�ұ<A0� 15BB5@4V B070@BCғ0 0@=0;<0ғ0=.
1. �VH:5=B09 4íң35;5: HíB:5=V =¯:B5;V B>70ң40BC 
�>=4K@<0AK=0 >@=0BKңK7.
%GD9F D

&97VEF9G LíF>9EV
1. &53VAB5C HíB:5AV B0@ A0ңK;0C;0@4K, <KA0;K, 
B5@575 B0C0H0;0@K <5= �01K@ғ040ғK 8V=4V 
B5AV:B5@ 0@0AK=40 B070@BC ¯HV= �>;40=K;04K.
%GD9F D

�>9@8V �B? E4CF4@4EO
�:5<4V �>; A0?B0<0AK 6CCғ0 1>;0BK= H0ғK= 
65@;5@4V, 4CH :018=0;0@K <5= 09=0;0@4K B070;0C 
¯HV= ?0940;0=K;04K.
1. #@>65:B>@ A0?B0<0AK=0 Aə9:5A 8:5<4V �>; 
A0?B0<0AK= 1C ?8AB>;5BV=5 A0;KңK7.
%GD9F C

2. �0�?0ғK= 8:5<4V �>; A0?B0<0AK=Kң ¯ABV=5= 
601KңK7.

�89A F4;4?4Gғ4 4DA4?ғ4A �BA8OD@4
�45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0<5= B0A 545=45@, ?;8B:0 
6ə=5 #�) 545=45@ A8O�BK 6CK;0BK= �01K@ғ0 6ə=5 
545= 601K=40@K= B070;0Cғ0 1>;04K. 

!���$ �'��$Ы¦Ы
�C<5= ө§45C45= 1>;ғ0= 70�K<40@.
�>ғ0@K B5<?5@0BC@0 <5= K;ғ0;4K� 70�K<40@ғ0 
ə:5;CV <ү<:V=.
�0940;0=C 0;4K=40 1C4Kң 6K;Cғ0 Bө7V<4V;V3V <5= 
əA5@V= 1V;V=159BV= 65@45 1C4Kң 07 <ө;H5@V<5= 
B5:A5@VңV7.
!ұA�0C
"070@BK;0BK= 15BB53V B070@B�KH �ұ@0;40@4Kң 
=5<5A5 :үBV< :ө@A5BC35 0@=0;ғ0= M<C;LA8O;0@4Kң 
�0;4KғK 1C<5= B070;0ғ0= :5745 6>;0�B0@ ?0940 
1>;CK=0 ə:5;CV <ү<:V=, >; �09B0 өң4535= :5745 
6>9K;04K.
�±@K;ғK=K �>;40=C 0;4K=40 545==Vң 15BV= 
H0ңA>@ғKH?5= A>@Cғ0 =5<5A5 AK?K@Cғ0 :5ң5A 
15@V;54V. "AK;09H0 K;ғ0;4K B070@BC40= 1±@K= 
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545= ;0A ?5= 1íB5= 70BB0@40= B070@BK;04K. �0BBK 
;0AB0=ғ0= 65@;5@45 1C4Kң ±70� ə@5:5B 5BCV ¯HV= 
<±�8OB 6±<KA VAB5ңV7.
1. °70@B�KH B¯BV:B5@4V 1C B0?0=H0AK<5= 
109;0=KABK@KңK7.
%GD9F E

2. �45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=K ±70@B�KH B¯BV::5 
:83V7VңV7.
%GD9F F

3. �45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0ғ0 <09;K�BK 15:VBVңV7.
a �45=35 0@=0;ғ0= <09;K�BK 545=35 601KA0BK= 
6>;0�B0@K= 6>ғ0@K �0@0BK? �>9KңK7.

b �45=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=K <09;K��0 
�>9K?, 65ңV; �KAKңK7.
%GD9F Q

�45=35 0@=0;ғ0= <09;K� 601KABK@C 15:VB:VHV=5 
í74V3V=5= 15:VBV;54V.

�89A79 4DA4?ғ4A @4=?O�FO 4?OңO;
1. �O��0 0@=0;ғ0= A¯95CVH:5 545=35 0@=0;ғ0= 
<09;K�BK �>9K?, 545=35 0@=0;ғ0= �>=4K@<0=K 
6>ғ0@K :íB5@VңV7.
%GD9F Q

!ұA�0C
�ң 10AK=40 545=35 0@=0;ғ0= Hү15@5:BVң 15:VB?5 
B0A?0AK ə;V 65B:V;V:BV Bү@45 60�AK ұAB0;04K 
6ə=5 545= �>=4K@<0AK=0= ə@5ң 06K@0BK;04K. 
Кө? @5B �>;40=ғ0= 6ə=5 6Cғ0= A>ң, Hү15@5: 545= 
�>=4K@<0AK=0= 60�AK H5HV;54V, >ңB09;K 15:VBC 
:үHV=5 �>; 65B:V7V;35=.

�89A �BA8OD@4EOA FұD4��4 �BR
1. �±<KAB0ғK ¯7V;VAB5@ :57V=45 545= �>=4K@<0AK= 
B±@0��0 �>N B±B�KHK=0 �>9KңK7.
%GD9F O

�үFV@ :əA9 F9IA<>4?O� �O;@9F 
>íDE9FG

%G 547OA 5BE4FG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K§ AC4K§ Bұ@K? �0;CK=0= 
70�K<40;CK
�ұ@K;ғK 2 0940= 0AB0< C0�KB�0 �>;40=K;<09BK= 
1>;A0, 10:B0ғK AC4Kң 1ұ7K;K? 10AB0CK <ү<:V=.
�ұ@K;ғK=K ?0940;0=C40ғK ұ70� ү7V;VAB5@45= 
1ұ@K=, 10:BV 1>A0BK? �>N :5@5:.
1. �>AC/íHV@C �>A�KHK= 10AKңK7.
�±@K;ғK íHV@V;35=.

2. �5;V VABV:H5AV= @>75B:040= 06K@0BKңK7.
3. �>=4K@<0;0@4K �>=4K@<0;0@ғ0 0@=0;ғ0= 
±AB0ғKHB0= HKғ0@KңK7.

4. �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= �±@K;ғK40= HKғ0@K? 
0;KңK7.

5. %C 103K= 1>A0BKңK7.
%GD9F S

�4�F4A F4;4DFG >4DFD<8:VA 4GOEFODG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K 70�K<40C 6ə=5 �K7<5B :ө@A5BC 
<5@7V<V=V§ �KA�0@BK;CK
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= 0CKABK@C 
0@0;K�B0@K= A0�B0<0C (10A�0@C H0<K 
8=48:0F8OAK) �ұ@K;ғK=K 70�K<40CK 6ə=5 �K7<5B 
:ө@A5BC <5@7V<V= �KA�0@BCK <ү<:V=.
�CKABK@C 0@0;K�B0@K= (10A�0@C H0<K 
8=48:0F8OAK) A0�B0ңK7.

!ұA�0C
�CKABK@C 0@0;K�B0@K AC4Kң 65@3V;V:BV 
:5@<5:BV3V=5 109;0=KABK 1>;04K. !CK=Kң Bұ7K 
:ө? 09<0�B0@40 (<KA., III/IV) 0CKABK@C 
0@0;K�B0@K ACK 6ұ<A0� 09<0�B0@ғ0 (<KA., I/II) 
�0@0ғ0=40 �KA�0@0� 1>;04K.

�ұ@OEFO 4S�F4ғ4A >9;897V <A8<>4FBD
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K=Kң 10�K;0C H0<K �0�BK 
68=0�B0C ?0B@>=K= �0H0= 0CKABK@C �065B 5:5=4V3V= 
:í@A5B54V:
●  5@7V<V=Vң 0O�B0;CK=0= 2 A0ғ0B 1±@K= 10A�0@C 
H0<K 6K?K;K�B09 10AB094K.

● <5@7V<V=Vң 0O�B0;CK=0= 1 A0ғ0B 1±@K= 10A�0@C 
H0<K 6K;40<K@0� 6K?K;K�B0? 10AB094K.

● �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= 0CKABK@C <5@7V<V íBV? 
:5B:5= 1>;A0, 10A�0@C H0<K <5= 60@K�48>4BK� 
6>;0� ¯=5<V �K7K; B¯A?5= 60=K? B±@04K 6ə=5 
�±@K;ғKғ0 70�K< :5;BV@<5C ¯HV= A>@ғK í74V3V=5= 
íH54V.

�4�F4A F4;4DFG >4DFD<8:VA BDA4FG

!���$ �'��$Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K 70�K<40C �0C?V
�ұ@K= ?0940;0=K;ғ0= �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= 
>@=0BC �ұ@K;ғK=K 70�K<40CK <ү<:V=.
�0B@>=40@4K 0CKABK@K? 0;<0C үHV=, 0109;0? 
6ұ<KA VAB5ңV7.
!ұA�0C
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= H5HV? 0;K?, 60ң0AK= 
>@=0B�0= A>ң, 1C4K 0;ғ0H @5B VA:5 �>A�0= :5745, 
1C4Kң HKғ0@K;CK ə;AV7 =5<5A5 B53VA 1>;<0CK, 
A>=409-0�, 1ө;5: AC B0<HK;0@K Bү7V;CV <ү<:V=. 
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K AC<5= 
B>;BK@K;<09K=H0, �ұ@K;ғK=K 07 C0�KB�0 
�K74K@K? 0;C :5@5:. �C4Kң 15@V;35= <ө;H5@V 30 
A5:C=4B0= A>ң 5ң 6>ғ0@ғK <ə=V=5 65B?59V=H5, 
ү=5<V :ө1595 15@54V. 
1. ìHV@C �>A�KHK= 10AKңK7.
�±@K;ғK íHV@V;35=.

2. �0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0;KңK7.
3. �0ң0 �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K= A0;KңK7.
4. �>AC �>A�KHK= 10AKңK7.
�C 35=5@0B>@K �>AK;ғ0=.

5. �V@ C0�KBB0 «<0:A8<0; 1C <í;H5@V» 6ə=5 
«Bí<5=45BV;35= 1C <í;H5@V» B¯9<5;5@V= «�0�B0= 
B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@C» 8=48:0B>@K 
Aí=35=H5 10AK? B±@KңK7. �±; �0;?K=0 
:5;BV@C4Vң 0O�B0;ғ0=K= 1V;4V@54V.

6. �±@K;ғK=Kң �K74K@K;CK=0 <¯<:V=4V: 15@VңV7.
7. �0�B0= B070@BC :0@B@846V=5= 0C0=K HKғ0@C ̄ HV=, 
1C B5BV3V= H0<0<5= 30 A5:C=4 10AK? ±AB0? 
B±@KңK7.

%G8Oң >9D@9>FV7VA BDA4FG
!���$ �'��$Ы¦Ы
�0� A5151V=5= �ұ@K;ғK=K§ 70�K<40;CK
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K A0;K=10ғ0= 6ə=5 
�ұ@K;ғK40 AC4Kң 4ұ@KA 5<5A :5@<5:BV3V 
>@=0BK;ғ0= 60ғ40940 �0�BKң 68=0�B0;CK <ү<:V=.
Ə@409K< B5: �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K<5= 6ұ<KA 
VAB5ңV7.
�ұ@K;ғK=K AC4Kң 65@3V;V:BV :5@<5:BV3V=5 
>@=0BKңK7.
�ұ@K;ғK=K AC4Kң :5@<5:BV3V ө735H5 09<0�B0 
?0940;0=10A 1ұ@K= (<KA., :өH:5= A>ң), 0;4K<5= 
�ұ@K;ғK=K AC4Kң Aə9:5A :5@<5:BV3V=5 >@=0BKңK7.
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!ұA�0C
!C H0@C0HK;KғK 10A�0@<0AK =5<5A5 
<C=8F8?0;8B5BB5@ AC �ұ1K@K ACK=Kң 
�0BBK;KғK BC@0;K 0�?0@0B 15@54V.
%C4Kң :5@<5:BV3V= @5BB5C 60ң0 ?0@0<5B@ 
>@K=40;ғ0=ғ0 459V=, <KA0;K, :íHC45= :59V= 
A0�B0;04K. �0CKBB0 �±@K;ғKғ0 5ң 6>ғ0@ғK AC4Kң 
:5@<5:BV3V (IV 45ң359) >@=0BK;04K. "@=0BK;ғ0= 
AC4Kң :5@<5:BV3V �±@K;ғK40 8<?C;LABV: 
6K?K;K�B0C<5= :í@A5BV;54V.
%G8Oң >9D@9>FV> 89ң79=V @9A <@CG?PEFV> 
:OCO?O�F4G

!ұA�0C
�0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K �ұ@K;ғK AC<5= 
B>;BK@K;ғ0= 6ə=5 �>AK;ғ0= A>ң ғ0=0 VA:5 
�>AK;04K. !C40ғK �0� �0�B0= B070@BC 
:0@B@846V=453V Bү9V@HV:B5@35 AVң54V. �>AK<H0 
�0�B0= B070@BC B0;0? 5BV;<594V.
!ұA�0C
К0@B@846453V Bү9V@HV:BVң BүAV AC<5= 
109;0=KA�0==0= :59V= ө735@CV <ү<:V=. �ұ; AC40ғK 
<8=5@0;40@4Kң �ұ@0<K=0 109;0=KABK. �ұ=409 
BүA ө735@C 78O=AK7 1>;K? B01K;04K 6ə=5 
�ұ@K;ғKғ0, B070;0C 6ұ<KAK=0 =5<5A5 �0�B0= 
B070@BC :0@B@846V=Vң 6ұ<KAK=0 :5@V əA5@V= 
B83V71594V.
!ұA�0C
 5BB5C :57V=45 15 A5:C=4B0= ұ70� ү7V;VA 
60A0<0ңK7, ə9B?5A5 �ұ@K;ғK A>ңғK @5B 
B0ң40;ғ0= AC4Kң :5@<5:BV3V= =5<5A5 0;ғ0H @5B 
VA:5 �>A�0= :57453V AC4Kң 5ң 6>ғ0@ғK :5@<5:BV3V= 
02B><0BBK Bү@45 >@=0B04K. 
1. �±@K;ғK=Kң �>AK;ғ0=K=0 :í7 65B:V7VңV7.
2. �>AC/íHV@C �>A�KHK= 6 A5:C=4 10AK? B±@KңK7.
%GD9F T

3. �0�B0= B070@BC :0@B@846V=Vң 10�K;0C H0<K 
6K?K;K�B09 10AB094K, 8<?C;LAB5@ A0=K 1±; 
:5745 AC :5@<5:BV3V=Vң 0ғK<40ғK ?0@0<5B@V 
BC@0;K 5A:5@B54V.

4. %C :5@<5:BV3V=Vң Bí<5=3V 45ң359V= >@=0BC ¯HV= 
«&í<5=45BV;35= 1C <í;H5@V» B¯9<5AV= 1V@=5H5 
@5B 10AKңK7.

5. %C :5@<5:BV3V=Vң 6>ғ0@ғK 45ң359V= >@=0BC ¯HV= 
« 0:A8<0; 1C <í;H5@V» B¯9<5AV= 1V@=5H5 @5B 
10AKңK7.

6. «&í<5=45BV;35= 1C <í;H5@V» =5<5A5 « 0:A8<0; 
1C <í;H5@V» B¯9<5AV= 1>A0BKңK7. 
"@=0BK;ғ0= AC4Kң :5@<5:BV3V ¯HV= 8<?C;LABV: 
6K?K;K�B0C :í@A5BV;54V.

7. �065B 1>;ғ0= :5745, AC :5@<5:BV3V=Vң �065BBV 
45ң359V >@=0BK;ғ0=H0, ?@>F5ABV 1V@=5H5 @5B 
�09B0;0ңK7. 

!ұA�0C
�C <ө;H5@V= @5BB5C Bү9<5AV 10AK;ғ0= :5745 
8<?C;LABV: 6K?K;K�B0C :ө@A5BV;<594V.

8. %C :5@<5:BV3V=Vң @5BB5;35= 45ң359V= A0�B0C ¯HV=, 
�>AC/íHV@C �>A�KHK= 4 A5:C=4 10AK? B±@KңK7. 
�0�B0= B070@BC :0@B@846V=Vң 10�K;0C H0<K 
60=04K.

�>E9EEG4D?4Dғ4 >үFV@ :4E4G
(�:A5AAC0@;0@ � 65B:V7C 0C�K<K=0 109;0=KABK)
!ұA�0C
(ү15@5:B5@4V D5=<5= :5?BV@C35 1>;<094K.
!ұA�0C
�ңB09;K B070;0C =əB865;5@V=5 �>; 65B:V7C үHV= 
<09;K�B0@4K 1V@V=HV @5B �>;40=0@ 0;4K=40 
<0H8=040 1V@ @5B 6CC4K ұAK=0<K7.
�Cғ0= :57V=45 60?AK@<040ғK 6CC H0@BB0@K 
:ө@A5BV;35= =ұA�0C;0@4K A0�B0ңK7. �09;K�B0@ 
;0ABK 60�AK AVңV@5 0;CK үHV=, 6ұ<A0� H09ғKHBK 
?0940;0=10ңK7.
1. �45= B070;09BK= H¯15@5:B5@ <5= 601K=40@4K 
:V@ 6CғKH <0H8=040 <0:A8<0;4K 60 °C 
B5<?5@0BC@040 6CKңK7.

��4G?4D >9;VA897V >í@9>
��0C;0@4Kң A515?B5@V :í? 60ғ40940 :5;5AV H>;C4K 
?0940;0=C 0@�K;K í74V3V=5= 6>Nғ0 1>;0BK=409 
�0@0?09K< 1>;04K. �¯4V:B5@ 1>;A0 =5<5A5 >AK 
65@45 :í@A5BV;<535= 0�0C;0@ 1>;ғ0= :5745, @±�A0B 
5BV;35= A5@28ABV: >@B0;K��0 E010@;0AKңK7.
� �%��$&'
�ү9V:B5@ �0C?V 6ə=5 M;5:B@ B>3K=0= 60@0�0B 
0;C
�ұ@K;ғK �C0B :ө7V=5 �>AK;C :5745 =5<5A5 ACK<0ғ0= 
:745, 0�0C;0@4K 6>N �0CV?BV. 
�5;V;V: HB5:5@4V @>75B:040= HKғ0@K? 0;KңK7.
�ұ@K;ғK=K ACKBKңK7.
�4DO�8<B8FO� :B?4� �O;O? 5B?OC 
:OCO?O�F4=8O
%>@ғK=K «�±@ғ0�» 6¯@VAB5= �>@ғ0C DC=:F8OAK 
�>AK;ғ0=.
1. �±@K;ғK=K �>AK?, �09B040= íHV@VңV7.
2. �0�BK 68=0�B0C ?0B@>=K=Kң 4±@KA 
>@=0BK;ғ0=K= 6ə=5 10:B53V AC <í;H5@V 65B:V;V:BV 
5:5=V= B5:A5@VңV7.

�0:B0 AC 6>�.
1. %C 103K= B>;BK@KңK7, <K=0 1í;V<4V �0@0ңK7:  

!C4K B>;BK@KңK7.
�G F9FV7V 54EO?@4=8O
�C B5BV3V 10;0;0@40= �>@ғ0=KA?5= �±;K?B0;ғ0=.
 �0;0;0@40= �>@ғ0C �±;?K= 0;ғ0 AK@ғKBKңK7.
�C B5BV3V �±;K?B0= HKғ0@K;ғ0=.

�4>F4ғO EG8Oң :9F>V?V>FV @í?L9DVA9 �4D4@4EF4A 
5G8Oң :B�FOғO A9@9E9 :9F>V?V>EV; @í?L9DV
�0�B0= B070@BC :0@B@846V >@=0BK;<0ғ0= =5<5A5 
4±@KA >@=0BK;<0ғ0=.
  �0�B0= B070@BC :0@B@846V= >@=0BKңK7 =5<5A5 
4±@KA >@=0BKңK7.

�0�B0= B070@BC :0@B@846V AC �±N :57V=45 0;K=ғ0=.
 %C �±N :57V=45 �0�B0= B070@BC :0@B@846V= 
�±@K;ғK40 �0;4K@KңK7.

�0ң0 �0�B0= B070@BC :0@B@846V >@=0BK;ғ0=.
 �C B5BV3V= ¯74V:AV7 10AK? ±AB0? B±@KңK7.
,0<0<5= 30 A5:C=4B0= :59V= 1C4Kң B>;K� 
í=V<4V;V3V=5 �>; 65B:V7V;54V.

�O;O? «�4�F4A F4;4DFG >4DFD<8:VA 4GOEFODG» 
54E�4DG L4@O :4AOC A9@9E9 :OCO?O�F4C FұD
�CK@40 �0�B0= B070@BC :0@B@846V=Vң <5@7V<V 
0O�B0;04K.
 �0ң0 �0�B0= B070@BC :0@B@846V= >@=0BK?, 
B5E=8:0;K� �K7<5B :í@A5BC 8=48:0B>@K= 

�4FFO?O� 
4G�O@O

°dH @@B?P/? �@CG?PE
FV> 
:OCO?O
�F4G 
E4AO

�OCO?O
�F4G?4D 
4D4EOA8
4ғO 
4D4?O�

I 6±<A0� 0 - 7 0 - 1,3 1x 4 A5:C=4
II >@B0H0 7 - 14 1,3 - 2,5 2x

III �0BBK 14 - 21 2,5 - 3,8 3x

IV íB5 
�0BBK

>21 >3,8 4x
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�0;?K=0 :5;BV@VңV7, <K=0 1í;V<4V �0@0ңK7:  
�0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@C.

�0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@ғ0==0= :59V=, 
B5E=8:0;K� �K7<5B :í@A5BC 8=48:0B>@K �0;?K=0 
:5;BV@V;<535=.
 �0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@ғ0==0= :59V= 
1V@ C0�KBB0 « 0:A8<0; 1C <í;H5@V» 6ə=5 
«&í<5=45BV;35= 1C <í;H5@V» B¯9<5;5@V= «�0�B0= 
B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@C» 8=48:0B>@K 
Aí=35=H5 10AK? B±@KңK7, <K=0 1í;V<4V �0@0ңK7:  
�0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@C.

�4DO�8<B8FO� :B?4� үA9@V �O;O? FүEC9A 
:4AOC FұD48O :əA9 54>F4ғO EG8Oң :9F>V?V>FV 
@í?L9DVA9 �4D4@4EF4A 5G :B�
�0�B0= B070@BC :0@B@846V=Vң <5@7V<V 0O�B0;Cғ0 B0O? 
�0;4K.
 �0ң0 �0�B0= B070@BC :0@B@846V= >@=0BK?, 
B5E=8:0;K� �K7<5B :í@A5BC 8=48:0B>@K= 
�0;?K=0 :5;BV@VңV7, <K=0 1í;V<4V �0@0ңK7: 
�0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@C.

�0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@ғ0==0= :59V=, 
B5E=8:0;K� �K7<5B :í@A5BC 8=48:0B>@K �0;?K=0 
:5;BV@V;<535=.
 �0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@ғ0==0= :59V= 
1V@ C0�KBB0 « 0:A8<0; 1C <í;H5@V» 6ə=5 
«&í<5=45BV;35= 1C <í;H5@V» B¯9<5;5@V= «�0�B0= 
B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@C» 8=48:0B>@K 
Aí=35=H5 10AK? B±@KңK7, <K=0 1í;V<4V �0@0ңK7: 
�0�B0= B070@BC :0@B@846V= 0CKABK@C.

&9IA<>4?O� @4ғ?ұ@4FF4D

&5E=8:0;K� í735@VAB5@ @±�A0B 5BV;35=.

SC 3 
Deluxe

Э?9>FD :9?VEVA9 �BEG
�5@=5C V 220 - 

240

(070 ~ 1

�8V;V: Hz 50 - 60

�>@ғ0=KA :;0AK IPX4

�>@ғ0C :;0AK I

�ұDO?ғOAOң F9IA<>4?O� E<C4FF4@4?4DO
�K;C �C0BK W 1900

 0:A8<0;4K 6±<KA �KAK<K MPa 0.35

�K7C C0�KBK s 30

®74V:AV7 1C;0? 6V1VBC g/min 40

 0:A8<0;4K 1C 8<?C;LAV g/min 100

%O=O@8O?O�
%C 103V l 1.0

ì?L9@89DV @9A íAV@89D
%0;<0ғK (B>;K<40CHK;0@AK7) kg 3.3

°7K=4KғK mm 361

�=V mm 250

�8V:BV3V mm 282
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/Ăÿ1إ
Āÿد 'Āÿ þĀĀÿى ÿ' þĀÿ Ăÿ ،1ĂĀĀÿ' þĀÿ 12إ1Ăÿ( إÿى 'ĀĀĀÿة 'ÿو'Āÿة 

.'ĂĀÿ' رĀÿ OوĀĀĀÿ
 ('þĀĀĀĀÿ/إĀĀÿĂÿ' þÿ þĀÿ'ON/OFF GĂĀÿر'Āÿ 1ى 12 .8

 ÿو'ÿ' þĀĀÿ ٍLإÿد'/ 'ĀĀĀÿ 5ĂĀÿوĀÿ Oر Āÿ (þĀĀĀĀÿ'4د( 
.þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ رÿؤÿ 'þĀÿ .'ĂĀÿ'

*ĂĀĀĀĀÿĂÿ ةÿĂĀĀÿ'
(þĀĀĀĀÿ' HĂĀÿ þĀÿ - *ĂĀĀĀĀÿ')

/Ăÿ1إ
.þĀĀĀĀÿ ةĀÿĂĀÿ þĀĀÿ þÿĂĀĀÿ'

/Ăÿ1إ
 þĀÿ )دÿ'N )رĀÿ 7وĀÿ' þĀĀÿ þÿوÿ ،þĀÿأÿ' þĀĀĀĀÿ' ''/) þĀĀĀĀÿ

'ĀĀÿد'ÿ ĂĀÿأÿ JNر(.
 þĀÿ þĀĀĀÿ' )رĀÿ þÿ )/1'وÿ' *'/Ăÿ1إÿ' )Ăÿ'رÿ ىĀÿ 5رÿ'

 þÿ þÿĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ ىĀÿ ،þÿĂĀĀÿ' þĀĀÿ KدĀĀĀÿ Ăÿ .þĀĀĀÿĂÿ KوĀÿ
'Āÿ *ĂÿĂĀÿĂÿ' 7ĂĀĀÿوĀÿ )1د(.

'ÿ' þĀĀĀÿ þÿĂĀÿ þĀÿأĀÿ1ة ÿ'NأĀĀÿة ÿĂĀĀÿ' þÿة ÿ1/ þÿة .1
/ÿ1ة Āÿوÿة Āÿد (Āÿى. ÿ60ر'1( 

þĀÿ +Nدÿ ةÿĂÿ þÿ )دÿĂĀĀÿ'
 ĂĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ (ĂĀÿ) *ĂÿĂĀĀÿĂĀÿ LوĀÿ þÿĂĀÿ' þÿ

ÿĂĀĀÿة ÿĂĀĀÿĂÿĂÿة ĀÿĂÿرĀÿ N) þĀÿ' *ĂÿĂÿ þÿ .þÿĂĀÿ' KĂĀÿ' 6د 
 'ĂĀĀĀÿ' ةÿدÿ ىÿإ þÿوĀÿ' ىÿرĀÿ ĂĀÿ )1وÿذÿ رĀÿ *ĂÿĂĀĀÿ' +Nدÿ

'ĀĀĀĀÿد(.
Āÿذÿر�

HرĀÿ'N ةĀÿرĀÿ ةÿدĀÿ 6رĀĀÿ' رĀÿ
 þÿ LوĀĀÿ ،دĀÿ /رĀÿ þÿ N) 1ĂĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þÿوÿ 2ĂĀĀÿ' L) ĂĀÿĂÿ

 .*ĂÿĂĀĀÿĂÿ' ىĀÿ þĀĀĀÿ' رĀĀÿ'
'ĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿة.
.ĂÿN) /رĀÿ 2ĂĀĀÿ' Iرÿ'

 þÿرÿLEDرĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ þÿوÿ 
.þĀّĀÿ ةĀĀĀĀÿ GĂĀÿ' þĀĀĀĀÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿN

1..þĀĀĀĀÿ )/ĂÿإN 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإ
2. þĀĀÿ þĀĀÿ ةĀÿرÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ L) þÿ دÿأĀÿ'

.'ĂĀÿ' þÿ ةĀÿĂÿ ةĀĀÿ L'زĀÿ' þÿ دÿوÿN
.'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ 'Ăÿ دÿوÿ Ăÿ

1. þĀÿ رĀÿ' ،'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ 'ĂĀÿ' 'þÿ JĂĀĀĀÿ'.
1ĂĀĀÿ' 9'10 þĀÿ 1ذĀĀÿ

.JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿوÿ þÿؤÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10
.KĂÿأÿ' ىÿإ JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿN Iرÿ

Āÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10ر1.
 GĂÿ 'Ăÿ /وÿN þÿ þÿرÿ' ىĀÿ 1ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' دÿوÿ N) دÿوÿ Ăÿ

L'زĀÿ' þÿ
.þÿĂÿ þĀĀÿ ةĀÿرÿ ĂĀÿ) N) ĂĀĀĀÿرÿ þĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ

.þĀĀÿ þĀĀÿ ĂĀĀÿ N) *ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þÿّ1 
.'ĂĀÿ' 'þÿ 'ĂĀÿ) *ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þĀÿ þÿ

 'þÿ 'ĂĀÿ) ĂĀÿĂĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ Iرÿ þĀÿ
.2ĂĀĀÿ'

ĀĀÿ' þÿد'ÿ Kرÿوÿة إÿ'2ة ÿ *ĂĀĀĀÿدÿد(.
.1'رĀĀÿĂÿ ĂQÿوĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 9'1ذÿ þĀĀÿ'

 þÿ'وÿ دĀÿ þĀÿ30.KĂÿ þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' ''/) ىÿإ Jوÿوÿ' ةĀÿĂÿ 
 N) 'þĀÿ "*ĂĀĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ J'دĀĀÿ'" ''رĀĀÿ' þĀĀĀÿ' ةĀĀÿ

þÿوÿ
.ĂQĀÿرÿ þĀĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ' رĀĀÿ'

 þĀÿ دÿ)N )دÿدĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿرĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þÿ/)
  þĀĀÿ' رĀÿ' ،ةÿĂĀĀÿ' LĂĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ J'دĀĀÿ'.

þĀÿ þÿ إÿĂĀĀÿ' LĂĀÿ þĀÿ )/Ăÿة Āÿد 'ĀĀÿد'ÿ Jرÿوÿة إÿ'2ة 
 .*ĂĀĀĀĀÿ'

 ةĀĀÿ" N "1ĂĀĀÿ' ةĀĀĀÿ ىĀÿأÿ' دĀÿ'" P12 ىĀÿ þĀĀÿ' þÿ'N
 þĀĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀĀÿ ىĀÿ ،þÿوÿ' þĀÿ þÿ "ةĀĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ'
"'ĀĀÿد'ÿ Jرÿوÿة إÿ'2ة 'Āÿ ،"*ĂĀĀĀĀÿد إ/ÿ JĂÿرÿوÿة إÿ'2ة 

 þĀĀÿ' رĀÿ' ،*ĂĀĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ J'دĀĀÿ'.
 þÿرÿ 'þĀÿLED ىĀÿ 1ĂĀĀÿ' LوĀĀÿ ĂÿN ،þÿĂĀÿ' رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ 

L'زĀÿ' þÿ ةĀÿĂÿ MĂĀÿ ةĀĀÿ /وÿN þÿ þÿرÿ'
.þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ' رĀĀÿ' ىĀĀÿ'

 þĀÿ دÿ)N )دÿدĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿرĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þÿ/)
 þĀĀÿ' رĀÿ' ،ةÿĂĀĀÿ' LĂĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ J'دĀĀÿ'.

þĀÿ þÿ إÿĂĀĀÿ' LĂĀÿ þĀÿ )/Ăÿة Āÿد 'ĀĀÿد'ÿ Jرÿوÿة إÿ'2ة 
 .*ĂĀĀĀĀÿ'

 ةĀĀÿ" N "1ĂĀĀÿ' ةĀĀĀÿ ىĀÿأÿ' دĀÿ'" P12 ىĀÿ þĀĀÿ' þÿ'N
 þĀĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀĀÿ ىĀÿ ،þÿوÿ' þĀÿ þÿ "ةĀĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ'
"'ĀĀÿد'ÿ Jرÿوÿة إÿ'2ة 'Āÿ ،"*ĂĀĀĀĀÿد إ/ÿ JĂÿرÿوÿة إÿ'2ة 

þĀĀÿ' رĀÿ' ،*ĂĀĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ J'دĀĀÿ'.

'ĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿة

.þÿدĀĀĀÿ ةĀÿĂÿ ةĀĀĀÿ' *ĂĀÿ'وĀÿ'

SC 3 
Deluxe

ÿوÿĂĀÿ' þĀÿة
 - ĀĀĀĀÿ'V220ة 

240
Āÿ'~1و1
Āÿ'Hz50 - 60ر//

ÿIPX4وÿĂĀĀÿ' 9ة
ĀÿIة 'ÿĂĀĀÿة
2ĂĀĀÿ' ''/)

þĀĀĀĀÿ' )1دÿW1900
ÿ' þĀĀĀĀÿ' þĀÿMPa0.35أĀÿى

'ĂĀÿإÿ' þÿ2s30
ĀĀĀĀÿ'g/min40ر 'ĀĀĀĀÿر

OوĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' 9Ăÿدÿ' )وÿg/min100
'þĀÿ' ةĀĀÿ
'ĂĀÿ' L'زÿl1.0

L2وÿ' /ĂĀÿأÿ'
(*ĂĀĀĀÿ LN/ þÿ) L2وÿ'kg3.3

JوĀÿ'mm361
Āÿ'mm250ر6
9ĂĀÿ1Ăÿ'mm282
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ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة
1. þĀĀÿ þÿ1'N ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀĀÿ KدĀÿ' Gرÿ ىĀÿ Kدÿ þÿN

'ÿأĀÿ1ة إÿى (Āÿى.
ÿ Qو1( إĀÿĂĀÿة

/Ăÿ1إ
 þÿN 'دÿ Pوÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀĀÿ NرĀĀĀÿ þÿرÿ LوĀÿ ةÿ'دĀÿ' þÿ

 JĂĀĀĀÿĂÿ' دĀÿ .ĂĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ þÿ þĀÿ'2إ LوĀÿ L) þĀĀĀĀÿ'
'ĀĀĀÿرĀÿN 1د ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة þĀĀÿ إÿ' þĀĀÿ þÿ þĀÿ'2أĀÿ1ة 

.þĀÿأÿ' HĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ þÿذÿN دĀÿ þĀĀÿ
ÿ' þĀĀÿ þÿ1أĀÿ1ة

1..þÿرÿ' þÿĂÿ þÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ þĀĀĀÿ þĀĀĀÿ þĀĀÿ' GĂĀÿد إĀÿ
ÿ Oو1( إĀÿĂĀÿة

'ÿĂĀĀÿة ÿĂĀĀÿ'Nة
'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀÿ

þĀĀĀÿ
MĂĀĀÿ' þĀĀÿ ةĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿĂÿ þĀÿ

 MĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ L) þĀĀÿ ،þÿرĀÿ þÿ رĀÿأÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ þÿ '0إ
.L'زĀÿ' þÿ

.K'دĀĀÿĂÿ' þÿ þÿوĀÿ' þÿوĀÿ' þĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀÿ þĀÿ
1..GĂĀÿإÿ'/þĀĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'

.þÿوĀÿ 2ĂĀĀÿ'
2..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿ
3..*ĂĀÿĂĀĀÿ' þÿ'وÿ þÿ *ĂĀÿĂĀĀÿ' ,'رÿإ
4..2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ ,'رÿإ
5..'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀĀÿ þÿ

ÿ Sو1( إĀÿĂĀÿة

þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ J'دĀĀÿ'
þĀĀĀÿ

2ĂĀĀĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ' رĀĀÿ' رĀÿN þĀÿ
 (JNرĀĀĀÿ' ةĀĀÿ LĂĀÿ) رĀĀĀÿ دĀÿ'وÿ *'رĀĀÿ K'زĀÿĂÿ' Kدÿ دĀÿ

 þĀÿ +Nدÿ ىÿإ þÿ0 P/ؤÿ L) þĀĀÿ ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ
.2ĂĀĀĀÿ þÿ'رĀÿĂÿ' رĀĀÿ' رĀĀĀÿN

.(JNرĀĀĀÿ' ةĀĀÿ) رĀĀĀĀÿ' دĀÿ'وÿ *'رĀĀÿ K'زĀÿĂÿ'
/Ăÿ1إ

 þĀÿ' þÿĂĀĀÿ' Lإ .þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀĀÿ رĀĀĀĀÿ' دĀÿ'وÿ *'رĀÿ þĀÿرÿ
 ĂĀĀÿ) 'ĂĀÿ' رĀĀÿ ةĀĀÿرÿ ةĀĀÿ ĂĀĀÿIII/IV دĀÿ'وÿ *'رĀÿ ĂĀĀÿ LوĀÿ (

'ĀĀĀĀÿر (Āÿى Āÿ 'Ăÿ ĂĀĀÿ þĀÿ' þÿĂĀĀÿ' þÿر.
þĀĀĀĀÿ' þÿ2 ةÿĂĀÿ دĀÿ JNرĀĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀÿ

 þÿوÿ' þĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ ىĀÿ )/وÿوĀÿ' þĀĀĀÿ' ةĀĀÿ رĀĀÿ
 :þĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ J'دĀĀÿ' þĀÿ þĀÿ Pذÿ'

●.þĀĀĀĀÿ' þÿ2 þÿ þĀĀÿĂÿ þĀÿ JNرĀĀĀÿ' ةĀĀÿ þÿوÿ
● þĀÿ JNرĀĀĀÿ' ةĀĀÿ þÿوÿ1 þĀĀÿ þĀĀĀĀÿ' þÿ2 þÿ ةÿĂÿ 

(ÿر9.
ÿ þĀĀĀÿ þÿ2 'ĂĀĀÿĂÿرÿوÿة إÿ'2ة 'ĀĀÿ þĀĀÿ ،þĀĀÿة ●

 þÿرÿN þĀĀĀÿ'LED þÿوĀÿN ،رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ رĀĀĀÿ þĀĀÿ 
.2ĂĀĀÿ' þÿ þĀÿ +Nدÿ þĀĀĀÿ ĂĀÿĂĀĀÿ þĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ'

þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þĀÿرÿ

þĀĀĀÿ
2ĂĀĀÿ' þĀÿ

 þĀÿرÿ )/Ăÿإ þÿرÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ *ĂĀĀĀÿ +دĀÿ L) þĀĀÿ
ÿرÿوÿة إÿ'2ة 'ĀĀĀĀĀĀÿ' þĀĀĀÿة.

.þĀÿ'رĀÿ' þĀÿ þĀĀÿ' þĀĀĀÿ 5رĀÿ þĀĀÿ' þĀĀĀÿ
/Ăÿ1إ

 ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þĀÿرÿ )/Ăÿإ þÿ ةÿ'2د إĀÿ رĀĀĀÿ JN) دĀÿ
Āÿ L) þĀĀÿوĀÿ N) þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þÿ/ Lر Āÿ L) þĀĀÿN þĀĀĀÿر, 
 'þÿ þĀÿ ىĀÿ رĀĀÿ þÿN ىÿ2 إĂĀĀÿ' ,ĂĀĀÿ .'ĂĀÿ' þÿ *'رĀÿ þĀÿ
ÿرÿوÿة إÿ'2ة 'ĀĀÿ .'ĂĀÿĂÿ þĀĀĀÿة 'ĀĀÿ' 1ĂĀĀÿدĀÿة Āÿز'ÿد ĀĀÿĂÿر'1 

 þÿ'وÿ دĀÿ OوĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ ىÿإ Jوÿوÿ' þĀÿ L) ىÿة.30إĀÿĂÿ 
1..GĂĀÿإÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'

.þÿوĀÿ 2ĂĀĀÿ'
2..þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ ,رÿ)
ÿ þّÿ1رÿوÿة إÿ'2ة ÿ þĀÿدÿد(.3

4..þĀĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'
.þĀĀĀĀÿ' دĀÿ 2ĂĀĀÿ'

Āÿ þĀĀÿ' þÿ'Nى Āÿ'" P12د 'ÿأĀÿى ĀĀĀÿة 'ĀĀÿ" N "1ĂĀĀÿة .5
 J'دĀĀÿ'" LĂĀÿ þĀĀĀÿ ىĀÿ ،þÿوÿ' þĀÿ þÿ "ةĀĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ'
ÿرÿوÿة إÿ'2ة 'ĀĀĀÿ L) þÿ0 þĀĀÿ ."þĀĀÿة إÿ þĀĀÿ' )/Ăÿد 

.þĀĀÿ'
6..þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' 9/
7. þÿ'وĀÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10 ىĀÿ þĀĀÿ' þÿ رĀĀÿ'30 þÿرĀĀÿ ةĀÿĂÿ 

.þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þÿ ''وĀÿ'

'ĂĀÿ' رĀÿ /'دÿإ
þĀĀĀÿ

þĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀÿ
ÿ þÿ þĀĀÿرÿ þÿدÿ Kرÿ þĀÿرÿوÿة إÿ'2ة 'Āÿ þĀÿN þĀĀĀÿر 

.2ĂĀĀÿĂÿ *ĂĀĀĀÿ +دĀÿ L) þÿĂÿ þĀĀÿ 'ĂĀÿ'
.þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ K'دĀĀÿĂÿ ĂĀÿ'/ þĀĀÿ' þĀÿ

.þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ ىĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀÿ
 P) þÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ þÿĂĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ þĀÿ þĀÿ L) þĀÿ

.(þĀĀÿ' þĀÿ دĀÿ ĂĀĀÿ) رÿ( 'Ăÿ رĀÿ ĂĀÿ ةĀĀĀÿ
/Ăÿ1إ

 *ĂÿوĀĀĀÿ' þÿ رÿوÿ ةÿدĀĀÿ' þÿ'رĀÿ' N) MĂĀĀÿ' )1'/ة إĀĀÿ þÿ رÿوÿN
'ÿ2ĂĀÿة ÿوÿ1/ Jة Āÿر ĀĀĀÿ' 'Ăÿو1.

 þĀĀÿ ىĀÿ) دÿدÿ /'دÿر'' إÿإ þĀÿ ىĀÿ 'ĂĀÿ' رĀÿ /'دÿإ þÿزĀÿ þĀÿ
 'ĂĀÿ' ةÿĂĀĀÿ OوĀĀÿ ىĀÿ) ىĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀÿ þÿ .(þĀĀÿ' دĀÿ JĂĀĀÿ'
 'ĂĀÿ' رĀÿ ةÿ1/ ىÿ2 إĂĀĀÿ' رĀĀÿ .þĀĀĀÿ' þÿ (þÿ'رÿ' OوĀĀĀÿ')

'ĀĀÿد/( ĀĀÿĂÿد'Āÿ'N *ĂĀĀÿ Kة.
ĀĀÿوĀÿ *Ăÿر 'Āÿ' *ĂĀĀĀÿ'N 'ĂĀÿرĀÿة

/Ăÿ1إ
 'þÿ /رĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرĀÿ þĀĀĀÿ' /ĂĀÿ رĀÿأÿ þĀĀĀÿ þĀÿ

 'ĂĀÿ' þÿ /وÿوĀÿ' رĀĀÿ' 5ĂĀĀÿ' þĀÿ .þĀĀĀĀÿN 'ĂĀÿĂÿ 2ĂĀĀÿ'
 IĂĀÿ þĀÿ .þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þÿ )/وÿوĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' ةĀÿ'وÿ

ÿĂÿة إÿى إÿ'2ة 'Āÿرÿ' *ĂĀÿإĀÿĂÿة.
/Ăÿ1إ

 ĂĀĀĀÿĂĀÿ دĀÿ ةÿوÿرĀÿ' þÿ )/وÿوĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' Lوÿ رĀĀĀÿ L) þĀĀÿ
ĀĀĀÿ' þĀĀÿ 'ĂĀĀÿوĀĀÿ' OدĀÿ' þÿوÿو/ ÿN ،'ĂĀÿ' þÿذ' ÿ Ăÿدÿو 

 þÿĂÿN N) þĀĀĀĀÿ' JĂĀÿ) N) 2ĂĀĀÿ' ىĀÿ ةĀĀĀÿ 1Ăÿ( þÿ þĀÿN þĀĀĀÿ
'Āÿرÿوÿة.

/Ăÿ1إ
 þÿ Jوÿ) )دĀÿ þÿوĀÿ Ăÿ15 þĀĀÿ þÿ0 GĂĀĀÿ þÿأÿ ،þĀĀÿ' دĀÿ ةĀÿĂÿ 

Āÿ ĂQĀÿĂĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀÿى )ÿر ĀĀÿوĀĀÿ Oر 'ĀĀÿ' 'ĂĀÿد/ (Āÿ) Nى 
 .þÿNأÿ' þĀĀĀĀÿ' 'دÿ 'ĂĀÿ) þÿ þĀĀÿ þÿ 'ĂĀÿ' رĀĀÿ OوĀĀÿ

1..2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ GĂĀÿإ þÿ دÿأÿ
 ('þĀĀĀĀÿ/إþĀĀĀĀÿ' GĂĀÿ) ĀĀÿ'Nر Āÿ þĀÿ'ON/OFFى 12 .2

 ÿو'Āÿ þĀĀÿ þĀĀÿ' þÿ6.ٍLد( 
ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة

ÿوÿ þÿؤÿر ÿرÿوÿة إÿ'2ة 'ĀĀÿN þĀĀĀÿر إÿى إÿد'/ Āÿر .3
.*ĂĀĀĀÿ' /دÿ JĂĀÿ þÿ þÿĂĀÿ' 'ĂĀÿ'

4. þĀĀĀĀÿ 1رĀĀÿ þĀĀÿ þĀĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿ 12 ىĀÿ þĀÿ'
.þĀĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ OوĀĀÿ

5. þĀĀĀĀÿ 1رĀĀÿ þĀĀÿ ىĀÿأÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿ 12 ىĀÿ þĀÿ'
ĀĀÿوĀÿ Oر 'ÿ' 'ĂĀÿأĀÿى.

ÿرÿ'/þĀĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿ 12 1أĀÿى. .6
ÿ' þĀÿإ1Ăÿ( إÿى 'ĀĀĀÿة 'ÿو'Āÿة ĀĀÿر 'ĀĀĀÿ' 'ĂĀÿو7.

ÿرĀĀĀĀÿ' 1ة ÿĂĀÿ' þĀÿة Āÿى ÿ' þĀÿوÿوJ إÿى ĀĀÿوĀÿ Oر .7
'ĀĀĀÿ' 'ĂĀÿو). 

/ÿ1ة ĀĀÿ' HĂĀÿر
Āÿر 

þÿĂĀÿ)

/Jوÿ þĀĀÿ
Āÿر

 *ĂĀĀĀÿ' /دÿ
'ÿو'Āÿة

 þÿĂĀÿ'
 þĀÿ þĀÿزÿ'

 *ĂĀĀĀÿ'
'ÿو'Āÿة

IرĀÿ0-70-1.31x4ٍL'وÿ 
IIþÿوĀÿ7-141.3-2.52x

IIIرĀÿ14-212.5-3.83x
IV رĀÿ

ÿĂĀĀÿة
<21<3.84x
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.K'دĀĀÿĂÿ' þÿ þÿوĀÿ' þÿوĀÿ' þĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀÿ þĀÿ
5..2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ ,'رÿإ

ÿ Nو1( إĀÿĂĀÿة

2ĂĀĀÿ' þÿزĀÿ
1..þĀĀĀĀÿ' þÿĂÿ þÿ ةĀÿ1أÿ' ةÿوÿ þĀĀĀĀÿ þÿ

ÿ Oو1( إĀÿĂĀÿة
2..*ĂĀĀĀĀĀÿ )رĀĀĀÿ' þÿ'وĀÿĂÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' رĀÿ'وÿ þĀÿوĀÿ þÿ
Āÿ þÿوÿ þĀÿوÿة ÿدÿNة ÿرÿة ÿĂÿ þĀÿ þĀĀÿ 1ĂĀÿ þĀĀÿNو1( .3

'ÿĂĀĀÿة. 
4..*ĂĀĀĀĀÿ' þÿزĀÿ ةĀĀĀÿ þÿ þĀÿN þÿĂĀÿ' þÿ
Āÿ' þÿرĀĀĀÿ' )Ăÿدÿر( 'ĀĀĀÿر( Āÿ' þĀĀÿNو( ĀĀĀÿ þÿة .5

.*ĂĀĀĀĀÿ' þÿزĀÿ
6..*ĂĀĀĀĀÿ' þÿزĀÿ ةĀĀĀÿ þÿ 1ĂĀĀÿ' Kوÿرÿ þÿ

ÿ Pو1( إĀÿĂĀÿة
7..þĀĀĀÿ' þÿ þĀĀÿ GĂÿ LĂĀÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þÿزĀĀÿ þÿ

K'دĀĀÿĂĀÿ ةÿĂÿ *'/Ăÿ1إ
ÿ' þĀÿ) þĀĀĀÿأĀÿ1ة

 .2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ ةĀÿ1أÿ' þÿ ةÿرÿأÿ' þĀÿ N) þĀĀÿ þÿوÿ
ÿNذÿ þÿإÿ' þĀĀĀÿ þĀÿ þÿأĀÿ1ة Āÿ'N *ĂÿĂĀÿĂÿ' þÿزĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿة 

.þÿرÿ' ىĀÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿ

*ĂÿوĀĀĀÿ' 4ĂĀÿإ
ĀÿĂĀĀÿ' þĀÿة ĀĀÿĂÿد'ÿ' 2ĂĀĀÿ' KرĀÿ ĂQĀÿ'/ 5ى ÿ þĀÿد1( 
 *ĂÿوĀĀĀÿ' ةĀÿĂĀĀÿ þÿ :ىĀĀÿ LĂĀÿ þÿ *ĂÿوĀĀĀÿ' þĀĀÿ

.þĀĀÿ' N) LوĀÿ' رĀĀÿ þÿ þĀĀÿ þÿ þĀÿ þÿرÿ'N 1ĂĀĀÿĂÿ

ÿ' þĀĀĀÿأĀĀĀÿ' þĀÿو( (ĀĀĀĀÿ' Nة
þĀĀĀÿ

'ÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(
'þĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿ إÿ'0ة 'ÿN þĀĀÿو'/ ÿ' þĀĀĀÿأĀĀÿ' N) +Ăÿو'* 'ĀĀĀĀÿĂĀĀÿة 

.G'وĀÿ' þÿ þÿ'رÿ' N) LوĀÿ' N)
ÿ ĂÿوĂQĀĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 1ĂĀÿ þÿ إÿى 'Āÿو'ĀĀĀĀÿ' Gة N ،þĀĀÿĂÿإĀÿ Ăÿد 

 .þĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀĀÿ
ĀĀĀÿ ĂÿدĀÿ 2ĂĀĀÿ' Kرÿ' þĀĀĀÿ 6أĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة (Āÿ þĀÿ1ĂĀÿ' Nر 

.þĀÿ1وÿĂÿ þĀĀĀÿ'
ĀĀĀÿ ĂÿدĀÿ 2ĂĀĀÿ' Kرÿ' þĀĀĀÿ 6أĀĀĀĀÿ' þĀÿة (ĀĀĀÿ' Nو( 

.þĀÿ1ĂĀÿ' N) ('وÿأÿ' N) ةĀĀĀĀÿ' GرÿN þÿĂĀĀÿ' +Ăÿ) þĀÿ ،þĀĀÿĂĀĀÿĂÿ
Āÿرÿ þĀĀĀÿ 6ذÿ' MأĀĀĀĀÿ þĀÿ þĀÿر ĀĀĀÿة ĀĀÿر( ĀĀÿر( .1

.þĀÿأÿ' ĂĀÿ þĀÿ'N

,Ăÿزÿ' þĀĀÿ
þĀĀĀÿ

Āÿر 'ÿزÿ'N ,ĂÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(
'Āÿ L) þĀĀÿ 1ĂĀĀÿر ĀÿĂÿو'ĀĀĀĀÿ' þÿة ÿĂÿوþÿ þĀÿ1 إÿĂĀÿ' 1Ăÿذ(، 
ÿNو ÿ L) þĀĀÿ Ăÿؤ/Āÿ' *Ăÿ1/ þÿ Pر'Āÿ1ĂĀÿ' )1ة 'ĀĀĀĀĀÿة إÿى 

 LوĀÿ Ăÿ وÿN *'/ĂĀÿإÿ ذÿ'وĀÿ' ,Ăÿزÿ þÿ1ĂĀÿ' þĀĀÿ' 6رĀÿ
.,Ăÿزÿ' رĀÿ þĀĀĀĀÿ

ÿ Ăÿو1ĂĀĀÿ' þÿ إÿى ÿو'ĀĀĀÿ þÿة ÿĂÿوþÿ þĀÿ1 إÿĂĀÿ' 1Ăÿذ(.
'ÿرĀÿ 5ى Āÿ' ,Ăÿ2 þĀĀĀÿو'ÿذ Āÿ' *Ăÿ1/ þÿر'Āÿ1ĂĀÿ' )1ة 

.ĂQĀĀĀÿ þÿĂĀÿĂÿ ,Ăÿزÿ' þĀÿ رĀĀĀÿ JĂĀÿ þÿ ةĀĀĀĀĀÿ'
 ةĀĀÿN ةÿرÿ ةÿNدÿ ةÿوÿ K'دĀĀÿĂÿ )ذÿĂĀÿ' ةĀĀĀÿ þĀÿ

 þĀÿأÿ' þĀÿ' N) ةĀĀĀÿ KدĀĀÿ' ،'ĂĀÿ' þÿ þĀĀĀĀÿ .4ĂĀÿ
 .ĂĀĀĀĀĀĀÿ

*ĂĀĀĀĀÿ' K'دĀĀÿ'
1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ

 *ĂÿĂĀÿ þÿ *ĂĀĀĀÿ LNدÿ 1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ K'دĀĀÿ' þĀÿ L) þĀĀÿ
'ĀĀÿĂÿد'ĀÿĂĀÿ' Kة: 

● þÿĂĀĀÿ' þĀÿ þÿ ةĀÿĂĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' *'دĀĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀĀÿ
 ĀĀĀĀÿ'10-20 .þÿة: ĀĀĀÿر ĀĀÿة 'Āÿ þÿĂĀĀÿى ÿĂĀÿة 

● þĀÿN )رĀĀÿ )رĀĀÿ 4ĂĀÿ ةĀĀÿ رĀĀĀÿ :þÿرÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿ
 .ĂĀÿ +Ăÿأÿ' þĀÿ

þĀĀÿ 1ĂĀÿ þĀĀÿ
 þĀĀÿ þĀÿ' þÿ'وĀÿ' þĀĀĀÿ 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ
'ÿوÿوJ إĀĀÿ'N ĂĀĀÿو'* ÿNوĀÿĂĀÿ' *ĂÿوĀĀÿ' *ĂĀĀÿN Mرÿ)N þÿو'6 
 þĀĀÿ ('رĀÿ' دĀÿ .*ĂĀĀĀĀÿ' N) ذÿ'وĀÿ' رĀÿN *ĂÿĂĀĀÿ'N þĀĀÿ'

 Lإ þĀÿ ،þĀĀĀĀÿ' ةĀÿĂĀÿ /'/زÿ .ĂĀÿĂÿ' þÿوÿ þÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ'
 .1ĂĀĀÿ' ,رĀÿ þÿ LوĀÿ Ăÿ ىĀÿ) LوĀÿ 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿN )1'رĀÿ' ةÿ1/

 þĀÿ þÿĂĀÿ þĀĀĀÿ ĂĀĀĀÿĂĀÿ þĀĀÿ )دĀĀĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿرĀÿ'
 /Āÿ þÿĂÿرĀÿ ĂĀÿى ÿأÿذ ÿ .1ĂĀĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ'5رĀÿ þĀĀĀĀÿ' )/Ăÿ Iد( 
.þÿ0 دĀÿ رĀĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ ''رÿإ þÿ ĂĀÿوĀĀÿ

1..1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ ىĀÿ þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ þÿ/
ÿ Cو1( إĀÿĂĀÿة

ÿرĀĀÿ )Ăÿدÿر( (ĀĀÿر()
 *ĂÿĂĀÿĂÿ' þĀĀĀÿ 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ )رĀĀĀÿ' )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ'

'ĀĀĀÿد(. ĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀÿĂÿ' þÿ þĀĀĀÿ' þĀĀÿ þĀĀÿ' JĂĀÿ þÿد( 
 .þĀÿ) þĀĀÿ

þĀĀĀÿ
'ÿأĀĀĀÿ' þĀÿر1(

Āÿ' þĀĀĀÿ L) þĀĀÿرþÿ )Ăÿ إÿ HĂĀÿدÿĂÿ 4NأÿĂĀĀÿ' þĀÿة.
Āÿر ĀĀĀÿة ÿ' þĀĀĀĀÿأÿĂĀĀÿ' þĀÿة.

1..þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ )رĀĀĀÿ' )رÿدĀĀĀÿ' )ĂÿرĀÿ' þĀÿرÿ
ÿ Dو1( إĀÿĂĀÿة

ÿرĀĀÿ' )Ăÿو'*
1. ،JĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ ،ةĀĀĀÿ' *'وĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ *'وĀĀÿ' KدĀĀĀÿ

ÿ þĀÿو'* 'Āÿو'ÿذ ÿ'NأĀÿ' 910رĀĀÿة Āÿ' þÿد'1.
ÿ Dو1( إĀÿĂĀÿة

ÿوÿة ÿدÿNة ÿرÿة
 þĀÿ' )رĀĀĀÿ' þÿĂĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ ةÿرĀÿ' ةÿNدĀÿ' ةÿوĀÿ' KدĀĀĀÿُ

.Ăÿ'رĀÿ'N KĂĀĀĀÿĂÿ' *'رĀÿN ،ĂĀĀĀÿ þĀĀÿ
1. þĀĀĀÿ ĂQĀÿN 1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ ىĀÿ ةÿرĀÿ' ةÿNدĀÿ' ةÿوĀÿ' þÿ/'

.þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ'
ÿ Cو1( إĀÿĂĀÿة

'ÿ 'ĂĀĀÿ' þĀÿوĀÿ' Hوÿة 'ĀÿدÿNة 'Āÿرÿة..2

ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة
 H1NN ةĀÿ1أÿ' 4رÿ þĀĀĀÿ 6رÿ þÿ þÿĂĀĀÿ þÿ1أÿ' þĀĀĀÿ'
 *ĂĀÿ1) N) 7ĂĀÿ N) ةÿرĀÿ *ĂĀÿ1) ĂQĀĀÿ ،þĀĀĀÿ þÿĂĀÿ' þÿĂĀÿ'

PVC .
þĀĀĀÿ

1ĂĀĀÿ' رĀÿأÿ ''رÿ 1'رÿأÿ'
'Āÿر'Āÿ' )1دÿد( ÿ'Nرÿوÿة ÿ L) þĀĀÿؤ/Ăÿ إÿى ÿNوÿ) 9ر'1.

ÿذÿ' þÿرĀĀÿĂÿ' þĀÿ 5د'Āÿ Kى 'Āÿ' þÿ þĀĀĀÿدĀÿ )1ى ÿNĂĀÿة 
'ĀĀÿوÿة ÿNأĀÿر 'ĀĀÿ' JĂĀÿ þÿ  1ĂĀĀÿد'ĀĀÿ þÿ) Kة Āÿ 1ĂĀĀÿ' þÿى 

ÿوĀÿ þÿر ĀĀÿو8.
/Ăÿ1إ

 þĀĀÿ' ىĀÿ ةÿوĀĀĀÿ' ةĀĀĀĀĀĀÿ' ةÿĂĀĀÿ' /'وÿ N) *ĂĀĀĀĀÿ' þÿ'N1
 þÿ'وÿ LوĀÿ ىÿ1 إĂĀĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ' دĀÿ P/ؤÿ L) þĀĀÿ þĀĀĀĀÿ /'رĀÿ'

ÿ þĀĀĀÿزĀĀÿĂÿ' þÿ JNد'ĀĀĀÿ' Kر1.
 .2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ ةĀÿ1أÿ' þÿ ةÿرÿأÿ' þĀÿ N) þĀĀÿ þÿوÿ
ÿNذÿ þÿإÿ' þĀĀĀÿ þĀÿ þÿأĀÿ1ة Āÿ'N *ĂÿĂĀÿĂÿ' þÿزĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿة 
Āÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿى 'ÿرĀĀÿ' .þÿدĀÿ 'þĀÿ ĂĀÿى 'ÿأÿ þĀÿدÿد( 

.Jوÿ) )رĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' رĀÿأÿ KNدÿ ىĀÿ .ĂĀÿĂÿ'
1..1ĂĀĀÿ' 3دĀĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ þĀÿوĀÿ þÿ

ÿ Eو1( إĀÿĂĀÿة
ÿرÿ' þĀĀĀÿ' IّأĀÿ þÿ1ى ÿĂÿوÿĂĀĀÿĂÿ' )1ة..2

ÿ Fو1( إĀÿĂĀÿة
ĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿأĀÿ1ة Āÿى ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة..3

a ىĀÿ ىĀÿ) ىÿة إĀÿĂĀÿ' ةÿرÿأÿ' þÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ Iّرÿ
'ÿأĀÿ1ة.

b.ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ ىÿة إĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ þĀÿ'
ÿ Qو1( إĀÿĂĀÿة

.þÿĂĀÿ' þĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀĀÿ ĂQĀÿĂĀĀÿ þĀĀĀÿ ةĀÿ1أÿ' ةĀĀĀÿ
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þÿNأÿ' þĀĀĀĀÿ'
þĀĀĀÿ

þĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀÿ
 JN) þĀÿ þÿ '0إ þĀÿأÿ' وĀĀÿ' ىĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þĀĀÿ

.þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' ةĀÿ'وÿ K'دĀĀÿ'
.þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ ىĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀÿ

 'ĂĀÿ' رĀÿ ىĀÿ þĀĀÿ þĀÿ ،رÿ( LĂĀÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ
(þĀĀÿ' þĀÿ دĀÿ ĂĀĀÿ) þÿĂĀÿ' þĀĀĀÿ'

1..þĀĀÿ ىĀÿ ĂĀĀĀÿN ةĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þĀÿرÿ
ÿ Bو1( إĀÿĂĀÿة

2. þĀÿ رĀÿ' ،'ĂĀÿ' رĀÿ þĀÿ 'ĂĀÿ' رĀÿ /'دÿإ.

þĀÿرĀÿ'
*ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ

'ĀĀÿر þÿ إÿ'2ة 'ĀÿرĀĀĀÿ' GوĀÿ *ĂĀÿĂĀĀĀÿ Gى Āÿد3 .1
.1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ رÿرĀÿ 12 þĀĀÿ L) ىÿ1 إĂĀĀÿ'

ÿ Cو1( إĀÿĂĀÿة
2..þĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ *ĂĀÿĂĀĀĀÿ GوĀĀĀÿ' GرĀÿ' Iّرÿ

ÿ Dو1( إĀÿĂĀÿة
3..1ĂĀĀÿ' 3دĀĀÿ ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ þĀÿوĀÿ þÿ

aþÿ رĀĀÿ'  ىÿNأÿ' ةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ þÿ/1 3دĀÿ ىĀÿ 
.1ĂĀĀÿ' 3دĀÿ رÿرĀĀÿ' 12 þĀĀÿُ þĀÿ ىĀÿ ،1ĂĀĀÿ'

ÿĂÿوĀÿ' )1وÿ þĀÿوĀÿة.
bةÿĂĀĀÿĂÿ' )1وÿĂÿ Iّرÿ  )1وÿĂÿ ىĀÿ ةĀÿĂĀÿ'

'ÿأÿNى. 'ÿĂĀĀÿĂÿة
.þĀĀĀÿوÿ þĀÿوĀÿ' þÿ1وÿĂÿ þĀĀÿ ذÿدĀÿN

ÿ Eو1( إĀÿĂĀÿة
4. GوĀĀĀÿ' GرĀÿ' ىĀÿ þÿ1أÿ' þĀĀĀÿ' N)/N *ĂĀÿĂĀĀÿ' Iّرÿ

ÿĂĀÿوÿĂĀĀÿĂÿ' )1ة.
ÿ Fو1( إĀÿĂĀÿة

'ÿ *ĂĀĀĀĀÿوĀÿة.

*ĂĀĀĀĀÿ' þÿ
ÿ þÿإÿ'2ة ĀĀÿNة ÿأÿ' þĀÿأJĂĀÿ إÿى 'ÿو1''..1

.þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10
2. ĂĀĀĀÿ þÿ ''زÿأÿ' þĀÿ þÿN þĀĀÿ' رÿرĀÿ 12 ىĀÿ þĀÿ'

.þĀĀÿ'
ÿ Gو1( إĀÿĂĀÿة

þĀĀĀĀÿ'
'ĂĀÿ' 'þÿ

.þÿN P) þÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ þĀĀÿ
þĀĀĀÿ

2ĂĀĀÿĂÿ 1'رÿ)
ÿ þĀÿ L) þĀĀÿدĀÿ' +Nد'/ ÿ N) þÿĂĀĀÿĂÿدÿ' +Nر'ÿ þÿ 1ؤÿر 

.þÿĂĀĀÿ' رĀÿ 'ĂĀÿ' K'دĀĀÿ' þÿرÿ þÿ 'ĂĀÿ' OوĀĀÿ
ĀĀĀÿ ĂÿدÿĂĀÿ þÿ þÿĂĀÿ' þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' Kة 'ÿ) þÿĂĀĀÿد'.

ĀĀĀÿ Ăÿدÿ' MĂĀÿ KأĀĀĀĀÿ' 1ĂĀÿة (ÿد'.
.(ĂĀĀÿ 1وĀĀÿ') 'دÿ) Oرÿ) ةĀÿĂÿو'/ إÿ N) þĀĀĀÿ /'وÿ P) 'þĀÿ Ăÿ

Āÿر ĀĀĀĀÿ' 'Ăÿ þÿة.  Āÿ'1أ ÿز'Āÿ 'ĂĀÿ' Lد (Āÿى .1
ÿ Hو1( إĀÿĂĀÿة

2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ
þĀĀĀÿ

þÿĂÿ þĀĀÿ 'ĂĀÿ' رĀÿ þĀÿ þÿرÿ þÿ þÿĂÿ 1ĂĀĀÿ' þĀÿ
 2ĂĀĀÿ' ةĀÿ'وÿ þÿ '0إ þĀÿأÿ' وĀĀÿ' ىĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þĀĀÿ
 þĀÿ Kدÿ ةÿĂÿ þÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ L) þĀĀÿ .þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ þÿ

 .þĀĀÿ þĀĀÿ 'ĂĀÿ' رĀÿ
 ،þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ þĀÿ þĀÿ L) 2ĂĀĀĀÿ JNأÿ' K'دĀĀÿĂÿ' þĀÿ þĀÿ

 þĀĀÿ' رĀÿ' 'ĂĀÿ' رĀÿ /'دÿإ .
/Ăÿ1إ

 ،þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ þĀÿرÿ )/Ăÿإ þÿ ةÿ'2د إĀÿ رĀĀĀÿ JN) دĀÿ
Āÿ L) þĀĀÿوĀÿ N) þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þÿ/ Lر Āÿ L) þĀĀÿN þĀĀĀÿر, 
 'þÿ þĀÿ ىĀÿ رĀĀÿ þÿN ىÿ2 إĂĀĀÿ' ,ĂĀĀÿ .'ĂĀÿ' þÿ *'رĀÿ þĀÿ
ÿرÿوÿة إÿ'2ة 'ĀĀÿ .'ĂĀÿĂÿ þĀĀĀÿة 'ĀĀÿ' 1ĂĀĀÿدĀÿة Āÿز'ÿد ĀĀÿĂÿر'1 

 þÿ'وÿ دĀÿ OوĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ ىÿإ Jوÿوÿ' þĀÿ L) ىÿة.30إĀÿĂÿ 

Āÿ 2ĂĀĀÿ' þÿى (Āÿ1ة ĀÿĂÿة..1
2..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ JĂÿ/إ
3..GĂĀÿإÿ'/þĀĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'

ÿ Iو1( إĀÿĂĀÿة
4. þÿرÿ 'þĀÿLED.'þĀÿ þĀĀĀÿN ،رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ 
5. þÿ'وÿ دĀÿ30 þÿرÿ 'þĀÿ ةĀÿĂÿ LED þĀĀÿ رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ 

.þÿĂÿ.þĀĀĀĀĀÿ 'QدĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' LوĀÿ
ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة

1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀĀÿ
 L'12 دÿوÿ .1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ 12 þÿرÿ þÿ ةĀĀĀĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀĀĀÿ þĀÿ

:1ĂĀĀÿ' ةĀĀĀÿ LĂĀĀĀĀÿ
ÿ Kو1( إĀÿĂĀÿة

/Ăÿ1إ
.ĂQĀÿ'/ ةÿوĀĀÿ OوĀĀÿ' 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ LوĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ دĀÿ

1..1ĂĀĀÿ' 9'10 ىĀÿ þĀÿ' 1ĂĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀÿ دĀÿ
Āÿ' þĀÿد' ĀĀĀĀÿة 'ÿ þĀĀĀÿ þĀĀĀĀÿوĀÿ þĀÿدĀÿ 1ĂĀĀÿ' 3ى .2

.PNĂĀĀÿ þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ ىĀÿ 4ĂĀÿ ةĀĀÿ

'ĂĀÿ' 'þÿ JĂĀĀĀÿ'
 þÿرÿ þÿوÿ 'ĂĀÿ' þĀÿ دĀÿLED.رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ ةÿرĀÿ 

 'ĂĀÿ رĀÿ 'ĂĀÿ' þÿ þĀÿ ،1ĂĀĀĀÿ þÿĂÿ ,ĂĀÿإ JدĀÿ ىĀÿ JوĀĀĀÿ
ÿرÿوÿة إÿ'2ة 'Āÿ  .*ĂĀĀĀĀÿد 'ĀĀÿ 'ĂĀÿ' 'þÿ JĂĀĀĀÿى ÿرÿوÿة 

.2ĂĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2إ
/Ăÿ1إ

 þĀĀĀÿ دĀÿ .ةĀĀĀĀÿ GĂĀÿ' þĀĀĀĀÿ' دÿ ةÿĂĀĀÿ /Nزÿ 2ĂĀĀÿ'
 þĀÿرÿ þÿ دÿ LĂÿ '0إ ĂĀĀÿ ،GĂÿ þĀĀÿ þÿوÿ þÿوÿ ةĀĀĀÿ'

 þÿ ةĀĀĀÿ' þÿوĀÿ ،þĀĀÿ رĀÿ þĀĀÿ þĀĀĀÿ' ةÿ'2ة إÿوÿرÿ
.'ĂĀÿ' þĀĀÿ ''رĀĀÿ' JNرĀĀĀÿ' ةĀĀÿ þÿوÿN þĀĀÿ'

 þĀÿ L) þĀÿ ،Oرÿ) )رÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ )/Ăÿإ þÿ þĀĀĀÿ' þĀÿ þĀÿ
 L) þÿ دÿأĀÿ' þÿ0 'ĂĀÿ) þĀÿ L) þĀÿ .2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ )/Ăÿإ þÿ GĂĀÿإ
'Āÿرÿوÿة ÿد ÿ þÿرÿ L)N þĀĀÿ þĀĀÿ ĂĀĀĀÿز'ĀĀÿ þĀÿ 'ĂĀÿ' Lة 

.'ĂĀÿ' þÿ ةĀÿĂÿ
ÿ 'þÿز'ÿ þÿ 'ĂĀÿ' Lرÿ 'ĂĀÿ þÿرÿوÿة إÿ'2ة 'Āÿ þĀĀĀÿد1 .1

Āÿر ĀĀĀĀÿ' MĂĀÿ þÿة Āÿد (Āÿى. 1
 þÿرÿLED.رĀÿأÿ' LوĀÿĂÿ 1'رĀĀÿĂÿ 'þĀÿ 

þĀĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þĀÿ
 2NĂĀĀÿ ةÿ'رĀÿ' )رĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإ þĀÿ Lأÿ þĀĀÿ ةÿĂĀÿ' رĀÿوĀÿ20 

/ĀĀÿة.
1..GĂĀÿإÿ'/þĀĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'

2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإ
1..GĂĀÿإÿ'/þĀĀĀĀÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'

ÿ Lو1( إĀÿĂĀÿة
.þÿوĀÿ 2ĂĀĀÿ'

2. ,Nرÿ þÿوĀÿ L) ىÿ1 إĂĀĀÿ' 9'10 ىĀÿ þĀĀÿ' þÿ رĀĀÿ'
.1ĂĀĀÿ'

ÿ Mو1( إĀÿĂĀÿة
.þĀĀĀÿ þÿĂÿ رĀÿ 1ĂĀĀÿ' þÿرÿ

ÿ þÿإÿ'2ة ĀĀÿNة ÿأÿ' þĀÿأJĂĀÿ إÿى 'ÿو1''..3
.þĀĀÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10

4..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿ
þĀĀĀÿ

MĂĀĀÿ' þĀĀÿ ةĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿĂÿ þĀÿ
 MĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ L) þĀĀÿ ،þÿرĀÿ þÿ رĀÿأÿ 2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ þÿ '0إ

.L'زĀÿ' þÿ

OوĀÿ 1ĂĀÿ ةĀĀÿ

ĀĀÿة ĀĀĀĀÿ 1ĂĀÿة

JĂĀÿأÿ' ةÿĂĀÿ ةĀĀÿN - 1ĂĀÿ دÿوÿ Ăÿ
/Ăÿ1إ

ÿ þÿ 1ĂĀĀÿ' 9'10 þĀĀĀÿ þĀĀÿ Ăÿذÿ' MوĀĀÿة.
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*ĂÿوĀĀĀÿ'

ÿĂĀÿة 'ĀĀĀÿة
'Āÿو'/ 'ĀĀĀĀÿدÿة ĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ' þÿة ÿإĀÿ' )/ĂÿدÿNر. ÿرÿى 

'ÿ þÿ þĀĀĀÿو'/ 'Āÿ þĀĀĀĀÿرĀÿة Āÿ þÿĂĀÿى 'ĀĀĀÿة.
ĀĀÿوÿ' PأĀÿز( 'ĀĀÿرĀÿĂÿة ÿ'NإĀĀÿرĀÿNة Āÿى ÿو'/ ĀĀّÿة ĀÿĂÿة 

 þĀÿ *ĂÿوĀÿ ىĀÿ ĂQĀÿ) PوĀĀÿ Ăÿ ĂQĀÿĂÿN رÿNدĀÿ' )/Ăÿإÿ
'Āÿ' N) *Ăÿ1ĂĀĀÿر'ÿ' N) *ĂĀÿزÿو* ÿ þĀÿ'Nد Āÿ þĀĀُÿو1( 
Āÿى Āÿة 'ÿإĀĀĀÿ'N LĂĀÿة ÿĂÿ þÿة 'Āÿ þĀĀÿ ĂĀĀÿ þÿĂĀĀÿر 
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